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1 Vorwort

1 Vorwort

Liebe Kundin, lieber Kunde,

es freut uns, dass Sie sich fir STIHL entschieden haben.
Wir entwickeln und fertigen unsere Produkte in
Spitzenqualitat entsprechend der Bediirfnisse unserer
Kunden. So entstehen Produkte mit hoher Zuverlassigkeit
auch bei extremer Beanspruchung.

STIHL steht auch fur Spitzenqualitat beim Service. Unser
Fachhandel gewahrleistet kompetente Beratung und
Einweisung sowie eine umfassende technische Betreuung.

STIHL bekennt sich ausdriicklich zu einem nachhaltigen und
verantwortungsvollen Umgang mit der Natur. Diese
Gebrauchsanleitung soll Sie unterstiitzen, |hr STIHL
Produkt Uber eine lange Lebensdauer sicher und
umweltfreundlich einzusetzen.

Wir danken lhnen fiir lhr Vertrauen und wiinschen lhnen viel
Freude mit lhrem STIHL Produkt.

s

Dr. Nikolas Stihl

WICHTIG! VOR GEBRAUCH LESEN UND
AUFBEWAHREN.

2 Informationen zu dieser
Gebrauchsanleitung

2.1 Geltende Dokumente
Es gelten die lokalen Sicherheitsvorschriften.

» Zuséatzlich zu dieser Gebrauchsanleitung folgende
Dokumente lesen, verstehen und aufbewahren:

— Gebrauchsanleitung Motor STIHL EHC 700

0478-404-9804-A



3 Ubersicht

2.2 Geltende Dokumente

Diese Gebrauchsanleitung ist eine
Originalbetriebsanleitung des Herstellers im Sinne der EG-
Richtlinie 2006/42/EC.

Es gelten die lokalen Sicherheitsvorschriften.

» Zuséatzlich zu dieser Gebrauchsanleitung folgende
Dokumente lesen, verstehen und aufbewahren:

— Gebrauchsanleitung Motor STIHL EHC 700

2.3 Kennzeichnung der Warnhinweise im Text

‘A GEFAHR
Der Hinweis weist auf Gefahren hin, die zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fihren.
» Die genannten MaRnahmen kénnen schwere
Verletzungen oder Tod vermeiden.

‘A WARNUNG
Der Hinweis weist auf Gefahren hin, die zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fiihren kénnen.
» Die genannten MalRnahmen kénnen schwere
Verletzungen oder Tod vermeiden.

HINWEIS

Der Hinweis weist auf Gefahren hin, die zu Sachschaden
fhren kénnen.

» Die genannten Mallnahmen kénnen Sachschaden
vermeiden.

2.4 Symbole im Text

|..| Dieses Symbol verweist auf ein Kapitel in dieser
=]l Gebrauchsanleitung.

0478-404-9804-A
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Motorhacke
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1 Gashebel

Der Gashebel dient zum Beschleunigen des Motors.
2 Ganghebel

Der Ganghebel dient zum Einstellen der Géange.
3 Lenker

Der Lenker dient zum Halten, Flihren und Transportieren
der Motorhacke.

4 Abdeckung
Die Abdeckung schitzt den Motor.

5 Olbadluftfilter

Der Olbadluftfilter filtert die vom Motor angesaugte Luft.

6 Scheinwerfer
Der Scheinwerfer beleuchtet den Arbeitsbereich.

7 Anwerfgriff
Der Anwerfgriff dient zum Starten des Motors.

8 Transportgriff
Der Transportgriff dient zum Tragen der Motorhacke.

9 Hackstern
Die Hacksterne bearbeiten den Boden.

10 Fahrwerk

Das Fahrwerk dient zum Transportieren der Motorhacke.

11 Getriebegehause
Das Getriebegehause deckt das Getriebe ab.

12 Motordl-Verschluss
Der Motordl-Verschluss verschlieRt die Offnung zum
Einfullen des Motordls.

13 Klappsplint
Der Klappsplint sichert den Hackstern.

14 Hacksporn
Der Hacksporn dient zum Regulieren der
Arbeitsgeschwindigkeit und der Arbeitstiefe.

15 Getriebebl-Verschluss
Der Getriebedl-Verschluss verschlieRt die Offnung zum
Einflillen des Getriebedls.

3 Ubersicht

16 Kupplungshebel - Fahrantrieb
Der Kupplungshebel - Fahrantrieb kuppelt die
Abtriebswelle ein und aus.

17 Kupplungshebel - Seitenverstellung
Der Kupplungshebel - Seitenverstellung dient zum
seitlichen Verstellen des Lenkers.

18 Handgriff
Die Handgriffe dienen zum Bedienen, Halten und Fuhren
der Motorhacke.

19 Hauptschalter
Der Hauptschalter dient zum Starten und Abstellen des
Motors.

20 Lichtschalter
Der Lichtschalter dient zum Einschalten und
Ausschalten des Scheinwerfers.

21 Hebel
Der Hebel dient zum Einstellen der Lenkerhéhe.

22 Kupplungshebel - Riickwartsgang
Der Kupplungshebel - Rickwartsgang kuppelt die
Abtriebswelle ein und aus.

23 Kraftstofftank-Verschluss
Der Krafstofftank-Verschluss verschlieRt die Offnung
zum Einfilllen des Benzins.

24 Schutz
Der Schutz schiitzt den Benutzer vor
hochgeschleuderten Gegenstanden und vor Kontakt mit
den Hacksternen.

25 Abdeckung
Die Abdeckung deckt die Zapfwelle ab.

26 Befestigung Hacksporn
Die Befestigung Hacksporn besteht aus Bolzen und
Splint und sichert den Hacksporn.

27 Verschlussschraube
Die Verschlussschraube verschlieRt die Offnung zum
Ablassen des Getriebedls.

0478-404-9804-A



3 Ubersicht

28 Zindkerze
Die Zindkerze entzlindet den Kraftstoff im Motor.

29 Zindkerzenstecker
Der Ziindkerzenstecker verbindet die Zindleitung mit
der Zindkerze.

30 Hacksterntransportadapter
Die Hacksterntransportadapter dient bei montierten
Laufradern zum Transportieren der Hacksterne.

31 Laufrad
Die Laufrader dienen zum Transportieren der
Motorhacke.

# Leistungsschild mit Maschinennummer

3.2 Symbole

Die Symbole kénnen auf der Motorhacke sein und bedeuten
Folgendes:

Garantierter Schallleistungspegel nach

LWA Richtlinie 2000/14/EG in dB(A) um
Schallemissionen von Produkten
vergleichbar zu machen.

Produkt nicht mit dem Hausmiill
entsorgen.

Kennzeichnet die Stellung des
Hauptschalters.

Dieses Symbol gibt die Nenndrehzabhl
| {I. | der Zapfwelle an.
T

3600/min

]?ﬁ

0478-404-9804-A
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Falls der Kupplungshebel - Fahrantrieb
gedrickt ist: Der Fahrantrieb ist
eingeschaltet.

Falls der Kupplungshebel - Fahrantrieb
nicht gedrickt ist: Der Fahrantrieb ist
ausgeschaltet.

Falls der Kupplungshebel -
Ruckwartsgang gedruckt ist: Der
Rickwartsgang ist eingeschaltet.

Falls der Kupplungshebel -
Ruckwartsgang nicht gedriickt ist: Der
Rickwartsgang ist ausgeschaltet.

Kennzeichnet den eingelegten Gang.
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Falls der Kupplungshebel -
Seitenverstellung gedriickt ist: Der
Lenker kann seitlich verstellt werden.
) - 4

4 Sicherheitshinweise

41 Warnsymbole

Die Warnsymbole auf der Motorhacke bedeuten Folgendes:

Sicherheitshinweise und deren Mallinahmen
beachten.

aufbewahren.

Sicherheitshinweise zu hochgeschleuderten
Gegenstanden und deren MaRnahmen
g beachten.

Sicherheitsabstand einhalten.

@ Gebrauchsanleitung lesen, verstehen und

Sich drehende Hacksterne nicht berlihren.

(o2}

4 Sicherheitshinweise

Zundkerzenstecker wahrend des Transports, der
Aufbewahrung, Wartung oder Reparatur
abziehen.

7

Gehdrschutz tragen.

HeilRe Oberflachen nicht beriihren.

> @

42 Bestimmungsgeméafle Verwendung

Die Motorhacke STIHL MH 700 dient zum Lockern und
Bearbeiten von Bdden, Einarbeiten von Bodenzusatzen und
Anlegen von Furchen.

Die durch die Hacksterne gebildete Arbeitsbreite darf
1200 mm nicht Gberschreiten.

A WARNUNG

m Falls die Motorhacke nicht bestimmungsgeman

verwendet wird, kdnnen Personen schwer verletzt oder

getotet werden und Sachschaden kann entstehen.

» Motorhacke so verwenden, wie es in dieser
Gebrauchsanleitung und in der Gebrauchsanleitung
des Motors beschrieben ist.

4.3 Anforderungen an den Benutzer

A WARNUNG

® Benutzer ohne eine Unterweisung kdnnen die Gefahren
der Motorhacke nicht erkennen oder nicht einschatzen.
Der Benutzer oder andere Personen kénnen schwer
verletzt oder getdtet werden.

0478-404-9804-A



4 Sicherheitshinweise

» Gebrauchsanleitung lesen, verstehen und
aufbewahren.

> Falls die Motorhacke an eine andere Person
weitergegeben wird: Gebrauchsanleitung der
Motorhacke und des Motors mitgeben.

> Sicherstellen, dass der Benutzer folgende
Anforderungen erfullt:

— Der Benutzer ist ausgeruht.

— Der Benutzer ist kdrperlich, sensorisch und geistig
fahig, die Motorhacke zu bedienen und damit zu
arbeiten. Falls der Benutzer kérperlich, sensorisch
oder geistig eingeschrankt dazu fahig ist, darf der
Benutzer nur unter Aufsicht oder nach Anweisung
durch eine verantwortliche Person damit arbeiten.

— Der Benutzer kann die Gefahren der Motorhacke
erkennen und einschéatzen.

— Der Benutzer ist sich bewusst, dass er fir Unfalle und
Schaden verantwortlich ist.

— Der Benutzer ist volljahrig oder der Benutzer wird
entsprechend nationaler Regelungen unter Aufsicht
in einem Beruf ausgebildet.

— Der Benutzer hat eine Unterweisung von einem
STIHL Fachhandler oder einer fachkundigen Person
erhalten, bevor er das erste Mal mit der Motorhacke
arbeitet.

— Der Benutzer ist nicht durch Alkohol, Medikamente
oder Drogen beeintrachtigt.

» Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL Fachhandler
aufsuchen.

0478-404-9804-A
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4.4 Bekleidung und Ausstattung

A WARNUNG

® Wahrend der Arbeit kdnnen lange Haare in die
Motorhacke hineingezogen werden. Der Benutzer kann
schwer verletzt werden.

» Lange Haare zusammenbinden und so sichern, dass
sie nicht in die Motorhacke hineingezogen werden
kdénnen.

m \Wahrend der Arbeit kbnnen Gegenstande mit hoher
Geschwindigkeit hochgeschleudert werden. Der Benutzer
kann verletzt werden.

» Eine eng anliegende Schutzbrille tragen. Geeignete
Schutzbrillen sind nach Norm EN 166 oder nach
nationalen Vorschriften gepruft und mit der
entsprechenden Kennzeichnung im Handel erhéltlich.

» Eine lange Hose aus widerstandsfahigem Material
tragen.

® \Wahrend der Arbeit entsteht Larm. Larm kann das Gehor
schadigen.

» Einen Gehorschutz tragen.

m \Wahrend der Arbeit kann Staub aufgewirbelt werden.
Eingeatmeter Staub kann die Gesundheit schadigen und
allergische Reaktionen auslésen.

» Falls Staub aufgewirbelt wird: Eine Staubschutzmaske
tragen.

m Ungeeignete Bekleidung kann sich in Holz, Gestriipp und
in der Motorhacke verfangen. Benutzer ohne geeignete
Bekleidung kénnen schwer verletzt werden.

» Eng anliegende Bekleidung tragen.

» Schals und Schmuck ablegen.
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m \Wahrend der Arbeit kann der Benutzer in Kontakt mit den
Hacksternen kommen. der Benutzer kann sich schwer
verletzen.

» Schutzstiefel mit Stahlkappen tragen.

» Eine lange Hose aus widerstandsfahigem Material
tragen.

® Wahrend der Reinigung oder Wartung kann der Benutzer
in Kontakt mit den Hacksternen kommen. Der Benutzer
kann verletzt werden.

> Arbeitshandschuhe aus widerstandsfahigem Material
tragen.

m Falls der Benutzer ungeeignetes Schuhwerk tragt, kann er
ausrutschen. Der Benutzer kann verletzt werden.

> Festes, geschlossenes Schuhwerk mit griffiger Sohle
tragen.

4.5 Arbeitsbereich und Umgebung

A WARNUNG

® Unbeteiligte Personen, Kinder und Tiere kénnen die
Gefahren der Motorhacke und hochgeschleuderter
Gegenstande nicht erkennen und nicht einschéatzen.
Unbeteiligte Personen, Kinder und Tiere kbnnen schwer
verletzt werden und Sachschaden kann entstehen.

> Unbeteiligte Personen, Kinder und Tiere
aus dem Arbeitsbereich fernhalten.

» Einen Abstand zu Gegensténden einhalten.
» Motorhacke nicht unbeaufsichtigt lassen.

» Sicherstellen, dass Kinder nicht mit der Motorhacke
spielen kénnen.

®m \Wenn der Motor lauft, stromen heille Abgase aus dem
Schalldampfer. Heille Abgase konnen leicht
entflammbare Materialien entziinden und Brande
auslosen.

» Abgasstrahl von leicht entflammbaren Materialien
fernhalten.

4 Sicherheitshinweise

4.6 Sicherheitsgerechter Zustand

461

Motorhacke

Die Motorhacke ist im sicherheitsgerechten Zustand, falls
folgende Bedingungen erflllt sind:

Die Motorhacke ist unbeschadigt.

Die Hacksterne oder Laufrader sind paarweise montiert.

— Es tritt kein Benzin aus der Motorhacke aus.

— Der Kraftstofftank-Verschluss ist verschlossen.

Es tritt kein Motordl aus der Motorhacke aus.

Der Motordl-Verschluss ist verschlossen.

Der Olbadluftfilter ist verschlossen.

Es tritt kein Getriebedl aus dem Getriebegehduse aus.
Der Getriebedl-Verschluss ist verschlossen.

Die Verschlussschraube ist verschlossen.

Die Motorhacke ist sauber.

Die Bedienungselemente funktionieren und sind
unverandert.

Die Hacksterne oder Laufrader sind richtig angebaut.

Original STIHL Zubehor fiir diese Motorhacke ist
angebaut.

Das Zubehdr ist richtig angebaut.

A WARNUNG

In einem nicht sicherheitsgerechten Zustand kénnen
Bauteile nicht mehr richtig funktionieren,
Sicherheitseinrichtungen auller Kraft gesetzt werden und
Kraftstoff austreten. Personen kénnen schwer verletzt
oder getdtet werden.

» Mit einer unbeschadigten Motorhacke arbeiten.

> Falls Benzin aus der Motorhacke austritt: Nicht mit der
Motorhacke arbeiten und einen STIHL Fachhéandler
aufsuchen.

» Kraftstofftank-Verschluss schlieRen.

0478-404-9804-A



4 Sicherheitshinweise

> Falls Motordl aus der Motorhacke austritt: Nicht mit der
Motorhacke arbeiten und einen STIHL Fachhandler
aufsuchen.

» Den Motorol-Verschluss schlieRen.

» Falls Getriebedl aus der Motorhacke austritt: Nicht mit
der Motorhacke arbeiten und einen STIHL Fachhandler
aufsuchen.

> Getriebedl-Verschluss schlieflen.
> Verschlussschraube ist fest angezogen.

» Falls die Motorhacke verschmutzt ist: Motorhacke
reinigen.

» Motorhacke nicht verandern. Ausnahme: Anbau von
Hacksternen oder Laufradern.

> Falls die Bedienungselemente nicht funktionieren: Nicht
mit der Motorhacke arbeiten.

> Original STIHL Zubehor fiir diese Motorhacke anbauen.

» Hacksterne und Laufrader so anbauen, wie es in dieser
Gebrauchsanleitung beschrieben ist.

» Zubehor so anbauen, wie es in dieser
Gebrauchsanleitung oder in der Gebrauchsanleitung
des Zubehors beschrieben ist.

» Gegenstande nicht in die Offnungen der Motorhacke
stecken.

» Abgenutzte oder beschadigte Hinweisschilder ersetzen.

» Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL Fachhandler
aufsuchen.

4.6.2 Hacksterne

Die Hacksterne sind im sicherheitsgerechten Zustand, falls
folgende Bedingungen erfillt sind:

— Die Hacksterne sind unbeschéadigt.
— Die Hacksterne sind nicht verformt.

— Die Hacksterne sind richtig angebaut.

0478-404-9804-A
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A WARNUNG

® |n einem nicht sicherheitsgerechten Zustand kann der
Benutzer die Kontrolle Gber die Motorhacke verlieren.
Personen kénnen schwer verletzt werden.

» Mit unbeschadigten Hacksternen arbeiten.

» Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL Fachhandler
aufsuchen.

4.7 Kraftstoff und Tanken

A WARNUNG

® Der fiir diese Motorhacke verwendete Kraftstoff ist
Benzin. Benzin ist hochentziindlich. Falls Benzin in
Kontakt mit offenem Feuer oder heiRen Gegenstédnden
kommt, kann das Benzin Brande oder Explosionen
ausldsen. Personen kdnnen schwer verletzt oder getotet
werden und Sachschaden kann entstehen.

» Benzin vor Hitze und Feuer schitzen.
» Benzin nicht verschitten.

» Falls Benzin verschittet wurde: Benzin mit einem Tuch
aufwischen und Motor erst versuchen zu starten, wenn
alle Teile der Motorhacke trocken sind.

> Nicht rauchen.

> In der Nahe von Feuer nicht tanken.

» Vor dem Tanken Motor abstellen und abkuhlen lassen.
> Falls der Tank zu entleeren ist: Im Freien durchfiihren.

» Motor mindestens 3 m vom Ort des Tankens entfernt
starten.

» Motorhacke niemals mit Benzin im Tank innerhalb eines
Gebaudes aufbewahren.
m Eingeatmete Benzindampfe kdnnen Personen vergiften.
» Benzindampfe nicht einatmen.
» An einem gut bellfteten Ort tanken.
m \Wahrend der Arbeit erwarmt sich die Motorhacke. Das

I§enzin dehnt sich aus und im Kraftstofftank kann
Uberdruck entstehen. Wenn der Kraftstofftank-Verschluss
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geoffnet wird, kann Benzin herausspritzen. Das
herausspritzende Benzin kann sich entziinden. Der
Benutzer kann schwer verletzt werden.

» Zuerst Motorhacke abkiihlen lassen und dann
Kraftstofftank-Verschluss 6ffnen.

m Kleidung, die in Kontakt mit Benzin kommt, ist leichter
entzindlich. Personen konnen schwer verletzt oder
getotet werden und Sachschaden kann entstehen.

> Falls Kleidung in Kontakt mit Benzin kommt: Kleidung
wechseln.

® Benzin kann die Umwelt geféahrden.
» Kraftstoff nicht verschitten.

» Benzin vorschriftsmaRig und umweltfreundlich
entsorgen.

® Falls Benzin, in Kontakt mit der Haut oder den Augen
kommt, kébnnen die Haut oder die Augen gereizt werden.

» Kontakt mit Benzin vermeiden.

> Falls Kontakt mit der Haut aufgetreten ist: Betroffene

Hautstellen mit reichlich Wasser und Seife abwaschen.

> Falls Kontakt mit den Augen aufgetreten ist: Augen
mindestens 15 Minuten mit reichlich Wasser spiilen und
einen Arzt aufsuchen.

m Ubergelaufenes Benzin kann sich entziinden. Personen
kdénnen schwer verletzt oder getotet werden und
Sachschaden kann entstehen.

» Bezinverschmutzte Flachen reinigen.

» Zlindversuche vermeiden, bis sich die Benzindampfe
verfllichtigt haben.

® Die Ziundanlage der Motorhacke erzeugt Funken. Funken
kénnen nach auflen treten und in leicht brennbarer oder
explosiver Umgebung Brande und Explosionen ausldsen.
Personen kdnnen schwer verletzt oder getdtet werden
und Sachschaden kann entstehen.
» Zundkerzen verwenden, die in der Gebrauchsanleitung
des Motors beschrieben sind.

» Zindkerze eindrehen und fest anziehen.

» Zindkerzenstecker fest aufdriicken.
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4 Sicherheitshinweise

Falls die Motorhacke mit Benzin betankt wird, das flir den
Motor ungeeignet ist, kann die Motorhacke beschadigt
werden.

> Frisches , bleifreies Markenbenzin verwenden.

» Vorgaben in der Gebrauchsanleitung des Motors
beachten.

4.8 Arbeiten

A WARNUNG

m Falls der Benutzer den Motor nicht richtig startet, kann der

Benutzer die Kontrolle Giber die Motorhacke verlieren. Der
Benutzer kann schwer verletzt werden.

» Motor so starten, wie es in dieser Gebrauchsanleitung
beschrieben ist.

Der Benutzer kann in bestimmten Situationen nicht mehr
konzentriert arbeiten. Der Benutzer kann die Kontrolle
Uber die Motorhacke verlieren, stolpern, fallen und schwer
verletzt werden.

» Ruhig und Uberlegt arbeiten.

» Falls die Lichtverhaltnisse und Sichtverhaltnisse
schlecht sind: Nicht mit der Motorhacke arbeiten.

» Motorhacke alleine bedienen.
» Hacksterne bodennah fiihren.
» Auf Hindernisse achten.

» Motorhacke nicht kippen.

> Falls auf steinigen oder harten Béden gearbeitet wird:
Nicht mit Vollgas arbeiten.

» Auf dem Boden stehend arbeiten und das
Gleichgewicht halten.

» Falls Ermidungserscheinungen auftreten: Eine
Arbeitspause einlegen.

» Falls an einem Hang gearbeitet wird: Quer zum Hang
arbeiten.

» Nicht an Hangen mit einer Steigung tiber 15° (26,8%)
arbeiten.
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4 Sicherheitshinweise

Wenn der Motor lauft, werden Abgase erzeugt.
Eingeatmete Abgase kénnen Personen vergiften.

> Abgase nicht einatmen.

> An einem gut belifteten Ort mit der Motorhacke
arbeiten.

» Falls Ubelkeit, Kopfschmerzen, Sehstérungen,
Hoérstdérungen oder Schwindel auftreten: Arbeit beenden
und einen Arzt aufsuchen.

Wenn der Benutzer einen Gehdrschutz tragt und der
Motor lauft, kann der Benutzer Gerdusche eingeschrankt
wahrnehmen und einschéatzen.

» Ruhig und Uberlegt arbeiten.
Die sich drehenden Hacksterne kbnnen den Benutzer
schneiden. Der Benutzer kann schwer verletzt werden.
» Sich drehende Hacksterne nicht berlihren.
Bl

Falls die Hacksterne durch einen Gegenstand blockiert
sind und dabei Gas gegeben wird, kann die Motorhacke
beschadigt werden.

> Motor abstellen. Erst dann den Gegenstand beseitigen.

Falls der Benutzer in Kontakt mit der sich drehenden
Zapfwelle kommt, kann der Benutzer schwer verletzt
werden..
> Motor abstellen. Erst dann die Abdeckung
_:I_ abbauen oder anbauen.

~7 > Sich drehende Zapfwelle nicht berihren.
3600/min
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m Falls sich die Motorhacke wahrend der Arbeit verandert
oder sich ungewohnt verhalt, kann die Motorhacke in
einem nicht sicherheitsgerechten Zustand sein. Personen
kdnnen schwer verletzt werden und Sachschaden kann
entstehen.
> Arbeit beenden und einen STIHL Fachhandler

aufsuchen.

® \Wahrend der Arbeit konnen Vibrationen durch die
Motorhacke entstehen.

» Handschuhe tragen.
> Arbeitspausen machen.

> Falls Anzeichen einer Durchblutungsstérung auftreten:
Einen Arzt aufsuchen.

® Wenn der Kupplungshebel losgelassen wird, drehen sich
die Hacksterne noch kurze Zeit weiter. Personen konnen
schwer verletzt werden.

» Warten, bis die Hacksterne sich nicht mehr drehen.

A GEFAHR

® Falls in der Umgebung von spannungsfiihrenden
Leitungen gearbeitet wird, kbnnen die Hacksterne mit den
spannungsfihrenden Leitungen in Kontakt kommen und
diese beschadigen. Der Benutzer kann schwer verletzt
oder getdtet werden.
» Nicht in der Umgebung von spannungsfiihrenden
Leitungen arbeiten.
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4.9 Transportieren

A WARNUNG

m \Wahrend der Arbeit kann das Getriebegehduse heil
werden. Der Benutzer kann sich verbrennen.

> HeilRes Getriebegehause nicht berihren.

® Wahrend des Transports kann die Motorhacke umkippen
oder sich bewegen. Personen kdnnen verletzt werden und
Sachschaden kann entstehen.

> Motor abstellen.

» Zindkerzenstecker abziehen.
N

B
=5

» Motorhacke mit Spanngurten, Riemen oder einem Netz
so sichern, dass sie nicht umkippen und sich nicht
bewegen kann.

® Nachdem der Motor gelaufen ist, kénnen der
Schalldampfer und der Motor heil3 sein. Der Benutzer
kann sich verbrennen.

» Motorhacke in Richtung Benutzer kippen und schieben.

® Die Motorhacke ist schwer. Falls der Benutzer die
Motorhacke alleine tragt, kann der Benutzer verletzt
werden.

» Handschuhe tragen.

» Motorhacke zu zweit tragen.

410 Aufbewahren

A WARNUNG

m Kinder kdnnen die Gefahren der Motorhacke nicht
erkennen und nicht einschatzen. Kinder kdnnen schwer
verletzt werden.

> Motor abstellen.

» Motorhacke aulRerhalb der Reichweite von Kindern
aufbewahren.

12

4 Sicherheitshinweise

® Die elektrischen Kontakte an der Motorhacke und
metallische Bauteile kdnnen durch Feuchtigkeit
korrodieren. Die Motorhacke kann beschadigt werden.

» Motorhacke sauber und trocken aufbewahren.

4.11 Reinigen, Warten und Reparieren

A WARNUNG

m Falls wahrend der Reinigung, Wartung oder Reparatur der
Motor lauft, kdnnen die Hacksterne unbeabsichtigt
anlaufen. Personen kdnnen schwer verletzt werden und
Sachschaden kann entstehen.

» Motor abstellen.

» Zindkerzenstecker abziehen.
N

5
5

® Nachdem der Motor gelaufen ist, kénnen der
Schalldampfer und der Motor heifd sein. Personen kdnnen
sich verbrennen.

» Warten, bis der Schalldampfer und der Motor abgekuhlt
sind.
m \Wahrend der Arbeit kann das Getriebegehause heil
werden. Der Benutzer kann sich verbrennen.
» HeilRes Getriebegehduse nicht berlhren.
m Scharfe Reinigungsmittel, das Reinigen mit einem
Wasserstrahl oder spitze Gegenstéande kénnen die

Motorhacke oder die Hacksterne beschadigen. Falls die
Motorhacke oder die Hacksterne nicht richtig gereinigt
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5 Motorhacke einsatzbereit machen

werden, kénnen Bauteile nicht mehr richtig funktionieren

und Sicherheitseinrichtungen auller Kraft gesetzt werden.

Personen kénnen schwer verletzt werden.

» Motorhacke und Hacksterne so reinigen, wie es in
dieser Gebrauchsanleitung beschrieben ist.

m Falls die Motorhacke oder die Hacksterne nicht richtig
gewartet oder repariert werden, kdnnen Bauteile nicht
mehr richtig funktionieren und Sicherheitseinrichtungen
auller Kraft gesetzt werden. Personen kénnen schwer
verletzt oder getdtet werden.

» Motorhacke und Hacksterne nicht selbst warten oder
reparieren.

> Falls die Motorhacke oder die Hacksterne gewartet oder
repariert werden missen: Einen STIHL Fachhandler
aufsuchen.

®m Wahrend der Reinigung der Hacksterne kann der
Benutzer sich an scharfen Schneidkanten schneiden. Der
Benutzer kann verletzt werden.

> Arbeitshandschuhe aus widerstandsfahigem Material
tragen.

5 Motorhacke einsatzbereit machen

5.1 Motorhacke einsatzbereit machen

Vor jedem Arbeitsbeginn missen folgende Schritte
durchgefiihrt werden:

» Sicherstellen, dass sich folgende Bauteile im
sicherheitsgerechten Zustand befinden:

— Motorhacke, 2 4.6.1

— Hacksterne, [J 4.6.2

Motorhacke reinigen, [J 15.1

Hacksterne anbauen, [ 6.1.1

Fahrwerk anbauen, 6.3

» Hacksporn anbauen, [ 6.4

Lenker anbauen, £J 6.5

» Seilzlige einhangen, (J 6.6

v

v

A\

v
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> Transportgriff anbauen, J 6.7

» Schutz und Abdeckungen anbauen, (J 6.8
> Getriebedl einfiillen, @1 6.9

> Getriebeolstand kontrollieren, d 16.3

» Motordl einflillen, 3 6.10

Olbadluftfilter befiillen, LJ 6.11

> Motorhacke betanken, £ 7.1

> Lenker fur den Benutzer einstellen, L 8

v

» Bedienungselemente priifen, E2 10.1

> Falls die Schritte nicht durchgefiihrt werden kénnen:
Motorhacke nicht verwenden und einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

6 Motorhacke zusammenbauen

6.1 Hacksterne anbauen und abbauen

6.1.1 Hacksterne anbauen

» Abdeckungen (1) und Mitnehmer (2) auf die
Abtriebswelle (3) stecken.

> Feststellschrauben (4) anziehen.
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6 Motorhacke zusammenbauen

» Hacksternhalften (5 und 6) so zusammenstecken, dass

>

>

>

>

>

6

v

A\

\

die Bohrungen fluchten.
Schraube (7) in die Bohrungen einsetzen.

Scheiben (8) und Federring (9) auf die Schraube (7)
setzen.

Mutter (10) aufdrehen und fest anziehen.

Hacksterne (11) so auf die Abtriebswelle (3) schieben,
dass die Bohrungen fluchten.

Klappsplinte (12) durch die Bohrungen in der
Abtriebswelle (3) driicken und Sicherungsbuigel
zuklappen.

Die Hacksterne (11) sind gesichert.

.1.2 Hacksterne abbauen

Motor abstellen.
Klappsplinte abziehen.
Hacksterne abbauen.

Klappsplinte durch die Bohrungen in der Abtriebswelle
driicken.
Die Klappsplinte sind aufbewahrt.

6.2 Laufrader anbauen und abbauen

6

>

1

.2.1 Laufrader anbauen
Motor abstellen.

4

» Schrauben (1) am Laufrad (2) I16sen.
» Scheiben (3), Federringe (4) und Muttern (5) abnehmen.

» Achsaufnahme (6) so auf das Laufrad (2) setzen, dass die
Bohrungen fluchten.

» Schrauben (1) einsetzen.

» Scheiben (3) und Federringe (4) auf Schrauben (1)
setzen.

» Muttern (5) aufdrehen und fest anziehen.
Die Achsaufnahme (6) muss nicht wieder abgebaut werden.

» Laufrader (7) so auf die Abtriebswelle (8) schieben, dass
die Bohrungen fluchten.
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6 Motorhacke zusammenbauen

» Klappsplinte (9) durch die Bohrungen in der
Abtriebswelle (8) driicken und Sicherungsbuigel
zuklappen.

Die Laufrader (7) sind gesichert.

6.2.2 Laufrdder abbauen

v

Motor abstellen.
Klappsplinte abziehen.
Laufrader abbauen.

Klappsplinte durch die Bohrungen in der Abtriebswelle
driicken.
Die Klappsplinte sind aufbewahrt.

A\

v

\

6.3 Fahrwerk anbauen

» Fahrwerk (1) so in den Rahmen (2) schieben, dass die
Bohrungen fluchten.

» Schraube (3) in die obere Bohrung einsetzen.
» Scheibe (4) auf die Schraube (3) setzen.

» Mutter (5) aufdrehen und fest anziehen.

» Bolzen (6) in die untere Bohrung einsetzen.

» Splint (7) durch die Bohrung im Bolzen (6) drlicken.
Der Bolzen (6) ist gesichert und das Fahrwerk (1) ist
fixiert.

Das Fahrwerk muss nicht wieder abgebaut werden.

0478-404-9804-A
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6.4 Hacksporn anbauen

Hacksporn zusammenbauen

5
N
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» Muttern (1) auf Schrauben (2) aufdrehen und in die
Bohrungen in Adapter (3) eindrehen.

» Hacksporn (4) so von unten in den Adapter (3) stecken,
dass die Bohrung am Adapter (3) mit der untersten
Bohrung am Hacksporn (4) fluchtet.

> Bolzen (5) einsetzen.

» Splint (6) durch die Bohrung im Bolzen (5) driicken.
Der Hacksporn ist gesichert.
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Hacksporn anbauen

» Adapter mit angebautem Hacksporn (7) in die
Aufnahme (8) an der Motorhacke einsetzen.

» Bolzen (9) einsetzen.
» Splint (10) durch die Bohrung im Bolzen (9) drlcken.

» Schrauben (11) eindrehen und fest anziehen.
Der Hacksporn ist gesichert.

6.5 Lenker anbauen

. B

» Lenkerunterteil (1) auf die Aufnahme (2) stecken und die
Rastnase (3) auf die mittlere Position (4) ausrichten.

16

6 Motorhacke zusammenbauen

> Bolzen (5) in die Rastnase (3) eindrehen und festziehen.

» Staubschutz (6) so nach unten schieben, dass die
Rastnase (3) abgedeckt ist.

» Schraube (7) eindrehen.
Der Lenkerunterteil (1) ist fixiert.

» Hebel (8) nach unten driicken und halten.

> Lenkeroberteil (9) mit den Schrauben (10) von unten
durch das Lenkerunterteil (1) stecken.

> Hebel (8) loslassen und Lenkeroberteil (8) auf mittlerer
Raststufe (11) einrasten.

» Scheiben (12) und Muttern (13) auf die Schrauben (10)
setzen.
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6 Motorhacke zusammenbauen

» Muttern (13) mit 20 Nm bis 25 Nm anziehen.
Der Lenkeroberteil (9) ist fixiert.

Der Lenker muss nicht wieder abgebaut werden.

» Seilziige mit Kabelbindern (15) in gleichmaRigen
Abstéanden am Lenker befestigen und darauf achten, dass
keine Seilziige geknickt oder beschadigt werden.

6.6 Seilziige einhdngen

Seilzug Fahrantrieb einhdngen

» Seilzug Fahrantrieb (1) durch Hebel (2) stecken.
» Scheibe (3) aufstecken.

> Mutter (4) eindrehen.
» Feder (5) an Halter (6) einhangen.

0478-404-9804-A
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Gaszug befestigen

» Gaszug (10) mit Kabelhalter (11) befestigen.

Kabel befestigen

» Kabel (12) mit Kabelhalter (13) befestigen.
» Kabelschlauch (14) mit Kabelhalter (15) befestigen.
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6.7 Transportgriff anbauen

/

K

» Transportgriff (1) so an die Halter (2) halten, dass die
vorderen Bohrungen fluchten.

» Schrauben (3) einsetzen.
» Federringe (4) und Scheiben (5) aufstecken.

» Schrauben (3) mit 20 Nm bis 25 Nm festziehen.
Der Transportgriff (1) ist fixiert.

18

6 Motorhacke zusammenbauen

6.8 Schutz und Abdeckungen anbauen
6.8.1 Schutz anbauen

\ §§—3(M8x20)'
6
t

» Halterungen (1) so auflegen, dass die Bohrungen
fluchten.

» Scheiben (2) auf Schrauben (3) setzen und eindrehen.
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6 Motorhacke zusammenbauen

» Halterung (4) so auflegen, dass die Bohrungen fluchten.
» Scheiben (5) und Schrauben (6) einsetzen.

» Scheiben (7) auf Schrauben (6) setzen.

» Muttern (8) aufdrehen und fest anziehen.

deutsch

» Schrauben (9) mit Schutzblech (10) einsetzen.
» Scheiben (11) auf Schrauben (9) setzen.
» Muttern (12) aufdrehen und fest anziehen.

6.8.2 Abdeckungen anbauen

\ = L

N
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» Abdeckung (1) an der Halterung (2) einhacken.
» Stecker Lichtkabel (3 und 4) verbinden.

> Halterung (
Abdeckung (1) aufgesteckt werden kann.

19



deutsch

6 Motorhacke zusammenbauen

SR | S\ ]

» Abdeckung (1) so nach unten klappen, dass sie einrastet.

» Abdeckung (5) auf den Lenker stecken.
» Schrauben (6) eindrehen.

6.9 Getriebedl einfiillen

Das Getriebedl schmiert und kiihlt das Getriebe der
Motorhacke.

20

HINWEIS
Im Auslieferungszustand ist kein Getriebedl eingefillt. Ein
Starten des Motors ohne oder mit zu wenig Getriebedl kann
die Motorhacke beschadigen.
» Vor dem Startvorgang Getriebedlstand priifen und bei
Bedarf Getriebedl nachfillen.

> Motor abstellen.

» Motorhacke auf eine ebene Flache stellen.
» Fahrwerk in Transportstellung bringen.

» Hacksporn auf héchste Stufe stellen.

» Bereich um den Getriebedl-Verschluss mit einem
feuchten Tuch reinigen.

> Getriebedl-Verschluss so lange gegen den Uhrzeigersinn
drehen, bis der Getriebedl-Verschluss abgenommen
werden kann.

» Getriebedl-Verschluss abnehmen.

» 2,3 | Getriebedl SAE10W30 so einflillen, dass kein
Getriebedl verschittet wird.

> Getriebedl-Verschluss auf den Einfiillstutzen setzen.

> Getriebedl-Verschluss im Uhrzeigersinn drehen und von
Hand fest anziehen.
Der Einflllstutzen ist verschlossen.

6.10 Motordl einfillen
Das Motoro6l schmiert und kihlt den Motor.
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7 Motorhacke betanken

Die Spezifikation des Motordls und die Einfiillmenge sind in
der Gebrauchsanleitung des Motors angegeben.

HINWEIS

Im Auslieferungszustand ist kein Motordl eingefillt. Ein
Starten des Motors ohne oder mit zu wenig Motordl kann die
Motorhacke beschéadigen.

» Vor jedem Startvorgang den Motordlstand priifen und bei
Bedarf Motordl nachfiillen.

» Motordl so einflllen, wie es in der Gebrauchsanleitung
des Motors beschrieben ist.

6.11 Olbadluftfilter befiillen
Der Olbadluftfilter filtert die vom Motor angesaugte Luft.

HINWEIS

Im Auslieferungszustand ist kein Motordl im Olbadluftfilter
eingeflllt. Ein Starten des Motors ohne oder mit zu wenig

Motordl im Olbadluftfilter kann die Motorhacke beschadigen.

» Vor dem Startvorgang Motorélstand im Olbadluftfilter
prifen und bei Bedarf Motordl nachfillen.

Die Spezifikation des Motordls und die Einfiillmenge sind in
der Gebrauchsanleitung des Motors angegeben.

7 Motorhacke betanken

7.1  Motorhacke betanken

HINWEIS

Falls die Motorhacke nicht mit dem richtigen Kraftstoff
betankt wird, kann die Motorhacke beschadigt werden.

» Vorgaben in der Gebrauchsanleitung des Motors
beachten.

» Motor abstellen.
» Motorhacke auf eine ebene Flache stellen.
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> Abdeckung 6ffnen.

» Bereich um den Kraftstofftank-Verschluss mit einem
feuchten Tuch reinigen.

» Kraftstofftank-Verschluss so lange gegen den
Uhrzeigersinn drehen, bis der Kraftstofftank-Verschluss
abgenommen werden kann.

» Kraftstofftank-Verschluss abnehmen.

» Kraftstoff so einfiillen, dass kein Kraftstoff verschittet wird
und mindestens 15 mm bis zum Rand des Kraftstofftanks
frei bleiben.

» Kraftstofftank-Verschluss auf den Kraftstofftank setzen.

» Kraftstofftank-Verschluss im Uhrzeigersinn drehen und
von Hand fest anziehen.

» Abdeckung schliefRen.
Der Kraftstofftank ist verschlossen.

8 Motorhacke fiir den Benutzer
einstellen

8.1 Lenkerhohe einstellen

Der Lenker kann in der H6he in 5 verschiedene Stufen
verstellt werden.

> Motor abstellen.
» Motorhacke auf eine ebene Flache stellen.
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8 Motorhacke fiir den Benutzer einstellen

> Lenker (1) mit einer Hand am Handgriff (2) festhalten.

» Hebel (3) mit der anderen Hand nach unten driicken und
halten.

» Lenker (1) in die gewiinschte Position stellen.

» Hebel (3) loslassen.
Der Lenker ist eingerastet.

8.2 Lenker seitlich einstellen

Der Lenker kann seitlich nach links oder rechts verstellt
werden.

» Motor abstellen.
» Motorhacke auf eine ebene Flache stellen.

22

> Verriegelung (1) nach unten bis zum Anschlag driicken
und halten.

» Kupplungshebel - Seitenverstellung (2) nach oben bis
zum Anschlag driicken und halten.

> Verriegelung (1) loslassen.

> Lenker (3) mit der anderen Hand am Handgriff (4)
festhalten.

> Lenker (3) in die gewlinschte Position (L, R) stellen.

» Kupplungshebel - Seitenverstellung (2) loslassen.
Der Lenker ist eingerastet.
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9 Motorhacke starten und abstellen

9 Motorhacke starten und abstellen

9.1 Motor starten und abstellen

9.1.1 Motor starten
» Motorhacke auf eine ebene Flache stellen.
» Leerlauf einstellen.

» Anwerfgriff (2) langsam bis zum spurbaren Widerstand
herausziehen.

» So lange den Anwerfgriff (2) schnell herausziehen und
zurlckfihren, bis der Motor lauft.
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> Falls der Motor nicht startet: Gebrauchsanleitung des
Motors beachten.

9.1.2 Motor abstellen

» Motorhacke auf eine ebene Flache stellen.

» Fahrantrieb ausschalten.
Der Antrieb ist ausgekuppelt und die Abtriebswelle dreht
sich nicht mehr.

» Hauptschalter (1) in die Position 0 stellen.
Der Motor geht aus.

9.2 Gang einstellen
Es kénnen 4 Gange eingestellt werden.

— 0/R = Leerlauf/Rickwartsgang
— Der Leerlauf dient zum Starten des Motors oder zum
Verweilen der Motorhacke bei laufendem Motor.

— Der Riickwartsgang dient zum Befreien der Hacksterne
oder zum Positionieren der Motorhacke.

— 1 = Langsamer Vorwartsgang
— Der langsame Vorwartsantrieb wird beim Lockern von
festem Boden oder beim Anlegen von Furchen gewahlt.
— 2 = Schneller Vorwartsgang
— Der schnelle Vorwartsantrieb wird beim Einarbeiten von

Bodenzusatzen in lockeren Boden oder beim
Bearbeiten von lockerem Boden gewahlt.
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N

» Ganghebel (1) in die gewlinschte Position stellen.

9.3 Drehzahl einstellen

Mit dem Gashebel kann die Drehzahl des Motors eingestellt
werden.

> Motor starten.

» Drehzahl Gber den Gashebel (1) einstellen.

9.4 Fahrantrieb einschalten und ausschalten

9.4.1 Fahrantrieb einschalten

Mit dem Kupplungshebel - Fahrantrieb wird bei laufendem
Motor die Abtriebswelle eingekuppelt oder ausgekuppelt.

24

9 Motorhacke starten und abstellen

Fahrantrieb vorwarts

Mit dem Kupplungshebel - Fahrantrieb setzt sich die
Motorhacke mit angebauten Hacksternen oder Laufradern
und eingelegten Gangen 1 oder 2 vorwarts in Bewegung.

> Motor starten.

b AW

> Verriegelung (1) nach unten bis zum Anschlag driicken
und halten.

» Kupplungshebel - Fahrantrieb (2) nach oben bis zum
Anschlag driicken und halten.

> Verriegelung (1) loslassen.

Der Antrieb ist eingekuppelt und die Abtriebswelle dreht
sich. Die Motorhacke fahrt vorwarts.

Fahrantrieb riickwarts

Mit dem Kupplungshebel - Rickwéartsgang und dem
nachfolgendem Betéatigen des Kupplungshebels -
Fahrantrieb setzt sich die Motorhacke mit angebauten
Hacksternen oder Laufradern und eingelegtem Gang 0/R
rickwérts in Bewegung.

> Motor starten.
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10 Motorhacke prifen

» Verriegelung (3) nach unten bis zum Anschlag driicken
und halten.

» Kupplungshebel - Riickwartsgang (4) nach oben bis zum
Anschlag dricken und halten.

> Verriegelung (3) loslassen.

» Mit dem Kupplungshebel - Fahrantrieb (2) den
Fahrantrieb einschalten.
Der Antrieb ist eingekuppelt und die Abtriebswelle dreht
sich. Die Motorhacke fahrt rickwarts.

9.4.2 Fahrantrieb ausschalten

» Kupplungshebel - Fahrantrieb (1) loslassen.
Der Antrieb ist ausgekuppelt und die Abtriebswelle dreht
sich nicht.

0478-404-9804-A

deutsch

10 Motorhacke priifen

10.1 Bedienungselemente priifen

Verriegelung

» Motor abstellen.

» Versuchen, den Kupplungshebel zu driicken, ohne die
Verriegelung zu driicken.

> Falls sich der Kupplungshebel driicken lasst: Motorhacke
nicht verwenden und einen STIHL Fachhandler
aufsuchen.
Die Verriegelung ist defekt.

> Verriegelung driicken und gedriickt halten.
» Kupplungshebel driicken.
» Kupplungshebel und Verriegelung loslassen.

> Falls der Kupplungshebel oder die Verriegelung
schwergéngig sind oder nicht in die Ausgangsposition
zuruckfedern: Motorhacke nicht verwenden und einen
STIHL Fachhéandler aufsuchen.
Der Kupplungshebel oder die Verriegelung ist defekt.

> Alle Verriegelungen an den Kupplungshebeln auf die
gleiche Art und Weise prifen.

Kupplungshebel - Fahrantrieb

» Motor starten.
» Gang 1 oder 2 einstellen.

» Fahrantrieb einschalten.
Die Antrieb ist eingekuppelt und die Abtriebswelle dreht
sich.

» Falls sich der Fahrantrieb nicht einschaltet:
» Motorhacke nicht verwenden und einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.
Der Kupplungshebel - Fahrantrieb ist defekt.
Kupplungshebel - Riickwartsgang

» Motor starten.
» Gang 0/R einstellen.
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» Kupplungshebel - Riickwartsgang entriegeln, nach oben
dricken und halten.

» Fahrantrieb einschalten.
Die Antrieb ist eingekuppelt und die Abtriebswelle dreht
sich.

» Falls sich die Motorhacke nicht riickwarts bewegt:
» Motorhacke nicht verwenden und einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.
Der Kupplungshebel - Rickwartsgang ist defekt.

Kupplungshebel - Seitenverstellung

» Kupplungshebel - Seitenverstellung entriegeln, nach
oben driicken und halten.
Der Lenker lasst sich seitlich verstellen.

» Falls sich der Lenker nicht verstellen lasst:
» Motorhacke nicht verwenden und einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.
Der Kupplungshebel - Seitenverstellung oder die
Leitung ist defekt.

Hauptschalter

> Motor starten.

» Hauptschalter in die Position 0 stellen.
Der Motor geht aus.

» Falls der Motor nicht ausgeht:
» Motorhacke nicht verwenden und einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.
Der Hauptschalter ist defekt.

Gashebel

> Motor starten.

» Gashebel verschieben.
Die Motordrehzahl andert sich.

» Falls sich die Motordrehzahl nicht andert:
» Motorhacke nicht verwenden und einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.
Der Gashebel ist defekt.
Ganghebel

» Gang 0/R, 1 und 2 einlegen.
» Falls sich einer der Gange nicht einlegen lasst:

26

11 Mit der Motorhacke arbeiten

» Motorhacke nicht verwenden und einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.
Der Ganghebel ist defekt.

Lichtschalter

> Motor starten.

Einschalter driicken.
Der Scheinwerfer leuchtet.

Ausschalter drucken.
Der Scheinwerfer geht aus.

Falls der Scheinwerfer nicht leuchtet:
» Priifen ob der Scheinwerfer defekt ist.

Falls der Scheinwerfer nicht in Ordnung ist:

» Motorhacke nicht verwenden und einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.
Der Lichtschalter ist defekt.

\

\

\

\

11 Mit der Motorhacke arbeiten

11.1 Fahrwerk in Arbeitsstellung bringen

=N (4 7

> Splint (1) abziehen und Bolzen (2) herausnehmen.

0478-404-9804-A



11 Mit der Motorhacke arbeiten

gLy

» Fahrwerk (3) so hochklappen, dass die Bohrungen (4)
fluchten.

» Bolzen (2) in die Bohrungen (4) einsetzen.

» Splint (1) durch die Bohrung im Bolzen (2) driicken.
Der Bolzen (2) ist gesichert und das Fahrwerk (3) ist in
Arbeitsstellung.

11.2 Hacksporn verstellen
Der Hacksporn kann in 8 Stufen eingestellt werden.

» Fahrwerk in Arbeitsstellung bringen.

NG

1—4

» Schrauben (1) I16sen.

» Splint (2) abziehen und Bolzen (3) herausnehmen.
» Hacksporn (4) in die gewiinschte Position stellen.

» Bolzen (3) einsetzen.

» Splint (2) durch die Bohrung im Bolzen (3) driicken.
» Schrauben (1) fest anziehen.

0478-404-9804-A

deutsch

11.3 Zapfwellenantrieb verwenden
> Motor abstellen.

)
v

» Schrauben (1) herausdrehen.

» Abdeckung (2) abnehmen.
Die Schrauben (1) bleiben fest mit der Abdeckung (2)
verbunden.

Zapfwellenantrieb einschalten

A WARNUNG

Wenn der Zapfwellenantrieb verwendet wird, |auft der
Motor. Falls ein Gang eingelegt ist, kann sich die
Motorhacke unkontrolliert in Bewegung setzen. Personen
kdénnen schwer verletzt oder tberrollt werden.

» Den Kupplungshebel - Rickwértsgang nicht betatigen.

» Die Gange 1 und 2 nicht einlegen.

> Motor starten.
Ganghebel in Position 0/R stellen.

Kupplungshebel - Fahrantrieb entriegeln, driicken und
halten.

Drehzahl mit Gashebel einstellen.

Die Zapfwelle dreht sich mit der eingestellten
Geschwindigkeit.

v

\

\

Zapfwellenantrieb ausschalten

» Kupplungshebel - Fahrantrieb loslassen.
> Falls der Zapfwellenantrieb nicht mehr gebraucht wird:
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deutsch 11 Mit der Motorhacke arbeiten

> Motor abstellen. > Motor starten.
» Abdeckung anbauen.

11.4 Scheinwerfer einschalten und ausschalten

» Motorhacke vorwarts fliihren und mit dem Hacksporn die
Arbeitsgeschwindigkeit und Arbeitstiefe regulieren.

» Langsam und kontrolliert vorwarts gehen.

> Schalter (1) am Lichtschalter (2) driicken. > Falls die Hacksterne blockieren:
Der Scheinwerfer leuchtet. » Gang 0/R einlegen.
» Schalter (3) am Lichtschalter (2) driicken. » Motorhacke langsam nach hinten fihren bis sich die

Hacksterne befreien.
» Gang einstellen.
» Langsam und kontrolliert vorwérts gehen.

Der Scheinwerfer ist ausgeschaltet.

11.5 Motorhacke halten und fiihren

11.7 Lockeren Boden bearbeiten
» Fahrwerk in Arbeitsstellung bringen.
> Motor starten.

» Motorhacke mit beiden Handen an den Handgriffen (1) so
festhalten, dass die Daumen die Handgriffe umschlief3en.

11.6 Festen Boden lockern oder Bodenzusatze in

lockeren Boden einarbeiten
» Fahrwerk in Arbeitsstellung bringen.

» Motorhacke vorwarts flihren und mit dem Hacksporn die
Arbeitsgeschwindigkeit und Arbeitstiefe regulieren.
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12 Nach dem Arbeiten

» Langsam und kontrolliert vorwérts gehen.

11.8 Furchen anlegen
» Fahrwerk in Arbeitsstellung bringen.
> Motor starten.

deutsch

> Splint (1) abziehen und Bolzen (2) herausnehmen.

» Motorhacke vorwarts fliihren und mit dem Hacksporn die
Arbeitsgeschwindigkeit und Arbeitstiefe regulieren.

» Langsam und kontrolliert vorwarts gehen.

12 Nach dem Arbeiten

12.1 Nach dem Arbeiten
» Motor abstellen.
» Motorhacke abklihlen lassen.

> Falls die Motorhacke nass ist: Motorhacke trocknen
lassen.

Motorhacke reinigen.
Hacksterne reinigen.

v

v

13 Transportieren

13.1 Motorhacke transportieren
» Motor abschalten.

0478-404-9804-A
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» Fahrwerk (3) so nach unten klappen, dass die
Bohrungen (4) fluchten.

> Bolzen (2) in die Bohrungen (4) einsetzen.

> Splint (1) durch die Bohrung im Bolzen (2) drticken.
Der Bolzen (2) ist gesichert und das Fahrwerk (3) in
Transportstellung.
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13 Transportieren

>

30

Falls die Motorhacke mit dem Fahrwerk transportiert wird:

> Fahrwerk in die Transportstellung bringen.
» Motorhacke an beiden Handgriffen festhalten und so

anheben, dass die Motorhacke auf dem Fahrwerk steht.

» Motorhacke langsam schieben oder ziehen.

> Falls die Motorhacke mit den Laufradern transportiert
wird:
» Laufrader anbauen.
» Bolzen (1) I6sen.

» Fahrwerk (2) so ausrichten, dass die Bohrungen (3)
fluchten.

» Splint (4) durch die Bohrung im Bolzen (1) drlicken.

» Hacksterne (5) so auf die daflir vorgesehene
Hacksterntransportadapter (6) stecken, dass die
Bohrungen fluchten.

» Klappsplinte (7) durch Bohrungen driicken und
Sicherungsbiigel zuklappen.

» Motor starten.
» Fahrantrieb einschalten.
» Motorhacke langsam und kontrolliert vorwarts flihren.

0478-404-9804-A



14 Aufbewahren

deutsch

» Hacksterne auf den Hacksterntransportadapter stecken.

» Falls die Motorhacke getragen wird:

» Motorhacke von einer Person mit beiden Hadnden am
Transportgriff vorne festhalten und von einer anderen
Person mit beiden Handen an den Handgriffen
festhalten.

» Motorhacke zu zweit anheben und tragen.

> Arbeitshandschuhe aus widerstandsfahigem Material
tragen.

» Falls die Motorhacke in einem Fahrzeug transportiert wird:
» Motorhacke so sichern, dass die Motorhacke nicht
umkippt und sich nicht bewegen kann.

14 Aufbewahren

14.1 Motorhacke aufbewahren

‘A WARNUNG

Die Motorhacke niemals mit umgeklapptem Lenkeroberteil
in Betrieb nehmen. Personen kdnnen schwer verletzt
werden und Sachschaden kann entstehen.

» Lenkeroberteil nur zur Aufbewahrung umklappen.

A\

Motor abstellen.

Motorhacke abkulhlen lassen.

Fahrwerk in Transportstellung bringen.
Hacksporn an der flinften Bohrung fixieren.
Laufrader anbauen.

\

v

v

A\
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> Lenkeroberteil umklappen.

» Motorhacke so aufbewahren, dass folgende Bedingungen
erflllt sind:

— Die Motorhacke steht auf einer ebenen Flache auf dem
Fahrwerk, den Hacksternen und dem Hacksporn.

— Die Motorhacke ist auf’erhalb der Reichweite von
Kindern.

— Die Motorhacke ist sauber und trocken.

Falls die Motorhacke langer als 3 Monate aufbewahrt wird:

» Hacksterne abbauen.
Kraftstofftank-Verschluss 6ffnen.
Kraftstofftank entleeren.
Kraftstofftank verschlielRen.

Kraftstofftank von einem STIHL Fachhandler reinigen
lassen.

» Motor starten und den Motor so lange im Leerlauf laufen
lassen, bis der Motor ausgeht.

v

v

A\

\

15 Reinigen

15.1 Motorhacke reinigen
> Motor abstellen.
» Motorhacke abkihlen lassen.
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» Motorhacke mit einem feuchten Tuch oder STIHL
Harzldser reinigen.

» Liftungsschlitze mit einem Pinsel reinigen.
> Abtriebswelle mit STIHL Multispray einsprihen.

156.2 Hacksterne reinigen
» Motor abstellen.

» Motorhacke abkihlen lassen.
> Lenker auf die niedrigste Stufe stellen.
» Fahrwerk in Arbeitsstellung bringen.

» Splint (1) abziehen und Bolzen (2) herausnehmen.
» Hacksporn mit Adapter (3) herausnehmen.

» Motorhacke am Lenker nach hinten ablegen.
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16 Warten

16 Warten

16.1 Wartungsintervalle

Wartungsintervalle sind abhangig von den

Umgebungsbedingungen und den Arbeitsbedingungen.

STIHL empfiehlt folgende Wartungsintervalle:

Motor

> Motor so warten, wie es in der Gebrauchsanleitung des
Motors angegeben ist.

Vor jedem Einsatz:

» Getriebeolstand kontrollieren.
» Reifendruck der Laufrader kontrollieren.
Korrekter Reifendruck: 2 bar

Nach dem ersten Monat oder nach 20 Betriebsstunden:

> Getriebedl wechseln.

Alle 6 Monate oder nach 100 Betriebsstunden:

» Getriebedl wechseln.

16.2 Getriebe schmieren

» Motor abstellen.

» Motorhacke auf eine ebene Flache stellen.
» Fahrwerk in Transportstellung bringen.

» Hacksporn auf héchste Stufe stellen.

» Bereich um den Getriebeol-Verschluss mit einem
feuchten Tuch reinigen.
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16 Warten
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» Getriebedl-Verschluss so lange gegen den Uhrzeigersinn
herausdrehen, bis der Getriebeol-Verschluss
abgenommen werden kann.

» Getriebeodl-Verschluss abnehmen.

» Getriebedl SAE10W30 so einflillen, dass kein Getriebeol
verschuttet wird.

» Getriebeodl-Verschluss auf den Einflllstutzen setzen.

» Getriebedl-Verschluss im Uhrzeigersinn drehen und von
Hand fest anziehen.
Der Einflllstutzen ist verschlossen.

16.3 Getriebedlstand kontrollieren
» Motor abstellen.

» Motorhacke auf eine ebene Flache stellen.
» Fahrwerk in Transportstellung bringen.
» Hacksporn auf héchste Stufe stellen.

deutsch

> Getriebedl-Verschluss (1) so lange gegen den
Uhrzeigersinn herausdrehen, bis der Getriebedl-
Verschluss (1) abgenommen werden kann.

> Getriebedl-Verschluss (1) abnehmen.
> Messstab (2) abwischen.

» Messstab (2) in den Einflllstutzen (3) einfiihren und
wieder entnehmen.

> Getriebedlstand am Messstab (2) ablesen.
» Falls der Getriebedlstand unter der Markierung MIN ist:
Getriebe schmieren.

» Falls der Getriebedlstand tUber der Markierung MAX ist:
Getriebedl ablassen.

> Falls der Getriebedlstand zwischen den
Markierungen MIN und MAX ist:
Im Getriebe befindet sich genligend Getriebedl.

> Getriebedl-Verschluss (1) auf den Einfullstutzen (3)
setzen.

> Getriebedl-Verschluss (1) im Uhrzeigersinn drehen und
von Hand fest anziehen.
Der Einfullstutzen (3) ist verschlossen.

16.4 Getriebedl wechseln

» Motor abstellen.

» Motorhacke auf eine ebene Flache stellen.
» Fahrwerk in Transportstellung bringen.

» Hacksporn auf héchste Stufe stellen.

REREine
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> Verschlussschraube (1) herausausdrehen.
» Getriebedl in einen geeigneten Behélter ablassen.
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» Verschlussschraube (1) eindrehen und fest anziehen.
> Getriebedl einfullen.

17 Reparieren

17.1 Motorhacke und Hacksterne reparieren
Der Benutzer kann die Motorhacke und die Hacksterne nicht
selbst reparieren.

» Falls die Motorhacke oder die Hacksterne beschadigt
sind: Motorhacke oder Hacksterne nicht verwenden und
einen STIHL Fachhandler aufsuchen.
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18 Stérungen beheben

18 Stérungen beheben

18.1 Stérungen der Motorhacke beheben

deutsch

Stérung

Ursache

Abhilfe

Der Motor lasst sich nicht
starten.

Im Kraftstofftank ist nicht
genligend Kraftstoff.

>

Motorhacke betanken.

Der Hauptschalter ist auf
Position 0.

>

Hauptschalter betétigen.

Schlechter, verschmutzter
oder alter Kraftstoff im
Tank

>

>

>

Frischen Markenkraftstoff Benzin bleifrei verwenden.
Vergaser reinigen.
Kraftstoffleitung reinigen.

Der Ziindkerzenstecker ist
von der Ziindkerze
abgezogen oder das
Zindkabel schlecht am
Stecker befestigt.

>

»

Zundkerzenstecker aufstecken.
Verbindung zwischen Ziindkabel und Stecker prifen.

Die Zliindkerze ist verruf3t,
beschadigt oder der
Elektrodenabstand ist
falsch.

>

>

Zindkerze reinigen oder ersetzen.
Elektrodenabstand einstellen.

Der Olbadluftfilter ist
verschmutzt.

>

Olbadluftfilter reinigen oder ersetzen.

Der Motor ist abgesoffen.

>

Zindkerze herausdrehen und trocknen, Hauptschalter auf 0
stellen und Anwerfseil bei herausgeschraubter Ziindkerze
mehrmals durchziehen.

Der Vergaser ist vereist.

»

Motorhacke auf +10 °C erwarmen lassen.

Der Motor lasst sich
schwer starten oder die
Leistung des Motors I&sst
nach.

Im Krafstofftank und
Vergaser ist Wasser oder
der Vergaser ist verstopft

Kraftstofftank entleeren, Kraftstoffleitung und Vergaser reinigen.

Der Kraftstofftank ist
verschmutzt.

Kraftstofftank reinigen.

Der Olbadluftfilter
verschmutzt.

>

Olbadluftfilter reinigen oder ersetzen.

Die Zindkerze ist verruf3t.

>

Zundkerze reinigen oder ersetzen.

Den falschen Kraftstoff
verwendet.

>

Kraftstoff kontrollieren.

0478-404-9804-A
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18 Stérungen beheben

Stérung Ursache Abhilfe

Der Motor wird sehr hei3. |Die Kuhlrippen sind » Kihlrippen reinigen.
verschmutzt.
Der Olstand im Motor ist |> Motordl nachfiillen.
zu gering.

Der Motor ist an der
Oberflache mit
Erdmaterial bedeckt.

Erdmaterial vom Motor entfernen.

Die Drehzahl des Motors
ist hoch.

>

Drehzahl verringern.

Der Motor lauft unruhig.

Der Olbadluftfilter ist
verschmutzt.

Olbadluftfilter reinigen oder ersetzen.

Den falschen Kraftstoff
verwendet.

>

Kraftstoff kontrollieren.

Im Kraftstofftank ist nicht
genltgend Kraftstoff.

>

Kraftstoff nachfillen.

Starke Rauchentwicklung

Der Olstand im Motor ist
zu hoch.

>

Motorol ablassen.

Der Olbadluftfilter ist
verschmutzt

>

Olbadluftfilter reinigen oder ersetzen.

Die Gerateneigung ist
hoéher als 15°.

>

Geréat in waagrechte Arbeitsposition bringen.

Die Vibrationen wahrend
des Betriebs sind zu stark.

Die Motorbefestigung ist
lose.

>

Schrauben Motorbefestigung anziehen.

Die Arbeitsleistung ist
vermindert.

Die Hacksterne sind falsch
montiert.

>

Hacksterne richtig montieren.

Die Hacksterne sind
verschlissen.

Hacksterne ersetzen.

Der Hacksporn ist falsch
eingestellt.

Hacksporn einstellen.

Der Hacksporn ist falsch
eingestellt.

Hacksporn einstellen.

Der Antriebsriemen ist
verschlissen.

>

Einen STIHL Fachhéandler aufsuchen.

Das Getriebegerausch ist
laut.

Der Olstand im Getriebe
ist falsch.

>

Olstand im Getriebe priifen.

Im Getriebe sind Bauteile
verschlissen.

>

Einen STIHL Fachhandler aufsuchen.
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18 Stérungen beheben

deutsch

Stérung

Ursache

Abhilfe

Die Abtriebswelle dreht
sich bei betatigtem
Kupplungshebel nicht

Der Seilzug ist defekt.

» Seilzug prifen oder ersetzen.

Der Antriebsriemen ist
verschlissen.

» Einen STIHL Fachhandler aufsuchen.

Am Qetriebe oder Motor
tritt Ol aus.

Im Getriebe oder Motor
sind Bauteile
verschlissen.

» Einen STIHL Fachhandler aufsuchen.

0478-404-9804-A
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19 Technische Daten

19.1 Motorhacke STIHL MH 700

— Hubraum: 252 cm?®

— Leistung: 5,2 kW (7,1 PS) bei 3600 1/min

— Drehzahl der Abtriebswelle im ersten Gang: 65 /min

— Drehzahl der Abtriebswelle im zweiten Gang: 128 /min
— Drehzahl der Abtriebswelle im Rickwartsgang: 49 /min
— Gewicht: 113 kg

— Maximaler Inhalt des Kraftstofftanks: 3600 cm? (3,6 1)
— Durchmesser der Hacksterne: 360 mm

— Arbeitsbreite: 1200 mm

19.2 Schallwerte und Vibrationswerte

Der K-Wert fur die Schalldruckpegel betragt 2 dB(A). Der K-
Wert fir die Schallleistungspegel betragt 2,4 dB(A). Der K-
Wert fiir die Vibrationswerte betragt 2,76 m/s2.

- Schalldruckpegel Lo gemessen nach 2006/42/EC:
86 dB(A)

— Schallleistungspegel L, gemessen nach 2000/14/EC:
98 dB(A)

— Vibrationswert a;,,, gemessen nach EN 12096, Lenker:
6,90 m/s?

Informationen zur Erfillung der Arbeitgeberrichtlinie
Vibration 2002/44/EG sind unter www.stihl.com/vib
angegeben.

19.3 REACH

REACH bezeichnet eine EG-Verordnung zur Registrierung,
Bewertung und Zulassung von Chemikalien.

Informationen zur Erfiillung der REACH Verordnung sind
unter www.stihl.com/reach angegeben.
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19 Technische Daten

20 Ersatzteile und Zubehor

20.1 Ersatzteile und Zubehor

S TIHL Diese Symbole kennzeichnen original STIHL
=) Ersatzteile und original STIHL Zubehdr.

STIHL empfiehlt, original STIHL Ersatzteile und original
STIHL Zubehdr zu verwenden.

Ersatzteile und Zubehor anderer Hersteller kénnen durch
STIHL hinsichtlich Zuverlassigkeit, Sicherheit und Eignung
trotz laufender Marktbeobachtung nicht beurteilt werden und
STIHL kann fir deren Einsatz auch nicht einstehen.

Original STIHL Ersatzteile und original STIHL Zubehér sind
bei einem STIHL Fachhandler erhaltlich.

20.2 Wichtige Ersatzteile

Klappsplint: 6251 716 4800

Hackstern links komplett: 6251 710 0202
Hackstern rechts komplett: 6251 710 0203
Reparatursatz Hackmesser: 6251 007 1801

20.3 Zubehor
— Laufrader: ART 012.0

— Eisenrader: AMR 060.0
— Haufelkérper: AHK 800.0
— Hacksterntransportadapter: AHT 600.0

21 Entsorgen

21.1 Motorhacke entsorgen

Informationen zur Entsorgung sind bei einem STIHL
Fachhandler erhaltlich.
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22 EU-Konformitatserklarung

» Motorhacke, Hacksterne, Laufrader, Benzin, Motordl,
Getriebedl, Zubehoér und Verpackung vorschriftsmanig
und umweltfreundlich entsorgen.

22 EU-Konformitatserklarung

221 Motorhacke STIHL MH 700.1

STIHL Tirol GmbH

Hans Peter Stihl-Stralte 5
6336 Langkampfen
Osterreich

erklart in alleiniger Verantwortung, dass
Bauart: Motorhacke, benzinbetrieben
Fabrikmarke: STIHL

Typ: MH 700.1

Serienidentifizierung: 6251

den einschlagigen Bestimmungen der Richtlinien
2014/30/EU, 2006/42/EC, 2011/65/EU entspricht und in
Ubereinstimmung mit den jeweils zum Produktionsdatum
glltigen Versionen der folgenden Normen entwickelt und
gefertigt worden ist: EN 709, EN ISO 14982, EN ISO 3744,
ISO 11094.

Name und Anschrift der beteiligten benannten Stelle:
TOV SUD Product Service GmbH

Ridlerstralte 65

D-80339 Minchen

Zur Ermittlung des gemessenen und des garantierten
Schallleistungspegels wurde nach Richtlinie 2006/42/EC.

— Gemessener Schallleistungspegel: 98,0 dB(A)

— Garantierter Schallleistungspegel: 100 dB(A)

Die Technischen Unterlagen sind bei der Produktzulassung
der STIHL Tirol GmbH aufbewahrt.

Das Baujahr und die Maschinennummer sind auf der
Motorhacke angegeben.
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Langkampfen, 02.01.2020
STIHL Tirol GmbH

YTt

Matthias Fleischer, Bereichsleiter Forschung und
Entwicklung

i. V.
fmmwmw f"‘
Sven Zimmermann, Bereichsleiter Qualitat

23 Anschriften

23.1 STIHL Hauptverwaltung
ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Postfach 1771

D-71307 Waiblingen

23.2 STIHL Vertriebsgesellschaften

DEUTSCHLAND

STIHL Vertriebszentrale AG & Co. KG
Robert-Bosch-Stralle 13

64807 Dieburg

Telefon: +49 6071 3055358

OSTERREICH

STIHL Ges.m.b.H.
Fachmarktstralte 7

2334 Voésendorf

Telefon: +43 1 86596370

deutsch
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SCHWEIZ

STIHL Vertriebs AG
Isenrietstralie 4

8617 Monchaltorf
Telefon: +41 44 9493030

TSCHECHISCHE REPUBLIK

Andreas STIHL, spol. s r.o.
Chrlicka 753
664 42 Modfice

23.3 STIHL Importeure

BOSNIEN-HERZEGOWINA

UNIKOMERC d. o. o.
Bisc¢e polje bb

88000 Mostar

Telefon: +387 36 352560
Fax: +387 36 350536

KROATIEN

UNIKOMERC - UVOZ d.o.o.
Sjediste:

AmruSeva 10, 10000 Zagreb
Prodaja:

Ulica Kneza Ljudevita Posavskog 56, 10410 Velika Gorica
Telefon: +385 1 6370010
Fax: +385 1 6221569

TURKEI

SADAL TARIM MAKINALARI DIS TICARET A.S.
Alsancak Sokak, No:10 1-6 Ozel Parsel

34956 Tuzla, istanbul

Telefon: +90 216 394 00 40

Fax: +90 216 394 00 44
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24 Sicherheitstechnische Hinweise flir Motorhacken

24 Sicherheitstechnische Hinweise fiir
Motorhacken

241 Einleitung

Dieses Kapitel gibt die in der Norm EN 709:1997 + A4:2009,
fir benzinbetriebene Motorhacken vorformulierten,
allgemeinen Sicherheitshinweise wieder.

A WARNUNG

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Anweisungen,
Bebilderungen und technischen Daten, mit denen dieser
Motorhacke versehen ist. Versdumnisse bei der Einhaltung
der nachfolgenden Anweisungen kénnen elektrischen
Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen. Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen flr die Zukunft auf.

24.2 Aligemeine Hinweise

a)Lesen Sie die Betriebsanleitung sorgfaltig. Machen Sie
sich mit den Stellteilen und dem richtigen Gebrauch des
Gerates vertraut;

b)erlauben Sie niemals Kindern oder anderen Personen, die
die Betriebsanleitung nicht kennen, die Maschine zu
benutzen. Ortliche Bestimmungen kdnnen das
Mindestalter des Benutzers festlegen;

c) arbeiten Sie niemals, wahrend Personen, insbesondere
Kinder oder Haustiere, in der Nahe sind;

d)denken Sie daran, dass die Bedienungsperson oder der
Benutzer fir Unféalle mit anderen Personen oder Schaden
an deren Eigentum verantwortlich ist.

0478-404-9804-A
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24.3 Vorbereitende MaRnahmen

a)Wahrend des Arbeitens sind immer festes Schuhwerk und
lange Hosen zu tragen. Betreiben Sie das Gerat nicht
barfiiBig oder in leichten Sandalen;

b) Uberprifen Sie vollstandig das Geldnde, auf dem das
Gerat eingesetzt wird, und entfernen Sie alle
Gegenstande, die von der Maschine herausgeworfen
werden kénnen.

¢) WARNUNG - Benzin ist hochgradig entflammbar:

— Bewahren Sie Kraftstoff nur in den dafiir vorgesehenen
Behaltern auf;

— tanken Sie nur im Freien und rauchen Sie wahrend des
Einfullvorganges nicht;

— Benzin ist vor dem Starten des Motors einzufillen.
Offnen Sie niemals den Tankverschluss oder fiillen
Benzin nach, wahrend der Motor lauft oder bei heilem
Motor;

— falls Benzin ibergelaufen ist, versuchen Sie nicht, den
Motor zu starten. Stattdessen ist das Gerat von der
benzinverschmutzten Flache zu entfernen. Jeglicher
Zindversuch ist zu vermeiden, bis sich die
Benzindampfen verfliichtigt haben;

— aus Sicherheitsgriinden sind Benzintank und
Tankverschluss (regelmafig) auszutauschen;

d)tauschen Sie beschadigte Auspufftopfe aus;

e)vor Gebrauch ist immer durch Sichtkontrolle zu priifen, ob
die Werkzeuge nicht abgenutzt oder beschadigt sind. Zur
Vermeidung einer Unwucht diirfen abgenutzte oder
beschadigte Teile und Befestigungsbolzen nur satzweise
ausgetauscht werden.

24.4 Handhabung

a)Lassen Sie den Motor nicht in geschlossenen Raumen
laufen, in denen sich geféhrliches Kohlenmonoxyd
sammeln kann;

b)arbeiten Sie nur bei Tageslicht oder guter Beleuchtung;
c) achten Sie immer auf einen sicheren Stand an Hangen:

d)fihren Sie das Gerat nur im Schritttempo;

0478-404-9804-A
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e)bei Maschinen auf Radern: Arbeiten Sie quer zum Hang,
niemals hangauf- oder -abwarts;

f) seien Sie besonders vorsichtig, wenn Sie am Hang die
Fahrtrichtung &ndern;

g)arbeiten Sie nicht an UbermaRig steilen Hangen;

h)seien Sie besonders vorsichtig, wenn Sie die Maschine
wenden oder zu sich heranziehen;

i) andern Sie nicht die Grundeinstellung des Motors oder
Uberdrehen Sie ihn nicht;

j) starten Sie den Motor vorsichtig entsprechend den
Herstelleranweisungen und achten Sie auf ausreichenden
Abstand der FulRe zu dem (den) Werkzeug(en);

k) fihren Sie niemals Hande oder Fii3e an oder unter sich
drehende Teile;

1) heben oder tragen Sie niemals eine Maschine mit
laufendem Motor;

m)der Motor ist abzustellen:

— wenn Sie die Maschine verlassen;
— bevor Sie nachtanken;

n)beim Nachlaufen des Motors ist die Drosselklappe zu
schlieBen. Falls die Maschine einen Banzinabsperrhahn
besitzt, ist dieser nach dem Arbeiten zu schlielen;

24.5 Wartung und Lagerung

a)Achten Sie stets darauf, dass alle Muttern, Bolzen und
Schrauben fest angezogen sind, damit sich das Geréat in
einem sicheren Betriebszustand befindet;

b)bewahren Sie niemals das Gerat mit Benzin im Tank
innerhalb eines Gebdudes auf, in dem mdglicherweise
Benzinddmpfe mit offenem Feuer oder Funken in
Berlihrung kommen oder sich entzliinden kénnen;

c)lassen Sie den Motor abkiihlen, bevor Sie das Geréat in
geschlossenen Rdumen abstellen;

d)um Brandgefahr zu vermeiden, halten Sie Motor und
Auspuff frei von Pflanzenresten oder austretendem
Schmierstoff;
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e)ersetzen Sie aus Sicherheitsgriinden abgenutzte oder
beschéadigte Teile;

f) falls der Tank zu entleeren ist, ist dies im Freien
durchzuflhren.
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1 Introduction

1 Introduction

Dear Customer,

Thank you for choosing STIHL. We develop and
manufacture our quality products to meet our customers’
requirements. The products are designed for reliability even
under extreme conditions.

STIHL also stands for premium service quality. Our dealers
guarantee competent advice and instruction as well as
comprehensive service support.

STIHL expressly commit themselves to a sustainable and

responsible handling of natural resources. This user manual
is intended to help you use your STIHL product safely and in
an environmentally friendly manner over a long service life.

We thank you for your confidence in us and hope you will
enjoy working with your STIHL product.

s

Dr. Nikolas Stihl

IMPORTANT! READ BEFORE USING AND KEEP IN A
SAFE PLACE FOR REFERENCE.

2 Guide to Using this Manual

2.1 Applicable Documents
Local safety regulations apply.

» |n addition to this instruction manual, read, understand
and keep the following documents:

— STIHL EHC 700 engine instruction manual
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3 Overview

2.2 Applicable Documents

This instruction manual constitutes original manufacturer’s
instructions in the sense of EC Directive 2006/42/EC.

Local safety regulations apply.

» |n addition to this instruction manual, read, understand
and keep the following documents:

— Instruction manual for the STIHL EHC 700 engine

2.3 Warning Notices in Text

‘A DANGER
This notice refers to risks which result in serious or fatal

injury.
» Serious or fatal injuries can be avoided by taking the
precautions mentioned.

‘A WARNING

This notice refers to risks which can result in serious or fatal

injury.

» Serious or fatal injuries can be avoided by taking the
precautions mentioned.

NOTICE

This notice refers to risks which can result in damage to

property.

» Damage to property can be avoided by taking the
precautions mentioned.

24 Symbols in Text

|..| This symbol refers to a chapter in this instruction
=r=]| manual.

0478-404-9804-A
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3 Overview

3.1 Tiller
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1 Throttle lever
The throttle lever is used to adjust the engine speed.

2 Gear lever
The gear lever is used to set the gears.

3 Handlebar
The handlebar is used to hold, guide and transport the
tiller.

4 Cover
The cover protects the engine.

5 Oil bath air filter

The oil bath air filter filters the air taken in by the engine.

6 Headlamp
The headlamp illuminates the working area.

7 Starter handle
The starter handle is used to start the engine.

8 Transport handle
The transport handle is used to carry the tiller.

9 Hoe
The hoes till the ground.

10 Front wheel
The front wheel is used to transport the tiller.

11 Gearbox housing
The gearbox housing covers the gearbox.

12 Engine oil cap
The engine oil cap seals the opening for adding engine
oil.

13 Folding retainer
The folding retainer secures the hoe.

14 Blade spur
The blade spur is used to regulate the working speed and
working depth.

15 Gearbox oil cap
The gearbox oil cap seals the opening for adding
gearbox oil.
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16 Clutch lever for self-propulsion
The clutch lever for self-propulsion engages and
disengages the drive shaft.

17 Clutch lever for lateral adjustment
The clutch lever for lateral adjustment is used to adjust
the handlebar laterally.

18 Handle
The handles are used to operate, hold and guide the
tiller.

19 Main switch
The main switch is used to start and stop the engine.

20 Light switch
The light switch is used to switch the headlamp on and
off.

21 Lever
The lever is used to set the handlebar height.

22 Clutch lever for reverse gear
The clutch lever for reverse gear engages and
disengages the drive shaft.

23 Fuel tank cap
The fuel tank cap seals the opening for adding petrol.

24 Guard
The guard protects the user from objects thrown up by
the machine and from contact with the hoes.

25 Cover
The cover protects the PTO.

26 Blade spur fastening
The blade spur fastening consists of a pin and retaining
pin and secures the blade spur.

27 Screw plug
The screw plug seals the opening for draining the
gearbox oil.

28 Spark plug
The spark plug ignites the fuel in the engine.
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29 Spark plug socket
The spark plug socket connects the ignition lead to the
spark plug.

30 Hoe transport adapter

The hoe transport adapter is used to transport the hoes
when the running wheels are installed.

31 Running wheel
The running wheels are used to transport the tiller.

# Rating plate with machine number

3.2 Symbols

The symbols can be on the tiller and have the following
meaning:

Guaranteed sound power level in
accordance with Directive 2000/14/EC
in dB(A) for the purpose of comparing
the sound emissions of products.

Do not dispose of the product with

)|
E domestic waste.

Indicates the position of the main
switch.

This symbol indicates the nominal
speed of the PTO.

-~
3600/min
If the clutch lever for self-propulsion is
pressed: self-propulsion is engaged.
I If the clutch lever for self-propulsion is
not pressed: self-propulsion is
disengaged.

0478-404-9804-A
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If the clutch lever for reverse gear is
pressed: reverse gear is engaged.

If the clutch lever for reverse gear is not
pressed: reverse gear is disengaged.

Indicates the engaged gear.

If the clutch lever for lateral adjustment
is pressed: the handlebar can be
adjusted laterally.

47



English

4 Safety Precautions

4.1 Warning Symbols
The warning symbols on the tiller have the following
meaning:

Follow the safety instructions and their
measures.

manual.

Observe the safety instructions on high-velocity
A objects and their measures.

Maintain a safety distance.

@ Read, understand and keep the instruction

Do not touch turning hoes.

Detach the spark plug socket during transport,
"]E:j storage, maintenance or repair.

i Wear hearing protection.

4 Safety Precautions

Do not touch hot surfaces.

=)

4.2 Intended Use
The STIHL MH 700 tiller is used to loosen and till soil, work
in soil additives and make furrows.

The working width formed by the hoes must not exceed
1,200 mm.

A WARNING

m Failure to use the tiller as intended may result in serious
or fatal injury to people and damage to property.

» Use the tiller as described in this instruction manual and
in the engine instruction manual.

4.3 Requirements for the User

A WARNING

m Uninstructed users cannot recognise or evaluate the
dangers posed by the tiller. This may result in serious or
fatal injury to the user or other people.

» Read, understand and keep the instruction
manual.

» If passing on the tiller to another person: provide them
with the tiller and engine instruction manuals also.
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4 Safety Precautions

» Make sure that the user meets the following conditions:

— The user is rested.

— The useris physically, sensorily and mentally capable
of operating the tiller and working with it. If the user is
physically, sensorily or mentally impaired, the
machine must only be used under supervision or
following instruction by a responsible person.

— The user can recognise and evaluate the dangers
posed by the tiller.

— The user is aware that they are responsible for
accidents and damage.

— The user is of legal age or the user is being trained
under supervision in a profession in accordance with
national regulations.

— The user has received instruction from a STIHL
specialist dealer or a competent person before using
the tiller for the first time.

— The user is not impaired by alcohol, medicines or
drugs.

> If anything is unclear: consult a STIHL specialist dealer.

4.4 Clothing and Equipment

A WARNING

® | ong hair may be pulled into the tiller when working. This
may result in serious injury to the user.
> Tie back long hair to ensure that it cannot be pulled into
the tiller.

® Objects may be thrown up at high velocity while working.

This may result in injury to the user.

» Wear close-fitting safety glasses. Suitable safety
glasses are tested in accordance with EN 166 or
national regulations and available commercially with the
corresponding marking.

> Wear long trousers made from resistant material.

®m Noise is produced when working. Noise can damage the
hearing.
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> Wear hearing protection.

®m Dust may be stirred up while working. Breathing in dust
may be harmful to health and cause allergic reactions.

> If dust is stirred up: wear a dust mask.

m Unsuitable clothing may get caught in wood, brambles
and in the tiller. This may result in serious injury to the
user.

» Wear close-fitting clothing.
» Remove scarves and jewellery.

® The user may come into contact with the hoes when
working. This may result in serious injury to the user.
» Wear protective boots with steel caps.

» Wear long trousers made from resistant material.

® The user may come into contact with the hoes during
cleaning or maintenance. This may result in injury to the
user.

» Wear work gloves made from resistant material.

m Wearing unsuitable footwear may cause the user to slip.
This may result in injury to the user.

» Wear sturdy, closed-toed footwear with high-grip soles.

4.5 Work Area and Surroundings

A WARNING

m Bystanding people, children and animals cannot
recognise or evaluate the dangers posed by the tiller and
high-velocity objects. This may result in serious injury to
bystanding people, children and animals and damage to
property.

» Keep bystanding people, children and
animals out of the work area.

» Maintain a distance from objects.
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» Do not leave the tiller unattended.
» Make sure that children cannot play with the tiller.

®m Hot exhaust gases are emitted from the muffler when the
engine is running. Hot exhaust gases may ignite easily
inflammable materials and cause fires.

> Keep the exhaust gas flow away from easily
inflammable materials.

4.6 Safe Condition

4.6.1 Tiller

The tiller is in safe condition when the following conditions
are met:

— The tiller is not damaged.

— The hoes or running wheels are installed in pairs.
— There is no petrol leaking from the tiller.

— The fuel tank cap is closed.

— There is no engine oil leaking from the tiller.

— The engine oil cap is closed.

— The oil bath air filter is sealed.

— There is no gearbox oil leaking from the gearbox housing.

— The gearbox oil cap is closed.

— The screw plug is closed.

— The tiller is clean.

— The controls are working and have not been modified.
— The hoes or running wheels are correctly attached.

— Genuine STIHL accessories for this tiller are attached.

— The accessories are correctly attached.
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A WARNING

m |f not in safe condition, components may no longer
operate correctly, safety devices may be disabled and fuel
may leak. This may result in serous or fatal injury to
people.

>

>

>

>

>

>

>

>

>

>

>

>

>

Use an undamaged tiller.

If there is petrol leaking from the tiller: do not use the
tiller and consult a STIHL specialist dealer.

Close the fuel tank cap.

If there is engine oil leaking from the tiller: do not use the
tiller and consult a STIHL specialist dealer.

Close the engine oil cap.

If there is gearbox oil leaking from the tiller: do not use
the tiller and consult a STIHL specialist dealer.

Close the gearbox oil cap.
The screw plug is tightened securely.
If the tiller is dirty: clean the tiller.

Do not modify the tiller. Exception: attaching hoes or
running wheels.

If the controls are not working: do not use the tiller.
Attach genuine STIHL accessories for this tiller.

Attach hoes and running wheels as described in this
instruction manual.

Attach accessories as described in this instruction
manual or in the instruction manual for the accessories.

Do not insert objects into the apertures in the tiller.
Replace worn or damaged warning signs.

If anything is unclear: consult a STIHL specialist dealer.

4.6.2 Rotor Blades

The blades are in a safe condition if the following points are
observed:

— The blades are not damaged.

— The blades are not deformed.
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4 Safety Precautions

— The blades are properly mounted.

A WARNING

® The user can lose control of the cultivator if it is not in a
safe condition. This can result in serious injuries.

» Work with undamaged rotor blades.

> If you have any queries: Contact your STIHL servicing
dealer for assistance.

4.7 Fuel and Refueling

A WARNING

m The fuel used for this tiller is petrol. Petrol is extremely
inflammable. If petrol comes into contact with an open
flame or hot objects, it may cause fires or explosions. This
may result in serious or fatal injury to people and damage
to property.
> Protect petrol from heat and fire.

> Do not spill petrol.

> If petrol is spilled: wipe up the petrol with a cloth and
wait until all parts of the tiller are dry before attempting
to start the engine.

» Do not smoke.

\

Do not refuel in the vicinity of flames.

v

Before refilling the tank, stop the engine and allow it to
cool.

> If the tank needs to be emptied: do this out of doors.

» Start the engine at least 3 m away from the refueling
site.

> Never store the tiller with petrol in the tank inside a
building.

® Breathing in petrol fumes may result in poisoning.
> Do not breathe in petrol fumes.

» Refuel in a well ventilated place.
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The tiller warms up while working. The petrol expands and

overpressure may occur in the fuel tank. Petrol may gush

out if the fuel tank cap is opened. The gushing petrol may

ignite. This may result in serious injury to the user.

> Allow the tiller to cool down before opening the fuel tank
cap.

Clothing that comes into contact with petrol is highly
inflammable. This may result in serious or fatal injury to
people and damage to property.

> If clothing comes into contact with petrol: change
clothing.

Petrol poses a risk to the environment.
» Do not spill fuel.

» Dispose of petrol in accordance with regulations and in
an environmentally acceptable way.

If petrol comes in contact with the skin or eyes, this may
cause irritation.

» Avoid contact with petrol.

> In the event of contact with the skin: wash the affected
areas with plenty of soap and water.

> In the event of contact with the eyes: rinse the eyes with
plenty of water for at least 15 minutes and seek medical
attention.

Overflowed petrol may ignite. This may result in serious or
fatal injury to people and damage to property.

» Clean any surfaces contaminated with petrol.

» Avoid attempts at starting until the petrol fumes have
dispersed.

The tiller's ignition system generates sparks. Sparks may
escape and cause fires and explosions in highly

inflammable or explosive environments. This may result in
serious or fatal injury to people and damage to property.

» Use the spark plugs described in the engine instruction
manual.

» Screw in the spark plug and tighten.

> Press firmly on the spark plug socket.
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® The tiller may be damaged if it is refueled with petrol that
is not suitable for the engine.

» Use fresh, good quality unleaded petrol.

> Observe the specifications in the engine instruction
manual.

4.8 Working

A WARNING

® The user may lose control of the tiller if they do not start
the engine correctly. This may result in serious injury to
the user.

» Start the engine as described in this instruction manual.

® |n certain situations, the user may no longer be able to
concentrate on their work. The user may lose control of
the tiller, trip, fall and be seriously injured.

» Work calmly and carefully.

> If the light and visibility conditions are poor: do not use
the tiller.

» Operate the tiller alone.

> Guide the hoes close to the ground.
> Watch out for obstacles.

> Do not tilt the tiller.

> If working on stony or hard ground: do not work at full
throttle.

\

Work standing on the ground and maintain balance.

v

If signs of fatigue occur: take a break.
> If working on a slope: work across the slope.

» Do not work on slopes with an inclination greater than
15° (26.8%).

m Exhaust gases are produced when the engine is running.
Breathing in exhaust gases may result in poisoning.

> Do not breathe in exhaust gases.

» Use the tiller in a well ventilated place.
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4 Safety Precautions

» If nausea, headaches, vision problems, hearing
problems or dizziness occur: stop working and consult
a doctor.

If the user is wearing hearing protection and the engine is
running, their perception and assessment of noise may be
limited.

» Work calmly and carefully.

The turning hoes may cut the user. This may result in
serious injury to the user.

> Do not touch turning hoes.
Pl

The tiller may be damaged if the hoes are blocked by an
object and throttle is applied.

» Stop the engine. Only then remove the object.

Coming into contact with the rotating PTO may result in
serious injury to the user.

» Stop the engine before removing or
| {} | attaching the cover.

~~7 » Do not touch a rotating PTO.
3600/min

If the tiller changes or starts to behave differently when
working, it may not be in safe condition. This may result in
serious injury to people and damage to property.

» Stop working and consult a STIHL specialist dealer.

The tiller may cause vibrations when working.
» Wear gloves.
> Take breaks.

> |If signs of a circulatory disturbance occur: consult a
doctor.

The hoes continue to turn for a short time when the clutch
lever is released. This may result in serious injury to
people.

» Wait until the hoes are no longer turning.
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4 Safety Precautions

A DANGER

® |[f working near live wires, the hoes may come into contact
with the live wires and damage them. This may result in
serious or fatal injury to the user.

» Do not work near live wires.

4.9 Transporting

A WARNING

® The gearbox housing may become hot when working. This
may result in the user burning themselves.

» Do not touch the hot gearbox housing.

m The tiller may tip over or move during transport. This may
result in injury to people and damage to property.

» Stop the engine.

B
=5

» Secure the tiller with lashing straps, belts or a net so it
cannot tip over and move.

» Detach the spark plug socket.

® The muffler and engine may be hot after the engine has
been running. This may result in the user burning
themselves.

> Tilt and push the tiller towards the user.

m The tiller is heavy. Attempting to carry the tiller without
assistance may result in injury to the user.

> Wear gloves.

> The tiller must be carried by two people.

0478-404-9804-A
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4.10 Storing

A WARNING

m Children are not aware of and cannot assess the dangers
of a cultivator and can be seriously injured.

» Shut off the engine.
» Store the cultivator out of the reach of children.

® Dampness can corrode the electrical contacts on the
cultivator and metal components. This can damage the
cultivator.

» Store your cultivator in a clean and dry condition.

4.11 Cleaning, Maintenance and Repair

A WARNING

® The hoes may unintentionally start to rotate if the engine
is running during cleaning, maintenance or repair. This
may result in serious injury to people and damage to
property.
» Stop the engine.

» Detach the spark plug socket.

B
5
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®m The muffler and engine may be hot after the engine has
been running. This may result in people burning
themselves.

> Wait until the muffler and engine have cooled down.

®m The gearbox housing may become hot when working. This
may result in the user burning themselves.

» Do not touch the hot gearbox housing.

m Abrasive cleaning agents, using a water jet for cleaning or
sharp objects may result in damage to the tiller or hoes. If
the tiller or hoes are not cleaned correctly, components

may no longer operate correctly and safety devices may

be disabled. This may result in serious injury to people.

» Clean the tiller and hoes as described in this instruction
manual.

m |f the tiller or hoes are not maintained or repaired
correctly, components may no longer operate correctly
and safety devices may be disabled. This may result in
serous or fatal injury to people.

» Do not maintain or repair the tiller or hoes yourself.

> |f the tiller or hoes need to be maintained or repaired:
consult a STIHL specialist dealer.

®m The user may cut themselves on sharp cutting edges
during hoe cleaning. This may result in injury to the user.

> Wear work gloves made from resistant material.

5 Preparing Cultivator for Operation

5.1 Preparing the Tiller for Operation

The following steps must be performed before commencing
work:

» Make sure that the following components are in safe
condition:

— Tiller, 2 4.6.1

— Hoes, [J 4.6.2
» Clean the tiller, E2 15.1
» Attach the hoes, [J 6.1.1
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5 Preparing Cultivator for Operation

» Attach the front wheel, IJ 6.3

» Attach the blade spur, 1 6.4

> Attach the handlebar, [J 6.5.

» Attach the cables, [J 6.6

» Attach the transport handle, 1 6.7
» Attach the guard and covers, [J 6.8
> Add gearbox oil, [J 6.9

» Check the gearbox oil level, d 16.3.
> Add engine oil, £J 6.10

» Fill the oil bath air filter, 1 6.11

» Refuel the tiller, 1 7.1

> Adjust the handlebar for the user, 1 8
» Check the controls, £d 10.1

> |If the steps cannot be performed: do not use the tiller and
consult a STIHL specialist dealer.

6 Assembling the Cultivator

6.1 Fitting and Removing the Blades

6.1.1 Attaching the Hoes

> Fit covers (1) and couplers (2) on drive shaft (3).
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6 Assembling the Cultivator

» Tighten locking screws (4).

5—7(M8x55)
G
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» Assemble hoe halves (5 and 6) so the bores align.
Insert bolt (7) into the bores.

Place washers (8) and spring washer (9) on bolt (7).
Screw on nut (10) and tighten firmly.

Push hoes (11) onto drive shaft (3) so the bores align.

Push folding retainers (12) through the bores in drive
shaft (3) and close the securing clips.
Hoes (11) are secured.

v

A\

\

v

v

6.1.2 Removing the Hoes

» Stop the engine.

» Pull out the folding retainers.
» Remove the hoes.

» Push the folding retainers through the bores in the drive
shaft.
The folding retainers are kept in place.

6.2 Attaching and Removing the Running Wheels

6.2.1 Attaching the Running Wheels
» Stop the engine.
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A\

Loosen bolts (1) on running wheel (2).
» Remove washers (3), spring washers (4) and nuts (5).

Place axle mount (6) on running wheel (2) so the bores
align.

Insert bolts (1).

> Place washers (3) and spring washers (4) on bolts (1).
» Screw on nuts (5) and tighten firmly.

Axle mount (6) must not be dismantled again.

v

v

» Push running wheels (7) onto drive shaft (8) so the bores
align.
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» Push folding retainers (9) through the bores in drive
shaft (8) and close the securing clips.
Running wheels (7) are secured.

6.2.2 Removing the Running Wheels

» Stop the engine.
Pull out the folding retainers.
Remove the running wheels.

Push the folding retainers through the bores in the drive
shaft.
The folding retainers are kept in place.

\

v

v

6.3 Attaching the Front Wheel

» Slide front wheel (1) into frame (2) so the bores align.
> Insert bolt (3) into the upper bore.

> Place washer (4) on bolt (3).

» Screw on nut (5) and tighten firmly.

> Insert pin (6) through the lower bore.

» Push retaining pin (7) through the bore in pin (6).
Pin (6) is secured and front wheel (1) is locked in position.

The front wheel must not be dismantled again.
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6 Assembling the Cultivator

6.4 Attaching the Blade Spur

Assembling the blade spur
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» Screw nuts (1) onto bolts (2) and screw into the bores in
adapter (3).

> Fit blade spur (4) into adapter (3) from below so the bore
on adapter (3) aligns with the lowermost bore on blade
spur (4).

> Insert pin (5).

> Push retaining pin (6) through the bore in pin (5).
The blade spur is secured.
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6 Assembling the Cultivator English

Attaching the blade spur

» Screw pin (5) into locating lug (3) and tighten.

» Insert the adapter with attached blade spur (7) into > Push a_nti-dust protection (6) downwards so that locating
mount (8) on the tiller. lug (3) is covered.
> Insert pin (9). > Screw in screw (7).

» Push retaining pin (10) through the bore in pin (9). Lower handlebar (1) is locked in place.

» Screw in screws (11) and tighten firmly.
The blade spur is secured.

6.5 Attaching the Handlebar

> Press lever (8) downwards and hold.

> Insert upper handlebar (9) with bolts (10) through lower
handlebar (1) from below.

> Release lever (8) and allow upper handlebar (8) to
engage at centre detent (11).

» Fit lower handlebar (1) onto mount (2) and align locating = h 12 1 Its (1
lug (3) with centre position (4). > Place washers (12) and nuts (13) on bolts (10).

AN L ‘ ‘ s L — g ZA\
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English 6 Assembling the Cultivator

» Tighten nuts (13) to 20 Nm to 25 Nm. Securing the throttle cable
Upper handlebar (9) is locked in place.

The handlebar must not be dismantled again.

14
15

» Secure throttle cable (10) using cable clip (11).

Securing the cable

» Fasten the cables to the handlebar at regular intervals
using cable ties (15), making sure that none of the cables
are kinked or damaged.

6.6 Attaching the Cables

Attaching the self-propulsion cable

» Secure cable (12) using cable clip (13).
» Secure cable conduit (14) using cable clip (15).

> Insert self-propulsion cable (1) through lever (2).
> Fit washer (3).

» Screw on nut (4).

» Attach spring (5) to holder (6).

58 0478-404-9804-A



6 Assembling the Cultivator English

6.7 Attaching the Transport Handle 6.8 Attaching the Guard and Covers

‘\\ q J :@\\, ”(\51

6.8.1 Attaching the Guard

/

K

» Hold transport handle (1) against bracket (2) so the front
bores align.

> Insert bolts (3).
» Fit spring washers (4) and washers (5).

» Tighten bolts (3) to 20 Nm to 25 Nm.
Transport handle (1) is locked in place.

\ §§—3(M8x20)'
6
t

» Position holders (1) so the bores align.
» Place washers (2) on bolts (3) and screw in.
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English 6 Assembling the Cultivator

> Insert bolts (9) through guard plate (10).
> Place washers (11) on bolts (9).
» Screw on nuts (12) and tighten firmly.

6.8.2 Attaching the Covers

» Position holder (4) so the bores align.
Install washers (5) and bolts (6).

» Place washers (7) on bolts (6).

» Screw on nuts (8) and tighten firmly.

v

» Hook cover (1) onto bracket (2).
» Connect light cable connectors (3 and 4).

» Push bracket (2) inwards so that cover (1) can be
attached.

60 0478-404-9804-A



6 Assembling the Cultivator

English

! N

» Fold cover (1) downwards so that it engages.

> Place cover (5) on the handlebar.
» Screw in screws (6).

6.9 Topping Up the Gearbox Oil

The gearbox oil lubricates and cools the tiller gearbox.
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NOTICE

The tiller does not contain any gearbox oil on delivery.

Starting the engine with no or too little gearbox oil may

damage the tiller.

> Check the gearbox oil level before starting and if
necessary top up.

» Stop the engine.

> Place the tiller on a level surface.

> Place the front wheel in the transport position.
» Set the blade spur to the highest level.

» Clean the area around the gearbox oil cap with a damp
cloth.

» Turn the gearbox oil cap anti-clockwise until it can be
removed.

» Remove the gearbox oil cap.
> Add 2.3 | of SAE10W30 gearbox oil without spilling any.
> Place the gearbox oil cap on the filler neck.

» Turn the gearbox oil cap clockwise and tighten firmly by
hand.
The filler neck is sealed.

6.10 Topping Up the Engine Oil
The engine oil lubricates and cools the engine.

The engine oil specification and capacity can be found in the
engine instruction manual.
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7 Refueling the Tiller

NOTICE

The tiller does not contain any engine oil on delivery.

Starting the engine with no or too little engine oil may

damage the tiller.

» Always check the engine oil level before starting and if
necessary top up.

> Add the engine oil as described in the engine instruction
manual.

6.11 Filling the Oil Bath Air Filter

The oil bath air filter filters the air taken in by the engine.

NOTICE

The oil bath air filter does not contain any engine oil on

delivery. Starting the engine with no or too little engine oil in

the oil bath air filter may damage the tiller.

> Always check the engine oil level in the oil bath air filter
before starting and if necessary top up.

The engine oil specification and capacity can be found in the
engine instruction manual.

7 Refueling the Tiller

7.1 Refuelling the Tiller

NOTICE

The tiller may be damaged if the correct fuel is not used.

» Observe the specifications in the engine instruction
manual.

» Stop the engine.
> Place the tiller on a level surface.
» Open the cover.

» Clean the area around the fuel tank cap with a damp cloth.
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» Turn the fuel tank cap anti-clockwise until it can be
removed.

» Remove the fuel tank cap.

> Add fuel without spilling any and stop at least 15 mm short
of the fuel tank brim.

> Place the fuel tank cap on the fuel tank.

» Turn the fuel tank cap clockwise and tighten firmly by
hand.

> Close the cover.
The fuel tank is sealed.

8 Adjusting the Tiller for the User

8.1 Adjusting the Handlebar Height

The handlebar can be adjusted to five different height
settings.

» Stop the engine.
> Place the tiller on a level surface.
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9 Starting and Stopping the Tiller

English

\

Hold handlebar (1) with one hand on handle (2).

v

» Move handlebar (1) into the desired position.

Release lever (3).
The handlebar is engaged.

A\

8.2 Adjusting the Handlebar Laterally
The handlebar can be adjusted laterally to the left or right.

» Stop the engine.
» Place the tiller on a level surface.
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Press lever (3) downwards with the other hand and hold.

> Press lock (1) downwards to the stop and hold.

> Press clutch lever for lateral adjustment (2) upwards to
the stop and hold.

Release lock (1).
Hold handlebar (3) with the other hand on handle (4).
> Move handlebar (3) into the desired position (L, R).

Release clutch lever for lateral adjustment (2).
The handlebar is engaged.

v

v

\/

9 Starting and Stopping the Tiller

9.1 Starting and Stopping the Engine

9.1.1 Starting the Engine
» Place the tiller on a level surface.
> Set idle.
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9 Starting and Stopping the Tiller

» Slowly pull out starter handle (2) to the point of noticeable
resistance.

» Keep quickly pulling out and returning starter handle (2)
until the engine is running.

» If the engine does not start: see the engine instruction
manual.
9.1.2 Stopping the Engine

» Place the tiller on a level surface.

» Switch off self-propulsion.
The drive is disengaged and the drive shaft no longer
rotates.

64

» Set main switch (1) to the 0 position.
The engine stops.

9.2 Setting the Gear

Four gears can be set.
— O/R = Idle/reverse gear
— Idle is used to start the engine or to keep the tiller
stationary with the engine running.

— Reverse gear is used to free the hoes or to position the
tiller.

— 1 = Slow forward gear

— Slow forward gear is selected when loosening firm soil
or when making furrows.

— 2 = Fast forward gear

— Fast forward gear is selected when working soil
additives into loose soil or when tilling loose soil.

0478-404-9804-A



9 Starting and Stopping the Tiller

4 ™ ey A
_ o~ & / \ h\

» Move gear lever (1) to the desired position.

9.3 Adjusting the Engine Speed

The engine speed can be regulated using the throttle lever.

» Start the engine.

RSN LY

> Adjust the engine speed using throttle lever (1).

9.4 Engaging and Disengaging Self-propulsion

9.41 Engaging Self-propulsion

The clutch lever for self-propulsion is used to engage or
disengage the drive shaft when the engine is running.
Self-propulsion forwards

With the hoes or running wheels attached and gears 1 or 2
engaged, the tiller moves forwards when the clutch lever for
self-propulsion is actuated.
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» Start the engine.

> Press lock (1) downwards to the stop and hold.

> Press clutch lever for self-propulsion (2) upwards to the
stop and hold.
> Release lock (1).

The drive is engaged and the drive shaft rotates. The tiller
moves forwards.

Self-propulsion rearwards

With the hoes or running wheels attached and gear 0/R
engaged, the tiller reverses when the clutch lever for reverse
gear is actuated followed by the clutch lever for self-
propulsion.

» Start the engine.

> Press lock (3) downwards to the stop and hold.

> Press clutch lever for reverse gear (4) upwards to the stop
and hold.
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> Release lock (3).

» Engage self-propulsion using clutch lever for self-
propulsion (2).
The drive is engaged and the drive shaft rotates. The tiller
reverses.

9.4.2 Disengaging Self-propulsion

» Release clutch lever for self-propulsion (1).
The drive is disengaged and the drive shaft does not
rotate.

10 Checking the Cultivator

10.1 Checking the Controls

Lock

» Stop the engine.
> Try to press the clutch lever without pressing the lock.

> |If the clutch lever can be pressed: do not use the tiller and
consult a STIHL specialist dealer.
The lock is defective.

> Press the lock and hold.
» Press the clutch lever.
» Release the clutch lever and lock.
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10 Checking the Cultivator

> If the clutch lever or lock is stiff or does not spring back
into the initial position: do not use the tiller and consult a
STIHL specialist dealer.
The clutch lever or lock is defective.

> Check all clutch lever locks in the same way.

Clutch lever for self-propulsion

» Start the engine.
» Setgear 1 or 2.
» Engage self-propulsion.
The drive is engaged and the drive shaft rotates.
> If self-propulsion does not engage:
» Do not use the tiller and consult a STIHL specialist
dealer.
The clutch lever for self-propulsion is defective.

Clutch lever for reverse gear

» Start the engine.
> Set gear O/R.

> Unlock the clutch lever for reverse gear, press upwards
and hold.
» Engage self-propulsion.
The drive is engaged and the drive shaft rotates.
> If the tiller does not reverse:
» Do not use the tiller and consult a STIHL specialist
dealer.
The clutch lever for reverse gear is defective.

Clutch lever for lateral adjustment

> Unlock the clutch lever for lateral adjustment, press
upwards and hold.
The handlebar can be adjusted laterally.

> |If the handlebar cannot be adjusted:
> Do not use the tiller and consult a STIHL specialist
dealer.
The clutch lever for lateral adjustment or cable is
defective.

Main switch
» Start the engine.
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11 Working with the Cultivator

» Set the main switch to the 0 position.
The engine cuts out.

» If the engine does not cut out:
> Do not use the tiller and consult a STIHL specialist
dealer.
The main switch is defective.

Throttle lever

» Start the engine.
> Move the throttle lever.
The engine speed changes.
> If the engine speed does not change:
> Do not use the tiller and consult a STIHL specialist

dealer.
The throttle lever is defective.

Gear lever

» Engage gear O/R, 1 and 2.

> If one of the gears cannot be engaged:
> Do not use the tiller and consult a STIHL specialist
dealer.
The gear lever is defective.

Light switch

» Start the engine.

» Press the On switch.
The headlamp comes on.

> Press the Off switch.
The headlamp goes off.

> |If the headlamp does not come on:
» Check whether the headlamp is defective.

> If the headlamp is not working:
» Do not use the tiller and consult a STIHL specialist
dealer.
The light switch is defective.
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11 Working with the Cultivator

11.1 Placing the Front Wheel in the Operating
Positio

> Fold up front wheel (3) so bores (4) align.

> Insert pin (2) through bores (4).

» Push retaining pin (1) through the bore in pin (2).
Pin (2) is secured and front wheel (3) is in the operating
position.

11.2 Adjusting the Blade Spur

The blade spur can be adjusted in eight stages.

> Place the front wheel in the operating position.
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» Loosen screws (1).

» Detach retaining pin (2) and remove pin (3).
Move blade spur (4) into the desired position.
Insert pin (3).

Push retaining pin (2) through the bore in pin (3).
Tighten screws (1) firmly.

A\

\

\

v

11.3 Using the PTO Drive

» Stop the engine.

» Unscrew screws (1).

» Remove cover (2).
The screws (1) remain attached to cover (2).
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11 Working with the Cultivator

Switching the PTO drive on

A WARNING
The engine is running if the PTO drive is in use. If a gear is
engaged, the tiller may inadvertently start moving. This may
result in serious injury to people or the tiller running them
over.

» Do not press the clutch lever for reverse gear.

> Do not engage gears 1 and 2.

» Start the engine.

» Set the gear lever to position O/R.

» Unlock, press and hold the clutch lever for self-propulsion.
> Adjust the engine speed using the throttle lever.

The PTO rotates at the set speed.

Switching the PTO drive off

> Release the clutch lever for self-propulsion.

> |If the PTO drive is no longer needed:
» Stop the engine.

» Attach the cover.

11.4 Switching the Headlamp On and Off

> Press switch (1) on light switch (2).
The headlamp comes on.

> Press switch (3) on light switch (2).
The headlamp is switched off.
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11 Working with the Cultivator

11.5 Holding and Guiding the Tiller

T ».‘
/D / _/

English
» Move forwards slowly and in a controlled manner.
11.7 Tilling Loose Soil

> Place the front wheel in the operating position.
» Start the engine.

» Hold the tiller with both hands on handles (1) so the
thumbs enclose the handles.

11.6 Loosening Firm Soil or Working Soil Additives
into Loose Soil

> Place the front wheel in the operating position.

» Start the engine.

» Guide the tiller forwards and regulate the working speed
and working depth using the blade spur.

» Move forwards slowly and in a controlled manner.

11.8 Making Furrows
> Place the front wheel in the operating position.
» Start the engine.

» Guide the tiller forwards and regulate the working speed
and working depth using the blade spur.

» Move forwards slowly and in a controlled manner.

> |f the hoes become blocked:
» Engage gear O/R.

> Guide the tiller backwards slowly until the hoes free
themselves.

> Set the gear.
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» Guide the tiller forwards and regulate the working speed
and working depth using the blade spur.

» Move forwards slowly and in a controlled manner.
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12 After Finishing Work

12.1 After Finishing Work
» Stop the engine.
> Allow the tiller to cool down.

> If the tiller is wet: allow the tiller to dry.

» Clean the tiller.
» Clean the hoes.

13 Transporting

13.1 Transporting the Tiller

» Switch off the engine.

12 After Finishing Work

> Fold front wheel (3) downwards so bores (4) align.

> Insert pin (2) through bores (4).

> Push retaining pin (1) through the bore in pin (2).
Pin (2) is secured and front wheel (3) is in the transport

position.

» Detach retaining pin (1) and remove pin (2).
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> If the tiller is being transported using the front wheel:
» Place the front wheel in the transport position.

» Hold the tiller by both handles and lift so it is resting on

the front wheel.
> Push or pull the tiller slowly.

0478-404-9804-A



14 Storing

English

» If the tiller is being transported using the running wheels:
> Attach the running wheels.
» Remove pin (1).
> Align front wheel (2) so bores (3) align.
> Push retaining pin (4) through the bore in pin (1).
> Place hoes (5) on hoe transport adapters (6) provided
so the bores align.

» Push folding retainers (7) through the bores and close
the securing clips.

» Start the engine.

» Engage self-propulsion.

> Guide the tiller forwards slowly and in a controlled
manner.
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> If the tiller is being carried:
» One person holds the front transport handle using both
hands and another person holds the handles using both
hands.

» The tiller must be lifted and carried by two people.
» Wear work gloves made from resistant material.

> If the tiller is being transported in a vehicle:
» Secure the tiller so it does not tip over and cannot move.

14 Storing

14.1 Storing the Tiller

A WARNING

Never operate the tiller with the upper handlebar folded
down. This may result in serious injury to people and
damage to property.

> Fold down the upper handlebar for storage only.

» Stop the engine.

> Allow the tiller to cool down.

> Place the front wheel in the transport position.
» Fasten the blade spur at the fifth bore.

Attach the running wheels.

Place the hoes on the hoe transport adapter.

v
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15 Cleaning

15.2 Cleaning the Hoes

» Stop the engine.

> Allow the tiller to cool down.

» Set the handlebar to the lowest level.

> Place the front wheel in the operating position.

» Fold down the upper handlebar.

» Store the tiller in accordance with the following conditions:

— The tiller is on a level surface resting on the front wheel,
hoes and blade spur.

— The tiller is out of reach of children.
— The tiller is clean and dry.

If the tiller is to be stored for more than three months:

» Remove the hoes.

» Open the fuel tank cap.
» Empty the fuel tank.

> Seal the fuel tank.

» Have the fuel tank cleaned by a STIHL specialist dealer.

» Start the engine and leave it idling until it cuts out.

15 Cleaning

15.1 Cleaning the Tiller

» Stop the engine.

> Allow the tiller to cool down.

> Clean the tiller with a damp cloth or STIHL resin solvent.
» Clean the ventilation slots with a paintbrush.

» Spray the drive shaft with STIHL multispray.
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» Detach retaining pin (1) and remove pin (2).
» Remove the blade spur together with adapter (3).

» Rest the tiller on the handlebar.

16 Maintenance

16.1 Maintenance Intervals

Maintenance intervals are dependent on the ambient
conditions and the working conditions. STIHL recommends
the following maintenance intervals:
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16 Maintenance

Engine

» Maintain the engine as described in the engine instruction
manual.

Before each use:

» Check the gearbox oil level.
» Check the tyre pressure of the running wheels.
Correct tyre pressure: 2 bar

After the first month or after 20 operating hours:
» Change the gearbox oil.

Every 6 months or after 100 operating hours:

» Change the gearbox oil.

16.2 Lubricating the Gearbox

» Stop the engine.

> Place the tiller on a level surface.

» Place the front wheel in the transport position.
» Set the blade spur to the highest level.

> Clean the area around the gearbox oil cap with a damp
cloth.

» Turn the gearbox oil cap anti-clockwise until it can be
removed.

» Remove the gearbox oil cap.
» Add SAE10W30 gearbox oil without spilling any.
» Place the gearbox oil cap on the filler neck.

0478-404-9804-A
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» Turn the gearbox oil cap clockwise and tighten firmly by
hand.
The filler neck is sealed.

16.3 Checking the Gearbox Qil Level

» Stop the engine.

> Place the tiller on a level surface.

> Place the front wheel in the transport position.
» Set the blade spur to the highest level.

» Turn gearbox oil cap (1) anti-clockwise until it can be
removed.

» Remove gearbox oil cap (1).
Wipe off dipstick (2).
Insert dipstick (2) in filler neck (3) and remove again.

\

A\

A\

Read off the gearbox oil level on dipstick (2).

> If the gearbox oil level is under the MIN marking:
lubricate the gearbox.

> If the gearbox oil level is over the MAX marking:
drain the gearbox oil.

> If the gearbox oil level is between the MIN and MAX
markings:
there is enough gearbox oil in the gearbox.

> Place gearbox oil cap (1) on filler neck (3).

» Turn gearbox oil cap (1) clockwise and tighten firmly by

hand.

Filler neck (3) is sealed.
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16.4 Changing the Gearbox Oil

» Stop the engine.

> Place the tiller on a level surface.

> Place the front wheel in the transport position.

» Unscrew screw plug (1).

> Drain the gearbox oil into a suitable container.
» Screw in screw plug (1) and tighten firmly.

» Add gearbox oil.

17 Repairing

17.1 Repairing the Cultivator and Blades

The cultivator and blades cannot be repaired by the user.

> If the cultivator or blades are damaged: Do not use your
cultivator and contact your STIHL servicing dealer for
assistance.
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18 Troubleshooting

18 Troubleshooting

18.1 Remedying Tiller Faults

English

Fault

Cause

Remedy

Engine cannot be started.

Insufficient fuel in fuel
tank.

> Refuel tiller.

Main switch setto 0
position.

> Press main switch.

Inferior, dirty or old fuel in
tank.

» Use fresh, good quality unleaded petrol.
» Clean carburettor.
> Clean fuel line.

Spark plug socket
detached from spark plug
or ignition lead not
properly fastened to
socket.

» Connect spark plug socket.
» Check connection between ignition lead and plug.

Spark plug dirty, damaged

or electrode gap incorrect.

> Clean or replace spark plug.
> Adjust electrode gap.

Oil bath air filter dirty.

» Clean or replace oil bath air filter.

Engine flooded.

» Remove spark plug and dry; set main switch to 0 and pull starter
rope repeatedly with spark plug removed.

Carburettor iced up.

> Allow tiller to warm up to +10 °C.

Engine difficult to start or
engine power
deteriorating.

Water in fuel tank and
carburettor or carburettor
blocked.

» Empty fuel tank, clean fuel line and carburettor.

Fuel tank contaminated.

» Clean fuel tank.

Oil bath air filter dirty.

> Clean or replace oil bath air filter.

Spark plug dirty.

> Clean or replace spark plug.

Incorrect fuel used.

» Check fuel.

Engine overheating.

Cooling ribs dirty.

» Clean cooling ribs.

Oil level in engine too low.

> Top up engine oil.

Surface of engine covered
in earth.

» Remove earth from engine.

Engine speed too high.

» Reduce speed.

0478-404-9804-A
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English 18 Troubleshooting
Fault Cause Remedy
Engine running roughly. | QOil bath air filter dirty. > Clean or replace oil bath air filter.

Incorrect fuel used. » Check fuel.

Insufficient fuel in fuel
tank.

» Refill fuel tank.

Heavy smoke formation.

Qil level in engine too
high.

> Drain engine oil.

Oil bath air filter dirty.

» Clean or replace oil bath air filter.

Angle of machine
inclination over 15°.

> Place machine in horizontal working position.

Excessive vibration during
operation.

Engine mounting loose.

» Tighten engine mounting bolts.

Tilling performance
reduced.

Hoes incorrectly installed.

> Install hoes correctly.

Hoes worn.

» Replace hoes.

Blade spur incorrectly set.

> Adjust blade spur.

Blade spur incorrectly set.

> Adjust blade spur.

Drive belt worn.

» Consult a STIHL specialist dealer.

Loud gearbox noise.

Incorrect oil level in
gearbox.

» Check oil level in gearbox.

Components in gearbox
worn.

» Consult a STIHL specialist dealer.

Drive shaft does not rotate
when clutch lever
actuated.

Cable defective.

» Check or replace cable.

Drive belt worn.

» Consult a STIHL specialist dealer.

Oil leaking from gearbox
or engine.

Components in gearbox or
engine worn.

» Consult a STIHL specialist dealer.
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19 Specifications

19 Specifications

19.1 STIHL MH 700 Tiller
Displacement: 252 cm?

— Power: 5.2 kW (7.1 HP) at 3,600 rpm
Drive shaft speed in first gear: 65 rpm

— Drive shaft speed in second gear: 128 rpm

Drive shaft speed in reverse gear: 49 rpm
Weight: 113 kg
Maximum fuel tank capacity: 3,600 cm?® (3.6 |)

— Hoe diameter: 360 mm
Working width: 1,200 mm

19.2 Sound Values and Vibration Values

The K value for the sound pressure level is 2 dB(A). The K
value for the sound power level is 2.4 dB(A). The K value for
the vibration values is 2.76 m/s2.

- Sound pressure level L,y measured in accordance with
2006/42/EC: 86 dB(A)

— Sound power level L5 measured in accordance with
2000/14/EC: 98 dB(A)

— Vibration value aj,, measured in accordance with
EN 12096, handlebar: 6.90 m/s?

For information on compliance with Employers' Vibration
Directive 2002/44/EC see www.stihl.com/vib.

19.3 REACH

REACH is an EC regulation and stands for the Registration,
Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemical
substances.

For information on compliance with the REACH regulation
see www.stihl.com/reach.
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20 Spare Parts and Accessories

20.1 Spare parts and accessories

STIHL These symbols indicate original STIHL spare
&l parts and original STIHL accessories.

STIHL recommends the use of original STIHL spare parts
and accessories.

Despite ongoing market observation, STIHL is unable to
judge the reliability, safety and suitability of other
manufacturers' spare parts and accessories; accordingly,
STIHL cannot warrant for the use of those parts.

Original STIHL spare parts and original STIHL accessories
are available from STIHL dealers.

20.2 Essential Spare Parts

— Folding retainer: 6251 716 4800
Left hoe assembly: 6251 710 0202
Right hoe assembly: 6251 710 0203
Blade repair kit: 6251 007 1801

20.3 Accessories

— Running wheels: ART 012.0

— Cast-iron wheels: AMR 060.0

— Ridger: AHK 800.0

— Hoe transport adapter: AHT 600.0

21 Disposal

21.1 Disposing of the Tiller

Information on disposal is available from a STIHL specialist
dealer.
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» Dispose of the tiller, hoes, petrol, engine oil, gearbox ail,
battery, accessories and packaging in accordance with
regulations and in an environmentally friendly manner.

22 EC Declaration of Conformity

221 STIHL MH 700.1 Tiller

STIHL Tirol GmbH

Hans Peter Stihl-Strasse 5
6336 Langkampfen
Austria

declares under our sole responsibility that

design: tiller, petrol-driven
manufacturer's brand: STIHL
type: MH 700.1

serial number: 6251

complies with the relevant provisions of Directives
2014/30/EU, 2006/42/EC, 2011/65/EU and has been
developed and manufactured in accordance with the
versions of the following standards valid on the date of
manufacture: EN 709, EN ISO 14982, EN ISO 3744,
ISO 11094.

Name and address of relevant, named location:
TUV SUD Product Service GmbH

Ridlerstrasse 65

D-80339 Munich

The measured and guaranteed sound power levels were
determined in accordance with Directive 2006/42/EC.

— Measured sound power level: 98.0 dB(A)

— Guaranteed sound power level: 100 dB(A)

The technical documents are stored in the Product Approval
department at STIHL Tirol GmbH.

The year of manufacture and machine number are indicated
on the tiller.
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22 EC Declaration of Conformity

Langkampfen, 02.01.2020
STIHL Tirol GmbH

U Tt

Matthias Fleischer, Head of Research and Development
Division

p.p.
fmmwmw f"‘
Sven Zimmermann, Head of Quality Division

23 Safety Information for Tillers

23.1 Introduction

This chapter describes the general safety instructions
preformulated in the standard EN 709:1997 + A4:2009 for
petrol-driven tillers.

A WARNING

Read all the safety instructions, instructions, illustrations
and technical data provided with the tiller. Failure to comply
with the following instructions may cause electrical shock,
fire and/or serious injury. Keep all safety instructions and
instructions for the future.

23.2 General Information

a)Read the instruction manual carefully. Ensure that you are
familiar with the controls and proper use of the machine.

b)Never allow children or other persons who are not familiar
with the instruction manual to use the machine. Local
regulations may specify a minimum age for users.
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23 Safety Information for Tillers

c) Never work in the vicinity of other persons, particularly
children, or pets.

d)Be aware that the person operating the machine or the
user is responsible for accidents involving third parties or
damage to their property.

23.3 Preparatory Measures

a)Always wear robust shoes and long trousers when
working. Never operate the machine barefoot or in
lightweight sandals.

b)Inspect the area on which the machine is to be used and
remove any objects that could be thrown up by the
machine.

c) WARNING - petrol is extremely inflammable:
— Fuel must only be stored in appropriate containers.

— Refuel out of doors only and do not smoke during filling.

— Re-filling with petrol must be performed before the
engine is started. Never open the tank cap or top up
petrol while the engine is running or hot.

— If the petrol tank overflows, do not attempt to start the
engine. The machine must be removed from the area
contaminated with petrol. All attempts at starting must
be avoided until the petrol fumes have dispersed.

— For safety reasons, petrol tanks and tank caps must be
replaced (regularly).

d)Replace damaged exhaust silencers.

e)Before using the machine, always visually inspect the
tools for wear or damage. To avoid imbalance, worn or
damaged parts and retaining pins must be replaced in
pairs.

23.4 Handling

a)Do not run the engine in an enclosed space where
dangerous carbon monoxide may accumulate.

b) Only work during the day or when there is enough light.
c) Always ensure good stability on slopes.

d)Only work at walking speed.

0478-404-9804-A
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e)For machines on wheels: only work at right-angles to and
never up or down the slope.
f) Be particularly careful when changing direction on a slope.
g)Do not mow on excessively steep slopes.

h)Be particularly careful when turning the machine around
or pulling it towards you.

i) Do not alter the basic setting of the engine or run it at
excessive engine speeds.

j) Start the engine carefully in accordance with the
manufacturer's instructions and keep your feet a safe
distance from the tool(s).

k) Never put hands or feet on or underneath rotating parts.
1) Never lift or carry a machine with the engine running.
m)The engine must be stopped:

— if you leave the machine;
— before you refuel.

n) The throttle valve must be closed when the engine is
running on. If the machine has a petrol shut-off valve, it
must be closed after working.

23.5 Maintenance and Storage

a)Always make sure that all nuts, pins and bolts are securely
tightened so the machine is in a safe operating condition.

b)Never store the machine with petrol in the tank inside a
building in which the petrol fumes could come into contact
with naked flames or sparks or could be ignited.

c) Allow the engine to cool down before storing the machine
in an enclosed space.

d)In order to prevent fire hazards, keep the engine and
exhaust free from plant trimmings or leaking lubricant.

e)In the interests of safety, replace all worn or damaged
parts.

f) If it is necessary to drain the tank, this must be done out
of doors.
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1 Prélogo

Distinguidos clientes,

Nos alegramos de que se hayan decidido por STIHL.
Desarrollamos y confeccionamos nuestros productos en
primera calidad y con arreglo a las necesidades de nuestros
clientes. De esta manera conseguimos elaborar productos
altamente fiables incluso en condiciones de esfuerzo
extremas.

STIHL también presta un Servicio Postventa de primera
calidad. Nuestros comercios especializados garantizan un
asesoramiento e instrucciones competentes asi como un
amplio asesoramiento técnico.

STIHL se declara expresamente a favor de tratar la
naturaleza de forma sostenible y responsable. Estas
instrucciones de servicio pretenden asistirle para hacer un
uso ecolégico y seguro de su producto STIHL durante toda
su vida util.

Le agradecemos su confianzay le deseamos que disfrute de
su producto STIHL.

s

Dr. Nikolas Stihl

IMPORTANTE: LEER ANTES DE USAR Y GUARDAR.

2 Informaciones relativas a estas
instrucciones para la reparacion

2.1 Documentacién aplicable
Son aplicables las normas de seguridad locales.

» Ademas de este manual de instrucciones se deben leer,
comprender y guardar los siguientes documentos:

— Manual de instrucciones del motor STIHL EHC 700
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2.2 Documentacion aplicable

Este manual de instrucciones es un manual original del
fabricante en conformidad con la directiva 2006/42/EC de la
UE.

Son aplicables las normas de seguridad locales.
» Ademas de este manual de instrucciones se deben leer,

comprender y guardar los siguientes documentos:
— Manual de instrucciones del motor STIHL EHC 700

2.3 Marca de las indicaciones de advertencia en el
texto

‘A PELIGRO
La indicacion hace referencia a peligros que pueden
provocar lesiones graves o la muerte.
» Con las medidas mencionadas se pueden evitar lesiones
graves o mortales.

‘A ADVERTENCIA
La indicacién hace referencia a peligros que pueden
provocar lesiones graves o la muerte.
» Con las medidas mencionadas se pueden evitar lesiones
graves o mortales.

INDICACION

La indicacién hace referencia a peligros que pueden

provocar dafios materiales.

» Con las medidas mencionadas se pueden evitar dafios
materiales.

24 Simbolos en el texto

|..| Este simbolo remite a un capitulo de este manual de
==l instrucciones.

3 Sinopsis

3.1

Motoazada

3 Sinopsis
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3 Sinopsis

1

8

10

11

12

13

14

Acelerador
El acelerador sirve para acelerar el motor.

Palanca de marchas
La palanca de marchas sirve para ajustar las marchas.

Manillar
El manillar sirve para sujetar, conducir y transportar la
motoazada.

Cubierta
La cubierta protege el motor.

Filtro de aire en bafio de aceite
El filtro de aire en bafio de aceite filtra el aire aspirado
por el motor.

Faro
El faro ilumina la zona de trabajo.

Empuinadura de arranque
La empufadura de arranque sirve para arrancar el
motor.

Asa de transporte

El asa de transporte sirve para transportar la motoazada.

Fresa
Las fresas trabajan el suelo.

Tren de rodaje
El tren de rodaje sirve para transportar la motoazada.

Carcasa de la transmision
La carcasa de la transmision cubre la caja de cambios.

Tapédn de aceite de motor
El tapdn de aceite de motor cierra la abertura de llenado
de aceite de motor.

Pasador abatible
El pasador abatible asegura la fresa.

Espolén
El espoldn sirve para regular la velocidad y profundidad
de trabajo.
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Tapén de aceite para engranajes
El tapon de aceite para engranajes cierra la abertura de
llenado del aceite para engranajes.

Palanca de acoplamiento para traccion a las ruedas
La palanca de acoplamiento para traccion a las ruedas
acopla y desacopla el eje inducido.

Palanca de acoplamiento para ajuste lateral
La palanca de acoplamiento para ajuste lateral sirve
para el ajuste lateral del manillar.

Empuinadura
Las empufiaduras sirven para manejar, sujetar y
conducir la motoazada.

Interruptor principal
El interruptor principal sirve para arrancar y apagar el
motor.

Interruptor de luz
El interruptor de luz sirve para encender y apagar el faro.

Palanca
La palanca sirve para ajustar la altura del manillar.

Palanca de acoplamiento para marcha atras
La palanca de acoplamiento para marcha atras acopla 'y
desacopla el eje inducido.

Tapodn del depésito de combustible
El tapdn del depédsito de combustible cierra la abertura
de llenado de gasolina.

Protector
El protector protege al usuario de objetos lanzados al
aire y del contacto con las fresas.

Cubierta
La cubierta cubre el arbol de toma.

Fijacion del espolén
La fijacion del espoléon asegura el espoldn y consta de un
perno y un pasador.

Tornillo de cierre
El tornillo de cierre cierra el orificio de purga del aceite
para engranajes.
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28 Bujia de encendido
La bujia de encendido enciende el combustible en el
motor.

29 Pipa de bujia
La pipa de bujia une el cable de encendido con la bujia
de encendido.

30 Adaptador de transporte para fresas
El adaptador de transporte para fresas sirve para
transportar las fresas cuando estan montadas las
ruedas.

31 Rueda
Las ruedas sirven para transportar la motoazada.

# Placa de caracteristicas con nimero de serie

3.2 Simbolos

Los simbolos pueden encontrarse en la motoazada y
significan lo siguiente:

Potencia sonora garantizada segun la

Lwa directiva 2000/14/EC en dB(A), para
permitir que las emisiones sonoras de
los productos sean comparables.

No desechar el producto con la basura
normal.

Caracteriza la posicion del interruptor

]M

principal.
Este simbolo indica el régimen nominal
| 'I:I' | del arbol de toma.
T
3600/min
84

3 Sinopsis

Si se ha presionado la palanca de
acoplamiento para traccion a las
ruedas: la traccion a las ruedas esta
conectada.

Si no se ha presionado la palanca de
acoplamiento para traccion a las
ruedas: la traccion a las ruedas esta
desconectada.

Si se ha presionado la palanca de
embrague para marcha atras: la
marcha atras esta conectada.

Si no se ha presionado la palanca de
embrague para marcha atras: la
marcha atras esta desconectada.

Caracteriza la marcha engranada.
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4 Indicaciones relativas a la seguridad

Si se ha presionado la palanca de
acoplamiento para ajuste lateral: el
manillar puede ajustarse lateralmente.

(Is- =

4 Indicaciones relativas a la seguridad

41 Simbolos de advertencia

Los simbolos de advertencia en la motoazada significan lo
siguiente:

Tener en cuenta las indicaciones de seguridad y
las medidas a tomar.

Leer, comprender y conservar el manual de
instrucciones.

Tener en cuenta las indicaciones de seguridad
respecto a los objetos lanzados al aire y las
medidas a tomar.

> Q>

Mantener la distancia de seguridad.

No tocar las fresas en rotacion.
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Retirar la pipa de bujia durante el transporte, el
almacenamiento, el mantenimiento o la
reparacion.

7

Utilizar una proteccién auditiva.

No tocar las superficies calientes.

> @

4.2 Uso de acuerdo a lo previsto
La motoazada STIHL MH 700 sirve para aflojar y trabajar
suelos, incorporarles aditivos y para abrir surcos.

El ancho de trabajo formado por las fresas no debe
sobrepasar los 1200 mm.

A ADVERTENCIA

® Sjla motoazada no se utiliza de la forma prevista, pueden

producirse lesiones graves o mortales y también dafos

materiales.

» Utilizar la motoazada de la manera descrita en este
manual de instrucciones y en el manual de
instrucciones del motor.

4.3 Obligaciones del usuario

A ADVERTENCIA

® | os usuarios que no hayan sido instruidos no pueden
reconocer ni evaluar los peligros relacionados con la
motoazada. El usuario u otras personas pueden sufrir
lesiones graves o mortales.
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> Leer, comprender y conservar el manual de
instrucciones.

> Si la motoazada se entrega a otra persona: entregarle
también el manual de instrucciones de la motoazada y
del motor.

» Es necesario asegurarse de que el usuario cumpla los
siguientes requisitos:

— El usuario esta descansado.

— El usuario esta capacitado en sentido corporal,
sensorial y mental para manejar la motoazada y
trabajar con ella. Si la capacitacion fisica, sensorial o
mental del usuario esta limitada, este podra trabajar
unicamente bajo supervision o tras haber sido
instruido por una persona responsable.

— El usuario puede reconocer y estimar los peligros
relacionados con la motoazada.

— El usuario es consciente de su responsabilidad por
los accidentes y dafios que se produzcan.

— El usuario es mayor de edad o esta recibiendo una
formacién profesional bajo supervision conforme a
las disposiciones nacionales.

— El usuario ha sido instruido por un distribuidor
especializado STIHL o por una persona competente,
antes de trabajar por primera vez con la motoazada.

— El usuario no esta afectado por el consumo de
alcohol, medicamentos o drogas.

» En caso de dudas: consultar a un distribuidor
especializado STIHL.
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4.4 Ropay equipamiento de trabajo

A ADVERTENCIA

m F| pelo largo puede quedar atrapado en la motoazada
durante el trabajo. El usuario puede resultar gravemente
lesionado.

» Recoger el pelo largo y asegurarlo de tal manera que no
pueda quedar atrapado en la motoazada.

® Durante el trabajo pueden salir despedidos objetos a alta
velocidad. El usuario puede resultar lesionado.

» Llevar gafas de proteccion ajustadas a la cabeza. Las
gafas de proteccién apropiadas se han comprobado
segun la norma EN 166 o segun disposiciones
nacionales, y estan a la venta en los comercios con su
correspondiente identificacion.

> Llevar un pantalon largo de material resistente.
® Durante el trabajo se genera ruido. El ruido puede danar
el oido.
» Utilizar una proteccion auditiva.

® Durante el trabajo puede levantarse polvo. El polvo
aspirado puede perjudicar la salud y provocar reacciones
alérgicas.
» Si se levanta polvo: llevar una mascara antipolvo.

® | a ropa inapropiada puede quedar atrapada en madera,
matorrales y en la motoazada. Los usuarios que no lleven
ropa apropiada puede ser gravemente lesionados.

> Llevar ropa ajustada al cuerpo.
» Quitarse bufandas y joyas.

m E| usuario puede resultar gravemente lesionado si
durante el trabajo entra en contacto con las fresas.

> Llevar botas de proteccion con punteras de acero.

> Llevar un pantalon largo de material resistente.
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® Durante la limpieza o el mantenimiento, el usuario puede
entrar en contacto con las fresas. El usuario puede
resultar lesionado.

> Llevar guantes de trabajo de material resistente.

® E|usuario que no lleva calzado apropiado puede resbalar.
El usuario puede resultar lesionado.
> Llevar calzado resistente y cerrado con suela
antideslizante.

4.5 Zona de trabajo y entorno

A ADVERTENCIA

® | as personas ajenas al trabajo, al igual que nifios y
animales, no pueden reconocer ni evaluar los peligros
relacionados con la motoazada y los objetos lanzados al
aire. Las personas ajenas al trabajo, nifos y animales
pueden sufrir lesiones graves, y se pueden producir
dafios materiales.

> Las personas ajenas al trabajo, nifios y
animales se deben alejar de la zona de
trabajo.

» Mantener una distancia suficiente a los objetos.
> No dejar la motoazada sin vigilancia.

» Asegurarse de que los nifios no puedan jugar con la
motoazada.

m Gases de escape calientes emanan del silenciador
cuando el motor esta funcionando. Los gases de escape
calientes pueden encender materiales facilmente
inflamables y causar incendios.

» Mantener el chorro de gases de escape alejado de
materiales facilmente inflamables.
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4.6 Estado seguro

4.6.1 Motoazada

La motoazada se encuentra en un estado seguro cuando se
cumplen las siguientes condiciones:

— La motoazada no esta dafada.

— Las fresas o ruedas estan montadas por pares.

— La motoazada no tiene una fuga de gasolina.

— El tapon del deposito de combustible esta cerrado.
— La motoazada no tiene una fuga de aceite de motor.
— El tapon de aceite de motor esta cerrado.

— Elfiltro de aire en bafio de aceite estd cerrado.

— La carcasa de la transmision no tiene una fuga de aceite
para engranajes.

— El tapon de aceite para engranajes esta cerrado.

— El tornillo de cierre esta cerrado.

— La motoazada esta limpia.

— Los mandos funcionan y no han sido modificados.

— Las fresas o ruedas estdn montadas correctamente.

— En esta motoazada se han montado accesorios originales
STIHL.

— Los accesorios estan montados correctamente.

A ADVERTENCIA

®m En un estado que no sea seguro, es posible que ciertos
componentes ya no funcionen correctamente, se
desactiven dispositivos de seguridad y haya una fuga de
combustible. Pueden producirse lesiones graves o
mortales.

» Trabajar con una motoazada que no presente dafios.

» Sila motoazada tiene una fuga de gasolina: no trabajar
con la motoazada y consultar a un distribuidor
especializado STIHL.

> Cerrar el tapon del depdsito de combustible.
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> Si la motoazada tiene una fuga de aceite de motor: no
trabajar con la motoazada y consultar a un distribuidor
especializado STIHL.

> Cerrar el tapon de aceite de motor.

> Si la motoazada tiene una fuga de aceite para
engranajes: no trabajar con la motoazada y consultar a
un distribuidor especializado STIHL.

> Cerrar el tapon de aceite para engranajes.
> El tornillo de cierre esta bien apretado.
» Si la motoazada esta sucia: limpiar la motoazada.

> No modificar la motoazada. Excepcion: montaje de
fresas o ruedas.

> Si los mandos no funcionan: no trabajar con la
motoazada.

» Montar accesorios originales STIHL para esta
motoazada.

» Montar las fresas y ruedas de la manera descrita en
este manual de instrucciones.

» Montar los accesorios de la manera descrita en este
manual de instrucciones o en el manual de
instrucciones del accesorio correspondiente.

» No meter ningun objeto en las aberturas de la
motoazada.

» Sustituir los rotulos desgastados o dafados.
» En caso de dudas: consultar a un distribuidor
especializado STIHL.
46.2 Fresas

Las fresas se encuentran en un estado seguro cuando se
cumplen las siguientes condiciones:

— Las fresas no estan dafadas.
— Las fresas no estan deformadas.

— Las fresas estan montadas correctamente.
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A ADVERTENCIA

m E| usuario puede perder el control sobre la motoazada si
esta se encuentra en un estado que no sea seguro.
Pueden producirse lesiones graves.

» Trabajar con fresas que no presenten dafios.

» En caso de dudas: consultar a un distribuidor
especializado STIHL.

4.7 Combustible y repostaje

A ADVERTENCIA

m E| combustible utilizado para esta motoazada es gasolina.

La gasolina es altamente inflamable. La gasolina que
entre en contacto con llamas abiertas u objetos calientes
puede provocar incendios o explosiones. Pueden
producirse lesiones graves o mortales y también dafos
materiales.

> Proteger la gasolina del calor y del fuego.
> No derramar gasolina.

» Si se derramo gasolina: limpiarla con un pafo, e
intentar arrancar el motor solo cuando todos los
componentes de la motoazada estén secos.

> No fumar.
» No repostar en las cercanias de fuego.

» Antes de repostar, apagar el motor y dejar que se
enfrie.

» Si hay que vaciar el depésito: realizarlo al aire libre.

» Arrancar el motor a una distancia de al menos 3 m del
lugar de repostaje.

» No guardar la motoazada nunca con gasolina en el
depdsito dentro de un edificio.

Los vapores de gasolina pueden envenenar a las
personas que los inhalen.

> No inhalar los vapores de gasolina.

» Repostar en un lugar bien ventilado.
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4 Indicaciones relativas a la seguridad

® | a motoazada se calienta durante el trabajo. La gasolina
se expande y en el depdsito de combustible puede
generarse sobrepresion. Cuando se abre el tapon del
deposito de combustible puede salir un chorro de
gasolina. La gasolina que sale a chorros puede
inflamarse. El usuario puede resultar gravemente
lesionado.
» Dejar que primero se enfrie la motoazada, y abrir
después el tapon del depdsito de combustible.

® | a ropa que entra en contacto con gasolina es mas
facilmente inflamable. Pueden producirse lesiones graves
o mortales y también dafios materiales.

» Silaropa entra en contacto con gasolina: cambiarse de
ropa.
® | a3 gasolina puede poner en peligro el medio ambiente.
> No derramar combustible.

» Desechar la gasolina de una forma reglamentaria y
respetuosa con el medio ambiente.

m Si la gasolina entra en contacto con la piel o los ojos,
estos se podran irritar.

» Evitar cualquier contacto con gasolina.

» Si se ha producido un contacto con la piel: lavar la piel
afectada con agua abundante y jabdn.

> Si se ha producido un contacto con los ojos: lavar los
ojos durante al menos 15 minutos con agua abundante
y visitar a un médico.

® | a gasolina derramada puede inflamarse. Pueden
producirse lesiones graves o mortales y también dafos
materiales.

> Limpiar las superficies contaminadas con gasolina.

> No intentar arrancar la maquina hasta que se hayan
disipado los vapores de gasolina.
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m E| sistema de encendido de la motoazada produce
chispas. Las chispas pueden extenderse al exterior y
provocar incendios y explosiones en entornos facilmente
inflamables o explosivos. Pueden producirse lesiones
graves o mortales y también dafios materiales.

» Utilizar las bujias de encendido descritas en el manual
de instrucciones del motor.

» Enroscar y apretar firmemente la bujia de encendido.

» Conectar la pipa de bujia aplicando presion.

® | a motoazada puede resultar dafiada si se reposta con
combustible inadecuado para el motor.

» Utilizar gasolina sin plomo nueva de marca.

» Tener en cuenta las especificaciones del manual de
instrucciones del motor.

4.8 Trabajo

A ADVERTENCIA

® E| usuario que no arranca el motor correctamente puede
perder el control sobre la motoazada. El usuario puede
resultar gravemente lesionado.
» Arrancar el motor de la manera descrita en este manual
de instrucciones.

m En determinadas situaciones el usuario ya no puede
trabajar de forma concentrada. El usuario puede perder el
control sobre la motoazada, tropezar, caerse, y resultar
gravemente lesionado.

» Trabajar de forma tranquila y reflexiva.

» Si las condiciones luminicas y de visibilidad son malas:
no trabajar con la motoazada.

» Manejar la motoazada a solas.

v

Conducir las fresas cercanas al suelo.

> Prestar atencién a los obstaculos.

v

No volcar la motoazada.

A\

Si se trabaja en suelos pedregosos o duros: no trabajar
con el motor acelerado al maximo.

» Trabajar de pie sobre el suelo y mantener el equilibrio.
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» Si aparecen signos de cansancio: hacer una pausa.

> Si se trabaja en una pendiente: trabajar en sentido
perpendicular a la pendiente.

> No trabajar en pendientes que superen una inclinacion
de 15° (26,8%).

Cuando funciona el motor se generan gases de escape.
Los gases de escape pueden envenenar a las personas
que los inhalen.

> No inhalar los gases de escape.
» Trabajar con la motoazada en un lugar bien ventilado.

» Si se sienten nauseas, dolores de cabeza, trastornos
visuales o auditivos o mareos: finalizar el trabajo y
visitar a un médico.

El usuario que lleve una proteccion auditiva con el motor
en marcha solo podra percibir y evaluar los ruidos de una
forma limitada.

» Trabajar de forma tranquila y reflexiva.

Las fresas en rotacion pueden cortar al usuario. El usuario
puede resultar gravemente lesionado.

> No tocar las fresas en rotacion.
Bl

Si las fresas estan bloqueadas por algun objeto y se
acelera el motor, la motoazada puede resultar dafiada.

» Apagar el motor. Solo después se debe retirar el objeto.

El usuario puede resultar gravemente lesionado si entra
en contacto con el arbol de toma en rotacién.

> Apagar el motor. Solo entonces se debe
| {1_ | desmontar o montar la cubierta.

~F » No tocar el arbol de toma en rotacion.
3600/min
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® Si la motoazada cambia durante el trabajo o se comporta
de una forma poco habitual, es posible que no se
encuentre en un estado seguro. Pueden producirse
lesiones graves y dafios materiales.

» Finalizar el trabajo y consultar a un distribuidor
especializado STIHL.

® Durante el trabajo pueden producirse vibraciones
ocasionadas por la motoazada.

» Utilizar guantes.
» Hacer pausas para descansar del trabajo.

» Si se presentan sefales de un trastorno circulatorio:
acudir a un médico.

m Sj se suelta la palanca de acoplamiento, las fresas
seguiran girando brevemente. Pueden producirse
lesiones graves.

» Esperar hasta que las fresas dejen de girar.

A PELIGRO

m Sij se trabaja en las cercanias de cables eléctricos, las
fresas podrian entrar en contacto con estos y dafarlos. El
usuario podria sufrir lesiones graves o mortales.

> No trabajar en las cercanias de cables eléctricos.
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49 Transporte

A ADVERTENCIA

® | a carcasa de la transmision puede calentarse durante el
trabajo. El usuario podria quemarse.

» No tocar una carcasa de la transmision caliente.

® Durante el transporte la motoazada puede caerse o

moverse. Pueden producirse lesiones y dafios materiales.

» Apagar el motor.
> Retirar la pipa de bujia.

B
=5

» Asegurar la motoazada con cinchas tensoras, correas,
0 con una red, de tal manera que no pueda volcar ni
moverse.

m E| silenciador y el motor pueden estar calientes después
de que el motor haya funcionado. El usuario podria
quemarse.

> Inclinar y empujar la motoazada en direccién al usuario.

® | a motoazada es pesada. El usuario podria lesionarse si
transporta la motoazada a solas.

» Utilizar guantes.

» Transportar la motoazada entre dos personas.

4.10 Almacenamiento

A ADVERTENCIA

® | 0os nifios no pueden reconocer ni estimar los peligros
relacionados con la motoazada. Los nifios pueden sufrir
graves lesiones.

» Apagar el motor.
» Guardar la motoazada fuera del alcance de los nifios.

m | os contactos eléctricos de la motoazada y los
componentes metalicos pueden sufrir corrosion debido a
la humedad. La motoazada puede resultar danada.

» Guardar la motoazada en un lugar limpio y seco.
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4.11 Limpieza, mantenimiento y reparacion

A ADVERTENCIA

m Si el motor esta funcionando durante la limpieza, el
mantenimiento o la reparacién, las fresas pueden ponerse
en movimiento involuntariamente. Pueden producirse
lesiones graves y dafios materiales.

» Apagar el motor.
> Retirar la pipa de bujia.

B
5

m F| silenciador y el motor pueden estar calientes después
de que el motor haya funcionado. Pueden producirse
quemaduras.

» Esperar hasta que se haya enfriado el silenciador y el
motor.

m | a3 carcasa de la transmision puede calentarse durante el
trabajo. El usuario podria quemarse.

> No tocar una carcasa de la transmision caliente.

m | os limpiadores corrosivos, la limpieza con chorro de

agua u objetos puntiagudos podrian dafar la motoazada

o las fresas. Si la motoazada o las fresas no se limpian

bien, es posible que ciertos componentes ya no funcionen

correctamente y se desactiven dispositivos de seguridad.

Pueden producirse lesiones graves.

» Limpiar la motoazada y las fresas de la manera descrita
en este manual de instrucciones.

® Sjla motoazada o las fresas no se revisan o reparan como
es debido, es posible que ciertos componentes ya no
funcionen correctamente y se desactiven dispositivos de
seguridad. Pueden producirse lesiones graves o
mortales.
» Uno mismo no deberia revisar o reparar la motoazada
o las fresas.

» Sila motoazada o las fresas tienen que someterse a un
mantenimiento o reparacion: consultar a un distribuidor
especializado STIHL.
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® Durante la limpieza de las fresas, el usuario podria
cortarse con los filos afilados. El usuario puede resultar
lesionado.

> Llevar guantes de trabajo de material resistente.

5 Preparar la motoazada para el trabajo

5.1 Preparar la motoazada para el trabajo

Antes de comenzar cualquier trabajo deben realizarse los
siguientes pasos:

» Asegurarse de que los siguientes componentes se
encuentren en un estado seguro:

— Motoazada; 2 4.6.1
— Fresas; 4.6.2
» Limpiar la motoazada; & 15.1
» Montar las fresas; [J 6.1.1
> Montar el tren de rodaje; (J 6.3
» Montar el espolon; 6.4
» Montar el manillar; 3 6.5
» Enganchar los cables de accionamiento; (J 6.6
» Montar el asa de transporte; [1 6.7
» Montar el protector y las cubiertas; 6.8
» Cargar aceite para engranajes; J 6.9
» Controlar el nivel de aceite para engranajes; [ 16.3
» Cargar aceite de motor; [J 6.10
> Llenar el filtro de aire en bafio de aceite; [ 6.11
» Repostar la motoazada; (J 7.1
» Ajustar el manillar para el usuario; L3 8
» Comprobar los mandos; 1 10.1

» Si fuera imposible realizar los pasos: no utilizar la
motoazada y consultar a un distribuidor especializado
STIHL.
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6 Ensamblar la motoazada

6.1 Montar y desmontar las fresas

6.1.1 Montar las fresas

» Encajar las cubiertas (1) y los elementos de arrastre (2)
en el eje inducido (3).
> Apretar los tornillos de ajuste (4).

» Encajar las mitades de las fresas (5 y 6) de tal manera
que coincidan los orificios.
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6 Ensamblar la motoazada

» Colocar el tornillo (7) en los orificios.

» Colocar las arandelas (8) y la arandela elastica (9) sobre
el tornillo (7).

» Enroscar y apretar la tuerca (10) firmemente.

» Colocar las fresas (11) sobre el eje inducido (3) de tal
manera que coincidan los orificios.

» Meter los pasadores abatibles (12) por los orificios del eje
inducido (3) aplicando presioén, y cerrar los estribos de
seguridad.

Las fresas (11) estan aseguradas.

6.1.2 Desmontar las fresas

» Apagar el motor.
> Retirar los pasadores abatibles.
» Desmontar las fresas.

» Meter los pasadores abatibles por los orificios del eje
inducido aplicando presion.
Los pasadores abatibles estan guardados.

6.2 Montar y desmontar las ruedas

6.2.1 Montar las ruedas
» Apagar el motor.

» Soltar los tornillos (1) de la rueda (2).
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> Retirar las arandelas (3), las arandelas elasticas (4) y las
tuercas (5).

» Colocar el alojamiento del eje (6) sobre la rueda (2) de tal
manera que coincidan los orificios.

> Colocar los tornillos (1).

» Colocar las arandelas (3) y las arandelas elasticas (4)
sobre los tornillos (1).

» Enroscar y apretar las tuercas (5) firmemente.

El alojamiento del eje (6) no se tiene que desmontar otra
vez.

» Colocar las ruedas (7) sobre el eje inducido (8) de tal
manera que coincidan los orificios.

» Meter los pasadores abatibles (9) por los orificios del eje
inducido (8) aplicando presion, y cerrar los estribos de
seguridad.

Las ruedas (7) estan aseguradas.

6.2.2 Desmontar las ruedas

> Apagar el motor.
> Retirar los pasadores abatibles.
» Desmontar las ruedas.

» Meter los pasadores abatibles por los orificios del eje
inducido aplicando presion.
Los pasadores abatibles estan guardados.
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6.3 Montar el tren de rodaje

» Colocar el tren de rodaje (1) en el chasis (2) de tal manera
que coincidan los orificios.

» Colocar el tornillo (3) en el orificio superior.
» Colocar la arandela (4) sobre el tornillo (3).
» Enroscar y apretar la tuerca (5) firmemente.
» Colocar el perno (6) en el orificio inferior.

» Meter el pasador (7) por el orificio del perno (6) aplicando
presion.
El perno (6) esta asegurado y el tren de rodaje (1) esta
fijado.

El tren de rodaje no se tiene que desmontar otra vez.
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6.4 Montar el espolon

Ensamblar el espolén
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» Enroscar las tuercas (1) en los tornillos (2) y enroscar
estos en los orificios del adaptador (3).

> Introducir el espolén (4) desde abajo en el adaptador (3)
de tal manera que el orificio del adaptador (3) esté
alineado con el orificio inferior del espolon (4).

> Colocar el perno (5).

> Meter el pasador (6) por el orificio del perno (5) aplicando
presion.

El espolon esta asegurado.
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6 Ensamblar la motoazada

Montar el espolén

» Colocar el adaptador con el espoldn (7) montado en el
alojamiento (8) de la motoazada.

» Colocar el perno (9).

» Meter el pasador (10) por el orificio del perno (9)
aplicando presion.

» Enroscar y apretar firmemente los tornillos (11).
El espoldn esta asegurado.

6.5 Montar el manillar
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> Meter la parte inferior del manillar (1) en el alojamiento (2)
y alinear la pestafia (3) con la posicidon media (4).

» Enroscar el perno (5) en la pestafa (3) y apretarlo.

» Desplazar el protector antipolvo (6) hacia abajo de tal
manera que esté cubierta la pestana (3).

> Enroscar el tornillo (7).
La parte inferior del manillar (1) esta fijada.

> Presionar la palanca (8) hacia abajo y mantenerla en esta
posicion.

> Introducir la parte superior del manillar (9) con los
tornillos (10) desde abajo a través de la parte inferior del
manillar (1).

95



espariol

» Soltar la palanca (8) y encajar la parte superior del
manillar (8) en la posicién media de enclavamiento (11).

» Colocar las arandelas (12) y las tuercas (13) sobre los
tornillos (10).

> Apretar las tuercas (13) a un par de 20 Nm a 25 Nm.
La parte superior del manillar (9) esta fijada.

El manillar no se tiene que desmontar otra vez.

cable (13) en el soporte (14).

» Fijar los cables de accionamiento al manillar colocando
sujetacables (15) a distancias uniformes, y prestar
atencién a que no se doble ni dafie ningun cable.

6.6 Enganchar los cables de accionamiento

Enganchar el cable de traccion a las ruedas
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6 Ensamblar la motoazada

> Meter el cable de traccién a las ruedas (1) por la
palanca (2).

> Colocar la arandela (3).
» Enroscar la tuerca (4).
» Enganchar el muelle (5) en el soporte (6).

Fijar el cable de accionamiento

> Fijar el cable de accionamiento (10) con el soporte para
cables (11).

Fijar el cable

> Fijar el cable (12) con el soporte (13).
> Fijar el conducto de cables (14) con el soporte (15).
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6 Ensamblar la motoazada espariol

6.7 Montar el asa de transporte 6.8 Montar el protector y las cubiertas
T YT

S

6.8.1 Montar el protector
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» Colocar el asa de transporte (1) en los soportes (2) de tal
manera que los orificios delanteros queden alineados.

» Colocar los tornillos (3).
» Colocar las arandelas elasticas (4) y las arandelas (5).

> Apretar los tornillos (3) a un par de 20 Nm a 25 Nm.
El asa de transporte (1) esta fijada.

» Colocar los soportes (1) de tal manera que coincidan los
orificios.

» Colocar las arandelas (2) sobre los tornillos (3) y enroscar
estos.
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6 Ensamblar la motoazada

_

» Colocar el soporte (4) de tal manera que coincidan los
orificios.

» Colocar las arandelas (5) y los tornillos (6).
» Colocar las arandelas (7) sobre los tornillos (6).
» Enroscar y apretar las tuercas (8) firmemente.
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9 (Mexis

» Colocar los tornillos (9) con la chapa protectora (10).
> Colocar las arandelas (11) sobre los tornillos (9).
> Enroscar y apretar las tuercas (12) firmemente.
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6 Ensamblar la motoazada

6.8.2 Montar las cubiertas

» Enganchar la cubierta (1) al soporte (2).
» Unir los conectores de los cables de luz (3 y 4).

B —f T ‘\ O\ ,,""/L

> Presionar el soporte (2) hacia dentro, de tal manera que
la cubierta (1) pueda engancharse.

0478-404-9804-A
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> Colocar la cubierta (5) sobre el manillar.
> Enroscar los tornillos (6).

6.9 Cargar aceite para engranajes

El aceite para engranajes lubrica y refrigera la caja de
cambios de la motoazada.

99



espariol

INDICACION

El aceite para engranajes no esta cargado cuando se

suministra la maquina. La motoazada se puede dafar si se

arranca el motor sin aceite para engranajes o con poco

aceite.

» Antes de arrancar se debe comprobar el nivel de aceite
para engranajes y rellenar aceite en caso necesario.

» Apagar el motor.

» Colocar la motoazada sobre una superficie llana.

» Colocar el tren de rodaje en la posicion de transporte.
» Colocar el espoldn en el nivel mas alto.

» Limpiar la zona alrededor del tapdn de aceite para
engranajes con un pafio humedo.

» Girar el tap6n de aceite para engranajes en sentido
antihorario hasta que pueda retirarse.

> Retirar el tapon de aceite para engranajes.

» Cargar 2,3 litros de aceite para engranajes SAE10W30
sin que se derrame aceite.

» Colocar el tapdn de aceite para engranajes sobre la boca
de llenado.

» Girar el tap6n de aceite para engranajes en sentido
horario y apretarlo firmemente con la mano.
La boca de llenado esta cerrada.

6.10 Cargar aceite de motor
El aceite de motor lubrica y refrigera el motor.
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6 Ensamblar la motoazada

La especificacion del aceite de motor y la cantidad de
llenado se indican en el manual de instrucciones del motor.

INDICACION
El aceite de motor no esta cargado cuando se suministra la
magquina. La motoazada se puede danar si se arranca el
motor sin aceite de motor o con poco aceite.
» Antes de cada arranque se debe comprobar el nivel de
aceite de motor y rellenar aceite en caso necesario.

» Cargar el aceite de motor de la manera descrita en el
manual de instrucciones del motor.

6.11 Llenar el filtro de aire en bafio de aceite

El filtro de aire en bafio de aceite filtra el aire aspirado por
el motor.

INDICACION

No hay aceite de motor cargado en el filiro de aire en bafio
de aceite cuando se suministra la maquina. La motoazada
se puede danar si se arranca el motor sin aceite de motor o
con poco aceite en el filtro de aire en bafio de aceite.

» Antes de cada arranque se debe comprobar el nivel de

aceite de motor en el filiro de aire en bafio de aceite, y
rellenar aceite en caso necesario.

La especificacion del aceite de motor y la cantidad de
llenado se indican en el manual de instrucciones del motor.
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7 Repostar la motoazada

7 Repostar la motoazada

7.1 Repostar la motoazada

INDICACION

La motoazada se puede danar si no se reposta con el
combustible correcto.

» Tener en cuenta las especificaciones del manual de
instrucciones del motor.

» Apagar el motor.
» Colocar la motoazada sobre una superficie llana.
» Abrir la cubierta.

» Limpiar la zona alrededor del tapon del depdsito de
combustible con un pafio humedo.

5

> Girar el tapon del depdsito de combustible en sentido
antihorario hasta que pueda retirarse.

> Retirar el tapon del depdsito de combustible.

» Cargar combustible de manera que no se derrame y
queden libres al menos 15 mm hasta el borde del depésito
de combustible.

» Colocar el tapén sobre el deposito de combustible.

» Girar el tapon del depdsito de combustible en sentido
horario y apretarlo firmemente con la mano.

» Cerrar la cubierta.
El depdsito de combustible esta cerrado.
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8 Ajustar la motoazada para el usuario

8.1 Ajustar la altura del manillar

La altura del manillar puede ajustarse en 5 niveles
diferentes.

» Apagar el motor.
» Colocar la motoazada sobre una superficie llana.

» Sujetar el manillar (1) con una mano por la
empufadura (2).

> Presionar la palanca (3) hacia abajo con la otra mano y
mantenerla sujeta.

> Colocar el manillar (1) en la posicidon deseada.

» Soltar la palanca (3).
El manillar esta encajado.

8.2 Ajustar el manillar lateralmente

El manillar puede ajustarse lateralmente a la izquierda o a
la derecha.

» Apagar el motor.
» Colocar la motoazada sobre una superficie llana.
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9 Arrancar y apagar la motoazada

9 Arrancar y apagar la motoazada

9.1 Arrancar y apagar el motor

9.1.1  Arrancar el motor
> Colocar la motoazada sobre una superficie llana.
> Ajustar la marcha en vacio.

> Presionar el dispositivo de bloqueo (1) hacia abajo hasta
el tope, y mantenerlo en esta posicion.

» Presionar la palanca de acoplamiento para ajuste
lateral (2) hacia arriba hasta el tope, y mantenerla en esta
posicion.

» Soltar el dispositivo de bloqueo (1).

» Sujetar el manillar (3) con la otra mano por la
empufadura (4).

» Colocar el manillar (3) en la posicion deseada (L, R).

» Soltar la palanca de acoplamiento para ajuste lateral (2).
El manillar esta encajado.
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» Tirar de la empufiadura de arranque (2) lentamente hasta
notar resistencia.

» Tirar de la empufiadura de arranque (2) rapidamente (y
dejar que regrese a su posicion inicial) hasta que
arranque el motor.
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9 Arrancar y apagar la motoazada

» Si el motor no arranca: consultar el manual de
instrucciones del motor.

9.1.2 Apagar el motor

» Colocar la motoazada sobre una superficie llana.

» Desconectar la traccion a las ruedas.
La traccion a las ruedas esta desacoplada y el eje
inducido ya no gira.

espariol

5
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» Colocar el interruptor principal (1) en la posicion 0.
El motor se apaga.

9.2 Ajustar una marcha
Es posible ajustar 4 marchas diferentes.

— 0/R = Marcha en vacio/marcha atras

— La marcha en vacio (punto muerto) sirve para arrancar
el motor, o para cuando la motoazada tenga que
permanecer en un sitio con el motor en marcha.

— La marcha atras sirve para liberar las fresas o para
posicionar la motoazada.
— 1 = Marcha lenta hacia delante
— La marcha lenta hacia delante se selecciona si se
desea aflojar un suelo compacto o al abrir surcos.
— 2 = Marcha rapida hacia delante
— La marcha rapida hacia delante se selecciona si se

desea incorporar aditivos en tierra suelta, o a la hora de
trabajar tierra suelta.

0478-404-9804-A

» Colocar la palanca de marchas (1) en la posicién
deseada.

9.3 Ajustar el régimen del motor
Con el acelerador se puede ajustar el régimen del motor.

> Arrancar el motor.

Do ) AL
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> Ajustar el régimen con el acelerador (1).

9.4 Conectary desconectar la traccién a las ruedas

9.4.1 Conectar la traccion a las ruedas

Con la palanca de acoplamiento para traccién a las ruedas
se acopla y desacopla el eje inducido con el motor en
marcha.
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Traccién a las ruedas hacia delante

Con la palanca de acoplamiento para traccion a las ruedas,
la motoazada se pone en movimiento hacia delante con las

fresas o ruedas montadas y con la marcha 1 6 2 engranada.

» Arrancar el motor.

9 Arrancar y apagar la motoazada

» Presionar el dispositivo de bloqueo (1) hacia abajo hasta
el tope, y mantenerlo en esta posicion.

> Presionar la palanca de acoplamiento para traccion a las
ruedas (2) hacia arriba hasta el tope, y mantenerla en
esta posicion.

» Soltar el dispositivo de bloqueo (1).
La traccion esta acoplada y el eje inducido comienza a
girar. La motoazada se desplaza hacia delante.

Traccién a las ruedas hacia atras

Con la palanca de acoplamiento para marcha atras y el
subsiguiente accionamiento de la palanca de
acoplamiento para traccion a las ruedas, la motoazada se
pone en movimiento hacia atras con las fresas o ruedas
montadas y con la marcha 0/R engranada.

» Arrancar el motor.
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> Presionar el dispositivo de bloqueo (3) hacia abajo hasta
el tope, y mantenerlo en esta posicion.

> Presionar la palanca de acoplamiento para marcha
atras (4) hacia arriba hasta el tope, y mantenerla en esta
posicion.

» Soltar el dispositivo de bloqueo (3).

» Conectar la traccion a las ruedas con la palanca de
acoplamiento para traccion a las ruedas (2).
La traccién esta acoplada y el eje inducido comienza a
girar. La motoazada se desplaza hacia atras.

9.4.2 Desconectar la traccion a las ruedas

» Soltar la palanca de acoplamiento para traccion a las
ruedas (1).
La traccion a las ruedas esta desacoplada y el eje
inducido no gira.
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10 Comprobar la motoazada

10 Comprobar la motoazada

10.1 Comprobar los mandos

Dispositivo de bloqueo

» Apagar el motor.

> Intente presionar la palanca de acoplamiento sin
presionar el dispositivo de bloqueo.

» Si es posible presionar la palanca de acoplamiento: no
utilizar la motoazada y consultar a un distribuidor
especializado STIHL.

El dispositivo de bloqueo esta defectuoso.

> Presionar el dispositivo de bloqueo y mantenerlo
presionado.

» Presionar la palanca de acoplamiento.

» Soltar la palanca de acoplamiento y el dispositivo de
bloqueo.

» Si la palanca de acoplamiento o el dispositivo de bloqueo
se mueven con dificultad o no regresan a su posicion
inicial: no utilizar la motoazada y consultar a un
distribuidor especializado STIHL.

La palanca de acoplamiento o el dispositivo de bloqueo
tiene un defecto.

» Comprobar todos los dispositivos de bloqueo de las
palancas de acoplamiento de la misma manera.

Palanca de acoplamiento para traccién a las ruedas

» Arrancar el motor.
» Ajustar la marcha 1 6 2.

» Conectar la traccion a las ruedas.
La traccion a las ruedas esta acoplada y el eje inducido
comienza a girar.

» Si la traccion a las ruedas no se conecta:
> No utilizar la motoazada y consultar a un distribuidor
especializado STIHL.
La palanca de acoplamiento para traccién a las ruedas
esta defectuosa.
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Palanca de acoplamiento para marcha atras

> Arrancar el motor.
> Ajustar la marcha 0/R.

» Desbloquear la palanca de acoplamiento para marcha
atras, presionarla hacia arriba y mantenerla en esta
posicion.

» Conectar la traccion a las ruedas.

La traccion a las ruedas esta acoplada y el eje inducido
comienza a girar.

» Si la motoazada no se desplaza hacia atras:
> No utilizar la motoazada y consultar a un distribuidor
especializado STIHL.
La palanca de acoplamiento para marcha atras esta
defectuosa.

Palanca de acoplamiento para ajuste lateral

» Desbloquear la palanca de acoplamiento para ajuste
lateral, presionarla hacia arriba y mantenerla en esta
posicion.

El manillar se puede ajustar lateralmente.

> Si el manillar no se puede ajustar:

> No utilizar la motoazada y consultar a un distribuidor
especializado STIHL.
La palanca de acoplamiento para ajuste lateral o el
cable tiene un defecto.

Interruptor principal

> Arrancar el motor.

> Colocar el interruptor principal en la posicion 0.
El motor se apaga.

> Si el motor no se apaga:
» No utilizar la motoazada y consultar a un distribuidor
especializado STIHL.
El interruptor principal esta defectuoso.

Acelerador

» Arrancar el motor.

> Desplazar el acelerador.
El régimen del motor cambia.

> Si el régimen del motor no cambia:
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> No utilizar la motoazada y consultar a un distribuidor
especializado STIHL.
El acelerador esta defectuoso.

Palanca de marchas

» Engranar las marchas O/R, 1y 2.

» Si una de las marchas no se puede engranar:
> No utilizar la motoazada y consultar a un distribuidor
especializado STIHL.
La palanca de marchas esta defectuosa.

Interruptor de luz

» Arrancar el motor.

> Pulsar el interruptor de encendido.
El faro se enciende.

» Pulsar el interruptor de apagado.
El faro se apaga.

» Si el faro no se enciende:
» Comprobar si el faro esta defectuoso.

» Si el faro no esta en buen estado:
> No utilizar la motoazada y consultar a un distribuidor
especializado STIHL.
El interruptor de luz esta defectuoso.

11 Trabajar con la motoazada

11.1 Colocar el tren de rodaje en posicién de trabajo
1 7 '1\) S N

~
»
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11 Trabajar con la motoazada

» Extraer el pasador (1) y sacar el perno (2).

> Doblar el tren de rodaje (3) hacia arriba, de manera que
coincidan los orificios (4).

> Meter el perno (2) por los orificios (4).

» Meter el pasador (1) por el orificio del perno (2) aplicando
presion.
El perno (2) esta asegurado y el tren de rodaje (3) se
encuentra en posicién de trabajo.

11.2 Ajustar el espolén
El espoldn puede ajustarse en 8 niveles diferentes.

> Colocar el tren de rodaje en posicion de trabajo.

» Soltar los tornillos (1).

> Extraer el pasador (2) y sacar el perno (3).

> Colocar el espoldn (4) en la posicion deseada.
> Colocar el perno (3).
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11 Trabajar con la motoazada

» Meter el pasador (2) por el orificio del perno (3) aplicando
presion.

> Apretar los tornillos (1) firmemente.

11.3 Utilizar el accionamiento de toma de fuerza
» Apagar el motor.

S <

» Desenroscar los tornillos (1).
> Retirar la cubierta (2).

Los tornillos (1) permanecen unidos firmemente con la
cubierta (2).

Conectar el accionamiento de toma de fuerza

‘A ADVERTENCIA

Si se utiliza el accionamiento de toma de fuerza, el motor

esta funcionando. Si se ha engranado una marcha, la

motoazada puede ponerse en movimiento de forma

incontrolada. Personas pueden ser lesionadas gravemente

o atropelladas.

» No accionar la palanca de acoplamiento para marcha
atras.

» No engranar las marchas 1y 2.

» Arrancar el motor.
» Colocar la palanca de marchas en la posicion 0/R.

» Desbloquear la palanca de acoplamiento para traccién a
las ruedas, presionarla y mantenerla en esta posicion.

> Ajustar el régimen del motor con el acelerador.
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El arbol de toma girara con la velocidad ajustada.

Desconectar el accionamiento de toma de fuerza

» Soltar la palanca de acoplamiento para traccion a las
ruedas.

> Si el accionamiento de toma de fuerza ya no se necesita
mas:
» Apagar el motor.
» Montar la cubierta.

11.4 Encender y apagar el faro

> Pulsar el interruptor (1) en el interruptor de luz (2).
El faro se enciende.

> Pulsar el interruptor (3) en el interruptor de luz (2).
El faro esta apagado.

11.5 Sujetar y conducir la motoazada
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» Sujetar la motoazada con ambas manos por las
empufaduras (1), rodeando estas con los pulgares.

11.6 Aflojar un suelo compacto o incorporar aditivos

en tierra suelta
» Colocar el tren de rodaje en posicion de trabajo.
» Arrancar el motor.

» Conducir la motoazada hacia delante y regular la
velocidad y profundidad de trabajo con el espolén.

» Avanzar de forma lenta y controlada.

11.8 Abrir surcos
» Colocar el tren de rodaje en posicion de trabajo.
> Arrancar el motor.

» Conducir la motoazada hacia delante y regular la
velocidad y profundidad de trabajo con el espolén.

» Avanzar de forma lenta y controlada.

» Si las fresas se bloquean:
» Engranar la marcha 0/R.

» Conducir la motoazada lentamente hacia atras hasta
que se liberen las fresas.

» Ajustar una marcha.
» Avanzar de forma lenta y controlada.

11.7 Trabajar tierra suelta

. o . » Conducir la motoazada hacia delante y regular la
» Colocar el tren de rodaje en posicion de trabajo.

velocidad y profundidad de trabajo con el espoldn.

> Arrancar el motor. » Avanzar de forma lenta y controlada.

12 Después del trabajo

12.1 Después del trabajo
» Apagar el motor.
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13 Transporte espariol

» Dejar que se enfrie la motoazada. > Meter el pasador (1) por el orificio del perno (2) aplicando
» Si la motoazada esta mojada: dejar que se seque la presion. . )
motoazada. El perno (2) esta asegurado y el tren de rodaje (3) se

— encuentra en posicién de transporte.
» Limpiar la motoazada.

> Limpiar las fresas.

13 Transporte

13.1 Transportar la motoazada
» Apagar el motor.

> Si la motoazada se transporta con el tren de rodaje:
» Colocar el tren de rodaje en posicion de transporte.
» Sujetar la motoazada por ambas empufaduras y
levantarla de tal manera que quede apoyada sobre el
tren de rodaje.

» Empujar o arrastrar la motoazada lentamente.

» Doblar el tren de rodaje (3) hacia abajo de tal manera que
coincidan los orificios (4).

» Meter el perno (2) por los orificios (4).
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14 Almacenamiento

» Si la motoazada se transporta con las ruedas:

> Montar las ruedas.

> Soltar el perno (1).

> Alinear el tren de rodaje (2) de tal manera que coincidan
los orificios (3).

> Meter el pasador (4) por el orificio del perno (1)
aplicando presion.

> Colocar las fresas (5) sobre los adaptadores de

transporte (6) previstos para ello, de manera que
coincidan los orificios.

> Meter los pasadores abatibles (7) por los orificios
aplicando presion y cerrar los estribos de seguridad.

> Arrancar el motor.
» Conectar la traccién a las ruedas.

» Conducir la motoazada hacia delante de una forma
lenta y controlada.
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> Si la motoazada se transporta entre dos personas:

» Una persona debe sujetar la motoazada con ambas
manos por el asa de transporte delantera, mientras que
la otra persona la debe agarrar con ambas manos por
las empunaduras.

» Levantar y transportar la motoazada entre dos
personas.

> Llevar guantes de trabajo de material resistente.

> Si la motoazada se transporta en un vehiculo:
» Asegurar la motoazada de tal manera que no pueda
volcar ni moverse.

14 Almacenamiento

14.1 Guardar la motoazada

A ADVERTENCIA
La motoazada nunca debe ponerse en marcha con la parte
superior del manillar plegada. Pueden producirse lesiones
graves y dafios materiales.
> Plegar la parte superior del manillar solo para guardar la
maquina.

» Apagar el motor.

> Dejar que se enfrie la motoazada.

» Colocar el tren de rodaje en la posicion de transporte.
> Fijar el espoldn en el quinto orificio.
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15 Limpiar

» Montar las ruedas.
» Colocar las fresas sobre los adaptadores de transporte.

espariol

» Dejar que se enfrie la motoazada.

» Limpiar la motoazada con un pafo humedo o con
disolvente de resina STIHL.

» Limpiar las ranuras de ventilacion con un pincel.
> Rociar el eje inducido con Multispray STIHL.

15.2 Limpiar las fresas

» Apagar el motor.

> Dejar que se enfrie la motoazada.

> Colocar el manillar en el nivel mas bajo.

> Colocar el tren de rodaje en posicion de trabajo.

» Plegar la parte superior del manillar.

» Guardar la motoazada de tal manera que se cumplan las
siguientes condiciones:

— La motoazada esta colocada sobre una superficie llana
y estd apoyada sobre el tren de rodaje, las fresas y el
espolén.

— La motoazada se encuentra fuera del alcance de los
nifos.

— La motoazada esta limpia y seca.

Si la motoazada se guarda durante mas de 3 meses:

» Desmontar las fresas.

> Abrir el tapon del depdsito de combustible.
» Vaciar el depdsito de combustible.

> Cerrar el depo6sito de combustible.

» Encargar la limpieza del depdsito de combustible a un
distribuidor especializado STIHL.

> Arrancar el motor y dejar que funcione al ralenti hasta
que se apague.

15 Limpiar

15.1 Limpiar la motoazada
» Apagar el motor.
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> Extraer el pasador (1) y sacar el perno (2).
» Sacar el espoldn con el adaptador (3).

» Depositar la motoazada hacia atras agarrandola por el
manillar.
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16 Mantenimiento

16.1 Intervalos de mantenimiento
Los intervalos de mantenimiento dependen de las

condiciones ambientales y laborales. STIHL recomienda los

siguientes intervalos de mantenimiento:

Motor

» Someter el motor al mantenimiento indicado en el manual
de instrucciones del motor.

Antes de cada uso:

» Controlar el nivel de aceite para engranajes.
» Controlar la presién de los neumaticos.
Presion de neumaticos correcta: 2 bares

Después del primer mes o tras 20 horas de trabajo:

» Cambiar el aceite para engranajes.

Cada 6 meses o tras 100 horas de trabajo:

» Cambiar el aceite para engranajes.

16.2 Lubricar la caja de cambios

» Apagar el motor.

» Colocar la motoazada sobre una superficie llana.

» Colocar el tren de rodaje en la posicion de transporte.
» Colocar el espoldn en el nivel mas alto.

» Limpiar la zona alrededor del tapdn de aceite para
engranajes con un pafio humedo.
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16 Mantenimiento

> Girar el tapon de aceite para engranajes en sentido
antihorario hasta que pueda retirarse.

> Retirar el tapon de aceite para engranajes.

» Cargar aceite para engranajes SAE10W30 prestando
atencion a no derramarlo.

» Colocar el tapon de aceite para engranajes sobre la boca
de llenado.

> Girar el tapon de aceite para engranajes en sentido
horario y apretarlo firmemente con la mano.
La boca de llenado esta cerrada.

16.3 Controlar el nivel de aceite para engranajes
» Apagar el motor.

» Colocar la motoazada sobre una superficie llana.

» Colocar el tren de rodaje en la posicion de transporte.
> Colocar el espoldn en el nivel mas alto.
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17 Reparacion

v

Girar el tapon de aceite para engranajes (1) en sentido

antihorario hasta que pueda retirarse.

» Retirar el tapon de aceite para engranajes (1).

» Limpiar la varilla de nivel de aceite (2).

> Introducir la varilla (2) en la boca de llenado (3) y sacarla
otra vez.

> Leer el nivel de aceite para engranajes que indica la

varilla (2).

> Si el nivel de aceite se encuentra por debajo de la
marca MIN:
lubricar la caja de cambios.

> Si el nivel de aceite se encuentra por encima de la
marca MAX:
purgar el aceite para engranajes.

> Si el nivel de aceite se encuentra entre las marcas MIN
y MAX:
En la caja de cambios hay suficiente aceite para
engranajes.

» Colocar el tapdn de aceite para engranajes (1) sobre la
boca de llenado (3).

» Girar el tapén de aceite para engranajes (1) en sentido
horario y apretarlo firmemente con la mano.
La boca de llenado (3) esta cerrada.

16.4 Cambiar el aceite para engranajes

» Apagar el motor.

» Colocar la motoazada sobre una superficie llana.

» Colocar el tren de rodaje en la posicién de transporte.
» Colocar el espolén en el nivel mas alto.

0478-404-9804-A
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» Desenroscar el tornillo de cierre (1).

» Evacuar el aceite para engranajes en un recipiente
idoneo.

» Enroscar y apretar firmemente el tornillo de cierre (1).

» Cargar aceite para engranajes.

17 Reparacion

17.1 Reparar la motoazada y las fresas
El usuario no puede reparar la motoazada ni las fresas por
si mismo.

» Si la motoazada o las fresas presentan algun dafio: no
utilizar la motoazada ni las fresas, y consultar a un
distribuidor especializado STIHL.
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18 Subsanar las perturbaciones

18.1 Subsanar anomalias de la motoazada

18 Subsanar las perturbaciones

Anomalia

Causa

Solucién

El motor no se puede
arrancar.

No hay suficiente
combustible en el
depdsito.

» Repostar la motoazada.

El interruptor principal
esta en posicion 0.

» Accionar el interruptor principal.

Combustible de mala
calidad, sucio o caducado
en el depdsito

» Utilizar gasolina sin plomo nueva de marca.

> Limpiar el carburador.

> Limpiar la tuberia de combustible.

La pipa de bujia se ha
retirado de la bujia de
encendido, o el cable de
encendido esta mal fijado
a la pipa.

» Conectar la pipa de bujia.

» Comprobar la conexién entre el cable de encendido y la pipa de

bujia.

La bujia de encendido
esta carbonizada o
danada, o la distancia
entre los electrodos es
incorrecta.

> Limpiar o sustituir la bujia de encendido.
» Ajustar la distancia entre los electrodos.

El filtro de aire en bafio de
aceite esta sucio.

> Limpiar o sustituir el filtro de aire en bafio de aceite.

El motor se ha calado.

» Desenroscar y secar la bujia de encendido, colocar el interruptor
principal en 0, y tirar varias veces del cable de arranque hasta el
tope con la bujia desenroscada.

El carburador esta
congelado.

» Calentar la motoazada a +10 °C.
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Anomalia

Causa

Solucién

El motor se arranca con
dificultad o el motor pierde
potencia.

Hay agua en el depésito
de combustible y en el
carburador, o el
carburador esta obstruido

> Vaciar el depdsito de combustible; limpiar la tuberia de
combustible y el carburador.

El depésito de
combustible esta sucio.

> Limpiar el depdsito de combustible.

El filtro de aire en bafo de
aceite esta sucio.

> Limpiar o sustituir el filtro de aire en bafo de aceite.

La bujia de encendido
esta carbonizada.

> Limpiar o sustituir la bujia de encendido.

Se utilizé combustible
incorrecto.

» Controlar el nivel de combustible.

El motor se sobrecalienta.

Las aletas de refrigeracion
estan sucias.

» Limpiar las aletas de refrigeracion.

El nivel de aceite de motor
es demasiado bajo.

> Rellenar aceite de motor.

La parte superior del
motor esta cubierta con
tierra.

> Retirar la tierra del motor.

La velocidad del motor es
demasiado alta.

» Reducir la velocidad.

El motor no marcha suave.

El filtro de aire en bafio de
aceite esta sucio.

> Limpiar o sustituir el filtro de aire en bafio de aceite.

Se utilizé combustible
incorrecto.

» Controlar el nivel de combustible.

No hay suficiente
combustible en el
deposito.

» Repostar combustible.

Fuerte formacién de humo

El nivel de aceite de motor
es demasiado alto.

» Purgar aceite de motor.

El filtro de aire en bafo de
aceite esta sucio

» Limpiar o sustituir el filtro de aire en bafio de aceite.

La inclinacion de la
maquina es superior a
15°.

» Colocar la maquina en posicion de trabajo horizontal.

Las vibraciones durante el
funcionamiento son
demasiado fuertes.

La fijacién del motor esta
suelta.

> Apretar los tornillos de fijacién del motor.

0478-404-9804-A
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Anomalia Causa Solucién
El rendimiento de trabajo |Las fresas estan > Montar las fresas correctamente.
ha disminuido. montadas

incorrectamente.

Las fresas estan » Sustituir las fresas.

desgastadas.

El espoldn esta mal > Ajustar el espolon.

ajustado.

El espolon esta mal > Ajustar el espolon.

ajustado.

La correa de transmisién
esta desgastada.

> Consultar a un distribuidor especializado STIHL.

El ruido de la caja de
cambios es fuerte.

El nivel de aceite para
engranajes es incorrecto.

» Comprobar el nivel de aceite en la caja de cambios.

En la caja de cambios hay
componentes
desgastados.

» Consultar a un distribuidor especializado STIHL.

El eje inducido no gira con
la palanca de
acoplamiento accionada

El cable de accionamiento
esta defectuoso.

» Comprobar o sustituir el cable de accionamiento.

La correa de transmisién
esta desgastada.

» Consultar a un distribuidor especializado STIHL.

Hay una fuga de aceite en
la caja de cambios o en el
motor.

En la caja de cambios o en
el motor hay componentes
desgastados.

» Consultar a un distribuidor especializado STIHL.
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19 Datos técnicos

19 Datos técnicos

19.1 Motoazada STIHL MH 700
— Cilindrada: 252 cm?®

— Potencia: 5,2 kW (7,1 CV) a 3600 rpm

— Velocidad del eje inducido en primera marcha: 65 rpom

— Velocidad del eje inducido en segunda marcha: 128 rpm
— Velocidad del eje inducido en marcha atras: 49 rpm

— Peso: 113 kg

Capacidad maxima del depodsito de combustible:
3600 cm?® (3,6 1)

Diametro de las fresas: 360 mm

Ancho de trabajo: 1200 mm.

19.2 Valores de sonido y vibracién

El valor K para el nivel sonoro es de 2 dB(A). El valor K
para la potencia sonora es 2,4 dB(A). El valor K para los
valores de vibracion es 2,76 m/s2.

- Nivel sonoro Lyp medido segun 2006/42/EC: 86 dB(A)
— Potencia sonora L,y medida segun 2000/14/EC: 98 dB(A)

— Valor de vibracion ay,,,, medido segun EN 12096; manillar:
6,90 m/s?

En www.stihl.com/vib se puede encontrar informacién sobre
el cumplimiento de la directiva 2002/44/EC sobre
vibraciones.

19.3 REACH

REACH designa una ordenanza CE para el registro,
evaluacién y homologacién de productos quimicos.

Para informaciones para cumplimentar la
ordenanza REACH, véase www.stihl.com/reach .

0478-404-9804-A
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20 Piezas de repuesto y accesorios

20.1 Piezas de repuesto y accesorios

Estos simbolos caracterizan las piezas de
STIHL
=) repuesto STIHL y los accesorios

© originales STIHL.

STIHL recomienda emplear piezas de repuesto STIHL y
accesorios originales STIHL.

Las piezas de repuesto y los accesorios de fabricantes
externos no pueden ser evaluados por STIHL en lo que
respecta a su fiabilidad, seguridad y aptitud pese a una
observacion continua del mercado por lo que STIHL
tampoco puede responsabilizarse de su aplicacion.

Las piezas de repuesto y los accesorios originales STIHL se
pueden adquirir en un distribuidor especializado STIHL.

20.2 Repuestos importantes
— Pasador abatible: 6251 716 4800

— Fresa izquierda completa: 6251 710 0202
— Fresa derecha completa: 6251 710 0203
— Juego de reparacion (fresas): 6251 007 1801

20.3 Accesorios

— Ruedas: ART 012.0

— Ruedas de hierro: AMR 060.0

— Aporcador: AHK 800.0

— Adaptador de transporte para fresas: AHT 600.0
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21 Gestion de residuos

21.1 Desechar la motoazada
En los distribuidores especializados STIHL se puede
obtener informacién sobre la eliminacién de residuos.

» Desechar la motoazada, las fresas, la gasolina, el aceite
de motor, el aceite para engranajes, los accesorios y el
embalaje de una forma reglamentaria y respetuosa con el
medio ambiente.

22 Declaracion de conformidad UE

22.1 Motoazada STIHL MH 700.1

STIHL Tirol GmbH

Hans Peter Stihl-Stralle 5
6336 Langkampfen
Austria

declara, como unico responsable, que
— Articulo: Motoazada de gasolina

— Marca: STIHL

— Tipo: MH 700.1

— ldentificaciéon de serie: 6251

cumple con las disposiciones aplicables de las directivas
2014/30/EU, 2006/42/EC, 2011/65/EU y se ha disefiado y
fabricado en conformidad con las siguientes normas, en sus
versiones en vigor en la fecha de producciéon: EN 709,

EN ISO 14982, EN ISO 3744, 1SO 11094.
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Nombre y direccién de la entidad que participo en la
evaluacion:

TUV SUD Product Service GmbH

Ridlerstralle 65

D-80339 Minchen

Para la determinacion de la potencia sonora medida y
garantizada se procedi6 segun la directiva 2006/42/EC.

— Potencia sonora medida: 98,0 dB(A)

— Potencia sonora garantizada: 100 dB(A)

La documentacién técnica se conserva en la homologacién
del producto de la empresa STIHL Tirol GmbH.

El afio de fabricacion y el numero de serie se indican en la
motoazada.

Langkampfen, 02.01.2020
STIHL Tirol GmbH

U Tt

Matthias Fleischer, director del Departamento de
investigacion y desarrollo

p-p.
fmm%’"a""‘ JZV\
Sven Zimmermann, director del Departamento de calidad

23 Indicaciones técnicas de seguridad
para motoazadas

23.1 Introduccién

Este capitulo refleja las indicaciones de seguridad
generales preformuladas en la norma EN
709:1997 + A4:2009 para motoazadas de gasolina.
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23 Indicaciones técnicas de seguridad para motoazadas

‘A ADVERTENCIA

Lea todas las indicaciones de seguridad, instrucciones,
ilustraciones y datos técnicos con los que cuenta esta
motoazada. Cualquier incumplimiento de las siguientes
instrucciones puede provocar descargas eléctricas,
incendios y/o lesiones graves. Conserve todas las
indicaciones de seguridad e instrucciones para consultarlas
en el futuro.

23.2 Indicaciones generales

a)Lea el manual de instrucciones concienzudamente.
Familiaricese con los dispositivos de mando y con el uso
apropiado de la maquina.

b)No permita nunca que nifios u otras personas que no
conozcan el manual de instrucciones utilicen la maquina.
Es posible que normativas locales determinen la edad
minima del usuario.

c) No trabaje nunca cuando haya personas (especialmente
nifios) o animales en las proximidades.

d)Tenga en cuenta que la persona que maneja la maquina
es responsable en caso de accidentes o dafios que
afecten a terceras personas o a sus propiedades.

23.3 Preparativos

a)Durante el trabajo hay que utilizar siempre calzado
resistente y pantalones largos. No se debe manejar la
maquina descalzo o con sandalias.

b) Compruebe todo el terreno en el que vaya a utilizar la
maquina, retirando todos los objetos que podrian ser
atrapados y lanzados por ella.

¢c) ADVERTENCIA - La gasolina es toxica y altamente
inflamable:

— El combustible solo puede almacenarse en los
recipientes previstos al efecto.

— Reposte solo al aire libre y no fume nunca durante el
proceso de llenado.

0478-404-9804-A
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— Lagasolina debe repostarse antes de arrancar el motor.
Nunca se debe abrir el tapdn del depédsito ni repostar
gasolina con el motor en marcha o caliente.

— Si se ha derramado gasolina, no intente arrancar el
motor. Por el contrario, retire la maquina de la superficie
contaminada con gasolina. No intente arrancar el motor
hasta que se hayan disipado los vapores de gasolina.

— Por motivos de seguridad, el depdsito de gasolina y el
tapdn del depdsito deben sustituirse con regularidad.

d)Sustituya los silenciadores de escape dafnados.

e)Antes de utilizar la maquina, compruebe siempre
visualmente si las herramientas estan desgastadas o
dafiadas. Para evitar desequilibrios, solo se debe sustituir
el juego completo de componentes y pernos de fijacion
que se hayan desgastado o dafado.

23.4 Manejo

a)No deje el motor funcionando en estancias cerradas en
las que pueda acumularse de forma peligrosa mondéxido
de carbono.

b) Trabaje solamente con luz diurna o buena luz artificial.
c) Mantenga siempre una posicién estable en pendientes.

d)Conduzca la maquina solo a la velocidad del paso de una
persona.

e)En maquinas sobre ruedas: trabaje en sentido
perpendicular a la pendiente, nunca hacia arriba o hacia
abajo.

f) Preste especial atencion al cambiar el sentido de marcha
en pendientes.

g)No trabaje en pendientes con una inclinacién excesiva.

h)Preste especial atencién al dar la vuelta con la maquina o
al acercarla a su cuerpo.

i) No cambie el ajuste basico del motor y no sobrepase el
régimen previsto.

j) Arranque el motor con cuidado, ateniéndose a las
instrucciones del fabricante, y asegurese de tener los pies
suficientemente alejados de la(s) herramienta(s).
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k) No ponga nunca las manos o los pies al lado o debajo de
elementos en rotacion.

I) Jamas se debe levantar o transportar una maquina con el
motor en marcha.

m)El motor debe apagarse:

— cuando deje de trabajar con la maquina.
— antes de repostar combustible.

n)En caso de un funcionamiento posterior del motor debe
cerrarse la valvula de mariposa. Si la maquina cuenta con
una llave de paso de gasolina, esta debera cerrarse
después del trabajo.

23.5 Mantenimiento y almacenamiento

a)Asegurese siempre de que todas las tuercas, pernos y
tornillos estén firmemente apretados, para que la
maquina se encuentre en un estado de funcionamiento
seguro.

b)Nunca guarde la maquina con gasolina en el depdsito
dentro de un edificio, donde los vapores de gasolina
podrian inflamarse o entrar en contacto con llamas
abiertas o chispas.

c) Deje que el motor se enfrie antes de guardar la maquina
en un lugar cerrado.

d)Para evitar riesgos de incendio, mantenga el motor y el
tubo de escape libres de restos de hierba o lubricante
derramado.

e)Sustituya todas las piezas desgastadas o danadas por
motivos de seguridad.

f) Si hay que vaciar el deposito, esto debe realizarse al aire
libre.
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1 Predgovor

1 Predgovor

Cijenjeni kupci!

hvala vam Sto ste se odlu€ili za proizvod tvrtke STIHL. Mi
razvijamo i proizvodimo svoje proizvode prema vrhunskim
standardima kvalitete, u skladu s potrebama nasih klijenata.
Tako nastaju vrhunski pouzdani proizvodi prikladni i za
najzahtjevnije radove.

STIHL znadi i vrhunsku kvalitetu servisa. Nase ovlastene
trgovine jamce stru¢no savjetovanje i upute, kao i
sveobuhvatnu tehni¢ku pomo¢.

STIHL se izri€ito zalaze za odrziv i odgovoran odnos prema
prirodi. Ove Upute za uporabu pomazu vam da svoje STIHL
proizvode koristite sigurno i ekolo$ki tijekom duzeg perioda.

Zahvaljujemo vam na povjerenju i Zelimo vam puno
zadovoljstva pri radu s proizvodom STIHL.

s

Dr. Nikolas Stihl

VAZNO! PRIJE UPOTREBE PROCITATI | POHRANITI.

2 Informacije uz ovu uputu za uporabu

2.1 Primjenjivi dokumenti
Primjenjuju se lokalni sigurnosni propisi.

» Uz ove upute za uporabu s razumijevanjem procitajte i
pohranite sljede¢e dokumente:

— Upute za uporabu motora STIHL EHC 700
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3 Pregled hrvatski

2.2 Primjenjivi dokumenti 3 Pre gI ed

Ove su Upute za uporabu originalne upute proizvodaca u
smislu direktive EU-a 2006/42/EC.

Primjenjuju se lokalni sigurnosni propisi. 3.1 Motorna kopagica

» Uz ove upute za uporabu s razumijevanjem procitajte i
pohranite sljede¢e dokumente:

— upute za uporabu motor STIHL EHC 700

2.3 Ozna€avanje upozornih uputa u tekstu

‘A OPASNOST

Uputa upucuje na opasnosti, koje mogu uzrokovati teSke
ozljede ili smrt.

» Navedene mjere mogu sprijeciti teSke ozljede ili smrt.

\A UPOZORENJE

Uputa upucuje na opasnosti, koje mogu uzrokovati teSke
ozljede ili smrt.

» Navedene mjere mogu sprijeciti teSke ozljede ili smrt.

UPUTA

Uputa upucuje na opasnosti, koje mogu uzrokovati Stete na
stvarima.

» Navedene mjere mogu sprijeCiti Stete na stvarima.

2.4 Simboli u tekstu

|..| Ovaj simbol upucuje na poglavlje u ovoj uputi za
== uporabu.
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1 Rudica gasa
Rucica gasa sluzi za ubrzavanje motora.

2 Poluga mjenjaca

Poluga mjenjaca sluzi za namjestanje stupnja prijenosa.

3 Upravljaé
Upravlja¢ sluzi za pridrzavanje motorne kopadcice,
upravljanje njome i njezin transport.

4 Pokrov
Pokrov §titi motor.

5 Zracéni filter spremnika za ulje
Zracni filter spremnika za ulje filtrira zrak koji je motor
usisao.

6 Reflektor
Reflektor osvjetljava radno podrucje.

7 Rucica za pokretanje
Rucica za pokretanje sluzi za pokretanje motora.

8 Transportna rucdica
Transportna rudica sluzi za noSenje motorne kopadcice.

9 Zvjezdasti nozevi za okopavanje
Zvjezdasti nozevi za okopavanje obraduiju tlo.

10 Podvozje

Podvozje sluzi za transport motorne kopacice.
11 Kuciste mjenjaca

Kuciste mjenjaca pokriva mjenjac.
12 Cep spremnika motornog ulja

Cep spremnika motornog ulja zatvara otvor za ulijevanje
motornog ulja.

13 Zaklopna rascjepka
Zaklopna rascjepka osigurava zvjezdaste nozeve za
okopavanje.

14 Trn za kopanje
Trn za kopanje sluzi za regulaciju radne brzine i radnu
dubinu.
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15 Cep spremnika za ulje mjenjacéa
Cep spremnika za ulje mjenjaca zatvara otvor za
ulijevanje ulja mjenjaca.

16 Poluga spojke - vozni pogon

Poluga spojke - vozni pogon spaja i otpusta izlazno
vratilo.

17 Poluga spojke - boéno namjestanje
Poluga spojke - bo¢no namjestanje sluzi za bo¢no
namjestanje upravljaca.

18 Rugdica

Rucice sluze za upravljanje motornom kopacicom,
drzanje i vodenje motorne kopacice.

19 Glavna sklopka
Glavna sklopka sluzi za uklju€ivanje i isklju€ivanje
motora.

20 Prekida¢ svjetla
Prekidac svjetla sluzi za uklju€ivanje i isklju€ivanje
reflektora.

21 Poluga
Poluga sluzi za namjeStanje visine upravljaca.

22 Poluga spojke - stupanj prijenosa za voZnju unatrag
Poluga spojke - stupanj prijenosa za voznju unatrag
spaja i otpusta izlazno vratilo.

23 Cep spremnika goriva
Cep spremnika goriva zatvara otvor za ulijevanje
benzina.

24 Zastita
Zastita Stiti korisnika od predmeta koji su izbageni u zrak
i od kontakta sa zvjezdastim nozevima za okopavanje.

25 Pokrov
Pokrov pokriva kardansko vratilo.

26 Pricvrscéenje trna za kopanje
PriévrSéenje trna za kopanje sastoji se od klinova i
rascjepke te pri¢vrsScuje trn za kopanje.

27 Zaporni vijak
Zaporni vijak zatvara otvor za ispustanje ulja mjenjaca.

0478-404-9804-A



3 Pregled
28 Svjedica
Svjecica pali gorivo u motoru.
29 Utikag svjedice
Utika¢ svjecice spaja vod za paljenje i svjecicu.

30 Transportni adapter za zvjezdaste nozeve za
okopavanje
Transportni adapter za zvjezdaste nozeve za
okopavanje sluze za transport zvjezdastih nozeva za
okopavanje ako su montirani kotaci.

31 Kotaé
Kotaci sluze za transport motorne kopadcice.

# Natpisna plo€ica sa serijskim brojem stroja

3.2 Simboli
Simboli se mogu nalaziti na motornoj kopadici i imaju
sljedece znacenje:

Zajamc&ena razina zvu€ne shage prema
Lw Direktivi 2000/14/EC u dB(A) radi
usporedbe emisija zvuka proizvoda.

Nemojte odlagati proizvod u kuéni
otpad.

Oznacava polozaj glavne sklopke.
Ovaj simbol ozna€ava nazivni broj
| ﬁ. | okretaja kardanskog vratila.
e

600/min

w

0478-404-9804-A
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Ako je poluga spojke - vozni pogon
pritisnuta: Vozni pogon je ukljucen.

Ako poluga spojke - vozni pogon nije
pritisnuta: Vozni pogon je isklju¢en.

Ako je poluga spojke - stupanj
prijenosa za voznju unatrag pritisnuta:
Stupanj prijenosa za voznju unatrag je
ukljucen.

Ako poluga spojke - stupanj prijenosa
za voznju unatrag nije pritisnuta:
Stupanj prijenosa za voznju unatrag je
iskljucen.

Oznacava ubaceni stupanj prijenosa.
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Ako je poluga spojke - bo€no Izvucite utikaC svjecice tijekom transporta,
namjestanje pritisnuta: Upravljac se "] skladiStenja, radova na odrzavaniju ili popravaka.
moze namijestiti bocno.

I

Nosite §titnik za usi.

(Is- =

Ne dodirujte vruce povrsine.

4 Upute o sigurnosti u radu

> @

4.1 Simboli upozorenja
Simboli upozorenja na motornoj kopacici imaju sljedece
znacenje:
Pridrzavajte se sigurnosnih napomena i mjera 4.2 Namjenska uporaba
navedenih u njima. Motorna kopacica STIHL MH 700 sluzi rahljenju i obradi tla,
umetanju dodataka tlu i stvaranju brazdi.
Radna Sirina koju stvore zvjezdasti nozevi za okopavanje ne

@ S razumijevanjem procitajte i pohranite upute za smije biti ve¢a od 1200 mm.
2\

uporabu. A UPOZORENJE

® Nenamjenska uporaba motorne kopacice moze dovesti do

teSkih ozljeda ljudi ili smrtonosnih ozljeda i materijalne

Stete.

» Motornu kopacicu upotrebljavajte u skladu s ovim
uputama za uporabu ili uputama za uporabu motora.

Pridrzavajte se sigurnosnih napomena o
kovitlanju predmeta i mjera navedenih u njima.

Odrzavajte sigurnosni razmak. 43 ZahtjeVi prema korisniku

A UPOZORENJE

® Neupuceni korisnici ne mogu prepoznati ni procijeniti
opasnosti uporabe motorne kopacice. Moze doci do teskih
ozljeda ili smrti korisnika ili drugih osoba.

Ne dodirujte zvjezdaste nozeve za okopavanje

x dok se okrecu.
o4
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4 Upute o sigurnosti u radu

» S razumijevanjem procitajte i pohranite
upute za uporabu.

> Ako se motorna kopacica prosljeduje drugoj osobi:
Prilozite upute za uporabu motorne kopacice i motora.

» Osigurajte da korisnik ispunjava sljede¢e zahtjeve:
— Korisnik je odmoran.

— Korisnik je tjelesno, osjetilno i dusevno sposoban
rukovati motornom kopacicom i obavljati radove s tim
strojevima. Ako je korisnik tjelesno, osjetilno ili
duSevno ograni¢eno sposoban za to, on smije raditi
sa strojevima samo pod nadzorom ili prema uputama
odgovorne osobe.

— Korisnik moze prepoznati i procijeniti opasnosti
motorne kopadcice.

— Korisnik je svjestan da je odgovoran za nezgode i
Stete.

— Korisnik je punoljetan ili se pod nadzorom obuc¢ava za
neko zanimanje u skladu s drzavnim propisima.

— Ovlasteni trgovac tvrtke STIHL ili struéna osoba
uputili su korisnika prije prvog rada motornom
kopacicom.

— Korisnik nije pod utjecajem alkohola, lijekova ni
droga.

> U slu€aju nejasnoca: obratite se ovlastenom trgovcu
tvrtke STIHL.

0478-404-9804-A
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44 COdjecaioprema

A UPOZORENJE

® Tijekom rada duga kosa moze se uvuéi u motornu
kopacicu. Korisnik se moze tesko ozlijediti.

» Zavezite dugu kosu kako se ne bi mogla uvuci u
motornu kopadcicu.

® Tijekom rada moze doci do kovitlanja predmeta uvis
velikom brzinom. Korisnik se moze ozlijediti.

» Nosite usko prianjajuce zastitne naocale. Prikladne
zastitne naocale ispitane su u skladu s normom EN 166
ili nacionalnim propisima te su dostupne u prodaji s
odgovaraju¢om oznakom.

» Nosite dugacke hlace od otpornog materijala.

m Tijekom rada nastaje buka. Buka moze oStetiti sluh.
> Nosite Stitnik za usi.

m Tijekom rada moze do¢i do kovitlanja praSine. Udahnuta
prasina moze narusiti zdravlje i prouzroditi alergijske
reakcije.

» U slu€aju kovitlanja praSine: nosite masku za zastitu od
praSine.

m Neprikladna odje¢a moze se zaplesti u drvo, grmlje i
motornu kopacicu. Korisnici se mogu tesko ozlijediti ako
ne nose prikladnu odjecu.

> Nosite usko prianjaju¢u odjecu.
» Skinite Salove i nakit.

® Tijekom rada korisnik moze do¢i u dodir sa zvjezdastim
nozevima za okopavanje i moze se teSko ozlijediti.

» Nosite zastitne ¢izme s metalnim zastitnim kapama.

» Nosite dugacke hla¢e od otpornog materijala.
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m Tijekom c&iSc¢enja ili radova na odrzavanju korisnik moze
doci u dodir sa zvjezdastim nozevima za okopavanje.
Korisnik se moze ozlijediti.

> Nosite radne rukavice od otpornog materijala.

m Korisnik se moze okliznuti ako nosi neprikladnu obucu.
Korisnik se moze ozlijediti.
> Nosite ¢vrstu, zatvorenu obucu s dobro prianjajuéim
donom.

4.5 Radno podruéje i okolina

A UPOZORENJE

m Osobe koje ne sudjeluju u postupku, djeca i zivotinje ne
mogu prepoznati niti procijeniti opasnosti motorne
kopacice i zavitlanih predmeta. Moze doci do teSkih
ozljeda osoba koje ne sudjeluju u postupku, djece i
zivotinja te do materijalne Stete.

djecu i zivotinje iz radnog podrucja.

» Odrzavajte razmak od predmeta.
> Ne ostavljajte motornu kopacicu bez nadzora.

> Osigurajte da se djeca ne mogu igrati motornom
kopacicom.

®m Dok motor radi, iz ispuSnog lonca izlaze vruéi ispusni
plinovi. Vruci ispusni plinovi mogu zapaliti lako zapaljive
materijale i uzrokovati pozar.
» Mlaz ispu$nih plinova drzite dalje od lako zapaljivih
materijala.

4.6 Sigurnosno ispravno stanje

4.6.1 Motorna kopacica

Motorna kopacica je u sigurnosno ispravnom stanju ako su
ispunjeni sljedeci uvjeti:

— Motorna kopacica nije oStecena.
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» Udaljite osobe koje ne sudjeluju u postupku,

4 Upute o sigurnosti u radu

— Zvjezdasti nozevi za okopavanje ili kota¢i montirani su u
parovima.

— |z motorne kopacice ne izlazi benzin.

— Cep spremnika za gorivo je zatvoren.

— Iz motorne kopacice ne izlazi motorno ulje.
— Cep spremnika za motorno ulje je zatvoren.
— Zracni filter spremnika za ulje je zatvoren.

— |z kucista mjenjaca ne izlazi ulje mjenjaca.
— Cep spremnika za ulje mjenjaca je zatvoren.

— Zaporni vijak je zatvoren.

Motorna kopacica je Cista.

Upravljacki elementi funkcioniraju i nema promjena na
njima.

Zvjezdasti nozevi za okopavanije ili kotaci montirani su
pravilno.

U ovu je motornu kopacicu montiran samo originalan
pribor tvrtke STIHL.

Pribor je pravilno montiran.

A UPOZORENJE

m Ako uredaj nije u sigurnosno ispravnom stanju,
komponente viSe ne mogu pravilno funkcionirati, moze
doci do deaktiviranja sigurnosnih naprava i do istjecanja
goriva. Moze doci do teSkih ozljeda ili smrti ljudi.

» Radite s motornom kopacicom ako nije oStecena.

» Ako iz motorne kopadice izlazi benzin: ne
upotrebljavajte motornu kopacicu i obratite se
ovlastenom trgovcu tvrtke STIHL.

» Zatvorite ¢ep spremnika za gorivo.

» Ako iz motorne kopacice izlazi motorno ulje: ne
upotrebljavajte motornu kopacicu i obratite se
ovlastenom trgovcu tvrtke STIHL.

» Zatvorite ¢ep spremnika za motorno ulje.

0478-404-9804-A



4 Upute o sigurnosti u radu

> Ako iz motorne kopadcice izlazi ulje mjenjac¢a: ne
upotrebljavajte motornu kopacicu i obratite se
ovlastenom trgovcu tvrtke STIHL.

» Zatvorite ¢ep spremnika za ulje mjenjaca.
» Zaporni vijak nije dovoljno ¢vrsto zategnut.

> Ako je motorna kopacica zaprljana: Ocistite motornu
kopacicu.

> Nemojte izvrS§avati promjene na motornoj kopacici.
Izuzetak: Montaza zvjezdastih nozeva za okopavanije ili
kotaca.

> Ako upravljacki elementi ne funkcioniraju: Nemojte
raditi s motornom kopacicom.

> U ovu motornu kopacicu montirajte samo originalan
pribor tvrtke STIHL.

» Zvjezdaste nozeve za okopavanije ili kotaCe montirajte u
skladu s ovim uputama za uporabu.

» Montirajte pribor u skladu s ovim uputama za uporabu ili
uputama za uporabu pribora.

> Ne umecite nikakve predmete u otvore motorne
kopacice.

» Zamijenite istroSene ili oStecene plocice s
napomenama.

» U slu€aju nejasnoca: obratite se ovlastenom trgovcu
tvrtke STIHL.

4.6.2 Zvjezdasti nozevi za okopavanje

Zvjezdasti nozevi za okopavanje su u sigurnosno ispravnom
stanju ako su ispunjeni sljededi uvjeti:

— Zvjezdasti nozevi za okopavanje nisu oSteceni.
— Zvjezdasti nozevi za okopavanje nisu izoblieni.

— Zvjezdasti nozevi za okopavanje pravilno su montirani.

0478-404-9804-A
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A UPOZORENJE

m U stanju koje nije sigurno korisnik moze izgubiti kontrolu
nad motornom kopacicom. Ljudi se mogu tesko ozlijediti.
» Radite sa zvjezdastim nozevima za okopavanje koji
nisu osteceni.

» U slucaju nejasnoca: obratite se ovlastenom trgovcu
tvrtke STIHL.

4.7 Gorivo i ulijevanje goriva

A UPOZORENJE

m Gorivo koje se upotrebljava za ovu motornu kopadcicu je
benzin. Benzin je visoko zapaljiv. Ako benzin dode u
kontakt s otvorenim plamenom ili vrué¢im predmetima,
moze uzrokovati pozar ili eksploziju. Moze do¢i do teskih
ozljeda ili smrti ljudi i materijalne Stete.

» Zastitite benzin od vruéine i vatre.
» Nemoijte prolijevati benzin.

» Ako se benzin prolije: obriSite benzin krpom i ponovno
poku$ajte pokrenuti motor kada su svi dijelovi motorne
kopacice subhi.

> Nemojte pusiti.
» Nemojte ulijevati gorivo u blizini vatre.

> Prije punjenja goriva ugasite motor i ostavite ga da se
ohladi.

» Ako je potrebno isprazniti spremnik: u€inite to na
otvorenom.

» Motor pokrenite najmanje 3 m od mjesta ulijevanja
goriva.

» Nikada nemoijte skladistiti motornu kopacicu unutar
zgrade s benzinom u spremniku.

m Udahnute benzinske pare mogu uzrokovati trovanje.
» Nemojte udisati benzinske pare.

» Ulijevajte gorivo na dobro prozraéenom mjestu.
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® Motorna kopacica zagrijava se tijekom rada. Benzin se Siri
i u spremniku za gorivo moze nastati preveliki pritisak. Ako
se otvori ep spremnika za gorivo, benzin moze Strcnuti iz
spremnika. Benzin koji Strcne iz spremnika moze se
zapaliti. Korisnik se moze tesko ozlijediti.
> Naijprije ostavite motornu kopacicu da se ohladi, a zatim
otvorite ep spremnika za gorivo.

m QOdjeca koja dode u kontakt s benzinom je lako zapaljiva.
MozZe doéi do teskih ozljeda ili smrti ljudi i materijalne
Stete.

» Ako odjec¢a dode u kontakt s benzinom: zamijenite
odjecu.
® Benzin moze onecistiti okolis.
> Nemojte prolijevati gorivo.
> Benzin zbrinite ekoloski zbrinite i u skladu s propisima.
® Ako benzin dode u kontakt s kozom ili o¢ima, moze doci
do nadrazivanja koze ili oCiju.
> |zbjegavajte kontakt s benzinom.

> Ako je dosSlo do kontakta s kozom: zahvacene dijelove
koze operite velikom koli¢inom vode i sapunom.

> Ako je doSlo do kontakta s o€ima: odi ispirite velikom
koli€inom vode najmanje 15 minuta i obratite se
lije€niku.

® Benzin koji se prelio izvan spremnika moze se zapaliti.

Moze dodi do teskih ozljeda ili smrti ljudi i materijalne

Stete.

» Qdistite povrsine oneciS¢ene benzinom.

> |zbjegavajte pokuSaje paljenja sve dok benzinske pare
ne ispare.

m Sustav paljenja motorne kopadcice stvara iskre. Iskre izadi
van i prouzrociti pozare i eksplozije u vrlo zapaljivoj i
eksplozivnoj okolini. MoZe do¢i do teskih ozljeda ili smrti
ljudi i materijalne Stete.

» Upotrebljavajte svjecice koje su opisane u ovim
uputama za uporabu motora.

> Uvrnite svjecice i zategnite ih.

» Cvrsto nataknite utikaé svjedice.
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® Ako se u motornu kopacicu ulije benzin koji nije prikladan
za motor, motorna kopacica moze se ostetiti.

» Upotrijebite svjeze, bezolovno gorivo priznate marke.

» Uzmite u obzir napomene u uputama za uporabu
motora.

4.8 Radovi

A UPOZORENJE

m Ako korisnik nije ispravno pokrenuo motor, korisnik moze
izgubiti kontrolu nad motornom kopacicom. Korisnik se
moze tesko ozlijediti.

» Motor pokrenite u skladu s ovim uputama za uporabu.

m Korisnik u odredenim situacijama vise ne moze raditi
koncentrirano. Korisnik moze izgubiti kontrolu nad
motornom kopadicom, spotaknuti se, pasti i teSko se
ozlijediti.

» Radite mirno i promisljeno.

» Ako su osvjetljenje i vidljivost loSi: Nemojte raditi s
motornom kopacicom.

» Samostalno rukujte motornom kopacicom.

» Zvjezdaste nozeve za okopavanje gurajte uz tlo.
» Obratite paznju na prepreke.

» Motornu kopacicu nemojte naginjati.

» Ako se radi na kamenim ili tvrdim povrSinama: Nemojte
raditi pod punim gasom.

» Radite stojeci na zemlji i odrzavajte ravnotezu.
» Ako osjetite znakove umora: Napravite radnu pauzu.

» Ako se radi na kosini: Radite poprijeko u odnosu na
kosinu.

» Nemojte raditi na kosinama s nagibom vec¢im od 15°
(26,8 %).
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4 Upute o sigurnosti u radu

Dok motor radi, stvaraju se ispusni plinovi. Udahnuti
ispusni plinovi mogu uzrokovati trovanje.

> Nemojte udisati ispusne plinove.

» Upotrebljavajte motornu kopacicu na dobro
prozraéenom mijestu.

> U slu¢aju mucnine, glavobolje, smetnji vida, smetnji
sluha ili vrtoglavice: zavrSite s radom i potrazite
lije€nika.

Ako korisnik nosi Stitnik za uSi i motor radi, korisnik moze

ograni¢eno Cuti i procijeniti zvukove.

> Radite mirno i promisljeno.

Rotirajuci zvjezdasti nozevi za okopavanje mogu posjeci

korisnika. Korisnik se moze teSko ozlijediti.

> Ne dodirujte zvjezdaste nozeve za

N‘ okopavanje dok se okrecu.
é‘w

Ako zvjezdaste nozeve za okopavanje blokira predmet i
pritom se doda gas, motorna kopacica moze se ostetiti.

> |skljucite motor. Tek nakon toga uklonite predmet.

Ako korisnik dode u dodir s rotiraju¢im kardanskim
vratilom, moze se tesko ozlijediti.

> IskljuCite motor. Tek nakon toga
| {1_ | demontirajte ili montirajte pokrov.

~ > Ne dodirujte kardansko vratilo dok se
3600/min okrece.

Ako tijekom rada primijetite promjene na motornoj
kopacici ili ako se ona neuobi¢ajeno ponasa, mozda nije
u sigurnosno ispravnom stanju. Moze do¢i do teskih
ozljeda ljudi i materijalne Stete.

» ZavrSite s radom i obratite se ovlaStenom trgovcu tvrtke
STIHL.

Tijekom rada motorna kopacica moze vibrirati.
» Nosite rukavice.

» Osigurajte radne pauze.

» Ako se pojave znakovi cirkulacijskih smetnji: Obratite se
lije€niku.
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® Nakon otpustanja poluge spojke zvjezdasti nozevi za
okopavanje okrecu se jos kratko vrijeme. Ljudi se mogu
teSko ozlijediti.
> Pricekajte da se zvjezdasti nozevi za okopavanje
prestanu okretati.

A OPASNOST

® Ako se radi u okolini naponskih vodova, zvjezdasti nozevi
za okopavanje mogu doci u kontakt s njima i oStetiti ih.
Moze doéi do teskih ozljeda ili smrti korisnika.

» Nemoijte raditi u okolini naponskih vodova.

49 Transport

A UPOZORENJE

m Tijekom rada kuciSte mjenjaca moze biti vruée. Korisnik
se moze opeci.
> Ne dodirujte vruée kuciste mjenjaca.

® Tijekom transporta motorna kopacica moze se prevrnuti ili
pomaknuti. Moze doéi do ozljeda ljudi i materijalne Stete.
> |skljucite motor.

B
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» Osigurajte motornu kopacicu zateznim remenima,
remenom ili mrezom tako da se ne moze pomicati niti
prevrnuti.

> |zvucite utikac svjecice.

® Nakon $to je motor pokrenut, ispusni lonac i motor mogu
biti vruéi. Korisnik se moze opeéi.
» Motornu kopacicu nagnite i gurnite u smjeru korisnika.
®m Motorna kopacica je teSka. Ako korisnik sam nosi motornu
kopacicu, moze se ozlijediti.
> Nosite rukavice.

» Motornu kopacicu treba nositi udvoje.
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4.10 Skladistenje

A UPOZORENJE

m Djeca ne mogu prepoznati niti procijeniti opasnosti
motorne kopacice. Mogu se tesSko ozlijediti.
> |skljucite motor.

» Skladistite motornu kopacicu izvan dohvata djece.

m Elektricni kontakti na motornoj kopacici i metalne
komponente mogu zahrdati zbog vlage. Motorna kopacica
moze se ostetiti.

» Skladistite motornu kopacicu u €istom i suhom stanju.

4.11 Ciscenje, odrzavanje i popravijanje

A UPOZORENJE

m Ako tijekom ¢iS¢enja, radova na odrzavanju i popravaka
motor radi, zvjezdasti nozevi za okopavanje mogu se
sluéajno pokrenuti. Moze do¢i do teskih ozljeda ljudi i
materijalne Stete.

> Iskljucite motor.

> |zvucite utika¢ svjecice.

B
&

= Nakon $to je motor pokrenut, ispusni lonac i motor mogu
biti vruci. Ljudi se mogu opeci.
> Pri¢ekajte dok se ispusni lonac i motor ne ohlade.

® Tijekom rada kuciste mjenjaca moze biti vruée. Korisnik
se moze opeci.
> Ne dodirujte vruce kuciSte mjenjaca.

m Abrazivna sredstva za CiS¢enje, €iS¢enje vodenim mlazom
i Siljasti predmeti mogu dovesti do oSte¢enja motorne

kopacice ili zvjezdastih nozeva za okopavanje. Ako se
motorna kopacica ili zvjezdasti nozevi za okopavanje ne
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5 Priprema motorne kopadice za rad

Ciste pravilno, komponente viSe ne mogu pravilno

funkcionirati i moze do¢i do deaktiviranja sigurnosnih

naprava. Ljudi se mogu teSko ozlijediti.

» Cistite motornu kopagicu i zvjezdaste noZeve za
okopavanje u skladu s ovim uputama za uporabu.

Ako se motorna kopacica i zvjezdasti nozevi za

okopavanje pravilno ne odrzavaju ili ne popravljaju,

komponente vise ne mogu pravilno funkcionirati i moze

doci do deaktiviranja sigurnosnih naprava. Moze doc¢i do

teSkih ozljeda ili smrti ljudi.

» Nemojte sami izvoditi radove odrzavanja na motornoj
kopacici i zvjezdastim nozevima za okopavanje niti ih
sami popravljati.

» Ako je potrebno odrzavanje ili popravak motorne
kopacice ili zvjezdastih nozeva za okopavanje: obratite
se ovlastenom trgovcu tvrtke STIHL.

Tijekom €iSc¢enja, radova na odrzavanju i popravaka
zvjezdastih nozeva za okopavanje korisnik se moze

posjeci na ostrim rubovima ostrice. Korisnik se moze
ozlijediti.

> Nosite radne rukavice od otpornog materijala.

5 Priprema motorne kopacice za rad

5.1

Priprema motorne kopacice za rad

Prije poCetka radova uvijek se moraju provesti sliedeci
koraci:

>

>

>

>

\

Osigurajte da su sljede¢e komponente u sigurnosno
ispravnom stanju:

— Motorna kopacica, [ 4.6.1

— Zvjezdasti nozevi za okopavanje, 1 4.6.2
Ciséenje motorne kopadice, 1 15.1

Montaza zvjezdastih noZeva za okopavanje, [ 6.1.1
Montaza podvozja, (J 6.3

Montaza trna za kopanje, (3 6.4

Montaza upravljaca, J 6.5

0478-404-9804-A



6 Sastavljanje motorne kopacice

> VjeSanje uzeta, [J 6.6

» Montaza transportne rucice, 1 6.7

» Montaza zastite i zastitnih poklopaca, CJ 6.8

» Ulijevanje ulja mjenjaca, [J 6.9

> Provjera razine ulja mjenjaca, 4 16.3

> Ulijevanje motornog ulja, tJ 6.10

» Punjenje zrac¢nog filtera spremnika za ulje, 1J 6.11
» Ulijevanje goriva u motornu kopadicu, &3 7.1

» Namjestanje upravljaca za korisnika, £ 8

> Provijerite upravljacke elemente, [J 10.1

» Ako nije moguce provesti navedene korake: Ne
upotrebljavajte motornu kopacicu i obratite se ovlastenom
trgovcu tvrtke STIHL.

6 Sastavljanje motorne kopadice

6.1 Montaza i demontaza zvjezdastih nozeva za
okopavanje

6.1.1 Montaza zvjezdastih nozeva za okopavanje

hrvatski

» Pokrove (1) i zahvatnik (2) postavite na izlazno vratilo (3).

» Zategnite vijke za pricvrS¢ivanje (4).

0478-404-9804-A

> Polovice zvjezdastih nozeva za okopavanje (5 i 6)
sastavite tako da su provrti poravnati.

> Umetnite vijak (7) u provrte.
> Postavite podloske (8) i opruzni prsten (9) na vijak (7).
» Zavrnite i zategnite maticu (10).

» Zvjezdaste nozeve za okopavanje (11) gurnite na izlazno
vratilo (3) tako da su otvori poravnati.

» Zaklopne rascjepke (12) pritisnite kroz provrte na
izlaznom vratilu (3) i zaklopite sigurnosni stremen.
Zvjezdasti nozevi za okopavanje (11) su pricvrséeni.

6.1.2 Demontaza zvjezdastih nozeva za okopavanje

> |Iskljucite motor.
> |zvucite zaklopne rascjepke.
» Demontirajte zvjezdaste nozeve za okopavanje.

» Zaklopne rascjepke pritisnite kroz otvore na izlaznom
vratilu.
Zaklopne rascjepke su pohranjene.

6.2 Montaza i demontaza kotaca

6.2.1 Montaza kotaca
> Iskljucite motor.
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» Otpustite vijke (1) na kotacu (2).
» Skinite podloSke (3), opruzne prstenove (4) i matice (5).

» Prihvat osovine (6) postavite na kotac¢ (2) tako da su
provrti poravnati.

» Postavite vijke (1).

Postavite podloSke (3) i opruzne prstenove (4) na
vijke (1).

» Zavrnite i zategnite matice (5).
Prihvat osovine (6) nije potrebno ponovno demontirati.

A\

6 Sastavljanje motorne kopacice

» Zaklopne rascjepke (9) pritisnite kroz provrte na izlaznom
vratilu (8) i zaklopite sigurnosni stremen.
Kotaci (7) su pricvrséeni.

6.2.2 Demontaza kotaca

A\

Isklju€ite motor.
> Izvucite zaklopne rascjepke.
» Demontirajte kotace.

» Zaklopne rascjepke pritisnite kroz otvore na izlaznom
vratilu.
Zaklopne rascjepke su pohranjene.

6.3 Montaza podvozja

T " Ll 2

» Kotace (7) gurnite na izlazno vratilo (8) tako da su provrti
poravnati.
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» Podvozje (1) gurnite u okvir (2) tako da su provrti
poravnati.

» Umetnite vijak (3) u gornji provrt.

» Podlozak (4) postavite na vijak (3).
» Zavrnite i zategnite maticu (5).

» Umetnite svornjak (6) u donji provrt.

> Pritisnite rascjepku (7) kroz provrt na svornjaku (6).
Svornjak (6) je pri¢vr§éen, a podvozje ucvrs¢eno (1).
Podvozje nije potrebno ponovno demontirati.

0478-404-9804-A



6 Sastavljanje motorne kopacice

6.4 Montaza trna za kopanje

Sastavljanje trna za kopanje

hrvatski

Montaza trna za kopanje

| e ]
2msx2s) |0
0

4—°

t 0

o

o

» Nataknite matice (1) na vijke (2) i uvrnite ih u otvore na
adapteru (3).

» Trn za kopanje (4) utaknite s donje strane u adapter (3)
tako da je provrt na adapteru (3) poravnat s najdonjim
provrtom na trnu za kopanje (4).

» Umetnite svornjak (5).

» Pritisnite rascjepku (6) kroz provrt na svornjaku (5).
Trn za kopanije je pri¢vrScen.

0478-404-9804-A

» Adapter s montiranim trnom za kopanje (7) umetnite u
prihvat (8) na motornoj kopacici.

» Umetnite svornjak (9).

> Pritisnite rascjepku (10) kroz provrt na svornjaku (9).

> Uvrnite vijke (11) i stegnite ih.
Trn za kopanje je pri€vrséen.

6.5 Montaza upravljaca

v e .2 =
» Doniji dio upravlja¢a (1) postavite na prihvat (2), a uklopnik
(3) namjestite u srednji polozaj (4).
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» Uvrnite i zategnite svornjak (5) i uklopnik (3).
» Zastitu od praSine (6) gurnite prema dolje tako da je
uklopnik (3) pokriven.

» Uvijte vijak (7).
Doniji dio upravljaca (1) je pri¢vrséen.

> Pritisnite polugu (8) prema dolje i drzite je.

» Gornji dio upravljaca (9) zajedno s vijcima (10) utaknite s
donje strane kroz doniji dio upravljaca (1).

» Otpustite polugu (8) i uglavite gornji dio upravljaca (8) na
srednji stupanj uklapanja (11).

» Postavite podloske (12) i matice (13) na vijke (10).
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6 Sastavljanje motorne kopacice

> Matice (13) zategnite s momentom pritezanja od 20 Nm
do 25 Nm.
Gornji dio upravljaca (9) je pri¢vrscéen.

Upravlja¢ nije potrebno ponovno demontirati.

14
15

» UZad i kabelski snop (13) objesite na drzac (14).

» Uze pricvrstite kabelskim vezicama (15) na upravlja¢ u
redovitim razmacima i pri tome pazite da uze nije
presavijeno ili oSteceno.

6.6 VjeSanje uzeta

VjeSanje uzeta za vozni pogon

N
R\ EN

» Postavite uze za vozni pogon (1) kroz polugu (2).
» Nasadite podlosku (3).

> Uvijte maticu (4).

> Objesite oprugu (5) na drzac€ (6).

0478-404-9804-A



6 Sastavljanje motorne kopacice hrvatski

Priévrééivanje uzeta gasa 6.7 Montaza transportne rucice

,‘/ <

3 (msxas)

» Pridvrstite uze gasa (10) drzadem kabela (11). » Transportnu rucicu (1) drzite na drzacu (2) tako da su
prednji provrti poravnati.
Pri¢vréivanje kabela » Postavite vijke (3).

> Nataknite opruzne prstenove (4) i podloske (5).

> Vijke (3) zategnite zateznim momentom od 20 Nm do 25
Nm.
Transportna rucica (1) je pricvrS¢ena.

> Pricvrstite kabel (12) drzaem kabela (13).
» Pricvrstite crijevo kabela (14) drzacem kabela (15).
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6.8 Montaza zastite i zastitnih poklopaca

6.8.1 Montaza zastite

» Drzace (1) postavite tako da su provrti poravnati.

» Postavite u uvijte podloske (2) na vijke (3).
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6 Sastavljanje motorne kopacice

» DrzacCe (4) postavite tako da su provrti poravnati.
» Umetnite podloske (5) i vijke (6).

» Podloske (7) postavite na vijke (6).

» Zavrnite i zategnite matice (8).

0478-404-9804-A



6 Sastavljanje motorne kopacice hrvatski

» Postavite vijke (9) sa zastitnim limom (10).
» PodloSke (11) postavite na vijke (9).
» Zavrnite i zategnite matice (12).

6.8.2 Montaza poklopaca

» Poklopac (1) zakvacite na drzac€ (2).
» Spojite utikaCe kabela za svjetlo (3 i 4).

» Poklopac (5) postavite na upravljac.
> Uvijte vijke (6).

6.9 Ulijevanje ulja mjenjaca
Ulje mjenja¢a podmazuje i hladi mjenja¢ motorne kopadcice.

— NN A

» Drzac€ (2) pritisnite prema unutra tako da se moze
nataknuti poklopac (1).
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UPUTA

U stanju pri isporuci ulje mjenjaca nije uliveno. Ako se motor

pokrene bez motornog ulja ili s vrlo malom koli¢inom ulja

mjenja¢a, motorna kopacica moze se ostetiti.

> Prije postupka pokretanja provjerite razinu ulja mjenjaca i
po potrebi ga dolijte.

> |Iskljucite motor.

» Postavite motornu kopacicu na ravnu povrsinu.
» Podvozje postavite u transportni polozaj.

» Postavite trn za kopanje na najviSi stupan;.

» Podrucje oko Cepa spremnika za ulje mjenjaca ocistite
vlaznom krpom.

» Cep spremnika za ulje mjenjaca okredite u smjeru
suprotnom od kazaljki na satu dok se ¢ep spremnika za
ulje mjenjaca ne moze skinuti.

» Skinite ¢ep spremnika za ulje mjenjaca.

» Ulijete 2,3 | ulja mjenja¢a SAE10W30 tako da se ne
prolije.

» Cep spremnika za ulje mjenjada postavite na grlo za
ulijevanje ulja.

» Cep spremnika za ulje mjenjaca okredite u smjeru
kazaljke na satu i ¢vrsto ga zategnite rukom.

Grlo za ulijevanje ulja je zatvoreno.

6.10 Punjenje motornog ulja
Motorno ulje podmazuje i hladi motor.
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7 Ulijevanje goriva u motornu kopacicu

Specifikacije o motornom ulju i koli¢ini punjenja mozete naci
u uputama za uporabu motora.

UPUTA
U stanju pri isporuci motorno ulje nije uliveno. Ako se motor
pokrene bez motornog ulja ili s vrlo malom koli¢inom
motornog ulja, motorna kopacica moze se oStetiti.
> Prije svakog postupka pokretanja provijeriti razinu
motornog ulja i po potrebi dolijte motorno ulje.

» Motorno ulje ulijte u skladu s ovim uputama za uporabu
motora.

6.11 Punjenje zracnog filtera spremnika za ulje

Zracni filter spremnika za ulje filtrira zrak koji je motor
usisao.

UPUTA

U stanju pri isporuci motorno ulje nije uliveno u zracni filter

spremnika za ulje. Ako se motor pokrene bez motornog ulja

ili s vrlo malom koli¢inom motornog ulja u zranom filteru

spremnika za ulje, motorna kopacica moze se oStetiti.

> Prije postupka pokretanja provjerite razinu motornog ulja
u zra¢nom filteru spremnika za ulje i po potrebi dolijte
motorno ulje.

Specifikacije o motornom ulju i koli€ini punjenja mozete naci
u uputama za uporabu motora.

7 Ulijevanje goriva u motornu kopacicu

7.1 Ulijevanje goriva u motornu kopadicu

UPUTA

Ako se u motornu kopacicu ulije gorivo koje nije prikladno za
motor, motorna kopacica moze se ostetiti.

» Uzmite u obzir napomene u uputama za uporabu motora.

0478-404-9804-A



8 Namjestanje motorne kopacice za korisnika

v

Iskljucite motor.
Postavite motornu kopacicu na ravnu povrsinu.
Otvorite poklopac.

» Podrucje oko Cepa spremnika goriva ocCistite vlaznom
krpom.

v

A\

» Cep spremnika goriva okreéite u smjeru suprotnom od
kazaljke na satu dok se ¢ep spremnika goriva ne moze
skinuti.

» Skinite Cep spremnika za gorivo.

» Gorivo ulijte tako da se ne prolije i do najviSe 15 mm od
ruba spremnika goriva.

» Cep spremnika goriva postavite na spremnik goriva.

» Cep spremnika goriva okreéite u smjeru kazaljke na satu i
¢vrsto ga zategnite rukom.

» Zatvorite poklopac.
Spremnik goriva je zatvoren.

8 Namjestanje motorne kopacice za
korisnika

8.1 Namijestanije visine upravljaca
Visina upravljaa moze se namjestiti na 5 razlicitih
stupnjeva.

> |Iskljucite motor.
» Postavite motornu kopacicu na ravnu povrsinu.

0478-404-9804-A
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» Jednom rukom drzite upravlja¢ (1) za rucicu (2).
» Drugom rukom pritisnite polugu (3) prema dolje i drzite je.
» Upravlja€ (1) postavite u zZeljeni polozaj.

» Otpustite polugu (3).
Upravljac se je uglavio.

8.2 Boc&no namjestanje upravljaca
Gornji dio upravljata moze se bo¢no namjestiti ulijevo ili
udesno.

> |Iskljucite motor.
» Postavite motornu kopacicu na ravnu povrsinu.
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» Blokadu (1) pritisnite prema dolje do grani¢nika i drzite je

pritisnutom.

» Polugu spojke - bo¢no namjestanje (2) pritisnite prema
gore do grani¢nika i drzite je.

» Otpustite blokadu (1).

» Drugom rukom drzite upravlja¢ (3) za rucicu (4).

» Upravljac (3) postavite u zeljeni polozaj (L, R).

» Otpustite polugu spojke - bo€no namjestanje (2).
Upravlja¢ se je uglavio.

9 Ukljuéivanije i isklju€ivanje motorne
kopadice

9.1 Ukljuivanje i iskljuivanje motora

9.1.1 Pokretanje motora
» Postavite motornu kopacicu na ravnu povrsinu.
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9 UkljuCivanije i isklju€ivanje motorne kopacice

» Namjestite prazan hod.

» Polako izvucite ru€icu za pokretanje (2) do pojave otpora.

> Brzo izvladite i vracéajte ru€icu za pokretanje (2) dok motor
radi.

> Ako se motor ne pokrece: Pridrzavajte se uputa za
uporabu motora.

9.1.2 Isklju€ivanje motora

» Postavite motornu kopacicu na ravnu povrsinu.
> isklju€ite vozni pogon.
Pogon je iskljuen i izlazno se vratilo viSe ne okrece.
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9 Ukljucivanje i iskljucivanje motorne kopacice

hrvatski

» Postavite glavnu sklopku (1) u polozaj 0.
Motor se iskljucuje.

9.2 NamjeStanje stupnja prijenosa

Moguce je namjestiti 4 stupnja prijenosa.

— 0/R = prazan hod / stupanj prijenosa za voznju unatrag
— Prazni hod sluzi za pokretanje motora ili za zadrzavanje

motorne kopacice u odredenom polozaju dok motor
radi.

— Stupanj prijenosa za voznju unatrag sluzi za
oslobadanje zvjezdastih nozeva za okopavanje ili za
pozicioniranje motorne kopacice.

— 1 = spori stupanj prijenosa za voznju prema naprijed
— Sporiji pogon za voznju naprijed odabire se za rahljenje
¢vrstog tla ili za stvaranje brazdi.
— 2 = brzi stupanj prijenosa za voznju prema naprijed

— Brzi pogon za voznju naprijed odabire se za umetanje
dodataka tlu u rahlo tlo ili za obradu rahlog tla.

0478-404-9804-A

9.3 Namjestanje broja okretaja
Pomocu rucice gasa moze se namjestiti broj okretaja
motora.

> Pokrenite motor.

» Rudicom gasa (1) namjestite broj okretaja.

9.4 Ukljudivanje i iskljuéivanje voznog pogona

9.4.1 Ukljuivanje voznog pogona
Polugom spojke - vozni pogon spaja se i otpusta izlazno
vratilo dok motor radi.
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Vozni pogon prema naprijed

Polugom spojke - vozni pogon se motorna kopacica pokrece
pri montiranim zvjezdastim nozevima za okopavanje ili
kota€ima ubacenim u stupanj prijenosa 1 ili 2 prema
naprijed.

» Pokrenite motor.

9 UkljuCivanije i isklju€ivanje motorne kopacice

DN

» Blokadu (1) pritisnite prema dolje do grani¢nika i drzite je
pritisnutom.

» Polugu spojke - vozni pogon (2) pritisnite prema gore do
grani¢nika i drzite je.

» Otpustite blokadu (1).
Pogon je spojen i izlazno vratilo se okrece. Motorna
kopacica pokrec¢e se prema naprijed.

Vozni pogon unatrag

Polugom spojke - stupanj prijenosa za voznju unatrag i
aktiviranjem poluge spojke - vozni pogon se motorna
kopacica pokrec¢e pri montiranim zvjezdastim nozevima za
okopavanije ili kotacima ubacenim u stupanj prijenosa 0/R
unatrag.

» Pokrenite motor.
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> Blokadu (3) pritisnite prema dolje do grani¢nika i drzite je
pritisnutom.

> Polugu spojke - stupanj prijenosa za voznju unatrag (4)
pritisnite prema gore do granicnika i drzite je.

> Otpustite blokadu (3).

» Polugom spojke - vozni pogon (2) uklju€ite vozni pogon.
Pogon je spojen i izlazno vratilo se okre¢e. Motorna
kopacica pokrece se unatrag.

9.4.2 Iskljuéivanje voznog pogona

» Otpustite polugu spojke - vozni pogon (1).
Pogon je isklju€en i izlazno vratilo se ne okrece.
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10 Provjera motorne kopacice

10 Provjera motorne kopadice

10.1 Provjera upravljackih elemenata

Blokada

> |Iskljucite motor.
» Pokusajte pritisnuti polugu spojke bez pritiskanja blokade.

» Ako se poluga spojke moze pritisnuti: Ne upotrebljavajte
motornu kopacicu i obratite se ovlaStenom trgovcu tvrtke
STIHL.

Blokada nije ispravna.

> Pritisnite blokadu i drzite je pritisnutom.
> Pritisnite polugu spojke.
» Otpustite polugu spojke i blokadu.

» Ako se poluga spojke ili blokada teSko pomice ili se ne
vrati u pocCetni polozaj: Ne upotrebljavajte motornu
kopacicu i obratite se ovlastenom trgovcu tvrtke STIHL.
Poluga spojke ili blokada nije ispravna.

» Sve blokade na polugama spojke provjerite na isti nacin.

Poluga spojke - vozni pogon
» Pokrenite motor.
» Namjestite stupanj prijenosa 1 ili 2.

» Ukljucite vozni pogon.
Pogon je uklju€en i izlazno vratilo se okrece.

» Ako vozni pogon nije ukljucen:
> Ne upotrebljavajte motornu kopacicu i obratite se
ovlastenom trgovcu tvrtke STIHL.

Poluga spojke - vozni pogon nije ispravna.
Poluga spojke - stupanj prijenosa za voznju unatrag
» Pokrenite motor.

» Namjestite stupanj prijenosa 0/R.

» Deblokirajte polugu spojke - stupanj prijenosa za voznju
unatrag, pritisnite je prema gore i drzite je.

» Ukljucite vozni pogon.
Pogon je uklju€en i izlazno vratilo se okrece.

0478-404-9804-A
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> Ako se motorna kopacica ne krec¢e unatrag:
» Ne upotrebljavajte motornu kopacicu i obratite se
ovlastenom trgovcu tvrtke STIHL.
Poluga spojke - stupanj prijenosa za voznju unatrag nije
ispravna.

Poluga spojke - boéno namjestanje

» Deblokirajte polugu spojke - bo€no namjestanje, pritisnite
je prema gore i drzite je.
Upravlja¢ se moze namijestiti bo¢no.
> Ako se upravlja¢ ne moze namijestiti bo¢no:
> Ne upotrebljavajte motornu kopacicu i obratite se
ovlastenom trgovcu tvrtke STIHL.
Poluga spojke - bo¢no namjestanje ili kabel nije
ispravan.

Glavna sklopka

> Pokrenite motor.
» Postavite glavnu sklopku u polozaj 0.
Motor se iskljuuje.
> Ako se motor ne iskljuCuje:
» Ne upotrebljavajte motornu kopadcicu i obratite se

ovlastenom trgovcu tvrtke STIHL.
Glavna spojka nije ispravna.

Ruéica gasa
> Pokrenite motor.

» Pomaknite rucicu gasa.
Broj okretaja motora se mijenja.
» Ako se broj okretaja motora ne mijenja:
> Ne upotrebljavajte motornu kopacicu i obratite se
ovlastenom trgovcu tvrtke STIHL.
Rucica gasa nije ispravna.

Poluga mjenjaga

» Ubacite u stupanj prijenosa 0/R, 1 2.

> Ako se ne moze ubaciti u jedan od stupnjeva prijenosa:
> Ne upotrebljavajte motornu kopacicu i obratite se
ovlastenom trgovcu tvrtke STIHL.
Poluga mjenjaca nije ispravna.
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Prekidac svjetla

» Pokrenite motor.
> Pritisnite prekida¢ za ukljucivanje.
Reflektor svijetli.
> Pritisnite prekida¢ za isklju€ivanje.
Reflektor se iskljucuje.
> Ako reflektor ne svijetli:
> Provjerite je li reflektor ispravan.
> Ako reflektor nije ispravan:
> Ne upotrebljavajte motornu kopadcicu i obratite se
ovlastenom trgovcu tvrtke STIHL.
Prekidac za svjetlo nije ispravan.

11 Rad s motornom kopacicom

11.1 Postavljanje podvozja u radni polozaj

T N S >
AN %

> |zvucite rascjepku (1) i izvadite svornjak (2).
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11 Rad s motornom kopacicom

» Podvozje (3) preklopite prema gore tako da su provrti (4)
poravnati.

» Umetnite svornjak (2) u provrte (4).

> Pritisnite rascjepku (1) kroz provrt na svornjaku (2).
Svornjak (2) je pri¢vr§¢en, a podvozje postavljeno (3) u
radni polozaj.

11.2 Namijestanje trna za kopanje
Trn za kopanje moze se namjestiti u 8 polozaja.

» Postavite podvozje u radni polozaj.

> Otpustite vijke (1).

> lzvucite rascjepku (2) i izvadite svornjak (3).

» Postavite trn za kopanje (4) u zeljeni polozaj.

» Umetnite svornjak (3).

> Pritisnite rascjepku (2) kroz provrt na svornjaku (3).
» Zategnite vijke (1).

0478-404-9804-A



11 Rad s motornom kopacicom

11.3 Upotreba pogona kardanskog vratila
> |Iskljucite motor.
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> Odvijte vijke (1).

» Skinite poklopac (2).
Vijci (1) ostaju ¢vrsto spojeni s poklopcem (2).

Ukljuéivanje pogona kardanskog vratila

‘A UPOZORENJE

Ako se upotrebljava pogon kardanskog vratila, motor radi.

Ako je ubacen stupanj prijenosa, motorna kopacica moze se

nekontrolirano pokrenuti. Moze doc¢i do teskih ozljeda osoba

ili ih moze pregaziti.

» Nemojte aktivirati polugu spojke - stupanj prijenosa za
voznju unatrag.

v

Nemojte ubaciti u stupnjeve prijenosa 1 2.

v

Pokrenite motor.
Rucicu gasa postavite u polozaj 0/R.

» Deblokirajte polugu spojke - vozni pogon, pritisnite je i
drzite.

v

» Rucicom gasa namjestite broj okretaja.
Kardansko vratilo okrece se namjeStenom brzinom.

Isklju€ivanje pogona kardanskog vratila
» Otpustite polugu spojke - vozni pogon.

» Ako se pogon kardanskog vratila viSe ne upotrebljava:
> |Iskljucite motor.

0478-404-9804-A
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» Montirajte poklopac.

11.4 Uklju€ivanje i isklju€ivanje reflektora

> Pritisnite sklopku (1) na prekidacu svjetla (2).
Reflektor svijetli.

> Pritisnite sklopku (3) na prekidacu svjetla (2).
Reflektor je iskljucen.

11.5 Drzanje i vodenje motorne kopacice

» Motornu kopacicu Evrsto drzite objema rukama za rucice
(1) tako da palCevi obuhvacaju rucice.

11.6 Rahljenje évrstog tla ili umetanje dodataka tlu u

rahlo tlo
» Postavite podvozje u radni polozaj.
> Pokrenite motor.
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12 Nakon rada

> Polako i kontrolirano gurajte motornu kopacicu prema
naprijed.

11.8 Stvaranje brazdi
» Postavite podvozje u radni polozaj.
» Pokrenite motor.

» Vodite motornu kopacicu prema naprijed i trnom za
kopanje regulirajte radnu brzinu i radnu dubinu.

» Polako i kontrolirano gurajte motornu kopacicu prema
naprijed.

» Ako su zvjezdasti nozevi za okopavanje blokirani:
» Ubacite u stupanj prijenosa 0/R.

> Motornu kopacicu polako gurajte prema natrag dok se
zvjezdasti nozevi za okopavanje ne oslobode.

» Namjestite stupanj prijenosa.
» Polako i kontrolirano gurajte motornu kopacicu prema
naprijed.

11.7 Obrada rahlog tla
» Postavite podvozje u radni polozaj.
> Pokrenite motor.

» Vodite motornu kopacicu prema naprijed i trnom za
kopanje regulirajte radnu brzinu i radnu dubinu.
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> Vodite motornu kopacicu prema naprijed i trnom za
kopanje regulirajte radnu brzinu i radnu dubinu.

> Polako i kontrolirano gurajte motornu kopacicu prema
naprijed.

12 Nakon rada

12.1 Nakon rada

> Iskljucite motor.

» Pustite da se motorna kopacica ohladi.

> Ako je motorna kopacica mokra: Pustite da se motorna
kopacica osusi.

» Ocistite motornu kopacdicu.

» Odistite zvjezdaste nozeve za okopavanje.

0478-404-9804-A




13 Transport

13 Transport

13.1 Transport motorne kopacice
> |Iskljucite motor.

hrvatski

» Podvozje (3) preklopite prema dolje tako da su provrti (4)
poravnati.

» Umetnite svornjak (2) u provrte (4).

> Pritisnite rascjepku (1) kroz provrt na svornjaku (2).
Svornjak (2) je pri¢vrS¢en, a podvozje postavljeno (3) u
transportni polozaj.

0478-404-9804-A

» Ako se motorna kopacica transportira zajedno s
podvozjem:
» Podvozje postavite u transportni polozaj.
» Motornu kopacicu drzite ¢vrsto za obje rucice i
je tako da motorna kopacica stoji na podvozju.

» Motornu kopacicu polagano gurajte ili vucite.

nagnite
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14 Pohranjivanje/skladistenje

» Ako se motorna kopacica transportira zajedno s kota¢ima:

> Montirajte kotace.
» Otpustite svornjak (1).

» Podvozje (2) namjestite tako da su provrti (3) poravnati.

> Pritisnite rascjepku (4) kroz provrt na svornjaku (1).

» Zvjezdaste nozeve za okopavanje (5) postavite na za to
predvideni transportni adapter za zvjezdaste nozeve za
okopavanje (6) tako da su otvori poravnati.

» Zaklopnu rascjepku (7) pritisnite kroz provrte i zaklopite
sigurnosni stremen.

» Pokrenite motor.

> Ukljucite vozni pogon.

» Polako i kontrolirano vodite motornu kopadicu prema
naprijed.
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» Ako se motorna kopacica nosi:
» Jedna osoba treba objema rukama pridrzavati motornu
kopacicu za transportnu rucicu, a druga osoba objema
rukama za rucice.

» Motornu kopacicu treba podici i nositi udvoje.
> Nosite radne rukavice od otpornog materijala.
> Ako se motorna kopacica transportira u vozilu:

» Osigurajte motornu kopacicu tako da se ona ne moze
prevrnuti niti pomicati.

14 Pohranjivanje/skladiStenje

14.1 Skladistenje motorne kopadice

A UPOZORENJE

Niposto nemojte pokretati motornu kopacicu dok je gornji dio
upravljaca preklopljen. Moze doci do teskih ozljeda ljudi i
materijalne Stete.

> Preklopite gornji dio upravljaca samo radi skladistenja.

> Iskljucite motor.

» Pustite da se motorna kopacica ohladi.
» Podvozje postavite u transportni poloza;j.
» Trn za kopanje priCvrstite na peti provrt.
> Montirajte kotace.

0478-404-9804-A



15 Cistiti hrvatski

» Zvjezdaste nozeve za okopavanje postavite na transportni » Motornu kopacicu o istite vlaznom krpom ili otapalom
adapter za zvjezdaste nozeve za okopavanje. smole STIHL.

> Ocistite ventilacijske otvore ¢etkicom.
> |zlazno vratilo poprskajte viSenamjenskim sprejem STIHL.

15.2 Ciséenje zvjezdastih nozeva za okopavanje
> Iskljucite motor.

» Pustite da se motorna kopacica ohladi.

> Postavite upravlja¢ u najnizi polozaj.

» Postavite podvozje u radni polozaj.

> Preklopite gornji dio upravljaca.

» Skladistite motornu kopacicu uz ispunjenje sljedeéih
uvjeta:

Motorna kopacica stoji na ravnoj povrsini na podvozju,

zvjezdastim nozevima za okopavanje i trnu za kopanje.

— Motorna kopacica je izvan dohvata djece.
Motorna kopacica je Cista i suha.

Ako se motorna kopacica skladisti dulje od 3 mjeseca:

» Demontirajte zvjezdaste nozeve za okopavanje. > Izvucite rascjepku (1) i izvadite svornjak (2).

» Otvorite ep spremnika goriva. > |zvadite trn za kopanje zajedno s adapterom (3).

> |spraznite spremnik goriva.

» Zatvorite spremnik goriva.

» Cisc¢enje spremnika goriva prepustite ovlastenom
trgovcu tvrtke STIHL.

> Pokrenite motor i motor ostavite u praznom hodu dok se
motor ne iskljuci.

15 Cistiti

15.1 Cisc¢enje motorne kopacice » Spustite motornu kopaéicu prema natrag drzedi je za
> Iskljucite motor. upravljac.
» Pustite da se motorna kopacica ohladi.
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16 Odrzavati

16.1 Intervali odrZzavanja
Intervali odrzavanja ovise o uvjetima okoline i radnim

uvjetima. Tvrtka STIHL preporucuje sljedece intervale

odrzavanja:

Motor

» Motor odrzavajte u skladu s ovim Uputama za uporabu
motora.

Prije svake uporabe:

> Provjerite razinu ulja mjenjaca.

> Provjerite tlak u gumama kotaca.
Ispravan tlak u gumama: 2 bara

Nakon prvog mjeseca ili nhakon 20 radnih sati:

» Zamijenite ulje mjenjaca.

Svakih 6 mjeseci ili nakon 100 radnih sati:

» Zamijenite ulje mjenjaca.

16.2 Podmazivanje mjenjaca

» Iskljucite motor.

» Postavite motornu kopacicu na ravnu povrsinu.
» Podvozje postavite u transportni polozaj.

» Postavite trn za kopanje na najvisi stupanj.

» Podrucje oko Cepa spremnika za ulje mjenjaca o istite
vlaznom krpom.
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16 Odrzavati

» Cep spremnika za ulje mjenjaga odvrnite u smjeru
suprotnom od kazaljki na satu dok se ¢ep spremnika za
ulje mjenjaca ne moze skinuti.

» Skinite Cep spremnika za ulje mjenjaca.

> Ulijete ulje mjenjaca SAE10W30 tako da se ne prolije.

» Cep spremnika za ulje mjenjaéa postavite na grlo za
ulijevanje ulja.

» Cep spremnika za ulje mjenjaca okredite u smjeru
kazaljke na satu i ¢vrsto ga zategnite rukom.
Grlo za ulijevanje ulja je zatvoreno.

16.3 Provjera razine ulja mjenjaca

> |Iskljucite motor.

» Postavite motornu kopacicu na ravnu povrsinu.
» Podvozje postavite u transportni polozaj.

> Postavite trn za kopanje na najvisi stupanj.

0478-404-9804-A



17 Popravljati hrvatski

» Cep spremnika za ulje mjenjaga (1) odvrnite u smjeru » Uvrnite i Evrsto zategnite zaporni vijak (1).
suprotnom od kazaljki na satu dok se ¢ep spremnika za » Ulijte ulje mjenjaca.
ulje mjenjaca (1) ne moze skinuti.

» Skinite Cep spremnika za ulje mjenjaca (1). o

» Obrigite Sipku za mjerenje (2). 17 Popravljatl

» Sipku za mjerenje (2) umetnite u grlo za ulijevanje ulja (3)
i ponovno je izvadite.

» Ocitajte razinu ulja mjenjaca na Sipki za mjerenje (2). 17.1 Popravak motorne kopaice i zvjezdastih

> Ako je razina ulja mjenjaca ispod oznake MIN: nozeva za okopavanje
Podmazite mjenjac. Korisnik ne moze sam popraviti motornu kopadicu ni
> Ako je razina ulja mjenjaca iznad oznake MAX: zvjezdaste nozeve za okopavanje.
Ispustite ulje mjenjaca. » Ako su motorna kopadica ili zvjezdasti nozevi za
> Ako je razina ulja mjenjaca izmedu oznaka MIN i MAX: okopavanje osteceni: ne upotrebljavajte motornu
U mjenjacu se nalazi dovoljno ulja. kopadicu ili zvjezdaste noZeve za okopavanje i obratite se
» Cep spremnika za ulje mjenjaga (1) postavite na grlo za ovlastenom trgovcu tvrtke STIHL.

ulijevanje ulja (3).

» Cep spremnika za ulje mjenjaca (1) okreéite u smjeru
kazaljke na satu i ¢vrsto ga zategnite rukom.
Grlo za ulijevanje ulja (3) je zatvoreno.

16.4 Zamijena ulja mjenjaca

> |skljucite motor.

» Postavite motornu kopacicu na ravnu povrsinu.
» Podvozje postavite u transportni polozaj.

» Postavite trn za kopanje na najvisi stupanj.

» Odvrnite zaporni vijak (1).
» Ulje mjenjaca ispustite u odgovarajuc¢u posudu.
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18 Odkloniti smetnje/kvarove

18.1 Otklanjanje smetnji motorne kopacice

18 Odkloniti smetnje/kvarove

Smetnja Uzrok Rjesenje
Motor se ne moze U spremniku goriva nema |*> Ulijte gorivo u motornu kopadcicu.
pokrenuti. dovoljno goriva.

Glavna sklopka je u
polozaju 0.

> Aktivirajte glavnu sklopku.

loSe, oneciséeno ili staro
gorivo u spremniku

» Upotrijebite svjez benzin priznate marke.
» Ocistite rasplinjac.
» Ocistite vod goriva.

Utika€ svjecice izvucen je
iz svjecice ili je kabel za
paljenje loSe pri¢vr§éen na
utikac.

> Nataknite utika¢ svjecice.
> Provjerite spoj izmedu kabela paljenja i utikaca.

Svjecica je zaadena,
oStecena ili je razmak
elektroda pogresan.

» Odistite ili zamijenite svjecicu.
» Namjestite razmak elektroda.

Zracni filter spremnika za
ulje je prljav.

» Ocistite ili zamijenite zracni filter spremnika za ulje.

Motor se zagu$en.

» Odvijte svjecicu i osusite je, postavite glavnu sklopku na 0 i
nekoliko puta provucite pokretacko uze dok je svjecica odvijena.

Rasplinja¢ je zaleden.

> Pustite da se motorna kopacica zagrije na +10 °C.

Motor se teSko pokrece ili
shaga motora slabi.

U spremniku goriva ili
rasplinjacu je voda ili je
rasplinjac¢ zacepljen.

> Ispraznite spremnik za gorivo, od€istite vod goriva i rasplinjac.

Spremnik goriva je prljav.

» Ocistite spremnik goriva.

Zracni filter spremnika za
ulje je prljav.

» Ocistite ili zamijenite zracni filter spremnika za ulje.

Svjecica je zaCadena.

» Ogistite ili zamijenite svjecicu.

Upotrijebljeno je pogresno
gorivo.

> Provjerite gorivo.
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18 Odkloniti smetnje/kvarove hrvatski
Smetnja Uzrok Rjesenje

Motor se pretjerano Rashladna rebra su » Odistite rashladna rebra.

zagrijava. prljava.

Razina ulja u motoru je
preniska.

> Dolijte motorno ulje.

Motor je na povrsini
prekriven zemljom.

» Uklonite zemlju s motora.

Broj okretaja motora je
prevelik.

» Smanijite broj okretaja.

Motor radi nemirno.

Zracni filter spremnika za
ulje je prljav.

» Ocistite ili zamijenite zracni filter spremnika za ulje.

Upotrijebljeno je pogresno
gorivo.

> Provjerite gorivo.

U spremniku goriva nema
dovoljno goriva.

> Dolijte gorivo.

Jako stvaranje dima

Razina ulja u motoru je
previsoka.

\

Ispustite motorno ulje.

Zracni filter spremnika za
ulje je prljav.

A\

Ocistite ili zamijenite zracni filter spremnika za ulje.

Nagib uredaja je veci od
15°,

» Postavite uredaj u vodoravan radni polozaj.

Vibracije tijekom rada su
presnazne.

Priévrséenje motora je
labavo.

» Zategnite vijke za pri€vrdéenje motora.

Radna snaga je smanjena.

Zvjezdasti nozevi za
okopavanje pogresno su
montirani.

> Ispravno montirajte zvjezdaste nozeve za okopavanije.

Zvjezdasti nozevi za
okopavanje su istroSeni.

» Zamijenite zvjezdaste nozeve za okopavanje.

Trn za kopanje je
pogreSno namjesten.

» Namjestite trn za kopanje.

Trn za kopanje je
pogresno namjesten.

\

Namijestite trn za kopanje.

Pogonski remen je
istroSen.

A\

Obratite se ovladtenom trgovcu tvrtke STIHL.

Sum na mjenjadu je
glasan.

Razina ulja u mjenjacu je
pogresna.

> Provjerite razinu ulja u mjenjacu.

Dijelovi mjenja¢a su
istroSeni.

» Obratite se ovlastenom trgovcu tvrtke STIHL.

0478-404-9804-A
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hrvatski 18 Odkloniti smetnje/kvarove

Smetnja Uzrok Rjesenje
Izlazno vratilo ne okre¢e |UZze je neispravno. > Provjerite ili zamijenite uze.
se pri aktiviranoj poluzi  [Pogonski remen je » Obratite se ovlastenom trgovcu tvrtke STIHL.
spojke. istrosen.
Iz mjenjaca ili motora Dijelovi mjenjaca ili » Obratite se ovlastenom trgovcu tvrtke STIHL.
istjeCe ulje. motora su istroSeni.
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19 Tehnicki podaci

19 Tehnicki podaci

19.1 Motorna kopacica STIHL MH 700
— Obujam: 252 cm?
— Snaga: 5,2 kW (7,1 PS) pri 3600 1/min

— Broj okretaja izlaznog vratila u prvom stupnju prijenosa:
65/min

— Broj okretaja izlaznog vratila u drugom stupnju prijenosa:
128/min

— Broj okretaja izlaznog vratila u stupnju prijenosa za voznju
unatrag: 49/min

— Tezina: 113 kg
— Maksimalan sadrzaj spremnika goriva: 3600 cm?® (3,6 I)
— Promjer zvjezdastih nozeva za okopavanje: 360 mm

— Radna Sirina: 1200 mm

19.2 Vrijednosti emisija zvuka i vibracija
K-vrijednost za razinu zvu€nog tlaka iznosi 2 dB(A). K-
vrijednost za razinu zvu¢ne snage iznosi 2,4 dB(A). K-
vrijednost za vibracije iznosi 2,76 m/s?.

- Razina zvucnog tlaka L, izmjerena prema normi EN
2006/42/EC: 86 dB(A)

— Razina zvuéne snage L, 5 izmjerena prema normi
2000/14/EC: 98 dB(A)

— Vrijednost vibracija ay,, izmjerena prema normi EN 12096,
upravljac: 6,90 m/s?

Informacije o ispunjavanju Direktive o vibracijama za
poslodavce 2002/44/EC potrazite na web-stranici
www.stihl.com/vib .

0478-404-9804-A
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19.3 REACH

REACH oznagava EG-odredbu/propis za registriranje,
procjenjivanje i dozvolu/dopustenje primjene kemikalija.

Informacije za ispunjenje REACH odredbe su pod
www.stihl.com/reach navedene.

20 PriCuvni dijelovi i pribor

20.1 Zamjenski dijelovi i pribor

Ovi simboli ozna¢avaju originalne zamjenske

STIHL

=) dijelove drustva STIHL i originalni pribor druStva
© STIHL.

STIHL preporucuje uporabu originalnih zamjenskih dijelova
drustva STIHL i originalnog pribora drustva STIHL.

Drustvo STIHL unato€ stalnom promatranju trziSta ne moze
procijeniti zamjenske dijelove i pribor drugih proizvodaca u
pogledu pouzdanosti, sigurnosti i prikladnosti i STIHL se ne
moze zauzeti za njihovu primjenu.

Originalni zamjenski dijelovi drustva STIHL i originalan
pribor drustva STIHL dostupni su kod struénog trgovca
drustva STIHL.

20.2 Kiljuéni rezervni dijelovi
— Zaklopna rascjepka: 6251 716 4800
— Svi zvjezdasti nozevi za okopavanje lijevo: 6251 710 0202

— Svi zvjezdasti nozevi za okopavanje desno:
6251 710 0203

— Komplet za popravak nozeva za okopavanje:
6251 007 1801

20.3 Dodatni pribor

- Kotaci: ART 012.0

- Zeljezni kotadi: AMR 060.0
— Plug za ogrtanje: AHK 800.0
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— Transportni adapter za zvjezdaste nozeve za okopavanje:
AHT 600.0

21 Zbrinjavanje

21.1 Odlaganje motorne kopadice u otpad
Informacije o zbrinjavanju dostupne su kod ovlastenog
trgovca tvrtke STIHL.

» Motornu kopacicu, zvjezdaste nozeve za okopavanje,
kotacge, benzin, motorno ulje, ulje mjenjaca, pribor i

ambalazu zbrinite propisno i na ekolo$ki prihvatljiv nagin.

22 EU-izjava o sukladnosti

22.1 Motorna kopacica STIHL MH 700.1

STIHL Tirol GmbH

Hans Peter Stihl-Stralle 5
6336 Langkampfen
Austrija

izjavljuje uz samostalnu odgovornost da
— izvedba: benzinska motorna kopacica
— robna marka: STIHL

— vrsta: MH 700.1

— serijska oznaka: 6251

odgovara relevantnim odredbama Direktiva 2014/30/EU,
2006/42/EC, 2011/65/EU te je razvijen i izraden u skladu sa
sljedec¢im verzijama normi koje su na snazi na dan
proizvodnje: EN 709, EN ISO 14982, EN ISO 3744,

ISO 11094.

158

21 Zbrinjavanje

Naziv i adresa ovlastene ustanove:
TUV SUD Product Service GmbH
Ridlerstralle 65

D-80339 Miinchen

Izmjerena i zajamCena razina zvuc¢ne snage utvrdene su u
skladu s odredbama Direktive 2006/42/EC.

— izmjerena razina zvu¢ne snage: 98,0 dB(A)

— zajamcCena razina zvucne snage: 100 dB(A)

Tehni¢ka dokumentacija pohranjena je u odjelu za potvrdu
tehnicke ispravnosti proizvoda tvrtke STIHL Tirol GmbH.

Godina proizvodnje i broj stroja navedeni su na motornoj
kopacici.

Langkampfen, 02.01.2020.

STIHL Tirol GmbH

zastupa

A

Matthias Fleischer, voditelj odjela za istrazivanje i razvoj

zastupa

fm‘"”’uw f/\/\

Sven Zimmermann, voditelj odjela za osiguranje i
unapredenje kvalitete

23 Adrese

23.1 STIHL - Glavna uprava

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Postfach 1771
D-71307 Waiblingen

0478-404-9804-A
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23.2 STIHL - Prodajna drustva

NJEMACKA

STIHL Vertriebszentrale AG & Co. KG
Robert-Bosch-Stralle 13

64807 Dieburg

Telefon: +49 6071 3055358

AUSTRIJA

STIHL Ges.m.b.H.
Fachmarktstralle 7

2334 Vosendorf

Telefon: +43 1 86596370

SVICARSKA

STIHL Vertriebs AG
Isenrietstralle 4

8617 Monchaltorf
Telefon: +41 44 9493030

CESKA REPUBLIKA

Andreas STIHL, spol. s r.o.
Chrlicka 753
664 42 Modfice

23.3 STIHL — Uvoznici

BOSNA | HERCEGOVINA

UNIKOMERC d. o. o.
Bisc¢e polje bb

88000 Mostar

Telefon: +387 36 352560
Telefaks: +387 36 350536

HRVATSKA

UNIKOMERC - UVOZ d.o.o.
Sjediste:

Amruseva 10, 10000 Zagreb
Prodaja:

Ulica Kneza Ljudevita Posavskog 56, 10410 Velika Gorica
Telefon: +385 1 6370010

0478-404-9804-A
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Telefaks: +385 1 6221569

TURSKA

SADAL TARIM MAKINALARI DIS TICARET A.S.
Alsancak Sokak, No:10 1-6 Ozel Parsel

34956 Tuzla, istanbul

Telefon: +90 216 394 00 40

Telefaks: +90 216 394 00 44

24 Sigurnosno-tehni¢ke napomene za
motorne kopacice

241 Uvod

U ovom su poglavlju navedene opce sigurnosne napomene
koje su prethodno formulirane u normi EN

709:1997 + A4:2009, za benzinsku motornu kopacicu.

A UPOZORENJE

Proéitajte sve sigurnosne napomene, upute, tehni¢ke
podatke i pregledajte sve slike u vezi s ovom motornom
kopacicom. Nepridrzavanje sljedecih uputa moze dovesti do
strujnog udara, poZara i/ili teskih ozljeda. Cuvajte sve
sigurnosne napomene i upute za buduée potrebe.

24.2 Opéenite napomene

a)Pazljivo proditajte upute za uporabu. Upoznajte se s
izvrdnim elementima i pravilnom uporabom uredaja.

b)Djeci i drugim osobama koje nisu procitale upute za
uporabu nikada nemojte dopustiti da upotrebljavaju stroj.
Lokalnim odredbama moze biti propisana minimalna dob
korisnika.

c) Nikada nemojte upotrebljavati uredaj dok se u blizini
nalaze drugi ljudi, narocito djeca ili kuéni ljubimci.

d)Uzmite u obzir da je rukovatelj strojem odnosno korisnik
odgovoran za nezgode u koje su ukljuéene druge osobe ili
njihova imovina.
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24.3 Pripremne mjere

a) Tijekom rada uvijek nosite Cvrste cipele i duge hlace.
Nemojte pogoniti uredaj bosi ni u laganim sandalama.

b) Detaljno provjerite zemljiSte na kojem se uredaj
upotrebljava i uklonite sve predmete koje on moze
zahvatiti i zavitlati.

¢) UPOZORENJE - Benzin je lako zapaljiv:

— Gorivo Cuvajte samo u odgovarajuéim spremnicima.

— Gorivo ulijevajte samo na otvorenom, a za vrijeme
ulijevanja goriva nemojte pusiti.

— Benzin treba uliti prije pokretanja motora. Nikad
nemojte otvarati €ep spremnika ili dolijevati benzin dok
motor radi ili ako je motor vruc.

— Dode li do prelijevanja benzina, ne pokusavaijte
pokrenuti motor. Umjesto toga uredaj treba ocistiti od
benzina. Svaki pokus$aj paljenja treba izbjegavati sve
dok benzin ne ispari.

— lz sigurnosnih razloga spremnik goriva ili Eep spremnika
mora se (redovito) mijenjati.
d) Zamijenite oSte¢ene ispusne lonce.

e)Prije upotrebe vizualno provjerite jesu li alati istroSeni ili
oSteceni. Radi sprjeCavanja neuravnotezenostiistroSeniili
osteceni dijelovi i pri€vrsni klinovi smiju se zamjenjivati
samo u kompletu.

244 Rukovanje

a)Motor ne smije raditi u zatvorenim prostorijama u kojima
se moze nakupiti opasan ugljicni monoksid.

b)Uredaj upotrebljavajte samo na dnevnom svjetlu ili pri
dobroj rasvjeti.

c) Na kosinama uvijek vodite raCuna o stabilnosti.
d)Uredajem upravljajte samo brzinom hoda.

e) Pri strojevima na kota¢ima: Na kosinama radite poprijeko,
nikad uzbrdo ili nizbrdo.

f) Budite osobito oprezni kad na kosinama mijenjate smjer
kretanja.

g)Nemojte kositi na prestrmim kosinama.
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h)Budite narocito oprezni kad okrecete stroj ili ga vucete
prema sebi.

i) Nikad nemojte mijenjati osnovnu postavku motora i
nemojte pretjerivati s brojem okretaja.

j) Pazljivo pokrecite stroj u skladu s uputama proizvodaca i
vodite ra€una da su vam noge dovoljno udaljene od alata.

k) Nikad nemoijte priblizavati ruke i stopala rotiraju¢im
dijelovima niti ih stavljati pod njih.
1) Nikada nemojte podizati niti nositi stroj dok motor radi.
m)Motor je potrebno iskljuditi:
— tijekom svakog napustanja stroja.
— prije punjenja spremnika gorivom.
n) pri okretanju motora potrebno je zatvoriti zaklopku. Ako je

stroj opremljen zapornim pipcem za benzin, potrebno ga
je zatvoriti nakon radova.

24.5 Odrzavanje i skladiStenje

a)Uvijek pazite da su sve matice, svornjaci i vijci Evrsto
zategnuti kako bi za vrijeme rada uredaj u svakom
trenutku bio siguran.

b)Nikada uredaj s benzinom u spremniku nemojte ¢uvati u
blizini zgrade u kojoj bi benzinske pare mogle doci u dodir
s otvorenim plamenom ili iskrom, ili bi se mogle zapaliti.

c) Pustite motor da se ohladi prije odlaganja uredaja u
zatvorene prostore.

d)Kako biste izbjegli opasnost od pozara, motor i ispuh
oCistite od ostataka biljaka i maziva koje je iscurilo.

e)lz sigurnosnih razloga zamijenite istroSene ili oSte¢ene
dijelove.

f) Ako treba isprazniti spremnik, ucinite to na otvorenome.

0478-404-9804-A
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1 Uvod

1 Uvod

Vazena zakaznice, vazeny zakazniku,

tési nas, ze jste se rozhodli pro firmu STIHL. Vyvijime a
vyrabime naSe vyrobky ve Spickové kvalité podle potfeb
nasich zakaznikd. Tim vznikaji vyrobky s vysokym stupném
spolehlivosti i pfi extrémnim namahani.

STIHL je zarukou Spickové kvality také v servisnich
sluzbach. Nas odborny prodej zajiStuje kompetentni
poradenstvi a instruktaz, jakoz i obsahlou technickou
podporu.

STIHL se vyslovné zasazuje za trvale udrzitelné a
zodpovédné zachazeni s pfirodou. Tento navod k pouziti
Vam ma byt oporou pfi bezpeéném a ekologickém pouzivani
Vaseho vyrobku STIHL po dlouhy ¢€as.

Dékujeme Vam za Vasi davéru a pfejeme mnoho
spokojenosti s Vasim vyrobkem STIHL.

s

Dr. Nikolas Stihl

DULEZITE! PRED POUZITIM SI NAVOD PRECTETE A
ULOZTE JEJ PRO DALSi POTREBU.

2 Informace k tomuto navodu k pouZziti

2.1 Platné dokumenty

Plati mistni bezpe€nostni pfedpisy.

» Kromé tohoto navodu k pouziti si pfe¢téte nasledujici
dokumenty, ujistéte se, ze jste jim porozuméli,
a uschovejte je.
— Navod k pouziti motoru STIHL EHC 700

0478-404-9804-A



3 Prehled

2.2 Platné dokumenty
Tento navod k pouziti plati jako originalni navod k pouziti
vyrobce ve smyslu smérnice EC 2006/42/EC.
Plati mistni bezpe€nostni pfedpisy.
» Kromé tohoto navodu k pouziti si pfectéte nasledujici
dokumenty, ujistéte se, ze jste jim porozuméli,
a uschovejte je.
— Navod k pouziti motoru STIHL EHC 700

2.3 Oznaceni varovnych odkaz( v textu

\A NEBEZPECI
Odkaz upozornuje na nebezpedi, ktera vedou k tézkym
Urazim ¢i umrti.
» Uvedena opatfeni mohou zabranit tézZkym drazdm &i
umrti.

A varovani
Odkaz upozornuje na nebezpedi, ktera mohou vést k tézkym
Urazdam ¢i umrti.
» Uvedena opatfeni mohou zabranit téZkym drazim &i
umrti.

UPOZORNEN/

Odkaz upozornuje na nebezpeci, ktera mohou vést k
vécnym Skodam.
» Uvedena opatfeni mohou zabranit vécnym Skodam.

24 Symboly v textu

|..| Tento symbol odkazuje na kapitolu v tomto navodu k
== pouziti.

0478-404-9804-A
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3.1 Rotaéni kypfi¢
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1 Péka akceleratoru
Paka akceleratoru se pouziva k akceleraci motoru.

2 Radici paka
Radici paka se pouziva k nastaveni pfevodovych
stupn.

3 Vodici drzadla
Vodici drzadla se pouzivaji k drzeni, vedeni a pfepravé
rotacniho kypfice.

4 Kryt
Kryt chrani motor.

5 Vzduchovy filtr s olejovou naplini
Vzduchovy filtr s olejovou naplni filtruje vzduch
nasavany motorem.

6 Svétlomet
Svétlomet osvétluje pracovni oblast.

7 Madlo startéru
Madlo startéru slouzi k nastartovani motoru.

8 Transportni madlo
Transportni madlo se pouziva k pfenaseni rotacniho
kypfice.

9 Okopavaci hvézdice
Okopavaci hvézdice zpracovavaji zeminu.

10 Podvozek
Podvozek se pouziva k pfeprave rotaéniho kypfice.

11 Pfevodovkova skfin
Pfevodovkova skfifi zakryva prevodovku.

12 Uzavér motorového oleje
Uzavér motorového oleje uzavira otvor pro pIinéni
motorového oleje.

13 Zavlacka s pojistkou
Zavlacka s pojistkou jisti okopavaci hvézdici.

14 Opérna ostruha
Opérna ostruha slouzi k regulaci pracovni rychlosti
a pracovni hloubky.
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16 Uzavér prevodového oleje
Uzavér pfevodového oleje uzavira otvor pro plnéni
pfevodového oleje.

16 Paka spojka-pojezd
Paka spojka-pojezd zapiné a vypina vystupni hfidel.

17 Péka spojka-stranové sefizeni
Paka spojka-stranové sefizeni slouzi k nastaveni
vodicich drzadel do stran.

18 Madlo
Kliky se pouzivaji k ovladani, pfidrzovani a vedeni
rotac¢niho kypfice.

19 Hlavni vypinaé
Hlavni vypinac slouzi k nastartovani a zastaveni motoru.

20 Spina¢ osvétleni
Spinac svétel slouzi k zapnuti a vypnuti svétlometu.

21 Paka
Paka slouzi k nastaveni vySky vodicich drzadel.
22 Paka spojka-zpateCka
Paka spojka-zpateCka zapina a vypina vystupni hfidel.
23 Uzaver palivové nadrze
Uzavér palivové nadrze uzavira otvor pro plnéni
benzinu.
24 Bezpecnostni kryt
Bezpecnostni kryt chrani uzivatele pfed vymrsténymi
pfedméty a kontaktem s okopavacimi hvézdicemi.
25 Kryt
Kryt zakryva vyvodovy hfidel.
26 Upevnéni opérné ostruhy

Upevnéni opérné ostruhy se sklada ze Sroubl
a zavlacek a zajiStuje opérnou ostruhu.

27 Sroubové zétka
Sroubova zatka zavira otvor pro vypousténi
pfevodového oleje.

28 Zapalovaci svitka
Zapalovaci svi¢ka zapaluje palivo v motoru.

0478-404-9804-A



3 Prehled

29 Néstréka zapalovaci svicky
Nastrcka zapalovaci svi¢ky spojuje kabel zapalovani se
zapalovaci svickou.

30 Transportni adaptér k okopavacim hvézdicim
Transportni adaptér k okopavacim hvézdicim slouzi pfi
montazi pojezdovych kol k pfepravé okopavacich
hvézdic.

31 Pojezdové kolo
Pojezdova kola slouzi k pfepravé rotaéniho kypfice.

# Typovy Stitek s Cislem stroje

3.2 Symboly
Na rotacnim kypf¥i¢i mohou byt umistény symboly, které maji
nasledujici vyznam:

ZaruCena hladina akustického vykonu
podle smérnice 2000/14/EC v dB(A)
umoznujici porovnavani emisi hluku
u rznych vyrobkd.

Vyrobek se nesmi likvidovat spole¢né
s domovnim odpadem.

Oznacuje polohu hlavniho vypinace.

Udava jmenovité otacky vyvodového
| {} | hfidele.

Kdyz je paka spojka-pojezd stisknuta,
pojezd je zapnuty.

Kdyz neni paka spojka-pojezd
stisknutd, pojezd je vypnuty.

0478-404-9804-A
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Kdyz je paka spojka-zpatecka
stisknuta, zpatecka je zapnuta.

Kdyz neni paka spojka-zpatecka
stisknuta, zpatecka je vypnuta.

Oznacuje zafazenou rychlost.

Kdyz je paka spojka-stranové sefizeni
stisknuta, vodici drzadlo Ize nastavit do
strany.
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4 Bezpecnostni pokyny

4.1 Vystrazné symboly
Vystrazné symboly na rotacnim kypfi¢i znamenaji
nasledujici:
Dodrzujte bezpe€nostni pokyny a jejich
opatreni.

Prectéte si navod k pouziti, ujistéte se, Ze jste
@ mu porozumeéli, a uschovejte jej.

Ridte se bezpe&nostnimi pokyny tykajicimi se
vymrs$tovanych predmétl a dodrzujte souvisejici
opatreni.

Dodrzujte bezpe€nostni odstup.

Nedotykejte se otacejicich se okopavacich
hvézdic.

Pred prepravou, skladovanim, udrzbou nebo
opravou vyjméte nastrCku zapalovaci svicky.

i Pouzivejte chranice sluchu.
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Nedotykejte se horkych povrch.

=)

4.2 Zamyslené pouziti

Rotaéni kypfi¢ STIHL MH 700 se pouzivéa k rozvolnéni

a zpracovani pudy, promichani padnich pfisad a vytvoreni
brazdy.

Pracovni Sitka vymezena okopavacimi hvézdicemi nesmi
pfekrogit 1 200 mm.

A VAROVANI

® Pokud se rotacni kypfi¢ nepouziva v souladu se
zamyslenym uréenim, mize dojit k vaznému zranéni
nebo umrti osob a k poSkozeni majetku.
» Pouzivejte rotaéni kypfi¢ podle pokyna v tomto Navodu
k pouziti a v Navodu k pouziti motoru.

4.3 Pozadavky na uzivatele

A VAROVANI

m Neproskoleni uzivatelé nemohou rozpoznat nebo
posoudit nebezpecnost rotaéniho kypfi¢e. Uzivatel nebo
jiné osoby mohou byt vazné zranény nebo zabity.

» Prectéte si navod k pouziti, pochopte jej a
uschovejte.

» Pokud je rota¢ni kypfi¢ pfedan jiné osobé: Predejte
navod k pouziti rotaniho kypfi¢e a motoru.

0478-404-9804-A
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» Ujistéte se, ze uzivatel splfiuje nasledujici pozadavky:
— Uzivatel neni unaveny.

— UzZivatel je fyzicky, smyslové a mentélné schopny
rotacni kypfi¢ obsluhovat a pracovat s nim. Pokud ma
uzivatel omezené fyzické, smyslové nebo mentaini
schopnosti, mize s nim pracovat pouze pod
dohledem nebo podle pokynd odpovédné osoby.

— Uzivatel maze rozpoznat a posoudit nebezpecénost
rotacniho kypfice.

— Uzivatel si je védom odpovédnosti za nehody a
Skody.

— UzZivatel je pInolety nebo je v souladu s narodnimi
predpisy vyskolen v praci pod dohledem.

— Uzivatel dostal pfed prvni praci s rotacnim kypfiCem
instrukce od specializovaného prodejce STIHL nebo
od kompetentni osoby.

> V pFipadé pochyb: vyhledejte specializovaného
zastupce STIHL.

44 ObleCeni a vybaveni

A VAROVANI

® Dlouhé vlasy se pfi praci mohou namotat do rotacniho
kypfice. MUze dojit k vaznému zranéni uzivatele.
» Upevnéte dlouhé vlasy a zajistéte je tak, aby nemohly
byt vtazeny do rotacniho kypfice.

®m Pfedméty mohou byt pfi praci vrzeny vysokou rychlosti.
Muze dojit ke zranéni uzivatele.
> Pouzivejte tésné priléhavé ochranné bryle. Vhodné
ochranné bryle jsou testovany v souladu s normou EN
166 nebo narodnimi pfedpisy a jsou k dispozici
v obchodech s pfislu$nou identifikaci.

> Pouzivejte dlouhé kalhoty vyrobené z odolného
materialu.

® Béhem prace dochazi k hluku. Hluk mdze poskodit vas
sluch.

0478-404-9804-A
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» Pouzivejte chranice sluchu.

m Béhem prace muze dojit k zvifeni prachu. Vdechovany
prach muze byt zdravi Skodlivy a zpUsobit alergické
reakce.

» Pokud je prach zvifen: Pouzivejte ochranu proti prachu.

= Nevhodné oble¢eni se mliZze zachytit do dfeva, podrostu
nebo do rota¢niho kypfice. Uzivatelé bez vhodného
oble€eni mohou byt vazné zranéni.

> Noste pfiléhavy odév.
» Sundejte Satky a Sperky.
® Pfi praci se uzivatel mdze dostat do kontaktu
s okopavacimi hvézdicemi a maze dojit k vazenému
zranéni uzivatele.
» Pouzivejte ochranné boty s ocelovymi Spickami.

» Pouzivejte dlouhé kalhoty vyrobené z odolného
materiélu.

m Uzivatel muze pfi ¢isténi nebo udrzbé pfijit do styku
s okopavacimi hvézdicemi. Mlze dojit ke zranéni
uzivatele.

» Pouzivejte pracovni rukavice vyrobené z odolného
materiélu.

® Pokud uzivatel nosi nevhodnou obuv, mlze uklouznout.
Muze dojit ke zranéni uzivatele.
» Pouzivejte pevné, uzaviené boty s protiskluzovou
podrazkou.

4.5 Pracovni prostiedi a okoli

A VAROVANI

m Nezainteresované osoby, déti a zvifata nedokazi
rozpoznat nebo posoudit nebezpeénost rotacniho kyprice
a vysokou rychlosti vrizenych pfedmétu. Nezainteresovani
lidé, déti a zvifata mohou byt vazné zranéni a mize dojit
k posSkozeni majetku.
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> Udrzujte kolemjdouci, déti a zvifata mimo
pracovni prostor.

» Udrzujte vzdalenost od jinych pfedmétu.

> Nenechavejte rotacni kypfi¢ bez dozoru.

> Zajistéte, aby si déti nemohly hrat s rotanim kypfi¢em.

Kdyz motor bézi, horké vyfukové plyny vyfukuji z tlumice

vyfuku. Horké vyfukové plyny mohou zapalit snadno

hoflavé materialy a zpUsobit pozar.

» Udrzujte proud vyfukovych plyni mimo snadno hoflavé
materialy.

4.6 Bezpednosti odpovidajici stav

4.6.1

Rotaéni kypfi¢

Rotacni kypfi€ je v bezpecném stavu, jsou-li spinény
nasledujici podminky:

Rotaéni kypfi€ je neposkozen.

Okopavaci hvézdice nebo pojezdova kola jsou
namontovana ve dvojicich.

Z rotac¢niho kypfic¢e neunika benzin.

Vicko palivové nadrze je uzavieno.

Z rotacniho kypfi¢e neunika zadny motorovy olej.
Uzavér motorového oleje je zavieny.

Vzduchovy filtr s olejovou naplni je uzavfen.

Ze skiiné prevodovky netece zadny pfevodovy olej.
Uzavér pfevodového oleje je zavieny.

Sroubova zatka je utazena.

Rotaéni kypfi€ je Cisty.

Ovladaci prvky funguji a jsou neposkozeny.

Okopavaci hvézdice nebo pojezdova kola jsou spravné
pfipevnéna.
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— Originalni pfislusenstvi STIHL pro tento rotacni kypfic je
pfipojeno.

— PrisluSenstvi je spravné pfipojeno.

A VAROVANI

m V nebezpelném stavu jiz komponenty nemusi spravné
fungovat, mohou byt odpojena bezpe&nostni zafizeni a
muze unikat palivo. MUze dojit k vaznému zranéni nebo
usmrceni osob.

>

Pracujte jen s nepoSkozenym rotacnim kypfi¢em.

» Pokud z rotaéniho kypfiCe unika benzin: rotaéni kypfi¢

nepouzivejte a vyhledejte specializovaného zastupce
STIHL.

Zavrete vicko palivové nadrze.

Pokud z rotaéniho kypfi¢e unika motorovy olej: rotacni
kypfi€ nepouzivejte a vyhledejte specializovaného
zastupce STIHL.

Zavrete vicko motorového oleje.

Pokud z rota¢niho kypfice vytéka prevodovy olej:
rota¢ni kypfi€ nepouzivejte a vyhledejte
specializovaného zastupce STIHL.

Zavrete vicko prfevodového oleje.

Sroubova zatka je pevné utaZzena.

Pokud je rotacni kypfi¢ Spinavy: vycCistéte rotacni kypfic.
Neupravujte rotaéni kypfi€. Vyjimka: Montaz
okopavacich hvézdic nebo pojezdovych kol.

Pokud ovladaci prvky nefunguji: rotaéni kypfic¢
nepouzivejte.

Namontujte k tomuto rotaénimu kypfici originalni
prisluSenstvi STIHL.

Namontujte okopavaci hvézdice a pojezdova kola podle
pokynu v tomto navodu k pouziti.

PFipojte pfislusenstvi podle pokynl v tomto navodu
k pouziti nebo v navodu k pouziti pfisluSenstvi.

Do otvorli v rotaénim kypfici nestrkejte zadné
predméty.

0478-404-9804-A
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» Vyménte opotfebované nebo poskozené znacky.

> V pfipadé pochyb: vyhledejte specializovaného
zastupce STIHL.

4.6.2 Okopavaci hvézdice

Okopavaci hvézdice jsou bezpecné, jsou-li spinény
nasledujici podminky:

— nejsou poskozené,

— nejsou deformované,

— jsou spravné namontované.

A VAROVANI

® V nebezpecném pfipadé mlze uzivatel ztratit kontrolu
nad rotaénim kypfi¢em. Mize dojit k vaznému zranéni
osob.
> Pracujte jen s nepoSkozenymi okopavacimi
hvézdicemi.

> V pfipadé pochyb: vyhledejte specializovaného
zastupce STIHL.

4.7 Palivo a tankovani

A VAROVANI

® Palivem pouzivanym pro tento rotacni kypfic je benzin.
Benzin je extrémné hoflavy. Pokud benzin pfijde do
kontaktu s otevienym plamenem nebo horkymi pfedméty,
muzZe zpUsobit pozar nebo vybuch. Lidé mohou byt vazné
zranéni nebo zabiti a midze dojit k poSkozeni majetku.
» Chrante benzin pfed teplem a ohném.

» Benzin nevylévejte.

\

Pokud doslo k rozliti benzinu: Otfete benzin hadfikem a
nepokousejte se nastartovat motor, dokud nejsou
vS8echny ¢asti rotacniho kypfice suché.

\

Nekoufit.

v

Netankujte palivo v blizkosti ohné.

\

Pfed doplfiovanim paliva vypnéte motor a nechte jej
vychladnout.

0478-404-9804-A
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» Pokud je tfeba nadrz vyprazdnit: Provadéjte ve volném
prostoru.

» Motor startovat nejméné 3 m od mista doplfiovani
paliva.

» Nikdy neskladujte rotacni kypfi¢ uvnitf budovy
s benzinem v nadrzi.

Inhalované benzinové vypary mohou lidi otravit.
» Nevdechujte benzinové vypary.

» Doplnujte palivo na dobfe vétraném misté.

Rotacni kypfi¢ se béhem prace zahfiva. Benzin se

rozpina a v palivové nadrzi se mlGze vytvaret pretlak.

Pokud otevrete vicko palivové nadrze, benzin maze

vytrysknout. Vytrysknuty benzin se mize vznitit. MGze

dojit k vaznému zranéni uzivatele.

» Nechejte rotacni kypFi¢ nejprve vychladnout a poté
otevrete vicko palivové nadrze.

Obleceni, které pfichazi do styku s benzinem, je

hoflavéjsi. Lidé mohou byt vazné zranéni nebo zabiti a

muze dojit k poSkozeni majetku.

» Pokud odév pfichazi do styku s benzinem: Pfevléknout
se.

Benzin muze ohrozit Zivotni prostfedi.

> Nevylévejte palivo.

» ZnesSkodnéte benzin v souladu s pfedpisy a zplisobem
Setrnym k zivotnimu prostfedi.

Pokud benzin pfijde do styku s k(zi nebo o¢ima, mlze

dojit k podrazdéni.

» Vyvarujte se kontaktu s benzinem.

» Pokud doslo ke kontaktu s kizi: Zasazené oblasti
pokozky omyjte velkym mnozstvim mydla a vody.

» Pokud doslo ke kontaktu s o¢ima: Vyplachnéte oci
velkym mnozstvim vody po dobu nejméné 15 minut a
vyhledejte lékare.
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® Rozlity benzin se mize vznitit. Lidé mohou byt vazné
zranéni nebo zabiti a midze dojit k poSkozeni majetku.

» Povrchy znecisténé benzinem o istéte.

> Vyhnéte se pokusim o nastartovani, dokud se vypary
benzinu neodpafi.

Systém zapalovani rotacniho kypfi¢e produkuje jiskry.
Jiskry mohou pronikat ven a zpUsobit pozar a vybuch ve
vysoce hoflavém nebo vybusném prostfedi. Lidé mohou
byt vazné zranéni nebo zabiti a mlize dojit k poSkozeni
majetku.
» Pouzivejte zapalovaci svicky, jaké jsou uvedeny

v navodu k pouziti k motoru.

» ZaSroubujte zapalovaci svicku a pevné ji utahnéte.
» Pevné zatlacte na nastrcku zapalovaci svicky.

Pohon rota¢niho kypfi¢e na benzin, ktery pro motor neni
vhodny, mize poskodit rotaéni kypfic.
» Pouzivejte Cerstvy, bezolovnaty znackovy benzin.

» Dodrzujte specifikace uvedené v navodu k pouziti
motoru.

4.8 Prace

A VAROVANI

® Pokud uzivatel nenastartuje motor spravné, mize ztratit
kontrolu nad rotacnim kypficéem. Mize dojit k vaznému
zranéni.
> Nastartujte motor podle pokynl v tomto navodu

k pouziti.
V urcitych situacich uzivatel nemGze pracovat s plnym
soustfedénim. M(iZze ztratit kontrolu nad rotacnim
kypficem, zakopnout, spadnout a byt téZce zranén.
> Pracujte klidné a s rozvahou.

> Pfi nepfiznivych svételnych podminkach

a nedostatecné viditelnosti rotacni kypfi¢ nepouzivejte.

> Ovladejte rotaéni kypfi¢ sami.
» Okopavaci hvézdice vedte blizko zemé.

» Davejte pozor na prekazky.
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» Rotacni kypfi¢ nesklapéjte.

» Pokud pracujete na kamenité nebo tvrdé padé,
nepracujte na plny plyn.

» P¥i praci stUjte stabilné na zemi.

» Pokud se objevi znamky unavy, odpocinte si.

» Pokud pracujete na svahu, pracujte napfi¢ svahu.

» Nepracujte na svazich se sklonem vétSim nez 15 °
(26,8%).

PFi chodu motoru vznikaji vyfukové plyny. Vdechovani
vyfukovych plynt mze zpUsobit otravu.
» Nevdechujte vyfukové plyny.

» Pracujte s rotacnim kypfi¢em v dobfe vétraném
prostoru.

» Pokud pocitite nevolnost, bolesti hlavy, poruchy zraku,
poruchy sluchu nebo zavraté, prestante pracovat
a vyhledejte |ékafe.

Pokud nosite chrani¢e sluchu a motor bézi, mizete
vnimat a posuzovat zvuky v omezené mife.
» Pracujte klidné a s rozvahou.
Rotujici okopavaci hvézdice mohou uzivatele porezat.
Muze dojit k vaznému zranéni.

> Nedotykejte se ota€ejicich se okopavacich

"é}.‘ hvézdic.

Pokud jsou okopavaci hvézdice zablokovany né&jakym
predmétem a pridate plyn, mize se rotacéni kypfic¢
poskodit.

> Vypnéte motor. Teprve poté odstrante pfekazku.

PFi praci se mizete dostat do kontaktu s otacejicim se
vyvodovym hfidelem a zpUsobit si tak vazné zranéni.

> Vypnéte motor. Teprve poté demontujte
| _:I_ | nebo namontujte kryt.

~ > Nedotykejte se otacejiciho se vyvodového
3600/min  hridele.

0478-404-9804-A
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® Pokud se chovani rotaéniho kypfice béhem prace zméni
nebo se chova neobvykle, mize to znamenat, Zze se
nenachazi ve stavu odpovidajicimu bezpe€nostnim
pozadavkim. Mdze dojit k vaznému zranéni osob
a poskozeni majetku.
» Ukoncete praci a vyhledejte specializovaného zastupce
STIHL.

® Rotacni kypfi¢ mGze béhem prace zplsobit vznik vibraci.

> Noste rukavice.
» Délejte si pracovni prestavky.
» Pokud se objevi pfiznaky poruchy krevniho obéhu,
vyhledejte |ékare.
® Po uvolnéni spojkové paky okopavaci hvézdice jesté
chvili rotuji. MGze dojit k vaZnému zranéni.
» Pockejte, az se okopavaci hvézdice zastavi.

A NEBEZPECI

®m Pokud se prace provadi v blizkosti vedeni elektrického
vedeni, mGze dojit ke kontaktu okopavacich hvézdic
s vedenim a k jejich poskozeni. Mize dojit k vaznému
zranéni nebo usmrceni uzivatele.
> Nepracujte v blizkosti elektrického vedeni.

0478-404-9804-A
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49 Transport

A VAROVANI

m SkFif pfevodovky se mize b&éhem prace zahrat. UzZivatel
se muze popalit.

> Nedotykejte se horké skfiné pfevodovky.
m Rotacni kypfi¢ se mize béhem prepravy prevratit nebo

posunout. Lidé mohou byt zranéni a mGze dojit
k poskozeni majetku.

> Vypnéte motor.

» Vytahnéte nastréku zapalovaci svicky.
N

B
=5

» Rotacni kypfic€ zajistéte napinacimi pasy, popruhy nebo
siti tak, aby se nemohl pfevratit nebo pohybovat.

® Po tom, co motor néjakou dobu bézel, mohou byt tlumi¢
vyfuku a motor horké. Uzivatel se mGze popalit.
» Naklorite rota€ni kypfi¢ na sebe a tlacte.

m Rotacni kypfi¢ je tézky. Pokud uzivatel nese rotaéni kypfi¢
sam, mlze byt zranén.
> Noste rukavice.

» Rotacni kypfi¢ noste ve dvou.

4.10 Ulozeni

A VAROVANI

m Déti nedokazou rozpoznat nebo posoudit nebezpeénost
rotacniho kypfice. Déti mohou byt vazné zranény.
> Vypnéte motor.

» Uchovavejte rotacni kypfi¢ mimo dosah déti.

m Elektrické kontakty a kovové soucasti rotacniho kypfice
mohou vlhkosti korodovat. Rotaéni kypfi¢ se mlze
poskodit.

» Udrzujte rotacni kypfi¢ v Cistém a suchém prostiedi.
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4.11 Cisténi, udrzba a opravy

A VAROVANI

® Pokud motor béhem c¢isténi, udrzby nebo oprav bézi,
mohou se okopavaci hvézdice nahodné rozbéhnout.

Muze dojit k vaznému zranéni osob a poskozeni majetku.

> Vypnéte motor.

B
=5

® Po tom, co motor néjakou dobu bézel, mohou byt tlumi¢
vyfuku a motor horké. Osoby se mohou popalit.

> Pockejte, az tlumi¢ vyfuku a motor vychladnou.

» Vytahnéte nastréku zapalovaci svicky.

m Skfin pfevodovky se mlze béhem prace zahrat. Uzivatel
se muze popalit.
> Nedotykejte se horké skfiné pfevodovky.

m Agresivni Cistici prostfedky, €isténi proudem vody nebo
ostré predméty mohou poSkodit rota¢ni kypfi¢ nebo
okopavaci hvézdice. Pokud nejsou rotacni kypfi¢ nebo
okopavaci hvézdice fadné vycistény, komponenty jiz
nemohou spravné fungovat a bezpec€nostni zafizeni
mohou byt deaktivovana. Mlze dojit k vaznému zranéni
osob.

» Rotacni kypfi¢ a okopavaci hvézdice Cistéte podle
pokynu v tomto navodu k pouziti.

®m Pokud nejsou rotaéni kypfi¢ nebo okopavaci hvézdice

fadné udrzovany nebo opravovany, komponenty jiz

nemohou spravné fungovat a bezpec€nostni zafizeni

mohou byt deaktivovana. Maze dojit k vazZnému zranéni

nebo usmrceni osob.

» Neprovadéjte sami udrzbu nebo opravy rotacniho
kypfi€e ¢i okopavacich hvézdic.

> Pokud je tfeba provést udrzbu nebo opravy rotacniho
kypfi¢e Ci okopavacich hvézdic: vyhledejte
specializovaného zastupce STIHL.
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m P¥i ¢isténi okopavacich hvézdic se mlze uzivatel porezat
o ostré brity. MGze dojit ke zranéni uzivatele.

» Pouzivejte pracovni rukavice vyrobené z odolného
materialu.

5 Uvedeni rota¢niho kypfi€e do provozu

5.1 Uvedeni rota¢niho kypfi¢e do provozu

Pfed zahajenim prace musi byt provedeny nasledujici kroky:
> Ujistéte se, ze nasledujici souc¢ast jsou v bezpecném
technickém stavu:
- Rotacni kypfi¢, £1 4.6.1
— Okopavaci hvézdice, [ 4.6.2
» Cisténi rotaéniho kypfice, [0 15.1
» Montaz okopavacich hvézdic, J 6.1.1
> Montaz podvozku, 6.3
> Montaz opérné ostruhy, J 6.4
» Montaz vodiciho drzadla, I 6.5
» Zavéseni lanek, J 6.6
» Montaz transportniho madla, 6.7
» Nasazeni bezpecénostnich kryt( a krycich dila, B 6.8
> Doplnéni pfevodového oleje, 1 6.9
» Kontrola hladiny pfevodového oleje, d 16.3
> Doplnéni motorového oleje, [ 6.10
> Naplnéni vzduchového filtru olejovou naplini, £J 6.11
» Dopliiovani paliva do rota¢niho kypfice, [ 7.1
» Nastaveni vodicich drzadel pro uzivatele, 8
» Kontrola ovladacich prvka, E3 10.1

Pokud tyto kroky nelze provést, rotani kypfi¢
nepouzivejte a vyhledejte specializovaného zastupce
STIHL.

\
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6 Sestaveni rotacniho kypfice

6 Sestaveni rotaéniho kypfice

6.1 Montaz a demontaz okopavacich hvézdic

6.1.1 Montaz okopavacich hvézdic

» Kryty (1) a unasec€ (2) nasadte na vystupni hfidel (3).
» Utahnéte stavéci Srouby (4).

5—7(M8x55)
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> Na Sroub (7) nasadte podlozku (8) a pruznou podlozku
(9).

> NaSroubujte matici (10) a pevné ji utahnéte.

» Okopavaci hvézdice (11) nasufite na vystupni hfidel (3)
tak, aby otvory licovaly.

» Otvory ve vystupni hfideli (3) protlacte pojistné zavlacky
(12) a zaviete bezpecnostni krouzek.
Okopavaci hvézdice (11) jsou zajiSténé.

6.1.2 Demontaz okopavacich hvézdic

> Vypnéte motor.

> Vytahnéte zavlacky.

» Demontujte okopavaci hvézdice.

> Protlacte zavlacky skrz otvory ve vystupnim hfideli.

Zavlacky zajistéte.
6.2 Montaz a demontaz pojezdovych kol

6.2.1 Montaz pojezdovych kol
> Vypnéte motor.

» Sestavte poloviny okopavacich hvézdic (5 a 6) tak, aby
otvory licovaly.

» Sroub (7) vlozte do otvoril.

0478-404-9804-A

v

Povolte Srouby (1) na pojezdovém kole (2).
» Sejméte Srouby (3), pruzné podlozky (4) a matice (5).

Ulozeni osy kola (6) nasadte na pojezdové kolo (2) tak,
aby otvory licovaly.

Nasadte Srouby (1).

\

\
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cesky 6 Sestaveni rotacniho kypfice

» Na Srouby (1) nasadte podlozku (3) a pruzné podlozky 6.3 Montaz podvozku
(4). S -

» NaSroubujte matice (5) a pevné je dotahnéte.

Ulozeni osy kola (6) se nemusi znovu demontovat.

» Zasunte podvozek (1) do ramu (2) tak, aby otvory licovaly.
> Vlozte Sroub (3) do horniho otvoru.
» Umistéte podlozku (4) na Sroub (3).
» Pojezdova kola (7) nasufite na vystupni hfidel (8) tak, aby » Nasroubujte matici (5) a pevné ji utdhnéte.
otvory licovaly.
» Otvory ve vystupni hfideli (8) protlacte pojistné zavlacky
(9) a zaviete bezpelnostni krouzek.
Pojezdova kola (7) jsou zajisténa.

» Zasunte €ep (6) do spodniho otvoru.

> Protlacte zavlacku (7) otvorem v Cepu (6).
Cep (6) je zajistén a podvozek (1) je upevnén.

Podvozek se nemusi znovu demontovat.

6.2.2 Demontaz pojezdovych kol

> Vypnéte motor.

» Vytahnéte zavlacky.

» Demontujte pojezdova kola.

» Protlacte zavlacky skrz otvory ve vystupnim hfideli.
Zavlacky zajistéte.
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6 Sestaveni rotacniho kypfice

6.4 Montaz opérné ostruhy

Sestaveni opétné ostruhy

| e ]
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Montaz opérné ostruhy

» Matice (1) naSroubujte na Srouby (2) a zaSroubujte je do
otvord v adaptéru (3).

» Zespodu zasunte opérnou ostruhu (4) do adaptéru (3) tak,
aby se otvor na adaptéru (3) nachazel proti spodnimu
otvoru na opérné ostruze (4).

> Vlozte Cep (5).

» Protlacte zavlacku (6) otvorem v ¢epu (5).

Opérna ostruha je zajisténa.

0478-404-9804-A

» Zasunte adaptér s pfipojenou ostruhou (7) do pfipravku
(8) na rotacnim kypfici.

> Vlozte Sroub (9).

> Protlacte zavlacku (10) otvorem v Cepu (9).

» ZaSroubujte Srouby (11) a dotahnéte je.
Opérna ostruha je zajisténa.

6.5 Montaz vodicich drzadel

» Umistéte spodni dil vodiciho drzadla (1) na drzak (2)
a nastavte pojistny jazycek (3) do stfedni polohy (4).
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cesky 6 Sestaveni rotacniho kypfice

» Utahnéte matice (13) momentem 20 az 25 Nm.
6 Horni dil vodiciho drzadla (9) je namontovan.
5

Vodici drzadla se nemusi znovu demontovat.

» ZasSroubujte Cep (5) do pojistného jazycku (3)
a dotahnéte.

» Zatlacte ochranu proti prachu (6) doll tak, aby byl zakryt
pojistny jazycek (3).

» ZasSroubujte Sroub (7).

Spodni dil vodiciho drzadla (1) je pevny.

» Lanka v pravidelnych odstupech pfipevnéte k vodicimu
drzadlu kabelovymi sponami (15) a dbejte na to, aby se
zadné lanko nezalomilo ani neposkodilo.

6.6 ZavésSeni lanek

ZavéSeni lanka vlastniho pojezdu

N AENY t,i)\ \ /,
Paku (8) zatlatte smérem dolll a podrzte. » Lanko vlastniho pojezdu (1) nasadte skrz paku (2).
Horni dil vodiciho drzadla (9) posunte pomoci Sroubut (10) » Nasadte podlozku (3).
zespodu na spodnim dilu vodiciho drzadla (1).

» Uvolnéte paku (8) a zajistéte horni dil vodiciho drzadla (8)
ve stfednim zajistovacim kroku (11).

Na Srouby (10) nasadte podlozky (12) a matice (13).

A\

\

> NaSroubujte matici (4).
> Pruzinu (5) zavéste na drzak (6).

A\
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6 Sestaveni rotacniho kypfice

Upevnéni lanka plynu

» Lanko plynu (10) upevnéte pomoci drzaku kabelu (11).

Upevnéni kabelu

» Kabel (12) upevnéte pomoci drzaku kabelu (13).
» Kabelovod (14) upevnéte pomoci drzaku kabelu (15).

0478-404-9804-A
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6.7 Montaz transportniho madla
— 15

» Podrzte transportni madlo (1) za drzak (2) tak, aby pfedni
otvory licovaly.

» Nasadte Srouby (3).
> Nasadte pruzné podlozky (4) a Srouby (5).

» Utahnéte Srouby (3) momentem 20 az 25 Nm.
Transportni madlo (1) je namontovano.
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6.8 Nasazeni bezpecnostnich krytl a krycich dilu

6.8.1 Montaz bezpecnostniho krytu

» Drzaky (1) pfilozte tak, aby otvory licovaly.

» Na Srouby (3) nasadte podlozky (2) a zaSroubujte je.

178

6 Sestaveni rotacniho kypfice

» Drzak (4) prilozte tak, aby otvory licovaly.

» Nasadte podlozky (5) a Srouby (6).

» Umistéte podlozky (7) na Srouby (6).

» NaSroubujte matice (8) a pevné je dotahnéte.

0478-404-9804-A



6 Sestaveni rotacniho kypfice

» ZaSroubujte Srouby (9) s ochrannym plechem (10).
» Umistéte podlozky (11) na Srouby (9).
» NaSroubujte matice (12) a pevné je dotahnéte.

6.8.2 Montaz krytd

» Zavéste kryt (1) na drzék (2).
» Pripojte konektor kabelu svétel (3 a 4).

» ZatlacCte drzak (2) dovnitf tak, aby mohl byt pfipevnén kryt
(1.

0478-404-9804-A

» Kryt (5) nasadte na vodici drzadlo.
» ZaSroubujte Srouby (6).

6.9 Doplnéni pfevodového oleje

Pfevodovy olej maze a ochlazuje pfevodovku rotaéniho
kypfice.
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7 Doplfovani paliva do rotacniho kypfice

UPOZORNEN(

UPOZORNEN/

Pfi dodani neni doplnén zadny pfevodovy olej. Nastartovani

motoru bez nebo s pfili§ malym mnozstvim pfevodového

oleje mlze rotacni kypfi¢ poskodit.

» Pred spusténim zkontrolujte hladinu pfevodového oleje
a pfipadné jej dopliite.

Motorovy olej neni soucasti dodavky. Startovani motoru bez

nebo s malym mnozstvim motorového oleje mize poskodit

rotacni kypfic.

» Pfed kazdym spusténim zkontrolujte hladinu motorového
oleje a pfipadné jej doplrite.

> Vypnéte motor.

» Postavte rotacni kypfi¢ na rovnou plochu.

» Uvedte podvozek do transportni polohy.

» Opérnou ostruhu nastavte na nejvyssi stupen.

» Vycistéte oblast kolem uzavéru pfevodového oleje
navlhéenym hadfikem.

» Doplfite motorovy olej podle pokynu v navodu k pouziti
motoru.

6.11 Naplnéni vzduchového filtru olejovou napini

Vzduchovy filtr s olejovou naplni filtruje vzduch nasavany
motorem.

» Otacejte uzavérem prevodového oleje proti sméru
hodinovych ruci¢ek, dokud jej nebude mozné sejmout.

» Sejméte uzavér prevodového oleje.

» Doplnte 2,3 | pfevodového oleje SAE10W30 a dbejte na
to, aby se pfevodovy olej nevylil.

> Na plnici hrdlo nasadte uzavér pfevodového oleje.

» Otocte uzavérem prevodového oleje ve sméru hodinovych
ruCiCek a pevné jej utahnéte rukou.
Plnici hrdlo je zaviené.

6.10 Doplnéni motorového oleje
Motorovy olej maze a chladi motor.

Specifikace motorového oleje a mnozstvi naplné jsou
uvedeny v navodu k pouziti motoru.
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UPOZORNEN/
PFi dodani neni ve vzduchovém filtru s olejovou naplni
zadny motorovy olej. Nastartovani motoru se vzduchovym
filtrem s olejovou naplini bez nebo s malym mnozstvim
motorového oleje muze rotaéni kypfi¢ poskodit.
> Pfed spusténim motoru zkontrolujte hladinu motorového
oleje ve vzduchovém filtru a pfipadné jej doplnte.

Specifikace motorového oleje a mnozstvi napiné jsou
uvedeny v navodu k pouziti motoru.

7 Doplhovani paliva do rotacniho
kypfiCe

7.1 Doplfovani paliva do rotaéniho kypfie

UPOZORNEN(
Pokud nebude do rota¢niho kypfi¢e doplnéno spravné
palivo, mGze se rotacni kypfi¢ poskodit.
» Dodrzujte specifikace uvedené v Navodu k pouziti
motoru.

> Vypnéte motor.
» Postavte rotacni kypfi€¢ na rovnou plochu.

0478-404-9804-A



8 Uzivatelské nastaveni rotacniho kypfice

» Otevrete kryt.

» Vycistéte oblast kolem uzavéru palivové nadrze vihkym
hadfikem.

v

Otocte uzavér palivové nadrze proti sméru hodinovych
ruciek, dokud nebude mozné kryt palivové nadrze
sejmout.

» Sejméte uzavér palivové nadrze.

> Doplrite palivo tak, aby nevyteklo a aby zUstalo nejméné
15 mm pod okrajem palivové nadrze.

v

Nasadte uzavér palivové nadrze na palivovou nadrz.

v

Otocte uzavér palivové nadrze ve sméru hodinovych
rucicek a pevné jej utahnéte rukou.

» Uzavrete kryt.
Palivova nadrz je uzaviena.

8 Uzivatelské nastaveni rotaéniho
kypfice

8.1 Nastaveni vysky vodicich drzadel

Vodici drzadlo Ize vySkové nastavit do 5 rGznych poloh.

> Vypnéte motor.
» Postavte rotacni kypfi¢ na rovnou plochu.

0478-404-9804-A
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» Drzte vodici drzadla (1) jednou rukou za rukojet’ (2).
> Druhou rukou zatlacte paku (3) dold a pfidrzte ji.
> Nastavte vodici drzadla (1) do poZzadované polohy.

Paku (3) uvolnéte.
Vodici drzadla jsou zajisténa.

\

8.2 Stranové nastaveni vodicich drzadel

Vodici drzadlo Ize pfenastavit smérem doleva nebo
doprava.

> Vypnéte motor.
» Postavte rotacni kypfi€¢ na rovnou plochu.
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9 Spousténi a vypinani rotacniho kypfice

Tisknéte pojistku (1) dolli az nadoraz a podrzte ji.

\

v

Paku spojka-stranové sefizeni (2) zatlacte smérem
nahoru az nadoraz a podrzte ji.

» Uvolnéte pojistku (1).
» Druhou rukou podrzte vodici drzadlo (3) za rukojet’ (4).

» Vodici drzadlo (3) nastavte do pozadované polohy (L, R).

» Uvolnéte paku spojka-stranové sefizeni (2).
Vodici drzadla jsou zajisténa.

9 Spousténi a vypinani rotacniho
kypfiCe
9.1 Spousténi a vypinani motoru

9.1.1 Spusténi motoru
» Postavte rotacni kypfi€¢ na rovnou plochu.
> Nastavte volnobéh.

182

» Pomalu vytahnéte rukojet’ startéru (2), az ucitite odpor.

» Rychle tdhnéte za rukojet’ startéru (2) a vedte ji zpét,
dokud se motor nerozebéhne.

» Pokud motor nenasko¢i, postupujte podle pokynt Navodu
k pouziti motoru.

9.1.2 Vypnuti motoru

» Postavte rotacni kypfi€¢ na rovnou plochu.

> Vypnéte pojezd.
Pojezd je odpojen a vystupni hfidel se jiz neotaci.

0478-404-9804-A



9 Spousténi a vypinani rotacniho kypfice

9 £
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» Hlavni vypinac (1) pfepnéte do polohy 0.
Motor se zastavi.

9.2 Razeni
Lze nastavit 4 rychlostni stupné.
— 0/R = volnobéh/zpatecka
— Neutral se pouziva k nastartovani motoru nebo
k udrzeni volnobé&hu rotacniho kypfice pfi bézicim
motoru.
— ZpateCka se pouziva k uvolnéni okopavacich hvézdic
nebo k manévrovani s rotacnim kypfi¢em.
— 1 = pomaly pojezd vpred
— Pomaly pojezd vpied se voli pfi praci v tvrdé pudé nebo
pfi vytvareni ryh.
— 2 =rychly pojezd vpfed
— Rychly pojezd vpred se voli pfi promichavani padnich
pfisad v rozvolnéné pldé nebo pfi praci v rozvolnéné
padé.

0478-404-9804-A

> Nastavte fadici paku (1) do pozadované polohy.

9.3 Nastaveni otacek
Otacky motoru Ize nastavit pomoci paky akceleratoru.

» Spust'te motor.

> Nastavte otacky pomoci paky akceleratoru (1).

9.4 Zapinani a vypinani pojezdu

9.4.1 Zapnuti vlastniho pojezdu

Pakou spojka-pojezd se zapina a vypina vystupni hfidel,
kdyz je spustén motor.
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Pojezd vpred

Pomoci paky spojka-pojezd se rotaéni kypfi¢

s hamontovanymi okopavacimi hvézdicemi nebo
pojezdovymi koly a zafazenym rychlostnim stupném 1
nebo 2 uvadi do pohybu vpfed.

» Spust'te motor.

A° r A _— ) R

» Tisknéte pojistku (1) dol( az nadoraz a podrzte ji.

» Paku spojka-pojezd (2) zatlacte nahoru az nadoraz
a podrzte ji.

» Uvolnéte pojistku (1).
Pojezd je zapojen a vystupni hfidel se otaci. Rotacni
kypfi¢ se bude pohybovat vpred.

Pojezd vzad

Pomoci paky spojka-zpatecka a aktivaci paky spojka-pojezd
se rotacni kypfi¢ s namontovanymi okopavacimi hvézdicemi
nebo pojezdovymi koly a zafazenym rychlostnim stupném
0/R uvadi do pohybu vzad.

» Spust'te motor.
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9 Spousténi a vypinani rotacniho kypfice

> Tisknéte pojistku (3) doll az nadoraz a podrzte ji.
» Paku spojka-zpatecka (4) zatlacte nahoru az nadoraz
a podrzte.

» Uvolnéte pojistku (3).

» Pomoci paky spojka-pojezd (2) aktivujte vlastni pojezd.
Pojezd je zapojen a vystupni hfidel se otaci. Rotacni
kypfi¢ se bude pohybovat vzad.

9.4.2 Vypnuti vlastniho pojezdu

> Uvolnéte paku spojka-pojezd (1).
Pojezd se odpoji a vystupni hfidel se neotaci.

0478-404-9804-A



10 Zkouska rotaéniho kypfice

10 Zkouska rotac¢niho kypfice

10.1 VyzkousSeni ovladacich prvk

Pojistka

> Vypnéte motor.

» Zkuste stlacit paku spojky, aniz byste stlacili pojistku.

» Pokud Ize paku spojky stisknout, rota¢ni kypfi¢
nepouzivejte a vyhledejte specializovaného zastupce
STIHL.

Pojistka je vadna.

» Stisknéte pojistku a pfidrzte ji.

» Stisknéte paku spojky.

» Uvolnéte paku spojky i pojistku.

» Jde-li paka spojky nebo pojistny mechanismus ztuha nebo
se nevraci zpét do vychozi polohy, rotaéni kypfi¢
nepouzivejte a vyhledejte specializovaného zastupce
STIHL.

Paka spojky nebo pojistka je vadna.

» Zkontrolujte, zda jsou vSechny pojistky na pace spojky
stejného druhu.

Paka spojka-pojezd

» Spust'te motor.

» Zvolte rychlostni stupen 1 nebo 2.

» Zapnéte vlastni pojezd.
Pojezd je zapojen a vystupni hfidel se otaci.
» Pokud se vlastni pojezd nezapne:
> rotacCni kypfi¢ nepouzivejte a vyhledejte
specializovaného zastupce STIHL.
Paka spojka-pojezd je vadna.

Paka spojka-zpatecka
» Spust'te motor.

» Zaradte stupen 0/R.

» Uvolnéte paku spojka-zpatecka, zatlacte ji nahoru
a podrzte.

0478-404-9804-A
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» Zapnéte vlastni pojezd.
Pojezd je zapojen a vystupni hridel se otaci.
» Pokud se rotaéni kypfi¢ nebude pohybovat dozadu:
» rotacni kypfi¢ nepouzivejte a vyhledejte
specializovaného zastupce STIHL.
Paka spojka-zpatecka je vadna.

Paka spojka-stranové sefizeni

> Uvolnéte paku spojka-stranové sefizeni, zatlacte ji nahoru
a podrzte.
vodici drzadla Ize nastavit do strany.
» Pokud nelze vodici drzadla pfenastavit:
» rotaCni kypfi¢ nepouzivejte a vyhledejte
specializovaného zastupce STIHL.
Paka spojka-stranové sefizeni nebo vedeni je vadné.

Hlavni vypinaé

> Spust'te motor.
> Hlavni vypinac prepnéte do polohy 0.
Motor se zastavi.
» Pokud se motor nezastavi:
» rotaCni kypfi¢ nepouzivejte a vyhledejte
specializovaného zastupce STIHL.
Hlavni spinac je vadny.

Paka akceleratoru

» Spust'te motor.

» Zatlaéte na paku akceleratoru.
Otacky motoru se meéni.
> Pokud se otacky motoru neméni:
» rotacni kypfi€ nepouzivejte a vyhledejte
specializovaného zastupce STIHL.
Paka akceleratoru je vadna.

Radicf paka
» Zarfadte rychlostni stupné 0/R, 1 a 2.

> Pokud néktery z pfevodovych stupiu nelze zaradit:
» rotacni kypfi¢ nepouzivejte a vyhledejte
specializovaného zastupce STIHL.
Radici paka je vadna.
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Spinac osvétleni

» Spust'te motor.

» Stisknéte zapinaci spinac.
Svétlomet se rozsviti.

» Stisknéte vypinaci spinac.
Svétlomet zhasne.

» Pokud se svétlomet nerozsviti:
» zkontrolujte, zda neni svétlomet vadny.
» Pokud svétlomet neni v pofadku:
» rotacni kypfi€¢ nepouzivejte a vyhledejte
specializovaného zastupce STIHL.
Spinac svétel je vadny.

11 Prace s rotaénim kypfiCem

11.1 Uvedeni podvozku do pracovni polohy

11 Prace s rotaCnim kypficem

~

» Sklopte podvozek (3) nahoru tak, aby otvory (4) licovaly.
» Zasunte Cepy (2) do otvorl (4).

> Protlacte zavlacku (1) otvorem v Cepu (2).
Cep (2) je zajistén a podvozek (3) je v pracovni poloze.

11.2 Prestaveni opérnych ostruh
Opérné ostruhy Ize nastavit v 8 stupnich.

» Uvedte podvozek do pracovni polohy.

» Vytahnéte zavlacku (1) a vyjméte Cep (2).
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> Povolte Srouby (1).

> Vytahnéte zavlacku (2) a vyjméte Cep (3).

> Opérné ostruhy (4) nastavte do pozadované polohy.
> Vlozte Cep (3).

> Protlacte zavlacku (2) otvorem v ¢epu (3).

> Pevné utahnéte Srouby (1).

0478-404-9804-A



11 Prace s rotacnim kypfi¢em

11.3 Pouziti pohonu vyvodovym hfidelem

> Vypnéte motor.

cesky

11.4 Zapnuti a vypnuti svétlometu

» VySroubujte Srouby (1).
> Sejméte kryt (2).
Srouby (1) zUstavaji pevné spojeny s krytem (2).

Zapnuti pohonu vyvodovym hfidelem

‘A VAROVANI
Béhem pouzivani pohonu vyvodovym hfidelem je spustény
motor. Pokud je zafazen rychlostni stuper, mlze se rotacni
kypfi¢ nekontrolované uvést do pohybu. Mize dojit
k vaznému zranéni nebo prejeti osob.

» Nedotykejte se paky spojka-zpatecka.

» Nezafazujte 1. ani 2. rychlostni stupen.

» Stisknéte spinac¢ (1) na spinaci svétel (2).
Svétlomet se rozsviti.

» Stisknéte spinac¢ (3) na spinaci svétel (2).
Svétlomet zhasne.

11.5 Drzeni a vedeni rotaéniho kypfiice

A\

Spust'te motor.

» Radici paku nastavte do polohy 0/R.

» Uvolnéte paku spojka-pojezd, stisknéte ji a pFidrzte.
» Pomoci paky akceleratoru nastavte otacky.
Vyvodovy hfidel se bude otacet nastavenou rychlosti.

Vypnuti pohonu vyvodovym hfidelem

» Uvolnéte paku spojka-pojezd.

» Pokud pohon vyvodovym hfidelem jiz nepotfebujete:
> vypnéte motor.
» namontujte kryt.

0478-404-9804-A

» Rotacni kypfic drzte obéma rukama za rukojeti (1) tak, aby
je vase palce objimaly.

11.6 Uvolnéni pevné pudy nebo zapracovani pfisad
do volné pudy

» Uvedte podvozek do pracovni polohy.

» Spust'te motor.
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12 Po skonceni prace

11.8 Vytvoreni brazdy
» Uvedte podvozek do pracovni polohy.
» Spust'te motor.

» Vedte rotacni kypfi¢ vpfed a pomoci opérné ostruhy
ovladejte pracovni rychlost a sefizujte pracovni hloubku.
> Kracejte pomalu a kontrolovanym zplGsobem vpied.

» Pokud se okopavaci hvézdice blokuji:
> zaradte rychlostni stupen 0/R.

» pomalu pohybujte rotanim kypfi¢em dozadu, dokud se
okopavaci hvézdice neuvolni.

> zaradte rychlostni stupen.
» Kracejte pomalu a kontrolovanym zplsobem vpred.

11.7 Prace v rozvolnéné pldé
» Uvedte podvozek do pracovni polohy.
» Spust'te motor.

» Vedte rotacni kypfi¢ vpfed a pomoci opérné ostruhy
ovladejte pracovni rychlost a sefizujte pracovni hloubku.

» Kracejte pomalu a kontrolovanym zplGsobem vpied.

188

» Vedte rotacni kypfi¢ vpfed a pomoci opérné ostruhy
ovladejte pracovni rychlost a sefizujte pracovni hloubku.

» Kracejte pomalu a kontrolovanym zplsobem vpred.

12 Po skongeni prace

12.1 Po ukonéeni prace

> Vypnéte motor.

> Nechte rotaéni kypfi¢ vychladnout.

> Pokud je rotacni kypFi¢ vlhky: nechte rotacni kypFi¢
vyschnout,

> vycCistéte rotacni kypfic,

» vycCistéte okopavaci hvézdice.

13 Preprava

13.1 Transport rotaéniho kypri¢e
> Vypnéte motor.

0478-404-9804-A



13 Preprava cesky

» Vytahnéte zavlacku (1) a vyjméte Cep (2).

5 y LD

» Pokud se rotacni kypfi¢ prepravuje s podvozkem:
» uvedte podvozek do transportni polohy.
» drzte rotacni kypfi€ za obé rukojeti a zvednéte jej tak,
aby rotacni kypfi¢ stal na podvozku.
» Pomalu rotacni kypfi¢ tlacte nebo tahnéte.

» Sklopte podvozek (3) doll tak, aby otvory (4) licovaly.
» Zasunte Cepy (2) do otvorl (4).

* Protlacte zavlacku (1) otvorem v Cepu (2).
Cep (2) je zajistén a podvozek (3) je v transportni poloze.
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14 Skladovani

» Pokud se rotacni kypfi¢ prepravuje s pojezdovymi koly:
> namontujte pojezdova kola.

> povolte ¢ep (1).

» Podvozek (2) natocte tak, aby otvory (3) licovaly.

> Protlacte zavlacku (4) otvorem v Cepu (1).

» Okopavaci hvézdice (5) nasadte na pfisluSny
transportni adaptér pro okopavaci hvézdice (6) tak, aby
otvory licovaly.

» Sklopnou zavlacku (7) zatlacte skrz otvor a sklopte
pojistny tfrmen.

» Spustte motor.

» Zapnéte vlastni pojezd.

> S rotaénim kypfi¢em pomalu a kontrolovanym
zpusobem kracejte vpred.
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» Pokud se rotaéni kypfi¢ prenasi:
» rotacni kypfi¢ drzte obéma rukama za predni pfepravni
rukojet’, dalSi osoba drzi rukojeti ob&ma rukama;
» rotacni kypFi€ zvedejte a pfenasejte ve dvou;
> pouzivejte pracovni rukavice vyrobené z odolného
materialu.

» Pokud se rotacni kypfi¢ pfepravuje ve vozidle:
» zajistéte rotacni kypfic tak, aby se nepfevratil a nemohl
se pohybovat.

14 Skladovani

14.1 Skladovani rotaéniho kypfice

A varovani
Rotacéni kypfi€ nikdy nespoustéjte se sklopenym hornim
dilem vodiciho drzadla. Mdze dojit k vaznému zranéni osob
a poskozeni majetku.
» Horni dil vodiciho drzadla sklopte pouze za ucelem
ulozeni stroje.

> Vypnéte motor.

> Nechte rotacni kypfi¢ vychladnout.

» Uvedte podvozek do transportni polohy.

> Opérnou ostruhu zajistéte v patém otvoru.
» Namontujte pojezdova kola.

0478-404-9804-A



15 Cisténi

» Okopavaci hvézdice nasadte na adaptér pro okopavaci
hvézdice.

» Sklopte horni dil vodiciho drzadla dold.
» Rotacni kypfi¢ ulozte tak, aby byly splnény nasledujici
podminky:
— Rotacni kypfi¢ spociva na rovné ploSe na podvozku, na
okopavacich hvézdicich a na opérné ostruze.

— Rotacni kypfi¢ se nachazi mimo dosah déti.
— Rotacni kypfi¢ je Cisty a suchy.
Pokud je rota¢ni kypfi€ ulozen déle nez 3 mésice:

» demontujte okopavaci hvézdice;
> oteviete uzavér palivové nadrze;
» vyprazdnéte palivovou nadrz;

> zavfete palivovou nadrz;

\

nechte palivovou nadrz vycistit odbornym prodejcem
STIHL;

> nastartujte motor a nechte jej bézet na volnobéh, dokud
se motor nezastavi.

15 Cisténi

15.1 Cisténi rotaéniho kyprice
> Vypnéte motor.
» Nechte rotacni kypfi¢ vychladnout.

0478-404-9804-A
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> Vycistéte rotacni kypfi¢ vihkym hadfikem nebo
odstranovacem pryskyfice STIHL.

> Vycistéte vétraci Stérbiny Stétcem.
> Nastfikejte vystupni hiidel mazivem STIHL Multispray.

15.2 Cisténi okopavacich hvézdic
> Vypnéte motor.
> Nechte rotaéni kypfi¢ vychladnout.

> Vytahnéte zavlacku (1) a vyjméte Cep (2).
> Vyjméte opérnou ostruhu s adaptérem (3).

» Rotacni kypfi¢ polozte za vodici drzadlo smérem dozadu.
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16 Udrzba

16.1 Intervaly udrzby

Intervaly udrzby zavisi na okolnich podminkach

a pracovnich podminkach. STIHL doporucuje nasledujici

intervaly udrzby:

Motor

» Udrzbu motoru provadéjte tak, jak je uvedeno v navodu
k pouziti pfislusného motoru.

Pred kazdym pouzitim:

» zkontrolujte hladinu pfevodového oleje.

» zkontrolujte tlak v pneumatikach pojezdovych kol.
Spravny tlak v pneumatikach: 2 bar

Po prvnim mésici nebo po 20 hodinach provozu:

» vyménte pfevodovy ole;.

Kazdych 6 mésicll nebo po 100 hodinach provozu:

» Vyménte pfevodovy olej.

16.2 Mazani prevodovky

> Vypnéte motor.

» Postavte rotac¢ni kypfi¢ na rovnou plochu.

» Uvedte podvozek do transportni polohy.

» Opérnou ostruhu nastavte na nejvyssi stuper.

> Vycistéte oblast kolem uzavéru prevodového oleje
navihéenym hadiikem.
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16 Udrzba

» Otacejte uzavérem prevodového oleje proti sméru
hodinovych ruci¢ek, dokud jej nebude mozné sejmout.

> Sejméte uzavér prevodového oleje.

» Doplite pfevodovy olej SAE10W30 a dbejte na to, aby se
nevylil.

» Na plnici hrdlo nasadte uzavér prevodového oleje.

» Otocte uzavérem prevodového oleje ve sméru hodinovych
ru€iCek a pevné jej utahnéte rukou.
Plnici hrdlo je zaviené.

16.3 Kontrola hladiny pfevodového oleje
> Vypnéte motor.

> Postavte rota¢ni kypfi¢ na rovnou plochu.

» Uvedte podvozek do transportni polohy.

» Opérnou ostruhu nastavte na nejvysSi stupen.

0478-404-9804-A



17 Oprava cesky

» Otacejte uzavérem prevodového oleje (1) proti sméru
hodinovych ruci¢ek, dokud jej nebude mozné sejmout. 17 Oprava

» Sejméte uzavér prevodoveého oleje (1).
» Setfete mérku (2).
» Mérku (2) zasunte do plniciho hrdla (3) a znovu ji vyjméte.

» Na mérce (2) odectéte hladinu pfevodoveého oleje.
» Pokud je hladina pfevodového oleje pod znackou MIN,

17.1 Oprava rotaéniho kypfie a okopavacich
hvézdic

Uzivatel nem0ze sam opravovat ani rotaéni kypFi¢ ani

okopavaci hvézdice.

doplnte olej.
» Pokud je hladina prevodového oleje nad znaékou MAX, > Pokud jsou rotacni kypfi¢ nebo okopavaci hvézdice
vypust'te pfevodovy olej. poskozené: rotacni kypfi¢ ani okopavaci hvézdice

» Pokud je hladina pfevodového oleje mezi znackou MIN g?r?ﬁtiivejte a vyhledejte specializovaného zastupce
a MAX, .
je v pfevodovce dostatek pfevodového oleje.

Na plnici hrdlo (3) nasadte uzavér prevodového oleje (1).

Otocte uzavérem prevodového oleje (1) ve sméru

hodinovych ru€i¢ek a pevné jej utahnéte rukou.

Plnici hrdlo (3) je zaviené.

v

v

16.4 Vymeéna prevodového oleje

> Vypnéte motor.

» Postavte rotacni kypfi€¢ na rovnou plochu.

» Uvedte podvozek do transportni polohy.

» Opérnou ostruhu nastavte na nejvyssi stuper.

» OdSroubujte Sroubovou zatku (1).

» Vypustte pfevodovy olej do vhodné nadoby.

» ZaSroubujte Sroubovou zatku (1) a pevné ji dotahnéte.
» Doplite prevodovy olej.
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18 Odstranéni poruch

18.1 Odstranéni poruch rotaéniho kypfice

18 Odstranéni poruch

Porucha

Pfi¢ina

Naprava

Motor nelze nastartovat.

V nadrzi neni dostatek
paliva.

» Doplite do rotacni kypfi¢e palivo.

Hlavni vypinac je v pozici

» Zapnéte hlavni vypinac.

Spatné, $pinavé nebo
staré palivo v nadrzi

» Pouzijte Cerstvé bezolovnaté znackové palivo.
> Vycistéte karburator.
> Vycistéte palivové potrubi.

Nastréka zapalovaci
svicky je odpojena od
zapalovaci svic¢ky nebo
kabel zapalovani je Spatné
pfipojen k nastrcce.

> Pfipojte nastr¢ku zapalovaci svicky.
» Zkontrolujte spojeni mezi kabelem zapalovani a nastrckou.

Zapalovaci svicka je
znecisténa, poskozena
nebo je mezera
elektrodami nespravna.

> Vycistéte nebo vyméiite zapalovaci svicku.
» Upravte mezeru u elektrod.

Vzduchovy filtr s olejovou
naplni je znecistény.

> Vycistéte nebo vymérite vzduchovy filtr s olejovou naplni.

Motor je zaplaveny
palivem.

> VySroubujte a osuste zapalovaci svicku, pfepnéte hlavni vypinaé
do polohy 0 a nékolikrat zatahnéte za startovaci lano, kdyz je
zapalovaci svi¢ka vySroubovana.

Karburator je zamrzly.

» Nechte rotacni kypfi¢ zahfat na +10 ° C.

Motor je obtizné
nastartovat nebo ma
Spatny vykon.

V palivové nadrzi a
karburatoru je voda, nebo
je karburator ucpany

» Vyprazdnéte palivovou nadrz, vycistéte palivové potrubi a
karburator.

Palivova nadrz je Spinava.

> Vycistéte palivovou nadrz.

Vzduchovy filtr s olejovou
naplini je znecistény.

» Vycistéte nebo vyménte vzduchovy filtr s olejovou naplni.

Zapalovaci svicka je
Spinava.

> Vycistéte nebo vymeénte zapalovaci svicku.

Pouzili jste nespravné
palivo.

» Zkontrolujte palivo.
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18 Odstranéni poruch cesky
Porucha Pricina Naprava
Motor je velmi horky. Chladici zebra jsou > Vycistéte chladici zebra.

Spinava.

Hladina oleje v motoru je
prili§ nizka.

> Doplite motorovy ole;.

Motor je na povrchu
pokryty zeminou.

» Odstrarite zeminu z motoru.

Otacky motoru jsou
vysokeé.

> Snizte otacky.

Motor bézi nerovhomérné.

Vzduchovy filtr s olejovou
naplni je znecistény.

> Vycistéte nebo vymérite vzduchovy filtr s olejovou naplni.

Pouzili jste nespravné
palivo.

» Zkontrolujte palivo.

V nadrzi neni dostatek
paliva.

> Doplnte palivo.

Silny vyvoj koure

Hladina motorového oleje
je pfilis vysoka.

> Vypustte motorovy olej.

Vzduchovy filtr s olejovou
naplni je znecistény

> Vycistéte nebo vymeérnte vzduchovy filtr s olejovou naplni.

Sklon zafizeni je vétSi nez
15°.

» Uvedte zafizeni do vodorovné pracovni polohy.

Vibrace béhem provozu
jsou pfilis silné.

Je uvolnéné upevnéni
motoru.

» Utahnéte Srouby upevnéni motoru.

Nizky vykon.

Okopavaci hvézdice jsou
nespravné namontované.

» Namontujte okopavaci hvézdice spravné.

Okopavaci hvézdice jsou
opotrebené.

» Vyménte okopavaci hvézdice.

VySka opérné ostruhy je
nastavena Spatné.

> Nastavte opérnou ostruhu.

VySka opérné ostruhy je
nastavena Spatné.

> Nastavte opérnou ostruhu.

Hnaci femen je
opotrebeny.

> Vyhledejte specializovaného zastupce STIHL.

Hluk pfevodovky je hlasity.

Hladina oleje
v pfevodovce je
nespravna.

» Zkontrolujte hladinu oleje v pfevodovce.

Soucasti pfevodovky jsou
opotfebované.

> Vyhledejte specializovaného zastupce STIHL.

0478-404-9804-A
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18 Odstranéni poruch

Porucha

Pfi¢ina

Naprava

Pri stisku paky spojky se
neotaci vystupni hfidel.

Bowden je vadny.

» Zkontrolujte nebo vyménte bowden.

Hnaci femen je
opotiebeny.

> Vyhledejte specializovaného zastupce STIHL.

Z ptevodovky nebo
motoru unika olej.

Soucasti pfevodovky nebo
motoru jsou opotiebené.

> Vyhledejte specializovaného zastupce STIHL.
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19 Technicka data

19 Technicka data

19.1 Rotaéni kypfi€¢ STIHL MH 700
— Zdvihovy objem: 252 cm?
— Vykon: 5,2 kW (7,1 k) pfi 3 600 ot./min

Otacky vystupniho hfidele pfi prvnim rychlostnim stupni:
65/min

Otacky vystupniho hfidele pfi druhém rychlostnim stupni:
128/min

Otacky vystupniho hfidele se zpateckou: 49/min
Hmotnost: 113 kg

Maximalni obsah palivové nadrze: 3 600 cm? (3,6 I)

Pramér okopavacich hvézdic: 360 mm

Pracovni Sitka: 1 200 mm

19.2 Hodnoty zvuku a vibraci

Hodnota K pro hladinu akustického tlaku €ini 2 dB(A).
Hodnota K pro hladinu akustického vykonu ¢&ini 2,4 dB(A).
Hodnota K pro hodnoty vibraci €ini 2,76 m/s2.

- Hladina akustického tlaku Lo méfeno dle 2006/42/EC:
86 dB(A)

— Hladina akustického vykonu L5 méfeno dle 2000/14/EC:
98 dB(A)

— Hodnota vibraci a,,, méfena podle normy EN 12096,
vodici drzadlo: 6,90 m/s?

Informace o plnéni pozadavkd Smérnice o vibracich pfi
praci 2002/44/EC Ize najit na www.stihl.com/vib .

19.3 REACH

REACH je nazvem ustanoveni EG o registraci, klasifikaci a
povoleni chemikalii.

0478-404-9804-A
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Informace ohledné spInéni ustanoveni REACH se nachazeji
pod www.stihl.com/reach .

20 Nahradni dily a pfisluSenstvi

20.1 Nahradni dily a pfisluSenstvi

STIHL Tyto symboly oznacuiji originalni nahradni dily
& STIHL a originalni pfislusenstvi STIHL.

STIHL doporucuje pouzivat originalni nahradni dily STIHL a
originalni pfislusenstvi STIHL.

Nahradni dily a pfisluSenstvi jinych vyrobct nemohou byt i
pres peclivy monitoring trhu firmou STIHL posouzeny
ohledné jejich spolehlivosti, bezpecnosti a vhodnosti a
STIHL také nem(ze rucit za jejich pouziti.

Originalni nahradni dily STIHL a originalni pfisluSenstvi
STIHL jsou k dostani u odborného prodejce vyrobk( STIHL.

20.2 Dulezité nahradni dily

— Zavlacka s pojistkou: 6251 716 4800

— Okopavaci hvézdice, levy komplet: 6251 710 0202
— Okopavaci hvézdice, pravy komplet: 6251 710 0203
— Opravna sada ostruhy: 6251 007 1801

20.3 PrisluSenstvi

— Pojezdova kola: ART 012.0

- Zelezna kola: AMR 060.0

— Hrobkovaci téleso: AHK 800.0

— Transportni adaptér k okopavacim hvézdicim: AHT 600.0

197



cesky

21 Likvidace

21.1 Likvidace rotaéniho kypiice

Informace o likvidaci ziskate u specializovaného zastupce
STIHL.

» Rotacni kypfice, okopavaci hvézdice, pojezdova kola,
benzin, motorovy olej, pfevodovy olej, pfisluSenstvi
a obaly zlikvidujte v souladu s pfedpisy a ekologicky.

22 Prohlaseni o konformité EU

22.1 Rotacni kypii¢ STIHL MH 700.1

STIHL Tirol GmbH

Hans Peter Stihl-Stralle 5
6336 Langkampfen
Rakousko

prohlaSuje na svoji vyhradni odpovédnost, ze

— Typ provedeni: Rotacni kypfi¢, pohanény benzinem
— Tovérni znacka: STIHL

— Typ: MH 700.1

— ldentifikace série: 6251

spliiuje pfislusna ustanoveni smérnic 2014/30/EU,
2006/42/EC, 2011/65/EU a byl vyvinut a vyroben v souladu
s verzemi nasledujicich norem platnych k datu vyroby:

EN 709, EN ISO 14982, EN ISO 3744, 1SO 11094.

Nazev a adresa zu¢astnéného oznameného subjektu:
TUV SUD Product Service GmbH

RidlerstralRe 65

D-80339 Mnichov

PFi zjiStovani méfené a zaru€ené hladiny akustického
vykonu bylo postupovano podle smérnice 2006/42/EC.

— Mérena hladina akustického vykonu: 98,0 dB(A)
— Garantovana hladina akustického vykonu: 100 dB(A)
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21 Likvidace

Technické dokumenty jsou uchovavany odborem
schvalovani vyrobkl spole¢nosti STIHL Tirol GmbH.

Rok vyroby a €islo stroje jsou uvedeny na rotacnim kypfFici.
Langkampfen, 02.01.2020
STIHL Tirol GmbH

v zastoupeni

A

Matthias Fleischer, vedouci vyzkumu a vyvoje

v zastoupeni

fmmwmw f/\/\

Sven Zimmermann, vedouci kvality

23 Adresy

23.1 Hlavni sidlo firmy STIHL

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Postfach 1771
D-71307 Waiblingen

23.2 Distribuéni spoleénosti STIHL

NEMECKO

STIHL Vertriebszentrale AG & Co. KG
Robert-Bosch-Stralte 13

64807 Dieburg

Telefon: +49 6071 3055358

RAKOUSKO

STIHL Ges.m.b.H.
Fachmarktstralle 7
2334 Voésendorf
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24 Bezpecnostni technické pokyny k rotacnimu kypfici

Telefon: +43 1 86596370

SVYCARSKO

STIHL Vertriebs AG
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Alsancak Sokak, No:10 1-6 Ozel Parsel

34956 Tuzla, istanbul

Telefon: +90 216 394 00 40

Fax: +90 216 394 00 44
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24 Bezpecnostni technické pokyny
k rotacnimu kypfici

24.1 Uvod

Tato kapitola reprodukuje obecné bezpecnostni pokyny
stanovené normou EN 709: 1997 + A4: 2009 pro rotacni
kypfi€y pohanéné benzinem.

A VAROVANI

Preététe si vSechna bezpeénostni varovani, pokyny,
ilustrace a technické udaje, které jsou pfipojeny k tomuto
rotacnimu Kypfi€i. Nedodrzeni nize uvedenych pokyn0
mUze mit za nasledek Uraz elektrickym proudem, pozar
nebo vazné zranéni. Uschovejte vSechny bezpecénostni
informace a pokyny pro budouci pouZziti.

24.2 Obecné informace

a)Prectéte si pozorné navod k pouziti. Seznamte se
s ovladacimi prvky a spravnym pouzivanim zafizeni;

b)Nikdy nedovolte pouzivat stroj détem nebo jinym osobam,
které nejsou obeznameny s navodem k obsluze.
Minimalni vék uzivatele mohou stanovit mistni pfedpisy;

c) nikdy nepracujte, dokud jsou lidé, zejména déti nebo
domaci zvifata, pobliz;

d)nezapomente, Ze provozovatel nebo uzivatel je
odpovédny za nehody zplisobené jinymi osobami nebo
poskozeni jejich majetku.

24.3 Pfipravna opatfeni

a) Pri praci méjte vzdy pevnou obuv a dlouhé kalhoty.
Nepouzivejte zafizeni naboso nebo v lehkych sandalech;

b) upIiné zkontrolujte misto, kde bude zafizeni pouzivano, a
odstrante vSechny pfedmeéty, které by mohly byt strojem
vyhozeny.

¢) VAROVANI - Benzin je vysoce hotlavy:

— Palivo skladujte pouze v k tomu uréenych nadobach;
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— tankujte pouze venku a béhem procesu plnéni nekuftte;

— Pred nastartovanim motoru je nutné doplnit benzin.
Nikdy neotevirejte uzaveér palivové nadrze ani
nepfidavejte benzin, kdyz je motor v chodu nebo kdyz je
motor horky;

— Pokud benzin pfete€e, nepokousejte se nastartovat
motor. Misto toho musi byt zafizeni odstranéno z
povrchu kontaminovaného benzinem. Je tieba se
vyhnout jakémukoli pokusu o nastartovani, dokud se
vypary benzinu neodpafi;

— Z bezpecnostnich divodud musi byt benzinova nadrz a
vicko nadrze (pravidelné) ménény;

d)vyménte poSkozené tlumice vyfuku;
e)Pred pouzitim musi byt vzdy provedena vizualni kontrola,
zda nedoslo k opotfebeni nebo poskozeni nastroja.

Opotfebované nebo poskozené dily a upeviiovaci Srouby

mohou byt vyménény pouze v sadach, aby nedoslo

k nevyvazenosti.

24.4 Manipulace

a)Nespoustéjte motor v uzavienych prostorach, kde se
muze shromazdovat nebezpecény oxid uhelnaty;

b) pracovat pouze za denniho svétla nebo pfi dobrém
osvétleni;

c) vzdy se ujistéte, Zze mate na svazich bezpecny postoj:
d) obsluhujte zafizeni pouze rychlosti chlize;

e)pro stroje na kolech: Pracujte napfi¢ svahu, nikdy nahoru
nebo doll po svahu;

f) budte zvlasté opatrni pfi zméné sméru na svahu;
g)nepracujte na pfilis strmych svazich;

h) budte zvlasté opatrni pfi otaceni nebo tazeni stroje
smérem k sobg;

i) nemeénte zakladni nastaveni motoru ani ho nepfetacejte;

j) nastartujte motor opatrné podle pokynu vyrobce a ujistéte
se, ze mezi nohama a nastrojem (nastroji) je dostatec¢na
vzdalenost;

k) nikdy nedavejte ruce ani nohy na rotujici ¢asti ani pod né;
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1) nikdy nezvedejte ani nepfenasejte stroj s bézicim
motorem,;

m)motor musi byt vypnuty:
— kdyz opustite stroj;
— pred doplhovanim paliva;

n)kdyz motor bézi, musi byt Skrtici klapka uzaviena. Pokud
ma stroj uzaviraci ventil benzinu, musi byt po praci
uzavien;

24.5 Udrzba a skladovani

a)Vzdy se ujistéte, ze vSechny matice, Srouby a Srouby jsou
pevné utazeny, aby bylo zafizeni v bezpe¢ném provoznim
stavu;

b) nikdy neskladujte zafizeni s benzinem v nadrzi uvnitf
budovy, kde pfipadné benzinové pary mohou pfijit do
styku s otevienym plamenem, jiskrami nebo se vznitit;

c) pfed ulozenim zafizeni v uzavienych mistnostech nechte
motor vychladnout;

d)aby se zabranilo riziku pozaru, udrzujte motor a vyfuk bez
zbytkd rostlin nebo unikajiciho maziva;

e)opotiebované nebo poskozené dily vymérite z
bezpecnostnich divod(;

f) pokud musi byt nadrz vyprazdnéna, mélo by se to provést
venku.

0478-404-9804-A
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1 Prefacio

1 Prefacio

Estimados clientes,

ficamos muito satisfeitos pelo facto de ter escolhido a
STIHL. Desenvolvemos e fabricamos os nossos produtos
com a maxima qualidade e de acordo com as necessidades
dos nossos clientes. Por isso, os produtos oferecem uma
elevada fiabilidade mesmo sob condigbes de esforgo
extremo.

Também na assisténcia a STIHL € uma marca de
exceléncia. O nosso revendedor autorizado garante
aconselhamento e formagao competente, e um
acompanhamento técnico aprofundado.

STIHL apoia explicitamente uma gestao sustentavel e
responsavel dos recursos naturais. Este manual de
instrugdes pretende ajuda-o a utilizar o seu produto STIHL
de forma segura e respeitadora do ambiente durante um
longo periodo de tempo.

Agradecemos a sua confianga e esperamos que aprecie o
seu produto STIHL.

s

Dr. Nikolas Stihl

IMPORTANTE! LER E GUARDAR ANTES DA
UTILIZACAO.

2 Informacgdes relativas a este manual
de instrugdes

2.1 Documentos aplicaveis
Aplicam-se as medidas de seguranca locais.

0478-404-9804-A



3 Vista geral

» Além do presente manual de utilizagao, leia, compreenda
e guarde os seguintes documentos:

— Manual de utilizagdo do motor STIHL EHC 700

2.2 Documentos aplicaveis

Este manual de utilizagdo € um manual de instrugdes
original do fabricante de acordo com a Diretiva Comunitaria
2006/42/EC.

Aplicam-se as medidas de seguranca locais.
» Além do presente manual de utilizagao, leia, compreenda

e guarde os seguintes documentos:
— Manual de utilizagdo do motor STIHL EHC 700

2.3 Identificacdo das adverténcias no texto

A indicagdo chama a atencé&o para perigos que provocam

ferimentos graves ou a morte.

» As medidas mencionadas podem evitar ferimentos graves
ou a morte.

‘A ATENCAO
A indicagdo chama a atengao para perigos que podem
provocar ferimentos graves ou a morte.

» As medidas mencionadas podem evitar ferimentos graves
ou a morte.

AVISO

A indicagdo chama a atencg&o para perigos que podem
provocar danos materiais.

» As medidas mencionadas podem evitar danos materiais.

2.4 Simbolos no texto

|..| Este simbolo faz referéncia a um capitulo deste
==l manual de instrugdes.

0478-404-9804-A
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3 Vista geral

3.1 Moto-enxada
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1 Alavanca do acelerador

A alavanca do acelerador destina-se a acelerar o motor.

2 Alavanca das velocidades
A alavanca das velocidades destina-se a ajustar as
velocidades.

3 Guiador
O guiador destina-se a segurar, conduzir e transportar a
moto-enxada.

4 Cobertura
A cobertura protege o motor.

5 Filtro de ar em banho de 6leo
O filtro de ar em banho de dleo filtra o ar aspirado pelo
motor.

6 Farol
O farol ilumina a area de trabalho.

7 Cabo arrancador
O cabo arrancador destina-se a ligar o motor.

8 Pega de transporte
A pega de transporte destina-se a carregar a
moto-enxada.

9 Estrela de cavar
As estrelas de cavar trabalham o solo.

10 Mecanismo de translagéo
O mecanismo de translagao destina-se ao transporte da
moto-enxada.

11 Carter da transmissao
O carter da transmissao cobre a transmissao.

12 Fecho do 6leo do motor
O fecho do 6leo do motor fecha a abertura de
abastecimento de 6leo do motor.

13 Chaveta
A chaveta fixa a estrela de cavar.

14 Espora
A espora destina-se a regular a velocidade e a
profundidade de trabalho.
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15 Fecho do 4leo da transmisséao
O fecho do 6leo da transmisséao fecha a abertura de
abastecimento de 6leo da transmissao.

16 Alavanca da embraiagem - mecanismo de translagdo
A alavanca da embraiagem - mecanismo de translacéo
acopla e desacopla o eixo de saida.

17 Alavanca da embraiagem - ajuste lateral
A alavanca da embraiagem - ajuste lateral destina-se ao
ajuste lateral do guiador.

18 Pega
As pegas destinam-se a operar, segurar e conduzir a
moto-enxada.

19 Interruptor principal
O interruptor principal destina-se a ligar e desligar o
motor.

20 Interruptor da luz
O interruptor da luz destina-se a ligar e desligar o farol.

21 Alavanca
A alavanca destina-se a ajustar a altura do guiador.

22 Alavanca da embraiagem - marcha-atras
A alavanca da embraiagem - marcha-atras acopla e
desacopla o eixo de saida.

23 Fecho do depoésito de combustivel
O fecho do depdsito de combustivel fecha a abertura de
abastecimento de gasolina.

24 Protecao
A protegao protege o utilizador contra objetos projetados
para o ar e contra o contacto com as estrelas de cavar.

25 Cobertura
A cobertura destina-se a cobrir a tomada de forga.

26 Fixagao da espora
A fixagdo da espora € composta por uma cavilha e um
contrapino, fixando a espora.

27 Bujao de fecho
O bujao de fecho fecha a abertura de escoamento de
oleo da transmisséo.

0478-404-9804-A
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28 Vela de ignig¢ao
A vela de igni¢ao inflama o combustivel no motor.

29 Conector da vela de ignicdo
O conector da vela de ignigéo liga o cabo de ignigcéo a
vela de ignicao.

30 Adaptador de transporte da estrela de cavar
O adaptador de transporte da estrela de cavar destina-
se a transportar a estrela de cavar com as rodas
montadas.

31 Roda
As rodas destinam-se ao transporte da moto-enxada.

# Placa de identificagdo com numero de maquina

3.2 Simbolos

Os seguintes simbolos podem estar presentes na
moto-enxada e tém o seguinte significado:

Nivel de poténcia acustica garantido de
Lwa acordo com a diretiva 2000/14/EC em
dB(A) no sentido de tornar as emissdes

de ruido de diferentes produtos
comparaveis.

N&o elimine o produto juntamente com
o lixo doméstico.

Identifica a posigao do interruptor.

Este simbolo indica a rotagdo nominal
| ﬁ. | da tomada de forga.
T

3600/min

]M

0478-404-9804-A
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Se a alavanca da embraiagem -
mecanismo de translagéo estiver
premida: o mecanismo de translagao
esta ligado.

Se a alavanca da embraiagem -
mecanismo de translagdo n&o estiver
premida: o0 mecanismo de translagao
esta desligado.

Se a alavanca da embraiagem -
marcha-atras estiver premida: a
marcha-atras esté ligada.

Se a alavanca da embraiagem -
marcha-atras nao estiver premida: a
marcha-atras esté desligada.

Identifica a velocidade engatada.
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Se a alavanca da embraiagem - ajuste
lateral estiver premida: o guiador pode
ser ajustado lateralmente.

(Is- =

4 Indicagbes de seguranca

4.1 Simbolos de aviso
Os simbolos de aviso na moto-enxada tém o seguinte
significado:

Siga as instrugcdes de segurancga e as respetivas
medidas.

Leia, compreenda e guarde o manual de
utilizacao.

Siga as instrugdes de seguranga referentes a
projecédo de objetos e as respetivas medidas.

> >

Respeite a distancia de seguranca.

N&o toque nas estrelas de cavar em rotagédo.
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Extraia o conector da vela de igni¢gdo durante o
transporte, o armazenamento, a manuteng¢ao ou
reparagdes.

7

Utilize protecao auditiva.

N&o toque nas superficies quentes.

> @

4.2 Utilizagado recomendada
A moto-enxada STIHL MH 700 destina-se a afofar e

processar solos, a incorporar aditivos do solo e a criar
sulcos.

A largura util formada pelas estrelas de cavar ndo pode
exceder 1200 mm.

A ATENCAO

®m Caso a moto-enxada nao seja utilizada conforme
recomendado, as pessoas poderao sofrer ferimentos
graves ou fatais e poderdo ocorrer danos materiais.

» Utilize a moto-enxada conforme descrito no presente
manual de utilizacdo e no manual de utilizacdo do
motor.

4.3 Requisitos ao nivel do utilizador

A ATENCAO

m Os utilizadores que ndo tenham recebido formagao
podem néo reconhecer ou avaliar devidamente os perigos
da moto-enxada. O utilizador ou terceiros podem sofrer
ferimentos graves ou fatais.

0478-404-9804-A



4 Indicagbes de seguranga

> Leia, compreenda e guarde o manual de
utilizagao.

» Caso a moto-enxada seja entregue a outra pessoa:
faga-a acompanhar do manual de utilizagdo da moto-
enxada.

> Certifique-se de que o utilizador cumpre os seguintes
requisitos:

— O utilizador esta descansado.

— O utilizador esta em plena posse das suas
capacidades fisicas, sensoriais e mentais para
utilizar e trabalhar com a moto-enxada. Caso o
utilizador apresente capacidades fisicas, sensoriais
ou mentais limitadas para tal, o utilizador sé podera
trabalhar com o aparelho sob supervisdo ou de
acordo com as indicagées de uma pessoa
responsavel.

— O utilizador é capaz de reconhecer e avaliar
devidamente os perigos da moto-enxada.

— O utilizador esta ciente de que € o responsavel por
eventuais acidentes e danos.

— O utilizador é maior de idade ou o utilizador é
devidamente formado numa atividade sob
supervisdo, de acordo com a regulamentagao
nacional.

— O utilizador devera ter recebido formagao ministrada
por um distribuidor oficial STIHL ou por um
especialista antes de trabalhar com a moto-enxada
pela primeira vez.

— O utilizador n&o pode estar sob a influéncia de alcool,
medicamentos ou drogas.

» Caso existam duvidas: Dirija-se a um distribuidor oficial
STIHL.

0478-404-9804-A
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4.4 Vestuario e equipamento

A ATENCAO

® Durante o trabalhar poderao ser puxados cabelos
compridos para dentro da moto-enxada. O utilizador pode
sofrer ferimentos graves.

» Prenda e proteja os cabelos compridos de modo a nao
puderem ser puxados para dentro da moto-enxada.

® Durante o trabalho, podem ser projetados objetos a alta
velocidade. O utilizador pode sofrer ferimentos.

» Use 6culos de protegdo justos. Os 6culos de protegéo
adequados sao verificados de acordo com a norma
EN 166 ou com as disposi¢des nacionais e estado
disponiveis comercialmente com a correspondente
identificacao.

» Use calgas compridas de material resistente.
® Durante o trabalho, é produzido ruido. O ruido pode
provocar problemas auditivos.
» Utilize uma protecao auditiva.

®m Durante o trabalho, podem ser projetadas poeiras. As
poeiras inaladas podem ser nocivas para a saude e
provocar reagdes alérgicas.
» Caso sejam projetadas poeiras: use uma mascara de
protegao contra pé.

m O vestuario inadequado pode ficar preso na madeira, em
silvados e na moto-enxada. Um utilizador sem vestuario
adequado pode sofrer ferimentos graves.

» Use vestuario justo.
» Retire cachecois e objetos de adorno.

® Durante o trabalho o utilizador pode entrar em contacto
com as estrelas de cavar e sofrer ferimentos graves.

» Use botas de protegdo com biqueiras de ago.

» Use calgas compridas de material resistente.

207



portugués

®m Durante a limpeza ou manutencgao, o utilizador pode
entrar em contacto com as estrelas de cavar. O utilizador
pode sofrer ferimentos.

» Use luvas de protegdo de material resistente.

m Caso o utilizador use calgado inadequado, podera
escorregar. O utilizador pode sofrer ferimentos.
» Use calgado robusto e fechado com sola
antiderrapante.

4.5 Area de trabalho e ambiente envolvente

A ATENCAO

®m As pessoas que ndo estejam envolvidas na atividade,
criangas e animais podem nao reconhecer ou avaliar
devidamente os perigos da moto-enxada e da projecao de
objetos. As pessoas que ndo estejam envolvidas na
atividade, criangas e animais podem sofrer ferimentos
graves e podem ocorrer danos materiais.

» Mantenha as pessoas que ndo estejam
envolvidas na atividade, criangas e animais
afastados da area de trabalho.

» Mantenha distancia relativamente aos objetos.
> Nao deixe a moto-enxada sem vigilancia.

> Certifique-se de que as criangas nao podem brincar
com a moto-enxada.

® Com o motor a trabalhar, saem gases de escape quentes
do silenciador. Os gases de escape quentes podem
incendiar materiais facilmente inflamaveis e provocar
incéndios.
» Mantenha a saida dos gases de escape afastada de
materiais facilmente inflamaveis.
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4.6 Estado de acordo com as exigéncias de
seguranga

4.6.1 Moto-enxada

A moto-enxada encontrar-se-a num estado seguro se
estiverem reunidas as seguintes condig¢des:

— A moto-enxada esta intacta.

— As estrelas de cavar ou as rodas estdo montadas aos
pares.

— A moto-enxada ndo tem uma fuga de gasolina.

— O fecho do depésito de combustivel esta fechado.
— A moto-enxada ndo tem uma fuga de 6leo do motor.
— O fecho do 6leo do motor esta fechado.

— O filtro de ar em banho de 6leo esta fechado.

— A moto-enxada nao tem uma fuga de 6leo da transmissao
no carter da transmissao.

— O fecho do 6leo da transmisséo esta fechado.

— O bujao de fecho esta fechado.

— A moto-enxada esta limpa.

— Os elementos de comando funcionam e estéo inalterados.

— As estrelas de cavar ou as rodas estao corretamente
montadas.

— Estdo montados acessorios STIHL originais adequados
para esta moto-enxada.

— Os acessorios estao corretamente montados.

0478-404-9804-A
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A ATENCAO

®m Se 0s componentes nao estiverem em condi¢des de
funcionamento seguro, poderéo deixar de funcionar
corretamente, os dispositivos de seguranca poderdo ser
desligados e podera haver uma fuga de combustivel. As
pessoas podem sofrer ferimentos graves ou fatais.

» Trabalhe com uma moto-enxada intacta.

» Se houver uma fuga de combustivel na moto-enxada:
nao trabalhe com a moto-enxada e dirija-se a um
distribuidor oficial STIHL.

» Feche o fecho do depésito de combustivel.

> Se houver uma fuga de 6leo do motor na moto-enxada:
nao trabalhe com a moto-enxada e dirija-se a um
distribuidor oficial STIHL.

» Feche o fecho do 6leo do motor.

» Se houver uma fuga de 6leo da transmissao na moto-
enxada: nao trabalhe com a moto-enxada e dirija-se a
um distribuidor oficial STIHL.

» Feche o fecho do 6leo da transmissao.

» O bujao de fecho esta bem apertado.

» Caso a moto-enxada esteja suja: Limpe a moto-enxada.

» N&o modifique a moto-enxada. Exceg¢ado: montagem de
estrelas de cavar ou de rodas.

» Se os elementos de comando nao funcionarem: nao
trabalhe com a moto-enxada.

> Montar acessoérios STIHL originais adequados para
esta moto-enxada.

» Monte as estrelas de cavar e as rodas conforme
descrito neste manual de utilizagao.

» Monte os acessoérios conforme descrito no presente
manual de utilizagdo ou no manual de utilizagdo dos
acessorios.

» Nao insira objetos nas aberturas da moto-enxada.

» Substitua as placas informativas gastas ou danificadas.

» Caso existam duvidas: dirija-se a um distribuidor oficial
STIHL.

0478-404-9804-A
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4.6.2 Estrelas de cavar

As estrelas de cavar encontrar-se-ao num estado seguro se
estiverem reunidas as seguintes condig¢des:

— As estrelas de cavar estao intactas.
— As estrelas de cavar nao estdo deformadas.

— As estrelas de cavar estao corretamente montadas.

A ATENCAO

® Se nao estiverem num estado seguro, o utilizador podera
perder o controlo da moto-enxada. As pessoas podem
ferir-se gravemente.

» Trabalhe com estrelas de cavar intactas.

» Caso existam duvidas: Dirija-se a um distribuidor oficial
STIHL.

4.7 Combustivel e abastecimento

A ATENCAO

® O combustivel utilizado para esta moto-enxada é
gasolina. Gasolina é extremamente inflamavel. Se a
gasolina entrar em contacto com chamas abertas ou com
objetos quentes, a gasolina pode provocar incéndios ou
explosdes. As pessoas podem sofrer ferimentos graves
ou fatais e podem ocorrer danos materiais.

» Proteja a gasolina do calor e do fogo.
» Nao derrame gasolina.

» Caso tenha sido derramada gasolina: limpe a gasolina
com um pano e apenas tente ligar o motor quando
todas as pecgas da moto-enxada estiverem secas.

» Nao fume.
» Nao reabastecga perto de chamas.

» Antes de abastecer, desligue o motor e deixe-o
arrefecer.

» Caso pretenda esvaziar o depdsito: devera fazé-lo ao ar
livre.
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> Ligue o motor a uma distancia de pelo menos 3 m do
local do abastecimento.

> Nunca guarde a moto-enxada com gasolina no depdsito
dentro de um edificio.

m Os vapores de gasolina inalados podem envenenar
pessoas.

> N&o inale vapores de gasolina.
» Reabasteca num local bem ventilado.

®m Durante o trabalho, a moto-enxada aquece. A gasolina
expande-se e no depdsito de combustivel pode ser criada
sobrepressdo. Ao abrir o fecho do depdsito de
combustivel pode ser projetada gasolina para fora. A
gasolina projetada para fora pode inflamar-se. O
utilizador pode sofrer ferimentos graves.
» Deixe primeiro arrefecer a moto-enxada e abra depois

o fecho do depdsito de combustivel.

m O vestuario que entre em contacto com combustivel é
mais facilmente inflamavel. As pessoas podem sofrer
ferimentos graves ou fatais e podem ocorrer danos
materiais.

» Caso o vestuario entre em contacto com gasolina:
mude de vestuario.
m A gasolina pode ser prejudicial para o ambiente.
» N&o derrame combustivel.

» Elimine a gasolina corretamente e de forma ecoldgica.

m Caso a gasolina entre em contacto com a pele ou com os
olhos, estes podem ficar irritados.

» Evite o contacto com a gasolina.

» Caso haja contacto com a pele: lave as zonas afetadas
abundantemente com agua e sabao.

» Caso haja contacto com os olhos: lave os olhos
abundantemente com agua durante 15 minutos e
procure um médico.
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m A gasolina transbordada pode inflamar-se. As pessoas
podem sofrer ferimentos graves ou fatais e podem ocorrer
danos materiais.

> Limpe as superficies sujas com gasolina.

» Deve ser evitada quaisquer tentativas de ignigao até
que os vapores de gasolina se tenham volatilizado.

m O sistema de ignigdo da moto-enxada gera faiscas. As
faiscas podem sair para fora e provocar incéndios e
explosdes em ambientes facilmente inflamaveis ou
explosivos. As pessoas podem sofrer ferimentos graves
ou fatais e podem ocorrer danos materiais.

» Utilize as velas de igni¢ao descritas no manual de
utilizagdo do motor.

» Enrosque e aperte bem as velas de ignigao.

» Pressione bem o conector da vela de ignigao.

®m Se a moto-enxada for abastecida com uma gasolina
inadequada para a o motor, a moto-enxada pode ser
danificada.

» Utilizar gasolina de marca nova e sem chumbo.

» Observe as prescrigdes no manual de utilizagao do
motor.

4.8 Trabalhos

A ATENCAO

m Se o utilizador nao der corretamente arranque ao motor,
podera perder o controlo da moto-enxada. O utilizador
pode sofrer ferimentos graves.

» Dé arranque ao motor conforme descrito no presente
manual de utilizagao.

® Em determinadas situagdes, o utilizador podera nao
conseguir continuar a trabalhar com total concentragao. O
utilizador podera perder o controlo da moto-enxada,
tropecar, cair ou sofrer ferimentos graves.

» Trabalhe de forma tranquila e ponderada.

» Caso as condigdes de luminosidade e de visibilidade
sejam mas: ndo trabalhe com a moto-enxada.

» Utilize a moto-enxada isoladamente.

0478-404-9804-A
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> Guie as estrelas de cavar perto do solo.
> Preste atengdo aos obstaculos.
> Nao incline a moto-enxada.

» Se estiver a trabalhar em solos rochosos ou duros: ndo
trabalhe com a poténcia maxima.

» Trabalhe com o aparelho pousado no solo e garanta o
respetivo equilibrio.

» Caso se verifiquem sinais de cansago: fagca uma pausa
no trabalho.

> Ao trabalhar numa encosta: trabalhe na transversal
relativamente a encosta.

» Nao trabalhe em encostas com uma inclinagao superior
a 15° (26,8%).

® Com o motor a trabalhar sdo produzidos gases de
escape. Os gases de escape inalados podem envenenar
pessoas.

» Nao inale gases de escape.

» Trabalhe com a moto-enxada num local bem ventilado.

» Se sentir enjoos, dores de cabega, problemas de viséo,
problemas de audigédo ou tonturas: dé o trabalho como
terminado e consulte um médico.

® Com uma protecgao auditiva e o motor a trabalhar, o

utilizador perceciona e avalia os ruidos de forma limitada.

» Trabalhe de forma tranquila e ponderada.

m As estrelas de cavar em rotagdo poderao cortar o
utilizador. O utilizador pode sofrer ferimentos graves.

> Nao toque nas estrelas de cavar em

@ ‘ rotagao.
oy
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m Se as estrelas de cavar forem bloqueadas por um
obstaculo e, ao mesmo tempo, acelerar, a moto-enxada
podera ser danificada.

» Desligue o motor. Remova o objeto apenas depois
deste processo.

m Caso o utilizador tocar na tomada de forga em rotagéo, o
utilizador podera sofrer ferimentos graves.

> Desligue o motor. Desmonte ou monte a
_:} cobertura apenas depois deste processo.

~7 » Nao toque na tomada de for¢ga em rotagéo.
3600/min

®m Caso a moto-enxada se altere ou se comporte de forma
invulgar durante o trabalho, a moto-enxada podera
encontrar-se num estado inseguro. As pessoas podem
sofrer ferimentos graves e podem ocorrer danos
materiais.
» Dé o trabalho como terminado e dirija-se a um
distribuidor oficial STIHL.

®m Poderao ser percetiveis vibragbes na moto-enxada
durante o trabalho.

» Utilize luvas.
» Faca pausas de trabalho.

» Caso existam indicios de problemas de circulagao:
consulte um médico.

m Se soltar a alavanca da embraiagem, as estrelas de cavar
continuardo a rodar durante um curto periodo de tempo.
As pessoas podem ferir-se gravemente.

» Aguarde até que as estrelas de cavar deixem de rodar.

A PERIGO

m Se trabalhar nas imediagdes de cabos condutores de
tensao, as estrelas de cavar poderao entrar em contacto
com os cabos condutores de tens&o e estes poderao ser
danificados. O utilizador pode sofrer ferimentos graves ou
fatais.

» Nao trabalhe nas imediagdes de cabos condutores de
tenséo.
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49 Transporte

A ATENCAO
m O carter da transmissao pode ficar quente durante o

trabalho. O utilizador pode queimar-se.
» N&o toque no carter da transmissao quente.

® A moto-enxada pode tombar ou mover-se durante o
transporte. As pessoas podem ferir-se e podem ocorrer
danos materiais.

> Desligue o motor.

> Retire o conector da vela de ignigao.

B
=5

» Prenda a moto-enxada com cintas de fixagao, correias
ou uma rede de modo que nao possa tombar nem
mover-se.

® Depois de o motor ter trabalhado, o silenciador e o motor
podem estar quentes. O utilizador pode queimar-se.

> Incline e empurre a moto-enxada na diregao do
utilizador.

® A moto-enxada é pesada. Caso o utilizador transporte a
moto-enxada sozinho, o utilizador podera sofrer
ferimentos.

> Utilize luvas.

> A moto-enxada devera ser transportada por duas
pessoas.

4.10 Arrumagao

A ATENCAO

® As criangas ndo conseguem reconhecer nem avaliar os
perigos da moto-enxada. As criangas podem ferir-se
gravemente.

> Desligue o motor.

» Guarde a moto-enxada fora do alcance das criangas.
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m Os contactos elétricos da moto-enxada e os componentes
metalicos podem sofrer corrosdo devido a humidade. A
moto-enxada pode ficar danificada.

» Guarde a moto-enxada limpa e seca.

411 Limpeza, manutengao e reparagao

A ATENCAO

®m Se o motor trabalhar durante a limpeza, a manutengao ou
a reparacao, as estrelas de cavar poderdo mover-se
involuntariamente. As pessoas podem sofrer ferimentos
graves e podem ocorrer danos materiais.

» Desligue o motor.

> Retire o conector da vela de igni¢&o.

5
5

® Depois de o motor ter trabalhado, o silenciador e o motor
podem estar quentes. As pessoas podem queimar-se.

» Aguarde até o silenciador e o motor terem arrefecido.

m O carter da transmissao pode ficar quente durante o
trabalho. O utilizador pode queimar-se.

» Nao toque no carter da transmiss&o quente.

m A utilizagdo de produtos de limpeza agressivos e a
limpeza com um jato de agua ou objetos afiados poderao
danificar a moto-enxada ou as estrelas de cavar. Caso a
moto-enxada ou as estrelas de cavar ndo sejam bem
limpas, os componentes poderao deixar de funcionar
corretamente e os dispositivos de seguranca poderao ser
desligados. As pessoas podem ferir-se gravemente.

» Limpe a moto-enxada e as estrelas de cavar conforme
descrito neste manual de utilizag&o.

m Caso a manutengao ou a reparagao da moto-enxada ou
das estrelas de cavar ndo sejam corretamente efetuadas,
os componentes poderao deixar de funcionar

0478-404-9804-A
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corretamente e os dispositivos de seguranca poderao ser
desligados. As pessoas podem sofrer ferimentos graves
ou fatais.

> Nao efetue qualquer manutengdo nem reparagao da
moto-enxada e das estrelas de cavar de forma
auténoma.

» Caso seja necessario efetuar a manutengao ou
reparagao da moto-enxada ou das estrelas de cavar:
Dirija-se a um distribuidor oficial STIHL.

®m Durante a limpeza das estrelas de cavar, o utilizador
podera cortar-se nos gumes afiados. O utilizador pode
sofrer ferimentos.

» Use luvas de protegcado de material resistente.

5 Colocar a moto-enxada operacional

5.1 Colocar a moto-enxada operacional

Antes de iniciar todos os trabalhos, é necessario executar
0s seguintes passos:

» Garantir que os seguintes componentes se encontram
num estado seguro:

— Moto-enxada, 2 4.6.1

— Estrelas de cavar, I 4.6.2

Limpar a moto-enxada, £ 15.1

» Montar as estrelas de cavar, (21 6.1.1

» Montar o mecanismo de translacgdo, 1 6.3

» Montar a espora, [1 6.4

» Montar o guiador, €3 6.5

» Engatar os cabos tirantes, [ 6.6

» Montar a pega de transporte, 6.7

» Montar a protegdo e as coberturas, 1 6.8

» Abastecer com 6leo da transmisséo, [ 6.9

» Verificar o nivel do dleo da transmissao, (L 16.3.
» Abastecer com 6leo do motor, 3 6.10

» Encher o filtro de ar em banho de éleo, 1 6.11

A\
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» Reabastecer a moto-enxada, 7.1
> Ajustar o guiador ao utilizador, J 8.
» Verificar os elementos de comando, (4 10.1

» Caso nao seja possivel executar os passos: nao utilize a
moto-enxada e dirija-se a um distribuidor oficial STIHL.

6 Armar a moto-enxada

6.1 Montar e desmontar as estrelas de cavar

6.1.1 Montar as estrelas de cavar

> Encaixe as coberturas (1) e o arrastador (2) no eixo de
saida (3).
> Aperte os parafusos de fixagao (4).
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6 Armar a moto-enxada

\

Encaixe as metades das estrelas de cavar (5 e 6) até que
os furos coincidam.

Introduza o parafuso (7) nos furos.

Coloque as anilhas (8) e a arruela de presséao (9) no
parafuso (7).

» Enrosque e aperte a porca (10).

Desloque as estrelas de cavar (11) no eixo de saida (3)
até que os furos coincidam.

\

v

v

» Pressione as chavetas (12) através dos furos no eixo de
saida (3) e feche o arco de seguranga.
As estrelas de cavar (11) estdo protegidas.

6.1.2 Desmontar as estrelas de cavar

» Desligue o motor.
» Extraia as chavetas.

v

Desmonte as estrelas de cavar.

> Pressione as chavetas através dos furos no eixo de saida.

Guarde as chavetas.

6.2 Montar e desmontar as rodas

6.2.1 Montar as rodas
» Desligue o motor.

214

> Solte os parafusos (1) da roda (2).

» Remova as anilhas (3), as arruelas de pressao (4) e as
porcas (5).

» Coloque o alojamento do eixo (6) na roda (2) até que os
furos coincidam.

> Introduza os parafusos (1).

» Coloque as anilhas (3) e as arruelas de presséo (4) nos
parafusos (1).

» Enrosque e aperte as porcas (5).

O alojamento do eixo (6) ndo pode ser novamente
desmontado.
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6 Armar a moto-enxada

» Desloque as rodas (7) no eixo de saida (8) até que os
furos coincidam.

» Pressione as chavetas (9) através dos furos no eixo de
saida (8) e feche o arco de seguranga.
As rodas (7) estdo protegidas.

6.2.2 Desmontar as rodas

A\

Desligue o motor.
» Extraia as chavetas.
» Desmonte as rodas.

» Pressione as chavetas através dos furos no eixo de saida.

Guarde as chavetas.

6.3 Montar 0 mecanismo de translacéao

portugués
6.4 Montar a espora

Armar a espora

2 (M8x25)

» Desloque o mecanismo de translagao (1) no quadro (2)
até que os furos coincidam.

» Introduza o parafuso (3) no furo superior.
» Coloque a anilha (4) no parafuso (3).

» Enrosque e aperte a porca (5).

> Introduza a cavilha (6) no furo inferior.

> Insira o contrapino (7) no furo na cavilha (6).
A cavilha (6) esta protegida e o mecanismo de
translagao (1) esta fixo.

O mecanismo de translagdo ndo pode ser novamente
desmontado.

0478-404-9804-A

» Enrosque as porcas (1) nos parafusos (2) e depois nos
furos no adaptador (3).

» Encaixe a espora (4) por baixo no adaptador (3), de modo
que o furo no adaptador (3) fique alinhado com o furo
inferior na espora (4).

> Introduza a cavilha (5).

> Insira o contrapino (6) no furo na cavilha (5).
A espora esta protegida.
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Montar a espora > Encaixe a parte inferior do guiador (1) no alojamento (2) e
alinhe a saliéncia de retengéo (3) na posi¢ao
intermédia (4).

v

p

» Enrosque e aperte a cavilha (5) na saliéncia de
retencéo (3).
» Empurre a protegéo contra po (6) para baixo de modo a

» Enrosque e aperte bem os parafusos (11). cobrir a saliéncia de retencéo (3).
A espora esta protegida.

Introduza o adaptador com a espora (7) montada no
alojamento (8) na moto-enxada.

Introduza a cavilha (9).
Insira o contrapino (10) no furo na cavilha (9).

v

A\

» Enrosque o parafuso (7).
A parte inferior do guiador (1) esta fixada.

6.5 Montar o guiador

> Pressione a alavanca (8) para baixo e mantenha-a nessa
posicao.
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6 Armar a moto-enxada

» Encaixe a parte superior do guiador (9) com os

parafusos (10), por baixo, na parte inferior do guiador (1).

» Solte a alavanca (8) e engate a parte superior do
guiador (8) no nivel de engate intermédio (11).

» Coloque as anilhas (12) e as porcas (13) nos
parafusos (10).

» Aperte as porcas (13) com 20 Nm a 25 Nm.
A parte superior do guiador (9) esta fixada.

O guiador nao pode ser novamente desmontado.

14
15

suporte (14).

» Fixe os cabos tirantes com as bragadeiras de cabos (15),
em intervalos regulares, no guiador e certifique-se de que
nenhum cabo tirante fica dobrado ou é danificado.

0478-404-9804-A
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6.6 Engatar os cabos tirantes

Engatar o cabo tirante do mecanismo de translagéo

> Insira o cabo tirante do mecanismo de translacéo (1) pela
alavanca (2).

» Encaixe a anilha (3).

» Enrosque a porca (4).

» Engate a mola (5) no suporte (6).

Fixar o tirante de aceleragao

> Fixe o tirante de aceleragao (10) com o suporte de
cabos (11).
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Fixar o cabo

» Fixe o cabo (12) com o suporte de cabos (13).
» Fixe o tubo para cabos (14) com o suporte de cabos (15).

6.7 Montar a pega de transporte
NN AN

» Segure a pega de transporte (1) junto ao suporte (2) até
que os furos dianteiros coincidam.

> Introduza os parafusos (3).
» Encaixe as arruelas de pressao (4) e as anilhas (5).

> Aperte os parafusos (3) com 20 Nm a 25 Nm.
A pega de transporte (1) esta fixada.
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6.8 Montar a protegao e as coberturas

6.8.1 Montar a protegéo

» Coloque os suportes (1) até que os furos coincidam.
» Coloque as anilhas (2) nos parafusos (3) e enrosque.
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» Coloque o suporte (4) até que os furos coincidam.
> Introduza as anilhas (5) e os parafusos (6).

» Coloque as anilhas (7) nos parafusos (6).

» Enrosque e aperte as porcas (8).

0478-404-9804-A
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> Introduza os parafusos (9) com a chapa de
resguardo (10).

» Coloque as anilhas (11) nos parafusos (9).
» Enrosque e aperte as porcas (12).

6.8.2 Montar as coberturas

» Engate a cobertura (1) no suporte (2).

> Ligue a ficha do cabo da luz (3 e 4).

» Empurre o suporte (2) para dentro de forma que a
cobertura (1) possa ser encaixada.
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6 Armar a moto-enxada

» Encaixe a cobertura (5) no guiador.
» Enrosque os parafusos (6).

6.9 Abastecer com 6leo da transmissao

O 6leo da transmissao lubrifica e arrefece a transmissio da
moto-enxada.
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AVISO

No estado de entrega, nao se encontra abastecido 6leo da

transmissao. O ligar do motor sem ou com pouco 6leo da

transmissao pode danificar a moto-enxada.

> Antes do processo de arranque, verifique o nivel do 6leo
da transmissao e, se necessario, reabastega com 6leo da
transmissao.

> Desligue o motor.
> Coloque a moto-enxada numa superficie plana.

» Coloque o mecanismo de translagido na posigao de
transporte.

» Coloque a espora no nivel mais elevado.

> Limpe a area em torno do fecho do 6leo da transmissao
com um pano humido.

» Rode o fecho do 6leo da transmissao no sentido contrario
ao dos ponteiros do relégio até este poder ser removido.

» Remova o fecho do 6leo da transmisséo.

» Reabastega com 2,3 | de éleo da transmissdo SAE10W30
sem o derramar.

» Coloque o fecho do dleo da transmissao no bocal de
enchimento.

» Enrosque o fecho do 6leo da transmissao no sentido dos
ponteiros do relégio e aperte a mao.
O bocal de enchimento esta fechado.

0478-404-9804-A



7 Reabastecer a moto-enxada

6.10 Reabastecer com 6leo do motor
O 6leo do motor lubrifica e arrefece o motor.

A especificagao do 6leo do motor e o volume de enchimento
estao indicados no manual de utilizagdo do motor.

AVISO

No estado de entrega néo esta abastecido 6leo do motor. O

ligar do motor sem ou com pouco 6leo do motor pode

danificar a moto-enxada.

> Antes de cada processo de arranque, verifique o nivel do
6leo do motor e, se necessario, reabasteca com 6leo do
motor.

» Reabasteca com 6leo do motor conforme descrito no
manual de utilizagdo do motor.

6.11 Encher o filtro de ar em banho de éleo

O filtro de ar em banho de dleo filtra o ar aspirado pelo
motor.

AVISO

No estado de entrega nao esta abastecido 6leo do motor no

filtro de ar em banho de 6leo. O ligar do motor sem ou com

pouco 6leo do motor no filtro de ar em banho de 6leo pode

danificar a moto-enxada.

» Antes do processo de arranque, verifique o nivel do 6leo
do motor no filtro de ar em banho de dleo e, se
necessario, reabastegca com 6leo do motor.

A especificagdo do 6leo do motor e o volume de enchimento
estao indicados no manual de utilizagdo do motor.

0478-404-9804-A
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7 Reabastecer a moto-enxada

7.1 Reabastecer a moto-enxada

AVISO

A moto-enxada pode ser danificada se nao for abastecida
com o combustivel correto.

» Observe as prescrigdes no manual de utilizagdo do motor.

> Desligue o motor.
» Coloque a moto-enxada numa superficie plana.
> Abra a cobertura.

> Limpe a area em torno do fecho do deposito de
combustivel com um pano humido.

» Rode o fecho do depdsito de combustivel no sentido
contrario ao dos ponteiros do relogio até este poder ser
removido.

» Remova o fecho do depédsito de combustivel.

» Encha com combustivel sem o derramar e de modo que o
nivel fique, no minimo, a 15 mm do rebordo do depdsito
de combustivel.

» Coloque o fecho do depdsito de combustivel no depdsito
de combustivel.

» Enrosque o fecho do depdsito de combustivel no sentido
dos ponteiros do relégio e aperte a mao.
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» Feche a cobertura.
O depésito de combustivel esta fechado.

8 Ajustar a moto-enxada ao utilizador

8.1 Ajustar a altura do guiador

A altura do guiador pode ser ajustada em 5 niveis
diferentes.

» Desligue o motor.
» Coloque a moto-enxada numa superficie plana.

» Segure o guiador (1) com uma mao na pega (2).

» Com a outra mao, pressione a alavanca (3) para baixo e
mantenha-a nessa posigao.

» Coloque o guiador (1) na posigao pretendida.

» Solte a alavanca (3).
O guiador esta engatado.

8.2 Ajuste lateral do guiador

O guiador pode ser ajustado lateralmente para a esquerda
ou para a direita.

» Desligue o motor.
» Coloque a moto-enxada numa superficie plana.
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8 Ajustar a moto-enxada ao utilizador

> Pressione o bloqueio (1) até ao encosto e mantenha-o
nessa posigao.

> Pressione a alavanca da embraiagem - ajuste lateral (2)
para cima até ao encosto e mantenha-a nessa posicao.

> Solte o bloqueio (1).
» Segure o guiador (3) com a outra mao na pega (4).
» Coloque o guiador (3) na posic¢ao pretendida (L, R).

» Solte a alavanca da embraiagem - ajuste lateral (2).
O guiador esta engatado.

9 Ligar e desligar a moto-enxada

9.1 Ligar e desligar o motor

9.1.1 Ligar o motor
» Coloque a moto-enxada numa superficie plana.
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9 Ligar e desligar a moto-enxada portugués

> Ajuste o ralenti.

> Coloque o interruptor principal (1) na posi¢ao 0.
O motor desliga-se.

9.2 Ajustar uma velocidade
E possivel ajustar 4 velocidades.

— 0/R = ralenti/marcha-atras

— O ralenti destina-se a ligar o motor ou quando a
moto-enxada permanece no mesmo lugar com o motor
a trabalhar.

— A marcha-atras destina-se a libertar as estrelas de
cavar ou para posicionar a moto-enxada.

— 1 = velocidade de avanco lento
— Avelocidade de avanco lento é selecionada para afofar
o solo duro ou para criar sulcos.
— 2 = velocidade de avango rapido

» Puxe lentamente o cabo arrancador (2) até sentir uma — O acionamento de marcha-a-frente rapida é

resistencia. selecionado para incorporar aditivos do solo ou para
» Puxe o cabo arrancador (2) rapidamente para fora e processar solos fofos.
deixe-o enrolar até o motor estar a trabalhar.

» Se o motor ndo arrancar: observe o manual de utilizagcado
do motor.

9.1.2 Desligar o motor

» Coloque a moto-enxada numa superficie plana.

» Desligue o mecanismo de translagdo.
O acionamento esta desacoplado e o eixo de saida ja nao
roda.
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» Coloque a alavanca das velocidades (1) na posic¢éao
pretendida.

9.3 Ajustar a rotacéo

E possivel ajustar a rotagdo do motor utilizando a alavanca
do acelerador.

> Ligue o motor.

» Ajuste a rotagao através da alavanca do acelerador (1).

9.4 Ligar e desligar o mecanismo de translagéo

9.41 Ligar o mecanismo de translagao

Com a alavanca da embraiagem - mecanismo de
translagéo, o eixo de saida é acoplado ou desacoplado com
o motor a trabalhar.
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9 Ligar e desligar a moto-enxada

Mecanismo de translagdo de marcha-a-frente

Com a alavanca da embraiagem - mecanismo de
translagcado, com as estrelas de cavar ou as rodas montadas
e a velocidade 1 ou 2 engatada, a moto-enxada comeca a
andar para a frente.

> Ligue o motor.

> Pressione o bloqueio (1) até ao encosto e mantenha-o
nessa posigao.

> Pressione a alavanca da embraiagem - mecanismo de
translagéo (2) para cima até ao encosto e mantenha-a
nessa posigao.

» Solte o bloqueio (1).
O acionamento esta acoplado e o eixo de saida roda. A
moto-enxada desloca-se para a frente.

Mecanismo de translagdo de marcha-atras

Com a alavanca da embraiagem - marcha-atras e
subsequente acionamento da alavanca da embraiagem -
mecanismo de translagido, com as estrelas de cavar ou as
rodas montadas e a velocidade 0/R engatada, a
moto-enxada comega a andar para tras.

> Ligue o motor.
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10 Verificar a moto-enxada

» Pressione o bloqueio (3) até ao encosto e mantenha-o
nessa posigao.

> Pressione a alavanca da embraiagem - marcha-atras (4)

para cima até ao encosto e mantenha-a nessa posicao.

Solte o bloqueio (3).

» Ligue o mecanismo de translacdo com a alavanca da
embraiagem - mecanismo de translagao (2).
O acionamento esta acoplado e o eixo de saida roda. A
moto-enxada desloca-se para tras.

\

9.4.2 Desligar o mecanismo de translagdo

» Solte a alavanca da embraiagem - mecanismo de
translagéo (1).
O acionamento esta desacoplado € o eixo de saida nao
roda.

0478-404-9804-A
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10 Verificar a moto-enxada

10.1 Verificar os elementos de comando

Bloqueio
> Desligue o motor.

» Tente pressionar a alavanca da embraiagem sem
pressionar o bloqueio.

» Se for possivel premir a alavanca da embraiagem: Nao
utilize a moto-enxada e dirija-se a um distribuidor oficial
STIHL.

O bloqueio esta avariado.

» Prima o bloqueio e mantenha-o nessa posigao.
» Prima a alavanca da embraiagem.
» Solte a alavanca da embraiagem e o bloqueio.

» Caso a alavanca da embraiagem ou o bloqueio se movam
com dificuldade ou nao regressem de forma autonoma a
posicéo inicial: Nao utilize a moto-enxada e dirija-se a um
distribuidor oficial STIHL.

A alavanca da embraiagem ou o bloqueio esta avariado.

> Verifique do mesmo modo todos os bloqueios nas
alavancas da embraiagem.

Alavanca da embraiagem - mecanismo de translagéo
> Ligue o motor.
» Engate a velocidade 1 ou 2.

> Ligue o mecanismo de translagao.
O acionamento esta acoplado e o eixo de saida roda.

» Caso o mecanismo de translagédo nao ligue:
» Nao utilize a moto-enxada e dirija-se a um distribuidor
oficial STIHL.
A alavanca da embraiagem - mecanismo de translacao
esta avariada.

Alavanca da embraiagem - marcha atras

> Ligue o motor.
» Engate a velocidade 0/R.
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» Desbloqueie a alavanca da embraiagem - marcha atras,
pressione-a para cima e mantenha-a nessa posi¢ao.

» Ligue o mecanismo de translagéo.
O acionamento esta acoplado e o eixo de saida roda.

» Se a moto-enxada nao se deslocar para tras:
> Nao utilize a moto-enxada e dirija-se a um distribuidor
oficial STIHL.
A alavanca da embraiagem - marcha atras esta
avariada.

Alavanca da embraiagem - ajuste lateral

» Desbloqueie a alavanca da embraiagem - ajuste lateral,
pressione-a para cima e mantenha-a nessa posig¢ao.
O guiador pode ser ajustado lateralmente.

» Caso ndo seja possivel ajustar o guiador:
> Nao utilize a moto-enxada e dirija-se a um distribuidor
oficial STIHL.
A alavanca da embraiagem - ajuste lateral ou o cabo
esta avariado.

Interruptor principal

» Ligue o motor.

» Coloque o interruptor principal na posigao 0.
O motor desliga-se.

» Se o motor ndo se desligar:
> Nao utilize a moto-enxada e dirija-se a um distribuidor
oficial STIHL.
O interruptor principal esta avariado.

Alavanca do acelerador

> Ligue o motor.

» Desloque a alavanca do acelerador.
A rotagdo do motor altera-se.

» Caso a rotagdao do motor ndo se altere:
> Nao utilize a moto-enxada e dirija-se a um distribuidor
oficial STIHL.
A alavanca do acelerador esta avariada.
Alavanca das velocidades

» Engate a velocidade O/R, 1 e 2.
» Caso nao seja possivel engatar uma das velocidades:
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11 Trabalhar com a moto-enxada

» Nao utilize a moto-enxada e dirija-se a um distribuidor
oficial STIHL.
A alavanca das velocidades esta avariada.

Interruptor da luz

> Ligue o motor.

> Prima o interruptor para ligar.
O farol acende-se.

> Prima o interruptor para desligar.
O farol desliga-se.

» Caso o farol ndo se acenda:
» Verifique se o farol esta avariado.

» Caso o farol ndo esteja em condigoes:
> Nao utilize a moto-enxada e dirija-se a um distribuidor
oficial STIHL.
O interruptor da luz esta avariado.

11 Trabalhar com a moto-enxada

11.1 Colocar 0 mecanismo de translagéo na posi¢éo
de trabalho

\J/S

» Extraia o contrapino (1) e retire a cavilha (2).
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11 Trabalhar com a moto-enxada

» Rebata o mecanismo de translagéo (3) para cima até que
os furos (4) coincidam.

» Introduza a cavilha (2) nos furos (4).

> Insira o contrapino (1) no furo na cavilha (2).
A cavilha (2) esta protegida e o mecanismo de
translagao (3) esta na posigao de trabalho.

11.2 Ajustar a espora
A espora pode ser ajustada em 8 niveis.

» Coloque o mecanismo de translagédo na posi¢ao de
trabalho.

» Solte os parafusos (1).
» Extraia o contrapino (2) e retire a cavilha (3).
» Coloque a espora (4) na posi¢ao pretendida.
> Introduza a cavilha (3).
> Insira o contrapino (2) no furo na cavilha (3).

0478-404-9804-A
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> Aperte os parafusos (1).

11.3 Utilizar o acionamento por tomada de forga
> Desligue o motor.

7

I
» Desenrosque os parafusos (1).

» Remova a cobertura (2).
Os parafusos (1) continuam bem ligados a cobertura (2).

Ligar o acionamento por tomada de forga

A ATENCAO
Se for utilizado o acionamento por tomada de forga, o motor
trabalha. Se for engatada uma velocidade, a moto-enxada
pode colocar-se em movimento de forma descontrolada. As
pessoas podem sofrer ferimentos graves ou ser
atropeladas.

> N&o acione a alavanca da embraiagem - marcha-atras.

» Nao engate as velocidades 1 e 2.

> Ligue o motor.
» Coloque a alavanca das velocidades na posic¢ao 0/R.

> Pressione a alavanca da embraiagem - mecanismo de
translagdo e mantenha-a nessa posicgao.

> Ajuste a rotacdo com a alavanca do acelerador.
A tomada de for¢a roda com a velocidade ajustada.
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portugués 11 Trabalhar com a moto-enxada

Desligar o acionamento por tomada de forga » Segure com ambas as maos nas pegas (1) da

> Solte a alavanca da embraiagem - mecanismo de meotg—senxada de modo que os polegares circundem as
translacgao. pegas.

» Caso o acionamento por tomada de forga ja nao for ] .
utilizado: 11.6 Afofar solo duro ou incorporar aditivos em solo
> Desligue o motor. fofo

> Desmonte a cobertura. » Coloque o mecanismo de translacdo na posicéo de

trabalho.

11.4 Ligar e desligar o farol > Ligue o motor.

» Prima o interruptor (1) no interruptor da luz (2). » Conduza a moto-enxada para a frente e regule a

O farol acende-se. velocidade e a profundidade de trabalho com a espora.
» Prima o interruptor (3) no interruptor da luz (2). » Avance de forma lenta e controlada.
O farol € desligado. > Se as estrelas de cavar bloquearem:
» Engate a velocidade 0/R.
115 Segurar e conduzir a moto-enxada » Conduza a moto-enxada lentamente para tras até

libertar as estrelas de cavar.
» Ajuste uma velocidade.
» Avance de forma lenta e controlada.

11.7 Trabalhar solo fofo

» Coloque o mecanismo de translagédo na posi¢éo de
trabalho.

> Ligue o motor.
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12 Apos o trabalho portugués

12 Apos o trabalho

12.1 Apos o trabalho

> Desligue o motor.
» Deixe arrefecer a moto-enxada.

» Caso a moto-enxada esteja molhada: deixe secar a moto-
enxada.

> Limpe a moto-enxada.

» Limpe as estrelas de cavar.
» Conduza a moto-enxada para a frente e regule a
velocidade e a profundidade de trabalho com a espora.

» Avance de forma lenta e controlada. 13 Transporte

11.8 Criar sulcos
» Coloque o mecanismo de translagédo na posigao de
trabalho.

> Ligue o motor.

13.1 Transportar a moto-enxada
> Desligue o motor.

» Extraia o contrapino (1) e retire a cavilha (2).

» Conduza a moto-enxada para a frente e regule a
velocidade e a profundidade de trabalho com a espora.

» Avance de forma lenta e controlada.
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13 Transporte

» Rebata o mecanismo de translagéo (3) para baixo até que
os furos (4) coincidam.

» Introduza a cavilha (2) nos furos (4).

> Insira o contrapino (1) no furo na cavilha (2).
A cavilha (2) esta protegida e o mecanismo de
translagéo (3) esta na posigao de transporte.

» Se a moto-enxada for transportada com o0 mecanismo de
translacgao:
» Coloque o mecanismo de translagédo na posigéo de
transporte.
» Segure a moto-enxada pelas duas pegas e levante-a
até ficar apoiada no mecanismo de translagao.

> Puxe ou empurre lentamente a moto-enxada.
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» Se a moto-enxada for transportada com as rodas:
> Monte as rodas.

> Solte a cavilha (1).

» Posicione o mecanismo de translagao (2) até que os
furos (3) coincidam.

> Insira o contrapino (4) no furo na cavilha (1).

» Encaixe as estrelas de cavar (5) no adaptador de
transporte da estrela de cavar (6) previsto para o efeito
até que os furos coincidam.

» Prima as chavetas (7) através dos furos e feche o arco
de seguranga.

> Ligue o motor.

» Ligue o mecanismo de translagéo.

» Avance de forma lenta e controlada com a
moto-enxada.
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14 Armazenamento
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> Fixe a espora no quinto furo.
» Monte as rodas.

» Encaixe as estrelas de cavar no adaptador de transporte
da estrela de cavar.

» Caso a moto-enxada seja transportada:

» Uma pessoa devera segurar na parte dianteira da
moto-enxada com ambas as maos na pega de
transporte e uma segunda pessoa devera segurar nas
pegas com ambas as maos.

» A moto-enxada devera ser levantada e transportada por
duas pessoas.

> Use luvas de protecado de material resistente.

» Caso a moto-enxada seja transportada num veiculo:
> Fixe a moto-enxada de modo que n&o possa tombar
nem mover-se.

14 Armazenamento

141 Guardar a moto-enxada

‘A ATENGAO
Nunca coloque a moto-enxada em funcionamento com a
parte superior do guiador rebatida. As pessoas podem
sofrer ferimentos graves e podem ocorrer danos materiais.
» Rebata a parte superior do guiador apenas para
arrumacao.

» Desligue o motor.
» Deixe arrefecer a moto-enxada.

» Coloque o mecanismo de translagédo na posigao de
transporte.

0478-404-9804-A

» Rebata a parte superior do guiador.

» Guarde a moto-enxada de modo que estejam reunidas as
seguintes condic¢bes:

— A moto-enxada encontra-se numa superficie plana,
apoiada no mecanismo de translagao, nas estrelas de
cavar ou na espora.

— A moto-enxada esta fora do alcance das criangas.
— A moto-enxada esta limpa e seca.

Se a moto-enxada for guardada durante mais de 3 meses:

» Desmonte as estrelas de cavar.

» Abra o fecho do depdsito de combustivel.
» Esvazie o depdsito do combustivel.

» Feche o depésito de combustivel.

» Solicite a limpeza do depésito de combustivel junto de
um distribuidor oficial STIHL.

> Ligue o motor e deixe-o trabalhar no ralenti até se
desligar.
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15 Limpeza

15.1 Limpar a moto-enxada
» Desligue o motor.
» Deixe arrefecer a moto-enxada.

» Limpe a moto-enxada com um pano humido ou com
solvente de resina STIHL.

» Limpe as ranhuras de ventilagdo com um pincel.
Pulverize o eixo de saida com spray multiusos STIHL.

v

15.2 Limpar as estrelas de cavar

> Desligue o motor.

» Deixe arrefecer a moto-enxada.

» Coloque o guiador no nivel mais baixo.

» Coloque o mecanismo de translagédo na posi¢éo de
trabalho.

» Extraia o contrapino (1) e retire a cavilha (2).
» Remova a espora com o adaptador (3).
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15 Limpeza

» Pouse a moto-enxada junto ao guiador para tras.

16 Fazer a manutencgao

16.1 Intervalos de manutengao

Os intervalos de manutencgao sao definidos em fungao das
condigdes do préprio ambiente e das condi¢des de trabalho.
A STIHL recomenda os seguintes intervalos de
manutengao:

Motor

» Efetue a manuteng¢do do motor conforme indicado no
manual de utilizagido do motor.

Antes de cada utilizagao:

> Verifique o nivel do 6leo da transmissao.

> Verifique a pressao dos pneus das rodas.
Pressao dos pneus correta: 2 bar

Apds o primeiro més ou apds 20 horas de funcionamento:

» Mude o 6leo da transmisséao.

De 6 em 6 meses ou apos 100 horas de funcionamento:

» Mude o 6leo da transmissao.

16.2 Lubrificar a transmissao
> Desligue o motor.
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16 Fazer a manutencao

» Coloque a moto-enxada numa superficie plana.

» Coloque o mecanismo de translagao na posig¢ao de
transporte.

» Coloque a espora no nivel mais elevado.

> Limpe a area em torno do fecho do 6leo da transmissao
com um pano humido.

portugués

» Desenrosque o fecho do 6leo da transmisséo no sentido
contrario ao dos ponteiros do relégio até este poder ser
removido.

» Remova o fecho do 6leo da transmisséo.

» Reabasteca com 6leo da transmissdo SAE10W30 sem o
derramar.

» Coloque o fecho do 6leo da transmissao no bocal de
enchimento.

» Enrosque o fecho do 6leo da transmissao no sentido dos
ponteiros do relégio e aperte a méo.
O bocal de enchimento esta fechado.

16.3 Verificar o nivel do 6leo da transmissao
» Desligue o motor.
» Coloque a moto-enxada numa superficie plana.

» Coloque o mecanismo de translagédo na posigao de
transporte.

» Coloque a espora no nivel mais elevado.
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» Desenrosque o fecho do 6leo da transmissao (1) no
sentido contrario ao dos ponteiros do reldgio até o fecho
do 6leo da transmissao (1) poder ser removido.

> Retire o fecho do dleo da transmissao (1).

> Limpe a vareta de medigao (2).

> Insira a vareta de medig&o (2) no bocal de enchimento (3)
e volte a retirar.

» Verifique o nivel do 6leo da transmissdo na vareta de
medicao (2).

» Se o nivel do 6leo da transmisséo estiver abaixo da
marca MIN:
lubrifique a transmisséo.

» Se o nivel do 6leo da transmissdo estiver acima da
marca MAX:
escoe 0 6leo da transmissao.

» Se o nivel do 6leo da transmissao estiver entre as
marcas MIN e MAX:
existe 6leo suficiente na transmiss3ao.

» Coloque o fecho do 6leo da transmissao (1) no bocal de
enchimento (3).

» Enrosque o fecho do 6leo da transmissao (1) no sentido
dos ponteiros do relogio e aperte a mao.
O bocal de enchimento (3) esta fechado.

16.4 Mudar o 6leo da transmissao
> Desligue o motor.
> Coloque a moto-enxada numa superficie plana.
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» Coloque o mecanismo de translagédo na posigao de
transporte.

» Coloque a espora no nivel mais elevado.

» Desenrosque o bujao de fecho (1).

» Escoe o 6leo da transmissao para um recipiente
adequado.

» Enrosque e aperte o bujao de fecho (1).
» Abasteca com 6leo da transmisséao.

17 Reparar

17.1 Reparar a moto-enxada e as estrelas de cavar
O utilizador ndo pode reparar a moto-enxada e as estrelas
de cavar de forma auténoma.

» Se a moto-enxada e as estrelas de cavar estiverem
danificadas: nao utilize a moto-enxada ou as estrelas de
cavar e dirija-se a um distribuidor oficial STIHL.
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18 Eliminacgao de avarias

18 Eliminacao de avarias

18.1 Resolver avarias da moto-enxada

portugués

Avaria

Causa

Solugao

N&o é possivel ligar o
motor.

O depdsito ndo tem
combustivel suficiente.

» Reabasteca a moto-enxada.

O interruptor principal esta
na posigao 0.

> Acione o interruptor principal.

O combustivel no depdsito
é de ma qualidade, esta
sujo ou ja é velho

» Utilizar gasolina sem chumbo de marca novo.
» Limpe o carburador.
» Limpe a conduta do combustivel.

O conector da vela de
ignicao foi retirado da vela
de igni¢do ou o cabo de
ignicdo nao esta bem
ligado ao conector.

» Encaixe o conector da vela de ignicao.
» Verifique a ligagao entre o cabo de igni¢gdo e o conector.

A vela de ignigado tem

fuligem, esta danificada
ou existe uma distancia
incorreta dos elétrodos.

» Limpe ou substitua a vela de ignigao.
> Ajuste a distancia dos elétrodos.

O filtro de ar em banho de
Oleo esta sujo.

» Limpe ou substitua o filtro de ar em banho de dleo.

O motor esta encharcado.

» Desenrosque e seque a vela de igni¢cao, coloque o interruptor
principal em 0 e puxe o cabo arrancador varias vezes com a vela
de igni¢cao desenroscada.

O carburador esta
congelado.

» Deixe a moto-enxada aquecer a +10 °C.

0478-404-9804-A
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18 Eliminacgao de avarias

Avaria

Causa

Solugao

Dificuldades ao dar
arranque ao motor ou a
poténcia do motor diminui.

Ha agua no depdsito de
combustivel e no
carburador ou o
carburador esta entupido.

>

Esvazie o deposito de combustivel, limpe a conduta do
combustivel e o carburador.

O depdsito do combustivel
esta sujo.

Limpe o depdsito de combustivel.

O filtro de ar em banho de
Oleo esta sujo.

Limpe ou substitua o filtro de ar em banho de 6leo.

A vela de ignigado tem
fuligem.

Limpe ou substitua a vela de ignigao.

Foi utilizado um
combustivel errado.

Verifique o combustivel.

O motor fica muito quente.

As alhetas de refrigeracéo
estdo sujas.

Limpe as alhetas de refrigeragéo.

O nivel do 6leo no motor é
demasiado reduzido.

Reabaste¢a com 6leo do motor.

A superficie do motor esta
coberta de terra.

Retire a terra do motor.

A rotagao do motor é
demasiado elevada.

Reduza a rotagéo.

O motor trabalha de forma
irregular.

O filtro de ar em banho de
Oleo esta sujo.

Limpe ou substitua o filtro de ar em banho de 6leo.

Foi utilizado um
combustivel errado.

Verifique o combustivel.

O depdsito ndo tem
combustivel suficiente.

Reabastega com combustivel.

Forte geragédo de fumo

O nivel do 6leo no motor é
demasiado elevado.

Escoe o 6leo do motor.

O filtro de ar em banho de
oleo esta sujo.

Limpe ou substitua o filtro de ar em banho de dleo.

Ainclinagcéo do aparelho é
superior a 15°.

>

Coloque o aparelho na posigao de trabalho horizontal.

As vibragdes durante o
funcionamento séo
demasiado fortes.

A fixagdo do motor esta
solta.

>

Aperte os parafusos da fixagao do motor.
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Avaria

Causa

Solugao

A poténcia de trabalho é
reduzida.

As estrelas de cavar estao
mal montadas.

» Monte corretamente as estrelas de cavar.

As estrelas de cavar estao
gastas.

» Substitua as estrelas de cavar.

A espora esta
incorretamente ajustada.

> Ajuste a espora.

A espora esta
incorretamente ajustada.

> Ajuste a espora.

A correia de acionamento
esta gasta.

» Dirija-se a um distribuidor oficial STIHL.

O ruido da transmissao é
barulhento.

O nivel do 6leo da
transmissao esta
incorreto.

> Verifique o nivel do 6leo da transmisséo.

Ha componentes
desgastados na
transmissao.

> Dirija-se a um distribuidor oficial STIHL.

O eixo de saida ndo roda
com a alavanca da
embraiagem acionada.

O cabo tirante esta
avariado.

» Verifique ou substitua o cabo tirante.

A correia de acionamento
esta gasta.

» Dirija-se a um distribuidor oficial STIHL.

Fuga de 6leo na
transmissdo ou no motor.

Ha componentes
desgastados na
transmiss&o ou no motor.

> Dirija-se a um distribuidor oficial STIHL.

0478-404-9804-A
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19 Dados técnicos

19.1 Moto-enxada STIHL MH 700

— Cilindrada: 252 cm?

— Poténcia: 5,2 kW (7,1 CV) as 3600 rpm

— Rotagéo do eixo de saida em primeira velocidade: 65/min

— Rotagéo do eixo de saida em segunda velocidade:
128/min

— Rotacgéo do eixo de saida em marcha-atras: 49/min
— Peso: 113 kg

— Volume maximo do depdsito de combustivel: 3600 cm?
(3,61
— Diametro das estrelas de cavar: 360 mm

— Largura util: 1200 mm

19.2 Valores de ruido e de vibragao

O valor K referente ao nivel de pressao acustica é de

2 dB(A). O valor K referente ao nivel de poténcia acustica é
de 2,4 dB(A). O valor K referente aos valores de vibragéo é
de 2,76 m/s2.

- Nivel de pressé&o acustica Lys medido de acordo com a
2006/42/EC: 86 dB(A)

— Nivel de poténcia acustica L, medido de acordo com a
2000/14/EC: 98 dB(A)

— Valor de vibragao ay,, medido de acordo com a EN 12096,
guiador: 6,90 m/s?

E possivel consultar informacdes sobre o cumprimento da
diretiva 2002/44/EC relativa a informacgao sobre os agentes
fisicos (vibragdes) em www.stihl.com/vib .
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19.3 REACH

REACH designa um decreto CE para registar, avaliar e
autorizar produtos quimicos.

Informagdes para cumprir o decreto REACH podem ser
consultadas no site www.stihl.com/reach .

20 Pecas de reposicao e acessorios

20.1 Pecas de reposicao e acessorios

STIHL Estes simbolos identificam pegas de reposigao
originais da STIHL e acessoérios originais da
&I, STIHL.

A STIHL recomenda a utilizagdo de pecas de reposicéo
originais da STIHL e acessorios originais da STIHL.

Pecas de reposigao e acessorios de outros fabricantes nao
podem ser avaliados pela STIHL quanto a fiabilidade,
seguranca e adequacao apesar do constante
acompanhamento omercado e a STIHL n&o se pode
responsabilizar pela sua utilizagdo.

As pecas de reposigao originais da STIHL e os acessorios
originais da STIHL estéo disponiveis num revendedor
especializado da STIHL.

20.2 Pecas de reposicao importantes

— Chaveta: 6251 716 4800

— Estrela de cavar esquerda completa: 6251 710 0202
— Estrela de cavar direita completa: 6251 710 0203

— Conjunto de reparagao de laminas de corte:
6251 007 1801

20.3 Acessorios
— Rodas: ART 012.0

— Rodas de ferro: AMR 060.0
— Dispositivo abacelador: AHK 800.0

0478-404-9804-A



21 Eliminar

— Adaptador de transporte da estrela de cavar: AHT 600.0

21 Eliminar

21.1 Eliminar a moto-enxada
E possivel consultar informagées sobre a eliminagdo num
distribuidor oficial STIHL.

» Elimine a moto-enxada, as estrelas de cavar, as rodas, a
gasolina, o 6leo do motor, o 6leo da transmissao, os
acessorios e a embalagem de forma correta e ecolégica.

22 Declaracao de conformidade CE

221 Moto-enxada STIHL MH 700.1

STIHL Tirol GmbH

Hans Peter Stihl-Stralle 5
6336 Langkampfen
Austria

declara sob a sua exclusiva responsabilidade que

Modelo: Moto-enxada, a gasolina
Marca: STIHL

Tipo: MH 700.1

Identificagdo de série: 6251

satisfaz as disposicdes aplicaveis das diretivas 2014/30/EU,
2006/42/EC, 2011/65/EU e foi desenvolvida e produzida em
conformidade com as versdes validas a data da produgéao
das seguintes normas: EN 709, EN ISO 14982,

EN ISO 3744, ISO 11094.

0478-404-9804-A
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Nome e endereco da entidade nomeada envolvida:
TUV SUD Product Service GmbH

Ridlerstralke 65

80339 Munique, Alemanha

Para determinar o nivel de poténcia acustica medido e
garantido, foram respeitados os termos da diretiva
2006/42/EC.

— Nivel de poténcia acustica medido: 98,0 dB(A)

— Nivel de poténcia acustica garantido: 100 dB(A)

A documentacéo técnica esta guardada junto da
autorizagao do produto da STIHL Tirol GmbH.

O ano de fabrico e 0 numero de maquina estéo indicados na
moto-enxada.

Langkampfen, 02.01.2020
STIHL Tirol GmbH

em representacgao de

A

Matthias Fleischer, responsavel pela area de Pesquisa e
Desenvolvimento

em representacgao de

JQWWW J&A

Sven Zimmermann, responsavel pela area da Qualidade

23 Instrugdes técnicas de seguranga
sobre a moto-enxada

23.1 Introdugao

Este capitulo reproduz as instru¢des de seguranga
genéricas previamente formuladas presentes na norma EN
709:1997 + A4:2009, referente a moto-enxadas a gasolina.
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‘A ATENCAO
Leia todas as instrugdes de seguranga, indicagoes,
ilustragcoes e dados técnicos que acompanham esta moto-
enxada. O incumprimento das indicagdes apresentadas em
seguida podera provocar choques elétricos, incéndios e/ou
ferimentos graves. Guarde todas as instrugdes de
segurancga e indicagées para consulta futura.

23.2 Indicagbes gerais

a)Leia cuidadosamente o manual de instrucdes.
Familiarize-se com as pegas de comando e aprenda a
utilizar corretamente o aparelho.

b)Nunca permita que criangas ou outras pessoas que nao
tenham conhecimento do manual de instrugdes utilizem a
magquina. Podera haver legislagado local que determine a
idade minima do utilizador.

¢) Nunca trabalhe enquanto estiverem préximas pessoas,
em particular criangas ou animais domésticos.

d)Tenha em consideragao que o operador ou o utilizador é
responsavel por eventuais acidentes causados a terceiros
ou por danos nos respetivos bens.

23.3 Medidas preparatérias

a)Durante o trabalho deve usar sempre calgado robusto e
calgas compridas. Nao utilize o aparelho com os pés
descalgos nem com sandalias.

b) Verifique o todo o terreno em que o aparelho sera
utilizado e remova todos os objetos que possam ser
expulsos pela maquina.

c)AVISO - a gasolina é venenosa e altamente inflamavel:

— Guarde o combustivel apenas nos recipientes previstos
para esse efeito.

— Encha o deposito apenas ao ar livre e ndo fume durante
0 processo de enchimento.
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23 Instrugdes técnicas de seguranga sobre a moto-enxada

— O abastecimento de gasolina devera ser realizado
antes de o motor ser ligado. Nunca abra o bujao de
fecho do depdsito nem reabastega com gasolina com o
motor estiver a trabalhar ou quente.

— Caso transborde gasolina, ndo tente ligar o motor. Em
vez disso, o aparelho deve ser afastado da superficie
manchada de gasolina. Deve ser evitada qualquer
tentativa de ignicdo até que os vapores de gasolina se
tenham volatilizado.

— Por razdes de seguranca, o depdsito da gasolina e o
bujao de fecho do depdsito deverao ser substituidos
(regularmente).

d)Substitua as panelas de escape danificadas.

e)Antes da utilizacido, é sempre necesséario verificar
visualmente se as ferramentas néo estdo gastas ou
danificadas. Para evitar um desequilibrio, as pegas € os
parafusos de fixagdo gastos ou danificados apenas
podem ser substituidos em conjunto.

23.4 Manuseamento

a)Nao ponha o motor a trabalhar em recintos fechados, nos
quais se pode acumular o monéxido de carbono.

b) Trabalhe apenas a luz do dia ou com boa iluminagao.

c) Em terrenos com declive, assegure sempre uma posi¢cao
segura.

d)Apenas conduza o aparelho a passo.

e)Para maquinas sobre rodas: Trabalhe na transversal
relativamente a encosta, nunca para cima ou para baixo.

f) Seja particularmente cauteloso ao mudar de diregdo em
encostas.

g)Nao trabalhe em encostas excessivamente ingremes.

h)Seja particularmente cauteloso ao virar a maquina e ao
puxa-la para si.

i) Nao altere a regulagao basica do motor nem o force.

j) Ligue o motor com cuidado, de acordo com as indicagdes
do fabricante, e garanta que existe uma distancia
suficiente entre os pés e a(s) ferramenta(s).

k) Nunca aproxime as méos ou os pés de pecas em rotacao.

0478-404-9804-A



23 Instrugdes técnicas de seguranga sobre a moto-enxada

I) Nunca levante ou transporte uma maquina com o motor a
funcionar.

m)O motor deve ser desligado:

— ao abandonar a maquina;
— antes de reabastecer o deposito.

n)A valvula de estrangulamento deve ser fechada na
desaceleragao do motor. Se a maquina possuir uma
valvula de corte do combustivel, esta deve ser fechada
apos o trabalho.

23.5 Manutengao e armazenamento

a)Assegure sempre que todas as porcas, cavilhas e
parafusos estdo bem apertados, para que o aparelho
esteja em condi¢des de funcionamento seguro.

b)Nunca guarde o aparelho com gasolina no depésito
dentro de um edificio no qual os vapores da gasolina
possam eventualmente entrar em contacto com chamas
ou faiscas abertas ou se possam incendiar.

c) Deixe o motor arrefecer antes de colocar o aparelho em
compartimentos fechados.

d)De modo a evitar o risco de incéndio, mantenha o motor e
o escape livres de restos de plantas e de lubrificante
vertido.

e)Por motivos de seguranga, substitua todas as pecas
gastas ou danificadas.

f) Caso pretenda esvaziar o depdsito, tal devera ser
efetuado ao ar livre.

0478-404-9804-A
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1 Przedmowa

Szanowni Panstwo,

dziekujemy za zakup produktu marki STIHL.

STIHL projektuje i produkuje urzadzenia o najwyzszej
jakosci, ktore w petni spetniajg oczekiwania klientow.
Produkowane przez nas urzgdzenia wyrozniajg sie
najwyzszg niezawodnoscig nawet w najciezszych
warunkach pracy.

Marka STIHL to réwniez najwyzszej klasy obstuga klienta.
Nasi sprzedawcy oferujg fachowe doradztwo, pomoc w
doborze odpowiednich produktéw oraz kompleksowe
wsparcie techniczne.

Firma STIHL przywigzuje szczegdlng wage do
zréwnowazonego rozwoju i ochrony srodowiska. Celem
niniejszej instrukcji obstugi jest zapewnienie bezpiecznej i
przyjaznej dla srodowiska eksploatacji produktu STIHL
przez diugi okres uzytkowania.

Dziekujemy Panstwu za zaufanie. Zyczymy satysfakgji z
uzytkowania produktu marki STIHL.

s

Dr Nikolas Stihl

WAZNE! PRZECZYTAC PRZED UZYCIEM | ZACHOWAC.

2 Informacje o instrukcji uzytkowania

2.1 Obowigzujgce dokumenty

Obowiazujg lokalne przepisy bezpieczenstwa.

» Oprocz tej instrukcji obstugi nalezy doktadnie zapoznac
sie z nastepujgcymi dokumentami i je przechowywac:
— Instrukcja obstugi silnika STIHL EHC 700
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2.2 Obowigzujgce dokumenty

Niniejsza instrukcja obstugi jest oryginalng instrukcjg

obstugi Producenta wedtug dyrektywy WE 2006/42/EC.

Obowigzujg lokalne przepisy bezpieczenstwa.

» Oprocz tej instrukcji obstugi nalezy doktadnie zapoznac
sie z nastepujgcymi dokumentami i je przechowywac:
— Instrukcja obstugi silnika STIHL EHC 700

2.3 Ostrzezenia w tresci instrukciji

Ten piktogram oznacza bezposrednie zagrozenie

powaznym lub wrecz smiertelnym wypadkiem.

» Oznaczone nim srodki moga zapobiec powaznemu lub
Smiertelnemu wypadkowi.

Ten piktogram oznacza mozliwe zagrozenie powaznym lub

wrecz Smiertelnym wypadkiem.

» Oznaczone nim srodki mogg zapobiec powaznemu lub
Smiertelnemu wypadkowi.

WSKAZOWKA

Ten piktogram oznacza potencjalne zagrozenie szkodami w
mieniu.

» Oznaczone nim srodki mogg zapobiec szkodom w mieniu.

24 Symbole w tekscie

|..| Ten symbol odsyta do rozdziatu niniejszej instrukcji
== obstugi.

3 Przeglad

3.1

Glebogryzarka

3 Przeglad
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3 Przeglad

1 Dzwignia gazu
Dzwignia gazu stuzy do zwiekszania predkosci
obrotowej silnika.

2 Dzwignia zmiany biegow
Dzwignia zmiany biegéw stuzy do wigczania biegow.

3 Uchwyt kierujgcy
Uchwyt Kkierujgcy stuzy do przytrzymywania,
prowadzenia i transportu glebogryzarki.

4 Pokrywa
Pokrywa zabezpiecza silnik.

5 Olejowy filtr powietrza
Olejowy filtr powietrza filtruje powietrze zasysane przez
silnik.

6 Reflektor
Reflektor oswietla obszar roboczy.

7 Uchwyt linki rozrusznika
Uchwyt linki rozrusznika stuzy do uruchamiania silnika.

8 Uchwyt transportowy
Uchwyt transportowy stuzy do przenoszenia
glebogryzarki.

9 Zespot roboczy
Zespoty robocze stuzg do uprawy gleby.

10 Zespot jezdny
Zespot jezdny stuzy do transportu glebogryzarki.

11 Obudowa przektadni
Obudowa przektadni ostania przektadnie.

12 Korek wlewu oleju silnikowego
Korek wlewu oleju silnikowego zamyka otwér stuzgcy do
wlewania oleju silnikowego.

13 Zawleczka sktadana
Zawleczka sktadana zabezpiecza zespét roboczy.

14 Ogranicznik glebokosci
Ogranicznik gtebokosci stuzy do regulacji predkosci i
gtebokosci roboczej.

0478-404-9804-A
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15 Korek wlewu oleju przektadniowego
Korek wlewu oleju przektadniowego zamyka otwor do
wlewania oleju przektadniowego.

16 Dzwignia sprzegta napedu kot
Dzwignia sprzegta napedu kot stuzy do wigczania i
wyfgczania sprzegta watka napedowego.

17 Dzwignia sprzegta regulacji poziomej
Dzwignia sprzegta regulacji poziomej stuzy do poziomej
regulacji uchwytu kierujgcego.

18 Uchwyt
Uchwyty stuzg do obstugi, przytrzymywania i
prowadzenia glebogryzarki.

19 Wytacznik gtéwny
Wytacznik gtéwny stuzy do uruchamiania i wytgczania
silnika.

20 Przetacznik oswietlenia
Przetacznik oswietlenia stuzy do wigczania i wytgczania
reflektora.

21 Dzwignia
Dzwignia stuzy do ustawiania wysokosci uchwytu
kierujgcego.

22 Dzwignia sprzegta biegu wstecznego
Dzwignia sprzegta biegu wstecznego stuzy do wtaczania
i wylgczania sprzegta watka napedowego.

23 Korek zbiornika paliwa
Korek zbiornika paliwa zamyka otwér do wlewania
benzyny.

24 Ostona
Ostona chroni uzytkownika przed przedmiotami
wyrzucanymi do gory i przed zetknieciem sie z zespotami
roboczymi.

25 Pokrywa
Pokrywa przykrywa watek odbioru mocy.

26 Mocowanie ogranicznika gtebokosci
Mocowanie ogranicznika gtebokosci, sktadajgce sie ze
sworznia i zawleczki, zabezpiecza ogranicznik
gtebokosci.
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27 Korek spustowy
Korek spustowy zamyka otwor stuzgcy do spuszczania
oleju przektadniowego.

28 Swieca zaplonowa
Swieca zaptonowa wywotuje zapton paliwa w silniku.

29 Nasadka swiecy zaptonowe;j
Nasadka swiecy zaptonowej tgczy przewod zaptonowy
ze Swiecg zaptonowa.

30 Adapter do transportu zespotéw roboczych
Adapter do transportu zespotéw roboczych stuzy do
transportu zespotéw roboczych po zamontowaniu kot
jezdnych.

31 Koto jezdne
Kota jezdne stuzg do transportu glebogryzarki.

# Tabliczka znamionowa z numerem maszyny

3.2 Symbole

Na glebogryzarce moga zosta¢ umieszczone symbole; majg
one nastepujgce znaczenie:

Gwarantowany poziom mocy
Lwa akustycznej wedtug dyrektywy
2000/14/EC, w dB(A), aby umozliwi¢

poréwnanie emisji hatasu przez
maszyny.

Nie wolno utylizowaé maszyny z
odpadami komunalnymi.

Oznacza potozenie wytacznika

]?ﬁ

gtébwnego.
Symbol ten informuje o znamionowej
| .:I. | predkosci obrotowej watka odbioru
mocy.
3600/min
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3 Przeglad

Jezeli dzwignia sprzegta napedu kot
jest przyciagnieta, naped kot jest
wigczony.

Jezeli dzwignia sprzegta napedu kot nie
jest przyciagnieta, naped kot jest
wytgczony.

Jezeli dzwignia sprzegta biegu
wstecznego jest przyciggnigta, bieg
wsteczny jest wiaczony.

Jezeli dzwignia sprzegta biegu
wstecznego nie jest przyciggnieta, bieg
wsteczny jest wytgczony.

Oznacza wigczony bieg.
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4 Wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa pracy

Jezeli dzwignia sprzegta regulacji
poziomej jest przyciggnieta, mozna
regulowac uchwyt kierujgcy w
ptaszczyznie poziome;.

4 Wskazowki dotyczace
bezpieczenstwa pracy

4.1 Symbole ostrzegawcze
Znaczenie symboli ostrzegawczych na glebogryzarce:

Zwroci¢ uwage na wskazowki i Srodki dotyczace
bezpieczenstwa.

przechowywac.

Zwroci¢ uwage na wskazéwki bezpieczenstwa
dotyczace przedmiotéow wyrzucanych do gory i
§ srodki bezpieczenstwa.

Zachowywac bezpieczny odstep.

@ Zapozna¢ sie doktadnie z instrukcjg obstugi i jg

Nie dotyka¢ obracajacych sie zespotow

’@‘ roboczych.
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Wycigga¢ nasadke sSwiecy zaptonowej podczas
transportu, przechowywania, konserwacji lub
naprawy.

4

7

Zatozy¢ nauszniki ochronne.

Nie dotykac goracych powierzchni.

> @

4.2 Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem
Glebogryzarka STIHL MH 700 stuzy do spulchniania i
uprawy gleby, wprowadzania dodatkéw do gleby i
wykonywania bruzd w glebie.

Szerokos$¢ robocza utworzona przez zespoty robocze nie
moze przekroczy¢ 1200 mm.

A OSTRZEZENIE

m Eksploatacja glebogryzarki niezgodna z przeznaczeniem

moze spowodowaé powazne obrazenia ciata lub smieré¢

0s0b oraz szkody materialne.

» Uzytkowac glebogryzarke w sposo6b opisany w
niniejszej instrukcji obstugi i w instrukcji obstugi silnika.

4.3 Wymagania dotyczgce uzytkownika

A OSTRZEZENIE

m Uzytkownicy, ktérzy nie zostali poinstruowani, nie sg w
stanie rozpoznac¢ ani oszacowac zagrozen
spowodowanych przez glebogryzarke. Mozliwos¢
powaznego zranienia lub smierci uzytkownika albo innych
0s0b.

247



polski

» Zapoznac sie doktadnie z instrukcjg obstugi
i ja przechowywac.

> Jezeli glebogryzarka bedzie przekazywana innej
osobie, nalezy przekaza¢ réwniez instrukcje obstugi
glebogryzarki i silnika.

» Uzytkownik musi spetni¢ nastepujace wymagania:
— Uzytkownik powinien by¢ wypoczety.

— Uzytkownik powinien by¢ zdolny pod wzgledem
fizycznym, sensorycznym oraz psychicznym do
obstugi glebogryzarki i wykonywania pracy. Jezeli
uzytkownik jest do tego zdolny w ograniczonym
zakresie pod wzgledem fizycznym, sensorycznym lub
psychicznym, to moze wykonywac prace za pomocg
maszyny tylko pod nadzorem odpowiedzialnej osoby

lub po instruktazu przeprowadzonym przez te osobe.

— Uzytkownik powinien rozpozna¢ i oszacowac
zagrozenia spowodowane przez glebogryzarke.

— Uzytkownik powinien by¢ $wiadomy swojej
odpowiedzialnosci za wypadki i szkody.
— Uzytkownik powinien by¢ petnoletni lub odbywaé

nauke zawodu pod nadzorem zgodnie z krajowymi
przepisami.

— Uzytkownik powinien zostaé poinstruowany przez
Autoryzowanego Dealera STIHL lub odpowiedniego
specjaliste przed pierwszym uzyciem glebogryzarki.

— Uzytkownik nie moze by¢ pod wptywem alkoholu,
lekéw lub narkotykow.

> W razie watpliwo$ci odwiedzi¢ Autoryzowanego
Dealera STIHL.
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4.4 Odziez robocza i sprzet ochronny

A OSTRZEZENIE

® Podczas pracy glebogryzarka moze wciggna¢ dtugie
wiosy. Uzytkownik moze zosta¢ powaznie zraniony.

» Zwigzac¢ dtugie wiosy i zabezpieczy¢ je w taki sposob,
aby nie mogty zostaé wciagniete do glebogryzarki.
® Podczas pracy przedmioty mogg zosta¢ odrzucone do

gory z duzg predkoscig. Uzytkownik moze zostac
zraniony.

» Zaktadac dobrze przylegajgce okulary ochronne.
Odpowiednie okulary ochronne sg testowane zgodnie z
normg EN 166 lub przepisami krajowymi i z
odpowiednim oznaczeniem sg dostepne w handlu.

» Nalezy nosi¢ dtugie spodnie z odpornego materiatu.

® Podczas pracy powstaje hatas. Moze on uszkodzi¢ stuch.
» Zaktadac¢ nauszniki ochronne.

® Podczas pracy moze wzbic¢ sie pyt. Wdychanie pytu moze
spowodowac pogorszenie zdrowia i reakcje alergiczne.
» Jezeli wzbija sie pylt, zaktada¢ maske przeciwpytowsg.
® Nieodpowiednia odziez robocza moze zaczepic sie o
drewno, zaro$la lub glebogryzarke. Uzytkownicy bez
odpowiedniej odziezy roboczej moga odnie$¢ powazne
obrazenia ciata.
» Zaktadac¢ dobrze przylegajgca odziez robocza.

» Zdjac¢ szaliki i ozdoby.

® Podczas pracy uzytkownik moze dotkng¢ zespotow
roboczych i powaznie sie skaleczyc.

» Nalezy nosi¢ obuwie ochronne ze stalowymi
podnoskami.

» Nalezy nosic¢ dlugie spodnie z odpornego materiatu.
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4 Wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa pracy

®m Podczas czyszczenia lub konserwacji uzytkownik moze
dotkna¢ zespotdéw roboczych. Uzytkownik moze zostac
zraniony.
> Nalezy nosi¢ rekawice ochronne z odpornego
materiatu.

m Uzytkownik noszacy nieodpowiednie obuwie moze sie
poslizgna¢. Uzytkownik moze zostac zraniony.
» Zakftada¢ mocne, zamkniete i nieslizgajace sie obuwie.

4.5 Obszar roboczy i Srodowisko

A OSTRZEZENIE

m Osoby postronne, dzieci i zwierzeta moga nie potrafi¢
rozpoznacé i oceni¢ zagrozen spowodowanych przez
glebogryzarke i przedmioty odrzucane do gory. Mozliwos¢
odniesienia powaznych obrazen ciata przez osoby
postronne, dzieci i zwierzeta oraz wystapienia szkéd
materialnych.

» Osoby postronne, dzieci i zwierzeta
powinny przebywac¢ w bezpiecznej
odlegtosci od obszaru roboczego.

» Zachowac odlegtos$¢ od przedmiotow.
> Nie pozostawia¢ glebogryzarki bez nadzoru.

> Nalezy wyeliminowa¢ mozliwo$¢ zabawiania sie
glebogryzarka przez dzieci.

m Podczas pracy silnika wyptywajg gorace spaliny z ttumika.
Gorace spaliny moga doprowadzi¢ do zaptonu materiatéw
tatwopalnych i spowodowac pozary.

» Zachowac odpowiednig odlegtos¢ miedzy strumieniem
spalin a materiatami tatwopalnymi.

4.6 Bezpieczny stan

4.6.1 Glebogryzarka

Glebogryzarka jest w stanie zapewniajgcym
bezpieczenstwo, gdy spetnione sg nastepujgce warunki:

— Glebogryzarka nie jest uszkodzona.
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— Zespoty robocze lub kota jezdne zostaty zamontowane
parami.

— Z glebogryzarki nie wycieka benzyna.

— Korek zbiornika paliwa jest zakrecony.

— Z glebogryzarki nie wycieka olej silnikowy.

— Korek wlewu oleju silnikowego jest zakrecony.
— Olejowy filtr powietrza jest zamknigty.

— Z obudowy przekfadni nie wyptywa olej przektadniowy.

Korek wlewu oleju przektadniowego jest zakrecony.

Korek spustowy jest wkrecony.

Glebogryzarka jest czysta.

Elementy obstugi dziatajg i nie zostaty zmodyfikowane.

— Zespoty robocze lub kota jezdne sg prawidtowo
zamontowane.

— Zamontowane sg oryginalne akcesoria STIHL
przeznaczone do tej glebogryzarki.

— Akcesoria zostaty prawidtowo zamontowane.

A OSTRZEZENIE

m W stanie niezapewniajgcym bezpieczenstwa elementy
konstrukcyjne moga nie dziata¢ prawidtowo, urzadzenia
zabezpieczajgce mogg zosta¢ wytgczone i moze
wyptywac paliwo. Osoby moga zosta¢ powaznie zranione
lub poniesé smierc¢.
> Wolno eksploatowac tylko nieuszkodzong

glebogryzarke.

» Jezeli z glebogryzarki wycieka benzyna, nie korzysta¢ z
glebogryzarki i odwiedzi¢ Autoryzowanego Dealera
STIHL.

» Zakreci¢ korek zbiornika paliwa.

» Jezeli z glebogryzarki wycieka olej silnikowy, nie
korzysta¢ z glebogryzarki i odwiedzi¢ Autoryzowanego
Dealera STIHL.

» Zakrecic korek wlewu oleju silnikowego.
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» Jezeli z glebogryzarki wycieka olej przektadniowy, nie
korzysta¢ z glebogryzarki i odwiedzi¢ Autoryzowanego
Dealera STIHL.

» Zakreci¢ korek wlewu oleju przektadniowego.
» Korek spustowy jest mocno dokrecony.

> Jezeli glebogryzarka jest zabrudzona, oczysci¢
glebogryzarke.

> Nie dokonywac¢ zmian w glebogryzarce. Wyjatek:
montowanie zespotéw roboczych lub két jezdnych.

> Jezeli nie dziatajg elementy obstugi, nie wykonywaé
prac przy uzyciu glebogryzarki.

» Montowac oryginalne akcesoria STIHL przeznaczone
do tej glebogryzarki.

» Montowac zespoty robocze i kota jezdne w sposéb
opisany w niniejszej instrukcji obstugi.

» Zamontowac akcesoria w sposob opisany w niniejsze;j
instrukcji obstugi lub instrukcji obstugi akcesoridw.

> Nie umieszcza¢ zadnych przedmiotéw w otworach
glebogryzarki.

» Wymieniac zuzyte lub uszkodzone tabliczki
informacyjne.

> W razie watpliwo$ci odwiedzi¢ Autoryzowanego
Dealera STIHL.
4.6.2 Zespoty robocze

Zespoty robocze sg w stanie zapewniajgcym
bezpieczenstwo, gdy spetnione sg nastepujgce warunki:

— Zespoty robocze nie sg uszkodzone.
— Zespoly robocze nie sg zdeformowane.

— Zespoly robocze sg prawidiowo zamontowane.
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A OSTRZEZENIE

m Jezeli stan glebogryzarki nie zapewnia bezpieczenstwa,

uzytkownik moze straci¢ nad nig kontrole. Osoby moga

ulec powaznym zranieniom.

» Pracowac przy uzyciu nieuszkodzonych zespotow
roboczych.

» W razie watpliwosci odwiedzi¢ Autoryzowanego
Dealera STIHL.

4.7 Paliwo i tankowanie

A OSTRZEZENIE

® Paliwem stosowanym w tej glebogryzarce jest benzyna.

Benzyna jest tatwopalna. W przypadku zetkniecia sie
benzyny z otwartym ogniem lub gorgcymi przedmiotami
moze ona spowodowac pozar lub wybuch. Mozliwosé
odniesienia powaznych ran przez osoby lub $mierci oraz
wystapienia szkod materialnych.

» Chroni¢ benzyne przed wysokg temperaturg i ogniem.
> Nie rozlewac benzyny.

» W razie rozlania benzyny nalezy wytrze¢ benzyne
szmatka i probowac uruchomic silnik dopiero wtedy,
gdy wszystkie czesci glebogryzarki bedg suche.

> Nie pali¢.

» Nie wolno dolewa¢ paliwa w poblizu zrodta ognia.

A\

Przed tankowaniem paliwa wytgczy¢ i schtodzi¢ silnik.

v

Zbiornik paliwa nalezy opréznia¢ na otwartej
przestrzeni.

» Silnik uruchamia¢ w odlegto$ci przynajmniej 3 m od
miejsca tankowania paliwa.

» Wewnatrz budynku nie wolno przechowywac
glebogryzarki z napetnionym zbiornikiem paliwa.

Wdychanie oparéw benzyny moze spowodowac zatrucie
0sob.

» Nie wdycha¢ oparéw benzyny.

» Tankowac nalezy w dobrze przewietrzanym miejscu.
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4 Wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa pracy

Glebogryzarka nagrzewa sie podczas pracy. Benzyna
rozszerza sie i w zbiorniku paliwa moze wystgpi¢
nadcisnienie. Podczas odkrecania korka zbiornika paliwa
moze wytrysngé benzyna. Wytryskujgca benzyna moze
ulec zaptonowi. Uzytkownik moze zosta¢ powaznie
zraniony.
> Najpierw schtodzi¢ glebogryzarke, a nastepnie odkreci¢
korek zbiornika paliwa.

Odziez, ktéra zetkneta sie z benzyna, jest tatwopalna.

Mozliwo$¢ odniesienia powaznych ran przez osoby lub

Smierci oraz wystapienia szkdd materialnych.

» W przypadku zetkniecia sie odziezy z benzyng zmienic
odziez.

Benzyna moze zagraza¢ srodowisku naturalnemu.
> Nie rozlewac paliwa.

» Benzyne nalezy utylizowac zgodnie z przepisami i w
sposOb bezpieczny dla srodowiska.

Zetkniecie sie benzyny ze skérg lub oczami moze
spowodowacé ich podraznienie.

» Unika¢ stycznosci z benzyna.

» W przypadku zetknigcia sie ze skorg przemy¢
odpowiednie fragmenty skory duzg iloscig wody z
mydtem.

» W przypadku przedostania sie do oczu przeptukiwac je
przynajmniej 15 minut duzg iloScig wody i uda¢ sie do
lekarza.

Rozlana benzyna moze sie zapali¢. Mozliwo$¢
odniesienia powaznych ran przez osoby lub Smierci oraz
wystgpienia szkdd materialnych.

» Wyczys$ci¢ powierzchnie zanieczyszczone benzyna.

> Nie wykonywac préb zaptonu do czasu odparowania
oparow benzyny.

0478-404-9804-A
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m Uktad zaptonowy glebogryzarki wytwarza iskry. Iskry
mogq wydostac sie na zewnatrz i by¢ przyczyng pozaréw
lub eksplozji w tatwopalnym lub wybuchowym $rodowisku.
Mozliwos$¢ odniesienia powaznych ran przez osoby lub
Smierci oraz wystapienia szkod materialnych.

» Stosowacé $wiece zaptonowe opisane w instrukcji
obstugi silnika.
» Wkreci¢ Swiece zaptonowg i mocno dokrecié.
» Mocno wcisng¢ nasadke $wiecy zaptonowe;.
m Glebogryzarka moze ulec uszkodzeniu, jezeli zostanie
zatankowana benzyng nieodpowiednig dla silnika.
» Stosowac $wiezg, markowg benzyne bezotowiows.

» Przestrzegac zalecen zawartych w instrukcji obstugi
silnika.

48 Praca

A OSTRZEZENIE

m Uzytkownik nieprawidtowo uruchamiajgcy silnik moze
straci¢ kontrole nad glebogryzarka. Uzytkownik moze
zostac powaznie zraniony.

» Uruchamiac silnik w sposéb opisany w niniejszej
instrukcji obstugi.

m W okreslonych sytuacjach uzytkownik nie moze
skoncentrowac sie podczas pracy. Uzytkownik moze
straci¢ kontrole nad glebogryzarkg, potkng¢ sie, upas¢ i
odnies¢ powazne obrazenia ciata.

» Prace wykonywacé spokojnie i w sposob przemyslany.

» Przy stabym oswietleniu i ztej widocznosci nie
wykonywag¢ prac przy uzyciu glebogryzarki.

» Glebogryzarke powinna obstugiwac¢ jedna osoba.
» Zespoty robocze nalezy prowadzi¢ blisko gleby.
» Uwazac¢ na przeszkody.

» Nie przechyla¢ glebogryzarki.

» Wykonujgc prace na kamienistych lub twardych
glebach, nie wtacza¢ maksymalnej predkosci
obrotowe;.
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» Wykonywac prace w pozycji stojacej i utrzymywac
rébwnowage.

> W przypadku wystgpienia objawéw zmeczenia
skorzystac z przerwy w pracy.

» Na zboczu wykonywac¢ prace prostopadle do zbocza.

> Nie wykonywac prac na zboczu o nachyleniu
przekraczajgcym 15° (26,8%).

Podczas pracy silnika powstajg spaliny. Wdychanie spalin

moze spowodowacé zatrucie osob.

> Nie wdychac spalin.

> Prace z uzyciem glebogryzarki wykonywa¢ w dobrze
przewietrzanym miejscu.

> W przypadku wystgpienia mdtosci, bolu gtowy,
zaburzen widzenia albo stuchu lub zawrotow gtowy
zakonczy¢ prace i udac sie do lekarza.

Uzytkownik korzystajacy z nausznikdw ochronnych
podczas pracy silnika moze mie¢ ograniczong zdolnos¢
styszenia i oceny dzwiekow.

> Prace wykonywac¢ spokojnie i w sposéb przemyslany.
Obracajace sie zespoty robocze mogg skaleczy¢
uzytkownika. Uzytkownik moze zosta¢ powaznie
zraniony.

> Nie dotykac¢ obracajgcych sie zespotow
N‘ roboczych.
@‘w

Glebogryzarka moze ulec uszkodzeniu w przypadku
zwiekszania predkosci obrotowej przy zespotach
roboczych zablokowanych przez zbedny przedmiot.

> Wytaczy¢ silnik. Dopiero woéwczas usungc¢ przedmiot.
Uzytkownik moze odnie$¢ powazne obrazenia ciata, jezeli
dotknie obracajgcego sie watka odbioru mocy.
» Wylgczy¢ silnik. Dopiero wowczas mozna
wymontowac lub zamontowac pokrywe.

~ > Nie dotykac¢ obracajgcego sie watka odbioru
3600/min mocy.
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4 Wskazéwki dotyczace bezpieczehstwa pracy

Jezeli podczas pracy glebogryzarka zachowuje sie w
sposéb zmieniony lub nienormalny, to jej stan moze nie
zapewnia¢ bezpieczenstwa. Mozliwos¢ powaznego
zranienia os6b oraz wystgpienia szkéd materialnych.

» Zakonczy¢ prace i odwiedzi¢ Autoryzowanego Dealera
STIHL.

Podczas pracy glebogryzarka moze generowac wibracje.

» Pracowac w rekawicach.

» Robi¢ przerwy w pracy.

» W przypadku wystapienia objawow zakidcenia
ukrwienia odwiedzi¢ lekarza.

Po puszczeniu dzwigni sprzegta zespoty robocze nadal
obracajg sie jeszcze przez krotki czas. Osoby moga ulec
powaznym zranieniom.

» Odczeka¢, az zespoty robocze przestana sie obracac.

A NIEBEZPIECZENSTWO

®m Podczas pracy w poblizu przewodow znajdujgcych sie

pod napieciem zespoty robocze mogag sie z nimi zetkna¢ i

je uszkodzi¢. Uzytkownik moze odnies¢ powazne rany lub

ponies¢ Smier¢.

> Nie pracowaé¢ w poblizu przewoddw znajdujgcych sie
pod napieciem.

0478-404-9804-A



4 Wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa pracy

49 Transport

A OSTRZEZENIE

m Podczas pracy obudowa przektadni moze bardzo sie
nagrzac¢. Uzytkownik moze sie oparzy¢.

> Nie dotykac¢ gorgcej obudowy przektadni.
m Podczas transportu glebogryzarka moze sie przewrécié

lub przemiesci¢. Mozliwos$¢ zranienia os6b oraz
wystgpienia szkdd materialnych.

> Wylaczy¢ silnik.
» Zdja¢ nasadke Swiecy zaptonowej.

B
=5

» Zabezpieczy¢ glebogryzarke za pomocg pasow,
paskow lub siatki w taki sposéb, aby nie mogta sie
przewrdécié lub poruszyc.

® Po uruchomieniu silnika ttumik i silnik mogg by¢ gorace.

Uzytkownik moze sie oparzy¢.
> Przechyli¢ glebogryzarke w kierunku uzytkownika i jg
przepychac.

m Glebogryzarka jest ciezka. Uzytkownik niosgcy
glebogryzarke samodzielnie moze ulec zranieniu.

» Pracowac w rekawicach.

» Glebogryzarke powinny przenosi¢ dwie osoby.

4.10 Przechowywanie

A OSTRZEZENIE

® Dzieci mogg nie uswiadamia¢ sobie zagrozen

spowodowanych przez glebogryzarke i ich oceniac. Dzieci

mogq ulec powaznym zranieniom.
> Wylaczy¢ silnik.

> Przechowywac glebogryzarke w miejscach
niedostepnych dla dzieci.

0478-404-9804-A
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m Elektryczne styki glebogryzarki i elementy metalowe
moga korodowac¢ pod wptywem wilgoci. Glebogryzarka
moze ulec uszkodzeniu.

» Przechowywac glebogryzarke w czystym i suchym
miejscu.

411 Czyszczenie, konserwacja i naprawa

A OSTRZEZENIE

m Jezeli silnik pracuje podczas czyszczenia, konserwacji lub
naprawy, to zespoty robocze mogg nieoczekiwanie
ruszy¢. Mozliwo$¢ powaznego zranienia osob oraz
wystgpienia szkod materialnych.

» Wylgczy¢ silnik.
» Zdja¢ nasadke Swiecy zaptonowe;j.

B
=5

®m Po uruchomieniu silnika ttumik i silnik moga by¢ gorace.
Osoby moga sie oparzyc.
» Odczekac¢, az ttumik i silnik sie schiodza.

®m Podczas pracy obudowa przektadni moze bardzo sie
nagrzac. Uzytkownik moze sig oparzyc.
> Nie dotyka¢ goracej obudowy przektadni.

m Agresywne srodki czyszczace, czyszczenie strumieniem
wody lub ostre przedmioty mogg uszkodzi¢ glebogryzarke

lub zespoty robocze. Nieprawidtowe czyszczenie
glebogryzarki lub zespotow roboczych moze spowodowac
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niewtasciwe dziatanie elementéw i wytaczenie urzgdzen

zabezpieczajgcych. Osoby mogg ulec powaznym

zranieniom.

» Czysci¢ glebogryzarke i zespoty robocze w sposéb
opisany w instrukcji obstugi.

m Nieprawidtowa konserwacja lub naprawa glebogryzarki
lub zespotéw roboczych moze spowodowac niewtasciwe
dziatanie elementow i wylgczenie urzadzen
zabezpieczajgcych. Osoby mogg zosta¢ powaznie
zranione lub ponie$¢ $mier¢.
> Nie wolno samodzielnie konserwowac¢ ani naprawiaé

glebogryzarki i zespotéw roboczych.

> Jezeli trzeba przeprowadzi¢ konserwacje lub naprawe
glebogryzarki albo zespotéw roboczych, odwiedzi¢
Autoryzowanego Dealera STIHL.

® Podczas czyszczenia zespotdw roboczych uzytkownik
moze skaleczy¢ sie o ostre krawedzie tngce. Uzytkownik
moze zostac zraniony.

> Nalezy nosi¢ rekawice ochronne z odpornego
materiatu.

5 Przygotowanie glebogryzarki do pracy

5.1 Przygotowanie glebogryzarki do pracy

Przed kazdym rozpoczeciem pracy nalezy wykonac¢
nastepujgce czynnosci:
» Sprawdzi¢, czy nastepujgce elementy konstrukcyjne
zapewniajg bezpieczenstwo:
— glebogryzarka, 4.6.1
— zespoty robocze, 1 4.6.2
» Oczysci¢ glebogryzarke, 1 15.1
» Zamontowacé zespoty robocze, EJ 6.1.1
» Zamontowacé zespét jezdny, J 6.3
» Zamontowacé ogranicznik gtebokosci, EJ 6.4
» Zamontowaé uchwyt kierujacy, 1 6.5
» Zamocowac ciegna, [J 6.6
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5 Przygotowanie glebogryzarki do pracy

» Zamontowaé¢ uchwyt transportowy, &3 6.7

» Zamontowac¢ ostone i pokrywy, (J 6.8

> Wila¢ olej przektadniowy, 6.9

» Sprawdzi¢ poziom oleju przektadniowego, L 16.3
> WIac¢ olej silnikowy, EJ 6.10

> Napetni¢ olejowy filtr powietrza, £ 6.11

» Zatankowac glebogryzarke, (d 7.1

» Dostosowac¢ uchwyt kierujgcy do uzytkownika, EJ 8
» Sprawdzi¢ elementy obstugi, E3 10.1

» Jezeli nie mozna wykonac tych czynnosci, nie uzywac
glebogryzarki i odwiedzi¢ Autoryzowanego Dealera
STIHL.

6 Sktadanie glebogryzarki

6.1 Zamontowanie i wymontowanie zespotéw
roboczych

6.1.1 Zamontowanie zespoldw roboczych

» Zatozy¢ pokrywy (1) i zabieraki (2) na watek
napedowy (3).
» Dokreci¢ srube ustalajgca (4).

0478-404-9804-A



6 Sktadanie glebogryzarki polski

» Ztozy¢ potowy zespotdow roboczych (5 i 6) w taki sposob, > Poluzowac sruby (1) na kole jezdnym (2).

aby otwory zostaty ustawione w jednej linii. » Zdja¢ podktadki (3), podktadki sprezyste (4) i nakretki (5).
> Wiozy¢ $rube (7) w otwory. » Zalozyé uchwyt osi (6) na koto jezdne (2) w taki sposob,
» Zatozy¢ podktadki (8) i podktadke sprezystg (9) na aby otwory zostaly ustawione w jednej linii.

srube (7). > Wiozy¢ Sruby (1).
> Nakreci¢ nakretke (10) i mocno dokrecic. » Zatozyé podktadki (3) i podktadki sprezyste (4) na
» Przesuwac zespoty robocze (11) na watku sruby (1).

napedowym (3) w taki sposéb, aby otwory ustawity sie w » Nakreci¢ nakretki (5) i mocno dokrecié.

jednej linii.

o ) Nie trzeba ponownie demontowa¢ uchwytu osi (6).
> Przetozy¢ zawleczki sktadane (12) przez otwory w watku

napedowym (3) i zatozy¢ klamre zabezpieczajgca.
Zespoty robocze (11) sg zabezpieczone.

6.1.2 Wymontowanie zespoléw roboczych
» Wytgczy¢ silnik.

» Wyciagna¢ zawleczki sktadane.

» Zdemontowac zespoty robocze.

» Wcisnaé zawleczki sktadane przez otwory w watku
napedowym.
Zawleczki sktadane zostajg zachowane.

6.2 Zamontowanie i wymontowanie két jezdnych

6.21 Zamontowanie két jezdnych » Przesuwac kota jezdne (7) na watku napedowym (8) w

> Wytaczyc silnik. taki sposob, aby otwory ustawity sie w jednej linii.
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> Przetozy¢ zawleczki sktadane (9) przez otwory w watku
napedowym (8) i zatozy¢ klamre zabezpieczajgca.
Kota jezdne (7) zostaty zabezpieczone.

6.2.2 Wymontowanie két jezdnych

> Wytgczy¢ silnik.
» Wyciagna¢ zawleczki sktadane.
» Wymontowac kota jezdne.

» Wcisna¢ zawleczki sktadane przez otwory w watku
napedowym.
Zawleczki sktadane zostajg zachowane.

» Wsunac¢ zespot jezdny (1) w rame (2) w taki sposéb, aby
otwory znalazly sie w jednej linii.

» Witozy¢ srube (3) w gorny otwor.

» Zatozy¢ podkiadke (4) na srube (3).

» Nakreci¢ nakretke (5) i mocno dokrecic.

» Wiozy¢ sworzen (6) w dolny otwor.

» Wcisna¢ zawleczke (7) przez otwér w sworzniu (6).
Sworzen (6) zostat zabezpieczony i zespot jezdny (1) jest
unieruchomiony.

Nie trzeba ponownie demontowac¢ zespotu jezdnego.
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6.4 Zamontowanie ogranicznika gtebokosci

Sktadanie ogranicznika gtebokosci

2(Msx25)—W//? ]
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> Nakreci¢ nakretki (1) na sruby (2) i wkreci¢ w otwory w
adapterze (3).

» Wiozy¢ ogranicznik gtebokosci (4) od dotu w adapter (3) w
taki sposéb, aby otwor w adapterze (3) znalazt sie w
jednej linii z najnizszym otworem w ograniczniku
gtebokosci (4).

> Wiozy¢ sworzen (5).

» Wcisna¢ zawleczke (6) przez otwor w sworzniu (5).
Ogranicznik gtebokosci zostat zabezpieczony.

0478-404-9804-A



6 Sktadanie glebogryzarki

Zamontowanie ogranicznika gtebokosci

» Wiozy¢ adapter z zamontowanym ogranicznikiem
gtebokosci (7) w uchwyt (8) na glebogryzarce.
» Wiozy¢ sworzenh (9).
» Wcisna¢ zawleczke (10) przez otwdr w sworzniu (9).
» Wkreci¢ sruby (11) i dokrecic.
Ogranicznik gtebokosci zostat zabezpieczony.

6.5 Zamontowanie uchwytu kierujacego

AN L ‘ ‘ \ [ o - - c Z

» Witozy¢ dolng czes$¢ uchwytu kierujgcego (1) na
uchwyt (2) i ustawi¢ zaczep (3) w srodkowej pozyciji (4).

0478-404-9804-A

polski

» Wkreci¢ srube (5) w zaczep (3) i dokrecic.

> Przesuna¢ w doét ostone przeciwpytowg (6) w taki sposob,
aby zaczep (3) zostat przykryty.

» Wkreci¢ srube (7).
Dolna czes¢ uchwytu kierujgcego (1) zostata
unieruchomiona.

> Przestawic¢ dzwignie (8) w doét i przytrzymad.

» Wiozy¢ gorng czesé uchwytu kierujgcego (9) ze
Srubami (10) od dotu w dolng czes¢ uchwytu
kierujgcego (1).

> Pusci¢ dzwignie (8) i zablokowa¢ gorng czes¢ uchwytu
kierujgcego (8) na srodkowym stopniu blokady (11).
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» Zatozy¢ podktadki (12) i nakretki (13) na sruby (10).

» Dokrecic¢ nakretki (13) momentem od 20 Nm do 25 Nm.
Gorna czes$¢ uchwytu kierujgcego (9) zostata
unieruchomiona.

Nie trzeba ponownie demontowa¢ uchwytu kierujgcego.

14
15

» Zamocowac¢ ciegna i wigzke przewodow (13) w
uchwycie (14).

» Zamocowac ciegna za pomocg opasek zaciskowych (15)
w rownomiernych odstepach na uchwycie kierujgcym,
uwazajgc, aby zadne ciegna nie zostaty zagiete lub
uszkodzone.

6.6 Zamocowanie cigegien

Zamocowanie ciegna napedu két

> Przetozy¢ ciggno napedu kot (1) przez dzwignig (2).
» Zatozy¢ podkiadke (3).
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> Wkreci¢ nakretke (4).
» Zamocowac sprezyne (5) w uchwycie (6).

Zamocowanie ciegna przyspieszenia

» Zamocowac ciegno przyspieszenia (10) za pomocg
uchwytu przewodu (11).

Zamocowanie przewodu

» Zamocowac przewod (12) za pomocg uchwytu
przewodu (13).

» Zamocowac ostone przewodu (14) za pomocg uchwytu
przewodu (15).
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6 Sktadanie glebogryzarki polski

6.7 Zamontowanie uchwytu transportowego 6.8 Zamontowanie ostony i pokryw

BN

N 6.8.1 Zamontowanie ostony

WA
7/
[

| 5—3(M8x20) ’

» Przytrzymaé uchwyt transportowy (1) na uchwycie (2) w
taki sposéb, aby przednie otwory zostaly ustawione w
jednej linii.

» Wiozy¢ Sruby (3).

» Zatozy¢ podktadki sprezyste (4) i podktadki (5).

» Dokreci¢ sruby (3) momentem od 20 Nm do 25 Nm.
Uchwyt transportowy (1) zostat unieruchomiony.

> Natozy¢ uchwyty (1) w taki sposob, aby otwory zostaty
ustawione w jednej linii.
» Zatozy¢ podkiadki (2) na Sruby (3) i wkrecié.
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» Natozy¢ uchwyt (4) w taki sposob, aby otwory zostaty
ustawione w jednej linii.

» Zatozy¢ podktadki (5) i sruby (6).

» Zatozy¢ podktadki (7) na sruby (6).

» Nakrecic¢ nakretki (8) i mocno dokrecic.

» Zatozy¢ podktadki (11) na sruby (9).
> Nakreci¢ nakretki (12) i mocno dokrecic.
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6 Sktadanie glebogryzarki polski

6.8.2 Zamontowanie pokryw

» Zaczepi¢ pokrywe (1) w uchwycie (2).

» Potgczy¢ ztacza przewodu oswietlenia (3 i 4).

aby sie zablokowata.

» Zatozy¢ pokrywe (5) na uchwyt kierujacy.
> Wkreci¢ sruby (6).

» Wcisna¢ uchwyt (2) do $rodka tak, aby mozna byto
zatozy¢ pokrywe (1). 6.9 Wlewanie oleju przektadniowego

Olej przektadniowy smaruje i chtodzi przektadnie
glebogryzarki.
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WSKAZOWKA

Urzadzenie jest dostarczane bez wlanego oleju

przektadniowego. Uruchamianie silnika bez oleju

przektadniowego lub ze zbyt matg jego iloscig moze

spowodowac uszkodzenie glebogryzarki.

» Przed uruchamianiem silnika sprawdzac poziom oleju
przektadniowego i w razie potrzeby uzupetnic ole;j.

» Wytgczy¢ silnik.

» UstawiC glebogryzarke na ptaskiej powierzchni.

» UstawiC zespét jezdny w pozyciji transportowe;j.

» Ustawi¢ ogranicznik gtebokosci na najwyzszym stopniu.

» Oczysci¢ wilgotng szmatkg obszar wokét korka wlewu
oleju przektadniowego.

» Obracac korek wlewu oleju przektadniowego przeciwnie
do ruchu wskazowek zegara do momentu, az bedzie
mozna go wyjac.

» Zdjac korek wlewu oleju przektadniowego.

» Wiac¢ 2,3 | oleju przektadniowego SAE10W30 w taki
sposob, aby go nie rozlaé.

» Zatozy¢ korek wlewu oleju przektadniowego na krociec
wlewowy.

» Obracac¢ korek wlewu oleju przektadniowego zgodnie z
ruchem wskazdéwek zegara i mocno dokreci¢ go reka.
Kréciec wlewowy jest zamkniety.

262

6 Sktadanie glebogryzarki

6.10 WIlewanie oleju silnikowego
Olej silnikowy smaruje i chtodzi silnik.

Specyfikacja oleju silnikowego i ilo§¢ do napetnienia sg
podane w instrukcji obstugi silnika.

WSKAZOWKA
Urzadzenie jest dostarczane bez wlanego oleju silnikowego.
Uruchamianie silnika bez oleju silnikowego lub ze zbyt matg
jego iloscig moze spowodowac uszkodzenie glebogryzarki.
> Przed kazdym uruchomieniem silnika nalezy sprawdzi¢
poziom oleju silnikowego i w razie potrzeby uzupetnic ole;j.

> Wlewac olej silnikowy w sposéb opisany w instrukgc;ji
obstugi silnika.

6.11 Napetnianie olejowego filtra powietrza

Olejowy filtr powietrza filtruje powietrze zasysane przez
silnik.

WSKAZOWKA

W chwili dostawy w olejowym filtrze powietrza nie ma oleju

silnikowego. Uruchomienie silnika bez oleju silnikowego w

olejowym filtrze powietrza lub ze zbyt matg iloscig oleju

moze uszkodzi¢ glebogryzarke.

> Przed uruchomieniem silnika nalezy sprawdzi¢ poziom
oleju silnikowego w olejowym filirze powietrza i w razie
potrzeby uzupetnic ole;.

Specyfikacja oleju silnikowego i ilos¢ do napetnienia sg
podane w instrukcji obstugi silnika.
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7 Tankowanie glebogryzarki

7.1 Tankowanie glebogryzarki

WSKAZOWKA

Zatankowanie glebogryzarki niewtasciwym paliwem moze

spowodowac jej uszkodzenie.

» Przestrzegac zalecen zawartych w instrukcji obstugi
silnika.

» Wylgczy¢ silnik.
» Ustawi¢ glebogryzarke na ptaskiej powierzchni.
» Otworzy¢ pokrywe.

» Oczysci¢ wilgotng szmatkg obszar wokot korka zbiornika
paliwa.

» Obracac¢ korek zbiornika paliwa przeciwnie do ruchu
wskazéwek zegara, az bedzie mozna zdjg¢ korek
zbiornika paliwa.

» Zdjac korek zbiornika paliwa.

» Wlewac¢ paliwo w taki sposoéb, aby go nie rozlag;
zachowac¢ wolng przestrzen przynajmniej 15 mm od
krawedzi zbiornika paliwa.

» Umiescic korek zbiornika paliwa na zbiorniku paliwa.

» Obracac¢ korek zbiornika paliwa zgodnie z ruchem
wskazéwek zegara i mocno dokreci¢ go reka.
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» Zamkng¢ pokrywe.
Zbiornik paliwa jest zamkniety.

8 Dostosowanie glebogryzarki do
uzytkownika

8.1 Ustawianie wysokosci uchwytu kierujgcego.
Uchwyt kierujacy mozna regulowac, wybierajgc sposrod
5 réznych stopni wysokosci.

> Wylaczy¢ silnik.

» Ustawi¢ glebogryzarke na ptaskiej powierzchni.

> Przytrzymaé uchwyt kierujgcy (1), chwytajgc rekg za
uchwyt (2).

> Przestawi¢ druga rekg dzwignie (3) w dot i przytrzymad.

» Ustawi¢ uchwyt kierujgcy (1) w odpowiednim potozeniu.

Zwolni¢ dzwignie (3).

Uchwyt kierujacy zostat zablokowany.

\

8.2 Regulacja pozioma uchwytu kierujacego
Uchwyt kierujacy mozna regulowac w ptaszczyznie
poziomej, przestawiajgc go w lewg lub prawg strone.

> Wytgczy¢ silnik.
» Ustawi¢ glebogryzarke na ptaskiej powierzchni.
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9 Wiaczanie i wytaczanie glebogryzarki

9.1 Wiaczanie i wylgczanie silnika

9.1.1  Uruchamianie silnika
» Ustawic glebogryzarke na ptaskiej powierzchni.
» Wigczyc bieg jatowy.

R
NN\

QAN 7

» Ustawi¢ wylgcznik gtowny (1) w potozeniu I.

» Wcisng¢ blokade (1) w dot do oporu i przytrzymac.

» Przyciagna¢ dzwignie sprzegta regulacji poziomej (2) do

gory do oporu i przytrzymac.

Zwolni¢ blokade (1).

» Przytrzymaé uchwyt kierujacy (3), chwytajgc drugg reka
za uchwyt (4).

v

» Ustawi¢ uchwyt kierujacy (3) w odpowiednim
potozeniu (L, R).

» Pusci¢ dzwignie sprzegta regulacji poziomej (2).
Uchwyt kierujgcy zostat zablokowany.

» Wyciagaé¢ powoli uchwyt linki rozrusznika (2) az do
wyczuwalnego oporu.

» Uchwyt linki rozrusznika (2) nalezy szybko wyciggac i
odprowadza¢ tak dtugo, az silnik sie uruchomi.
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9 Wigczanie i wytgczanie glebogryzarki

» Jezeli silnik sie nie uruchamia, postepowac¢ zgodnie z
instrukcjg obstugi silnika.

9.1.2 Wyigczanie silnika

» Ustawi¢ glebogryzarke na ptaskiej powierzchni.

» Wylaczy¢ naped kot.
Sprzegto napedu zostato wytgczone i watek napedowy juz
sie nie obraca.

[ERNWN
[ The b

» Ustawi¢ wytgcznik gtéwny (1) w potozeniu 0.
Silnik sie wytgcza.

9.2 Wiaczanie biegu
Mozliwe jest wiaczanie 4 biegow.
— 0/R = bieg jatowy/wsteczny
— Bieg jatowy stuzy do uruchamiania silnika lub do

zatrzymania glebogryzarki podczas pracy silnika.

— Bieg wsteczny stuzy do uwalniania zespotéw roboczych
lub ustawiania glebogryzarki.

— 1 - wolny bieg do przodu
— Wolny bieg do przodu wybiera sig do spulchniania zbitej
gleby lub wykonywania bruzd w glebie.
— 2 — szybki bieg do przodu
— Szybki bieg do przodu wybiera sie do uprawy
spulchnionej gleby oraz wprowadzania do niej
dodatkow.

0478-404-9804-A

» Ustawi¢ dzwignie zmiany biegéw (1) w wybranym
potozeniu.

9.3 Regulacja predkosci obrotowe;j
Dzwignia gazu umozliwia regulacje predkosci obrotowe;j
silnika.

» Uruchomié silnik.

» Ustawi¢ predkos¢ obrotowg dzwignig gazu (1).

9.4 Wigczanie i wytgczanie napedu két

9.4.1 Wigczanie napedu két

Przy pracujgcym silniku za pomoca dzwigni sprzegta
napedu kot wiagcza sie lub wylgcza sprzegto watka
napedowego.
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Naped két do przodu

Za pomoca dzwigni sprzegta napedu két uruchamia sie
glebogryzarke do przodu przy zamontowanych zespotach
roboczych lub kotach jezdnych i wtaczonym biegu 1 lub 2.

» Uruchomié silnik.

9 Wigczanie i wytgczanie glebogryzarki

2 A

a A ,' ~ M

» Wcisnag¢ blokade (1) w dot do oporu i przytrzymac.

» Przyciagna¢ dzwignie sprzegta napedu koét (2) do gory do
oporu i przytrzymac.

» Zwolni¢ blokade (1).
Sprzegto napedu zostato wigczone i watek napedowy sie
obraca. Glebogryzarka jedzie do przodu.

Naped két do tytu

Za pomocg dzwigni sprzegta biegu wstecznego oraz
przyciagniecia nastepnie dzwigni sprzegta napedu kot
uruchamia sie do tytu glebogryzarke z zamontowanymi
zespotami roboczymi lub kotami jezdnymi oraz wigczonym
biegiem 0/R.

» Uruchomié silnik.
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» Wcisna¢ blokade (3) w dot do oporu i przytrzymac.

> Przyciggna¢ dzwignie sprzegta biegu wstecznego (4) do
gory do oporu i przytrzymac.

» Zwolni¢ blokade (3).

» Wiaczy¢ naped két za pomocg dzwigni sprzegta napedu
kot (2).
Sprzegto napedu zostato wigczone i watek napedowy sie
obraca. Glebogryzarka jedzie do tytu.

9.4.2 Wylgczanie napedu két

» Puscic¢ dzwignie sprzegta napedu koét (1).
Sprzegto napedu zostato wytgczone i watek napedowy sie
nie obraca.

0478-404-9804-A



10 Sprawdzanie glebogryzarki

10 Sprawdzanie glebogryzarki

10.1 Sprawdzanie elementéw obstugi

Blokada

> Wytgczy¢ silnik.

» Sprobowac przyciggna¢ dzwignie sprzegta bez
naciskania blokady.

» Jezeli przyciggniecie dzwigni sprzegta jest mozliwe, nie
uzywacé glebogryzarki i odwiedzi¢ Autoryzowanego

Dealera STIHL.
Blokada jest wadliwa.

» Nacisng¢ i przytrzymac blokade.

» Przyciggna¢ dzwignie sprzegta.

» Pusci¢ dzwignie sprzegta i blokade.

» Jezeli dzwignia sprzegta lub blokada porusza sie z
trudnoscia lub nie powraca do pozycji wyjsciowej, nie
uzywac glebogryzarki i odwiedzi¢ Autoryzowanego

Dealera STIHL.
Dzwignia sprzegta lub blokada jest wadliwa.

» W tak sam sposdb sprawdzi¢ wszystkie blokady dzwigni
sprzegiet.

Dzwignia sprzegta napedu két

> Uruchomic silnik.

» Ustawic¢ bieg 1 lub 2.

» Wigczy¢ naped kot.
Sprzegto napedu zostato wtaczone i watek napedowy sig
obraca.

» Jezeli naped kot sie nie wigcza,
> nie uzywac glebogryzarki i odwiedzi¢ Autoryzowanego
Dealera STIHL.
Dzwignia sprzegta napedu kot jest wadliwa.
Dzwignia sprzegta biegu wstecznego
> Uruchomic silnik.
» Ustawic¢ bieg 0/R.
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» Odblokowac¢ dzwignie sprzegta biegu wstecznego,
przestawic¢ do gory i przytrzymac.
> Wigczy¢ naped kot.
Sprzegto napedu zostato wigczone i watek napedowy sie
obraca.
» Jezeli glebogryzarka nie porusza sie do tytu,
> nie uzywac glebogryzarki i odwiedzi¢ Autoryzowanego
Dealera STIHL.
Dzwignia sprzegta biegu wstecznego jest wadliwa.

Dzwignia sprzegta regulacji poziomej
» Odblokowa¢ dzwignie sprzegta regulacji poziomej,
przestawic¢ do gory i przytrzymac.
Uchwyt kierujgcy mozna regulowaé w ptaszczyznie
poziome;.
> Jezeli nie mozna regulowaé uchwytu kierujgcego,
> nie uzywac glebogryzarki i odwiedzi¢ Autoryzowanego
Dealera STIHL.
Wadliwa dzwignia sprzegta regulacji poziomej lub
przewod.

Wyltacznik gtéwny

> Uruchomi¢ silnik.
» Ustawi¢ wytgcznik gtéwny w potozeniu 0.
Silnik sie wylgcza.
> Jezeli silnik sie nie wytgcza,
» nie uzywac glebogryzarki i odwiedzi¢ Autoryzowanego
Dealera STIHL.
Wytacznik gtéwny jest wadliwy.

Dzwignia gazu

» Uruchomi¢ silnik.

> Przesungc¢ dzwignie gazu.
Predkos¢ obrotowa silnika ulega zmianie.

> Jezeli predkosc obrotowa silnika sie nie zmienia,
> nie uzywac glebogryzarki i odwiedzi¢ Autoryzowanego
Dealera STIHL.
Dzwignia gazu jest wadliwa.
DZzwignia zmiany biegéw
> Wigczy¢ bieg O/R, 11 2.
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» Jezeli nie mozna wigczy¢ jednego z biegdw,
> nie uzywac glebogryzarki i odwiedzi¢ Autoryzowanego
Dealera STIHL.
Dzwignia zmiany biegow jest wadliwa.

Przetacznik oswietlenia

» Uruchomic silnik.
» Nacisng¢ witgcznik.
Reflektor swieci.
» Nacisng¢ wytacznik.
Reflektor gasnie.
Jezeli reflektor nie swieci,
> nalezy sprawdzi¢, czy reflektor jest wadliwy.
» Jezeli reflektor nie jest w dobrym stanie technicznym,
> nie uzywac glebogryzarki i odwiedzi¢ Autoryzowanego
Dealera STIHL.
Przetacznik oswietlenia jest wadliwy.

v

11 Praca przy uzyciu glebogryzarki

11.1 Ustawianie zespotu jezdnego w pozyciji
roboczej

» Wyciagna¢ zawleczke (1) i wyja¢ sworzen (2).
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> Odchyli¢ zespot jezdny (3) w gore tak, aby otwory (4)
znalazty sie w jednej linii.

> Wiozy¢ sworzen (2) w otwory (4).

» Wcisna¢ zawleczke (1) przez otwdr w sworzniu (2).
Sworzen (2) zostat zabezpieczony i zespot jezdny (3) jest
w pozycji roboczej.

11.2 Regulacja ogranicznika gtebokosci

Dostepnych jest 8 stopni ustawienia ogranicznika
gtebokosci.

> Ustawi¢ zespot jezdny w pozycji roboczej.

/ o Wi
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> Poluzowac sruby (1).
» Wyciagna¢ zawleczke (2) i wyjaé sworzen (3).

» Ustawi¢ ogranicznik gtebokosci (4) w wybranym
potozeniu.

> Wiozy¢ sworzen (3).
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11 Praca przy uzyciu glebogryzarki

» Wcisna¢ zawleczke (2) przez otwdr w sworzniu (3).
» Dokreci¢ mocno Sruby (1).

11.3 Korzystanie z napedu watka odbioru mocy
» Wylaczy¢ silnik.

/

» Wykreci¢ sruby (1).
> Zdjac pokrywe (2).
Sruby (1) sg na state ztgczone z pokrywg (2).

Wiaczanie napedu watka odbioru mocy

‘A OSTRZEZENIE

Silnik pracuje podczas korzystania z napedu watka odbioru
mocy. Jezeli bieg bedzie wigczony, glebogryzarka moze
ruszy¢ w sposob niekontrolowany. Osoby moga zostac
powaznie zranione lub przejechane.

» Nie przyciaga¢ dzwigni sprzegta biegu wstecznego.

> Nie wiaczac biegu 1 ani 2.

> Uruchomié silnik.

A\

Ustawi¢ dzwignie zmiany biegéw w potozeniu 0/R.

\

Odblokowac¢ dzwignie sprzegta napedu kot, przyciagnac i
przytrzymac.

» Ustawi¢ predkos¢ obrotowa dzwignig gazu.
Watek odbioru mocy obraca si¢ z ustawiong predkoscia.
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Wytaczanie napedu watka odbioru mocy

> Puscic¢ dzwignie sprzegta napedu kot.

» Jezeli naped watka odbioru mocy nie bedzie juz
wykorzystywany:
» Wytgczy¢ silnik.
» Zamontowaé pokrywe.

11.4 Wigczanie i wylgczanie reflektora

> Nacisng¢ wytacznik (1) na przetgczniku oswietlenia (2).
Reflektor Swieci.

> Nacisng¢ wytacznik (3) na przetgczniku oswietlenia (2).
Reflektor zostat wytgczony.

11.5 Trzymanie i prowadzenie glebogryzarki

» Trzymac¢ mocno glebogryzarke obiema rekami, obejmujac
uchwyty (1) kciukami.
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11.6 Spulchnianie zbitej gleby lub wprowadzanie
dodatkéw do spulchnionej gleby

» Ustawi¢ zespot jezdny w pozycji roboczej.

» Uruchomi¢ silnik.

» Prowadzi¢ glebogryzarke do przodu i za pomocg
ogranicznika gtebokosci regulowac¢ predkos¢ i gtebokosc
robocza.

» Powoli i w kontrolowany sposoéb poruszac sie do przodu.

» Jezeli blokujg sie zespoty robocze:
> Wigczy¢ bieg 0/R.

» Powoli wyprowadza¢ glebogryzarke do tytu, az zespoty
robocze zostang uwolnione.

> Wigczy¢ bieg.

» Powoli i w kontrolowany sposob poruszac sie do
przodu.

11.7 Uprawa spulchnionej gleby
» UstawiC zesp6t jezdny w pozycji roboczej.
> Uruchomic silnik.
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11 Praca przy uzyciu glebogryzarki

» Prowadzi¢ glebogryzarke do przodu i za pomocg
ogranicznika gtebokosci regulowac predkosc¢ i gtebokos¢
robocza.

» Powoli i w kontrolowany sposob poruszac sie do przodu.

11.8 Wykonywanie bruzd w glebie
» Ustawi¢ zespét jezdny w pozycji roboczej.
> Uruchomi¢ silnik.

» Prowadzi¢ glebogryzarke do przodu i za pomocg
ogranicznika gtebokosci regulowac predkosc¢ i giebokos¢
roboczg.

» Powoli i w kontrolowany sposob poruszac sie do przodu.
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12 Po zakonczeniu pracy

12.1 Po zakonczeniu pracy

» Wytgczy¢ silnik.

» Pozostawi¢ glebogryzarke do schtodzenia.

» Jezeli glebogryzarka jest zawilgocona, pozostawic¢ jg do
wyschnigcia.

» Oczysci¢ glebogryzarke.

» Wyczyscic¢ zespoty robocze.

> Przechyli¢ zespot jezdny (3) w dot tak, aby otwory (4)
zostaty ustawione w jednej linii.

13 Transport » Wiozy¢ sworzen (2) w otwory (4).

» Wcisna¢ zawleczke (1) przez otwdr w sworzniu (2).
. Sworzen (2) zostat zabezpieczony i zespot jezdny (3) jest
13.1 Transport glebogryzarki w pozycji transportowe;.

» Wytgczy¢ silnik.

RSy

» Wyciagna¢ zawleczke (1) i wyjac¢ sworzen (2).

» Transport glebogryzarki przy uzyciu zespotu jezdnego:
» Ustawi¢ zesp6t jezdny w pozycji transportowe;.
» Chwyci¢ glebogryzarke za oba uchwyty i podnies¢ tak,
aby glebogryzarka stata na zespole jezdnym.
» Powoli przepycha¢ lub przeciggac¢ glebogryzarke.
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14 Przechowywanie

» Transport glebogryzarki na kotach jezdnych:
» Zamontowac kota jezdne.
> Poluzowac sworzen (1).
» Ustawic zespot jezdny (2) tak, aby otwory (3) znalazty
sie w jednej linii.
> Wcisna¢ zawleczke (4) przez otwér w sworzniu (1).

» Zatozy¢ zespoty robocze (5) na przewidziane do tego
adaptery do transportu (6) w taki sposéb, aby otwory
zostaty ustawione w jedne;j linii.

» Przecisna¢ zawleczki sktadane (7) przez otwory i
zatozy¢ patgk zabezpieczajacy.

> Uruchomi¢ silnik.

> Wigczy¢ naped kot.

» Prowadzi¢ glebogryzarke do przodu powoli i w sposob
kontrolowany.
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> Przenoszenie glebogryzarki:

» Jedna osoba powinna mocno trzymac¢ glebogryzarke
obiema rekami za uchwyt transportowy z przodu, a
druga — obiema rekami za uchwyty.

» Glebogryzarke powinny podnosic i przenosi¢ dwie
osoby.

» Nalezy nosi¢ rekawice ochronne z odpornego
materiatu.

» Transport glebogryzarki w pojezdzie:

» Zabezpieczy¢ glebogryzarke, aby nie mogta ona

przewrdci¢ sie ani przemiescic.

14 Przechowywanie

14.1 Przechowywanie glebogryzarki

A OSTRZEZENIE

Nigdy nie uruchamia¢ glebogryzarki ze ztozong goérna

czescig uchwytu kierujgcego. Mozliwos¢ powaznego

zranienia os6b oraz wystgpienia szkéd materialnych.

» Gobrng czes¢ uchwytu kierujgcego sktadac tylko w celu
przechowywania.

» Wytgczy¢ silnik.

» Pozostawi¢ glebogryzarke do schtodzenia.

» Ustawic zespot jezdny w pozycji transportowe;.

» Zablokowa¢ ogranicznik gtebokosci w pigtym otworze.
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15 Czyszczenie

» Zamontowac kota jezdne.

» Zespoty robocze zaktada¢ na adaptery do transportu
zespotow roboczych.

» Ztozy¢ gorng czesc uchwytu kierujgcego.
» Przechowywac glebogryzarke w taki sposéb, aby spetnic
nastepujgce warunki:

— Glebogryzarka jest ustawiona na ptaskiej powierzchni
na zespole jezdnym, zespotach roboczych i
ograniczniku gtebokosci.

— Glebogryzarka jest niedostepna dla dzieci.
— Glebogryzarka jest czysta i sucha.

Przechowywanie glebogryzarki przez ponad 3 miesigce:

» Wymontowacé zespoty robocze.
» Odkreci¢ korek zbiornika paliwa.
» Oproznié zbiornik paliwa.

» Zamkng¢ zbiornik paliwa.

» Zleci¢ wyczyszczenie zbiornika paliwa
autoryzowanemu serwisowi STIHL.

» Uruchomic¢ silnik i pozostawi¢ na biegu jatowym tak
dtugo, az silnik zgasnie.

15 Czyszczenie

15.1 Czyszczenie glebogryzarki
» Wyltgczy¢ silnik.
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» Pozostawi¢ glebogryzarke do schtodzenia.

» Oczysci¢ glebogryzarke wilgotng szmatkg lub
rozpuszczalnikiem do zywicy STIHL.

» Wyczyscié szczeliny wentylacyjne za pomoca pedzla.

» Spryskac¢ watek napedowy $rodkiem czyszczacym STIHL
Multispray.

15.2 Czyszczenie zespotéw roboczych

> Wyltaczy¢ silnik.

» Pozostawi¢ glebogryzarke do schtodzenia.

» Ustawi¢ uchwyt kierujacy na najnizszym stopniu.
» Ustawi¢ zespot jezdny w pozycji roboczej.

» Wyciagna¢ zawleczke (1) i wyjac¢ sworzen (2).
> Wyja¢ ogranicznik gtebokosci z adapterem (3).

» Potozyc¢ glebogryzarke do tytu na uchwycie kierujgcym.
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16 Konserwacja

16.1 Okresy miedzyobstugowe

Okresy miedzyobstugowe zalezg od warunkéw

Srodowiskowych i warunkéw pracy. Firma STIHL zaleca

nastepujgce okresy miedzyobstugowe:

Silnik

» Wykonywac obstuge techniczng silnika w sposéb opisany
w instrukcji obstugi silnika.

Przed kazdym uzyciem:

» Sprawdzi¢ poziom oleju przektadniowego.

» Sprawdzac ci$nienie powietrza w oponach kot jezdnych.
Prawidtowe ci$nienie powietrza w oponach: 2 bar

Po pierwszym miesigcu lub po 20 godzinach pracy:

» Wymienic¢ olej przektadniowy.

Co 6 miesiecy lub po 100 godzinach pracy:

» Wymieni¢ olej przektadniowy.

16.2 Smarowanie przektadni

» Wylgczy¢ silnik.

» Ustawi¢ glebogryzarke na ptaskiej powierzchni.

» UstawiC zesp6t jezdny w pozycji transportowe;.

» Ustawi¢ ogranicznik gtebokosci na najwyzszym stopniu.

» Oczyscic¢ wilgotng szmatkg obszar wokot korka wlewu
oleju przektadniowego.
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» Wykrecac¢ korek wlewu oleju przektadniowego przeciwnie
do ruchu wskazowek zegara do momentu, az bedzie
mozna go wyjac.

» Zdjac korek wlewu oleju przektadniowego.

> Wiac¢ olej przektadniowy SAE10W30 w taki sposob, aby
go nie rozlac.

» Zatozy¢ korek wlewu oleju przektadniowego na krociec
wlewowy.

> Obracac korek wlewu oleju przektadniowego zgodnie z
ruchem wskazéwek zegara i mocno dokreci¢ go reka.
Kréciec wlewowy jest zamkniety.

16.3 Sprawdzanie poziomu oleju przektadniowego
» Wytgczy¢ silnik.

» UstawiC glebogryzarke na ptaskiej powierzchni.

» Ustawi¢ zespot jezdny w pozycji transportowe;.

» Ustawi¢ ogranicznik gtebokosci na najwyzszym stopniu.
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17 Naprawa

» Wykrecac¢ korek wlewu oleju przektadniowego (1)
przeciwnie do ruchu wskazowek zegara do momentu, az
bedzie mozna zdjg¢ korek wlewu oleju
przektadniowego (1).
» Zdja¢ korek wlewu oleju przektadniowego (1).
» Wytrze¢ miarke poziomu (2).
» Wprowadzi¢ miarke poziomu (2) do kréc¢ca
wlewowego (3) i ponownie wyjgc.
» Odczytac poziom oleju przektadniowego na miarce (2).
» Jezeli poziom oleju przektadniowego jest ponizej
znaku MIN,
uzupetni¢ olej w przektadni.

» Jezeli poziom oleju przektadniowego jest powyzej
znaku MAX,
spusci¢ olej przektadniowy.

» Jezeli poziom oleju przektadniowego znajduje sie
pomiedzy znakami MIN i MAX,
w przektadni znajduje sie wystarczajaca ilos¢ oleju.

» Zatozy¢ korek wlewu oleju przektadniowego (1) na kréciec
wlewowy (3).

» Obracac korek wlewu oleju przektadniowego (1) zgodnie
z ruchem wskazéwek zegara i mocno dokreci¢ go reka.
Kréciec wlewowy (3) jest zamkniety.

16.4 Wymiana oleju przektadniowego

» Wylgczy¢ silnik.

» Ustawi¢ glebogryzarke na ptaskiej powierzchni.

» Ustawi¢ zespét jezdny w pozyciji transportowej.

» Ustawi¢ ogranicznik gtebokosci na najwyzszym stopniu.

0478-404-9804-A

» Wykreci¢ korek spustowy (1).

» Spuscic olej przektadniowy do odpowiedniego pojemnika.
» Wkreci¢ korek spustowy (1) i mocno dokrecic.

> Wiac¢ olej przektadniowy.

17 Naprawa

17.1 Naprawa glebogryzarki i zespotéw roboczych
Uzytkownik nie moze samodzielnie naprawiac glebogryzarki
i zespotow roboczych.

» W razie uszkodzenia glebogryzarki lub zespotow
roboczych nie uzywacé glebogryzarki lub zespotéw
roboczych i odwiedzi¢ Autoryzowanego Dealera STIHL.
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18 Rozwigzywanie problemdw

18.1 Usuwanie usterek glebogryzarki

18 Rozwigzywanie probleméw

Usterka

Przyczyna

Usuniecie usterki

Nie mozna uruchomié
silnika.

Niewystarczajgca ilos¢
paliwa w zbiorniku.

» Zatankowac glebogryzarke.

Wytgcznik gtdowny w
pozycji 0.

» Przetgczy¢ wytacznik gtowny.

Paliwo w zbiorniku
zanieczyszczone, stare
lub ztej jakosci

» Stosowac $wieze paliwo dobrej jakosci (benzyne bezotowiows).
» Wyczyscic¢ gaznik.
> Wyczyscié przewdd paliwowy.

Nasadka $wiecy
zaptonowej zdjeta ze
Swiecy lub przewdd
wysokiego napiecia
niewtasciwie zamocowany
do nasadki.

» Zatozy¢ nasadke Swiecy zaptonowe;j.

» Sprawdzi¢ potgczenie miedzy przewodem wysokiego napiecia a
nasadka.

Zakopcona lub
uszkodzona $wieca
zaptonowa, niewtasciwy
odstep elektrod.

» Oczysci¢ lub wymieni¢ Swiece zaptonowag.
» Wyregulowac odstep elektrod.

Zanieczyszczony olejowy
filtr powietrza.

» Wyczyscic¢ lub wymienic olejowy filtr powietrza.

Silnik jest zalany.

» Wykrecic¢ i osuszy¢ Swiece zaptonowa, ustawi¢ wytgcznik gtowny
w pozycji 0 i pociagna¢ kilkakrotnie linke rozrusznika przy
wykreconej swiecy zaptonowe;.

Gaznik jest oblodzony.

» Nagrzac¢ glebogryzarke do +10°C.

Silnik uruchamia sie z
trudnoscig lub jego moc
sie zmniejsza.

W zbiorniku paliwa i
gazniku jest woda lub
gaznik jest niedrozny.

» Oproézni¢ zbiornik paliwa, oczysci¢ przewod paliwowy i gaznik.

Zbiornik paliwa jest
zabrudzony.

» Wyczysci¢ zbiornik paliwa.

Zanieczyszczony olejowy
filtr powietrza.

> Wyczysci¢ lub wymienic olejowy filtr powietrza.

Zakopcona swieca
zaptonowa.

» Oczysci¢ lub wymieni¢ swiece zaptonowa.

Uzyto niewtasciwego
paliwa.

» Sprawdzi¢ poziom paliwa.
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Usterka Przyczyna Usunigcie usterki
Silnik mocno sie Zanieczyszczone zebra » Wyczysci¢ zebra chtodzace.
nagrzewa. chtodzace.

Zbyt niski poziom oleju w
silniku.

» Uzupetni¢ olej silnikowy.

Warstwa ziemi nalepiona
na powierzchni silnika.

» Usung¢ ziemie z silnika.

Wysoka predkos¢
obrotowa silnika.

» Zmniejszy¢ predkos$¢ obrotowa.

Nieréwna praca silnika.

Zanieczyszczony olejowy
filtr powietrza.

» Wyczysci¢ lub wymienic olejowy filtr powietrza.

Uzyto niewtasciwego
paliwa.

» Sprawdzi¢ poziom paliwa.

Niewystarczajaca ilos¢
paliwa w zbiorniku.

> Dola¢ paliwa.

Mocne dymienie

Zbyt wysoki poziom oleju
w silniku.

> Spuscic olej silnikowy.

Zanieczyszczony olejowy
filtr powietrza.

» Wyczyscic¢ lub wymienic olejowy filtr powietrza.

Przechylenie urzgdzenia
przekracza 15°.

» Ustawi¢ urzadzenie w poziomym potozeniu roboczym.

Zbyt silne wibracje
podczas pracy.

Poluzowane mocowanie
silnika.

> Dokreci¢ sruby mocowania silnika.

Zmniejszona wydajnos¢
pracy.

Zespoty robocze sg
nieprawidtowo
zamontowane.

» Prawidtowo zamontowac¢ zespoty robocze.

Zespoty robocze sg
zuzyte.

> Wymieni¢ zespoty robocze.

Zle ustawiony ogranicznik
gtebokosci.

» Ustawi¢ ogranicznik gtebokosci.

Zle ustawiony ogranicznik
gtebokosci.

» Ustawi¢ ogranicznik gtebokosci.

Pasek napedowy jest
zuzyty.

» Odwiedzi¢ Autoryzowanego Dealera STIHL.

Z przektadni dochodzi
gtosny hatas.

Nieprawidtowy poziom
oleju w przekfadni.

» Sprawdzi¢ poziom oleju w przektadni.

Zuzyte elementy w
przektadni.

» Odwiedzi¢ Autoryzowanego Dealera STIHL.

0478-404-9804-A
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18 Rozwigzywanie probleméw

Usterka

Przyczyna

Usunigcie usterki

Watek napedowy nie
obraca sie po naci$nieciu
dzwigni sprzegta.

Ciegno jest wadliwe.

» Sprawdzi¢ ciegno lub wymienic.

Pasek napedowy jest
zuzyty.

» Odwiedzi¢ Autoryzowanego Dealera STIHL.

Z przektadni lub silnika
wycieka olej.

W przektadni lub silniku sg
zuzyte elementy.

» Odwiedzi¢ Autoryzowanego Dealera STIHL.
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19 Dane techniczne

19 Dane techniczne

19.1 Glebogryzarka STIHL MH 700
— Pojemnos¢ skokowa: 252 cm?
— Moc: 5,2 kW (7,1 KM) przy 3600 obr/min

— Predkos$c¢ obrotowa watka napedowego na pierwszym
biegu: 65 obr/min

— Predkos$¢ obrotowa watka napedowego na drugim biegu:
128 obr/min

— Predkos¢ obrotowa watka napedowego na biegu
wstecznym: 49 obr/min

— Ciezar: 113 kg

— Maksymalna pojemnos¢ zbiornika paliwa: 3600 cm? (3,6 |)

Srednica zespotéw roboczych: 360 mm

Szeroko$é robocza: 1200 mm

19.2 Poziomy hatasu i poziomy wibraciji
Niepewnos$é pomiarowa K dla poziomu ci$nienia
akustycznego wynosi 2 dB(A). Niepewnos¢ pomiarowa K
dla poziomu mocy akustycznej wynosi 2,4 dB(A).
Niepewnos$¢ pomiarowa K dla poziomoéw wibracji wynosi
2,76 m/s2.

- Poziom ci$nienia akustycznego Lo zmierzony wedtug
dyrektywy 2006/42/EC: 86 dB(A)

— Poziom mocy akustycznej L5 zmierzony wedtug
2000/14/EC: 98 dB(A)

— Poziom wibracji ay,,,, zmierzony wedtug EN 12096, uchwyt
kierujgcy: 6,90 m/s?

Informacje na temat spetnienia wymagan dyrektywy
2002/44/EC, dotyczacej ochrony pracownikow przed
wibracjami, zamieszczono na stronie: www.stihl.com/vib .

0478-404-9804-A
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19.3 REACH

Rozporzadzenie REACH jest unijnym rozporzgdzeniem w
sprawie rejestracji, oceny, udzielania zezwolen i
stosowanych ograniczen w zakresie chemikaliow.

Informacje dotyczace zgodnosci z rozporzgdzeniem REACH
znajdujg sie pod adresem: www.stihl.com/reach .

20 Czesci zamienne i akcesoria

20.1 Czesci zamienne i akcesoria

STIHL Symbole te oznaczajg oryginalne czesci
=) zamienne i akcesoria marki STIHL.

Firma STIHL zaleca uzywanie oryginalnych czesci
zamiennych i akcesoriow STIHL.

Mimo nieustannej obserwacji rynku firma STIHL nie jest w
stanie oceni¢ niezawodnosci, bezpieczenstwa i
przydatnosci czesci zamiennych i akcesoriéw innych
producentow i dlatego nie moze reczyc¢ za ich uzywanie.

Oryginalne czesci zamienne i akcesoria STIHL mozna
naby¢ u dealerow STIHL.

20.2 Wazne czesci zamienne

— Zawleczka sktadana: 6251 716 4800

— Zespot roboczy kompletny lewy: 6251 710 0202
— Zespot roboczy kompletny prawy: 6251 710 0203
— Zestaw naprawczy nozy: 6251 007 1801

20.3 Akcesoria

— Kota jezdne: ART 012.0

— Kota stalowe: AMR 060.0

— Obsypnik: AHK 800.0

— Adapter do transportu zespotéw roboczych: AHT 600.0

279



polski
21 Utylizacja

21.1 Utylizacja glebogryzarki
Informacje dotyczace utylizacji sg dostepne u
Autoryzowanego Dealera STIHL.

» Glebogryzarke, zespoty robocze, kota jezdne, benzyne,
olej silnikowy, olej przektadniowy, akcesoria i opakowanie
nalezy utylizowaé zgodnie z przepisami i zasadami
ochrony $rodowiska.

22 Deklaracja zgodnosci UE

22.1 Glebogryzarka STIHL MH 700.1

STIHL Tirol GmbH

Hans Peter Stihl-Stralle 5
6336 Langkampfen
Austria

o$wiadcza na wlasng odpowiedzialnos$¢, ze

— Rodzaj: glebogryzarka spalinowa

— Producent: STIHL

— Typ: MH 700.1

— Nr identyfikacji serii: 6251

spetnia wymagania odnosnych przepiséw dyrektyw
2014/30/EU, 2006/42/EC, 2011/65/EU i zostata
skonstruowana oraz wyprodukowana zgodnie z

obowigzujgcymi w dniu produkcji wersjami nastepujacych
norm: EN 709, EN ISO 14982, EN ISO 3744, ISO 11094.
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Nazwa i adres jednostki certyfikujacej:
TUV SUD Product Service GmbH
Ridlerstrale 65

D-80339 Monachium

W celu ustalenia zmierzonego i gwarantowanego poziomu
mocy akustycznej postepowano zgodnie z dyrektywg
2006/42/EC.

— Zmierzony poziom mocy akustycznej: 98,0 dB(A)

— Gwarantowany poziom mocy akustycznej: 100 dB(A)
Dokumentacja techniczna jest przechowywana w dziale
atestacji produktu firmy STIHL Tirol GmbH.

Rok produkgji i numer maszyny podano na glebogryzarce.
Langkampfen, 02.01.2020 r.

STIHL Tirol GmbH

U Tt

Matthias Fleischer, kierownik Dzialu Badawczo-
Rozwojowego

WZ.
fmmwmw f’"‘

Sven Zimmermann, kierownik Dziatu Jakosci

23 Wskazdéwki bezpieczenstwa
dotyczace glebogryzarki

23.1 Wstep

W niniejszym rozdziale przytoczono ogolne wskazdéwki
bezpieczenstwa sformutowane w normie EN

709:1997 + A4:2009 i dotyczgce glebogryzarek
spalinowych.

0478-404-9804-A



23 Wskazowki bezpieczenstwa dotyczgce glebogryzarki

Prosimy o zapoznanie sie ze wskazéwkami
bezpieczenstwa, z instrukcjami, ilustracjami i danymi
technicznymi dostarczonymi wraz z glebogryzarka.
Nieprzestrzeganie ponizszych instrukcji moze spowodowac
porazenie elektryczne, pozar i/lub powazne zranienia.
Nalezy przechowywaé wszystkie wskazéwki
bezpieczenstwa i instrukcje w celu wykorzystania ich w
przysziosci.

23.2 Wskazdwki ogblne

a)Prosimy o doktadne zapoznanie sige z instrukcjg obstugi.
Prosimy tez o doktadne zapoznanie si¢ z mechanizmami
regulacji i sposobem prawidtowe] eksploatacji urzadzenia;

b)nie nalezy udostepnia¢ maszyny dzieciom lub innym
osobom, ktore nie znajg instrukcji obstugi. Wiek
uzytkownika moze by¢ okreslony przez przepisy lokalne;

c) nie nalezy kosic¢ trawy, jezeli w poblizu znajdujg sie osoby
postronne, w szczegdlnosci dzieci lub zwierzeta domowe;
d)nalezy pamieta¢ o tym, ze osoba obstugujgca urzgdzenie

jest odpowiedzialna za wypadki z udziatem o0séb trzecich
i uszkodzenie ich mienia.

23.3 Przygotowanie do pracy

a)W trakcie pracy nalezy zawsze nosic petne obuwie i dtugie
spodnie. Nie obstugiwa¢ urzadzenia boso lub w
sandatach;

b)sprawdzié caty teren planowanego uzycia urzadzenia i
usung¢ wszystkie przedmioty, ktére mogg zostac
odrzucone przez urzadzenie;

c) OSTRZEZENIE - benzyna jest tatwopalna:

— paliwo nalezy przechowywac tylko w pojemnikach
przeznaczonych do tego celu;

— zbiornik paliwa napetnia¢ tylko na wolnym powietrzu;
nie pali¢ w czasie tankowania;

0478-404-9804-A
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— benzyne nalezy uzupetnia¢ przed uruchomieniem
silnika. Nigdy nie odkrecac¢ korka zbiornika paliwa ani
nie uzupetnia¢ paliwa podczas pracy silnika lub gdy
silnik jest gorgcy;

— w przypadku przelania sie benzyny nie prébowaé
uruchamiaé¢ silnika. Zamiast tego nalezy usuna¢
urzgdzenie z powierzchni zanieczyszczonej benzynag.
Unikac jakichkolwiek prob uruchomienia silnika przed
odparowaniem resztek benzyny;

— ze wzgleddéw bezpieczehstwa nalezy wymieniaé
zbiornik paliwa i korek (regularnie);

d)wymienia¢ uszkodzone ttumiki;

e)przed uzyciem nalezy zawsze sprawdza¢ wzrokowo, czy
narzedzia robocze nie sg zuzyte lub uszkodzone. W celu
unikniecia niewywazenia zuzyte lub uszkodzone czesci i
sworznie mocujgce wolno wymieniac tylko w zestawach.

23.4 Obstuga

a) Silnik nie moze pracowa¢ w zamknietym pomieszczeniu,
w ktérym moze zebrac sie niebezpieczny tlenek wegla;

b)prace nalezy wykonywac tylko przy swietle dziennym lub
przy dobrym oswietleniu;

c) nalezy uwazac na zachowanie bezpiecznej pozyc;ji
podczas pracy na pochytosci;

d)urzadzenie nalezy prowadzi¢ z matg predkoscia;

e)w przypadku urzadzen na kotkach prace nalezy
wykonywag, poruszajgc sie w poprzek zbocza, a nie w
gore lub w dot;

f) nalezy zachowac¢ szczegdlng ostroznosé w przypadku
zmiany kierunku jazdy na zboczu;

g)nie wykonywacé prac na zbyt stromych zboczach;
h)w przypadku zawracania maszyng lub przyciggania jej do
siebie nalezy zachowa¢ szczegoblng ostroznosg;

i) nie nalezy zmieniac¢ fabrycznie ustawionej maksymalnej
predkosci obrotowej silnika;

j) ostroznie uruchamia¢ silnik zgodnie z instrukcjami
producenta i zwraca¢ uwage na zachowanie odpowiedniej
odlegtosci miedzy stopami a narzedziami;
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k) nie zbliza¢ rak lub stép do obracajgcych sie elementéw;

I) nie nalezy nigdy podnosic lub przenosi¢ maszyny z
pracujgcym silnikiem;

m)silnik nalezy wytaczyc¢:

— przed pozostawieniem maszyny;
— przed uzupetnieniem paliwa;

n) podczas biegu wytgczonego silnika nalezy zamknagé
przepustnice. Jezeli maszyna jest wyposazona w zawor
paliwa, nalezy go zamkna¢ po zakonczeniu pracy.

23.5 Konserwacja i przechowywanie

a)Zawsze nalezy pamietac, aby wszystkie nakretki, Sruby i
wkrety byty dobrze dokrecone w celu zachowania statej
gotowosci eksploatacyjnej urzadzenia;

b)nie nalezy przechowywac¢ urzadzenia z napetnionym
zbiornikiem paliwa w budynku, w ktérym istnieje
mozliwos$¢ zapalenia sie oparow benzyny w wyniku
zetkniecia sie z otwartym ogniem lub iskrami;

c) przed pozostawieniem urzadzenia w zamknietym
pomieszczeniu nalezy schtodzi¢ silnik;

d)silnik i uktad wydechowy nie moga stykac sie z odpadami
roslinnymi lub wyptywajgcym srodkiem smarnym,
poniewaz grozi to pozarem;

e)ze wzgledow bezpieczenstwa nalezy wymienia¢ zuzyte i
uszkodzone czesci;

f) jezeli istnieje koniecznos¢ oprdznienia zbiornika paliwa,
nalezy zrobi¢ to na wolnym powietrzu.
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1 Predgovor

1 Predgovor

Dragi korisnice,

raduje nas Sto ste se odlucili za STIHL. Nasi proizvodi su
koncipirani i izradeni vrhunskim kvalitetom prema
potrebama nasih korisnika. Tako nastaju proizvodi visoke
pouzdanosti takode i pri ekstremnim opterec¢enjima.

STIHL garantuje vrhunski kvalitet takode i prilikom
servisiranja. Nasa specijalizovana trgovinska mreza nudi
struéne savete i uputstva, kao i obimnu tehnic¢ku podrsku.

STIHL se izricito zalaze za odrziv i odgovoran odnos prema
prirodi. Ovo uputstvo za upotrebu ima za svrhu da Vam
pomogne u kori§éenju proizvoda STIHL na siguran i ekolo$ki
nacin u toku dugog radnog veka.

Hvala Vam na poverenju; zelimo Vam puno zadovoljstva uz
Vas$ proizvod STIHL.

s

Dr. Nikolas Stihl

VAZNO! PRE UPOTREBE PROCITATI | SACUVATI ZA
KASNIJU UPOTREBU.

2 Informacije uz ovo uputstvo za
upotrebu

21 Vazeéi dokumenti
Na snazi su lokalni bezbednosni propisi.

» Pored ovog uputstva za upotrebu, procitajte sa
razumevanjem i saCuvajte slede¢e dokumente:

— Uputstvo za upotrebu motora STIHL EHC 700

0478-404-9804-A



3 Pregled

2.2 Vazeéi dokumenti
Ovo uputstvo za upotrebu je originalno uputstvo
proizvodaca u skladu sa EU smernicom 2006/42/EC.
Na snazi su lokalni bezbednosni propisi.
» Pored ovog uputstva za upotrebu, procitajte sa
razumevanjem i sacuvajte slede¢e dokumente:
— Uputstvo za upotrebu motora STIHL EHC 700

2.3 Oznake upozorenja u tekstu

‘A OPASNOST

Napomena ukazuje na opasnosti koje dovode do teskih
povreda ili smrti.

» Navedene mere mogu da sprece teSke povrede ili smrt.

\A UPOZORENJE

Napomena ukazuje na opasnosti koje mogu dovesti do
teskih povreda ili smrti.

» Navedene mere mogu da sprece teSke povrede ili smrt.

UPUTSTVO

Napomena ukazuje na opasnosti koje mogu dovesti do
materijalnih Steta.

» Navedene mere mogu da spre€e materijalne Stete.

2.4 Simboli u tekstu

|..| Ovaj simbol ukazuje na poglavlje u ovom uputstvu za
==l upotrebu.

0478-404-9804-A
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3 Pregled

3.1 Benzinska freza
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Srpski

1 Rugdica za gas
Rucica za gas sluzi za ubrzavanje motora.

2 Rucica za stepen prenosa

Rucica za stepen prenosa sluzi za podeSavanje hodova.

3 Upravljaé
Upravlja¢ sluzi za drzanje, vodenje i transport benzinske
freze.

4 Poklopac
Poklopac stiti motor.

5 Filter za vazduh uljne kupke
Filter za vazduh uljne kupke filtrira vazduh koji usisava
motor.

6 Far
Far osvetljava radni prostor.

7 Sajla za pokretanje
Sajla za pokretanje sluzi za pokretanje motora.

8 Transportna rucka
Transportna ru€ka sluzi za noSenje benzinske freze.

9 Zvezda za seckanje
Zvezde za seckanje obraduiju tlo.

10 Konstrukcija

Konstrukcija sluzi za transport benzinske freze.
11 Kuciste menjaca

Kuciste menjaca pokriva menjac.
12 Zatvarac rezervoara za motorno ulje

Zatvarac rezervoara za motorno ulje zatvara otvor za
punjenje motornog ulja.

13 Preklopna rascepka
Preklopna rascepka osigurava zvezdu za seckanje.

14 Trn za kopanje
Trn za kopanje sluzi za regulaciju radne brzine i radne
dubine.

15 Zatvarac za ulje menjaca
Zatvarac za ulje menjacCa zatvara otvor za punjenje ulja
za menjac.
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16 Poluga kvaéila - vozni pogon
Poluga kvacila - vozni pogon spaja ili odvaja pogonsku
osovinu.

17 Poluga kvacila - bo¢no podesavanje
Poluga kvaci¢a - bo€no podesavanje sluzi za bo¢no
pomeranje upravljaca.

18 Rucka
Rucke sluze za rukovanje, drzanje i vodenje benzinske
freze.

19 Glavni prekidac
Glavni prekida¢€ sluzi za pokretanje i isklju€ivanje
motora.

20 Prekidac za svetlo

Prekida¢ za svetlo sluzi za uklju€ivanje i isklju€ivanje
fara.

21 Poluga
Poluga sluzi za podeSavanje visine upravljaca.

22 Poluga kvacila - hod unazad
Poluga kvacila - hod unazad spaja ili odvaja pogonsku
osovinu.

23 Zatvarac rezervoara za gorivo
ZatvaracC rezervoara za gorivo zatvara otvor za punjenje
benzina.

24 Zastita
Zastita Stiti korisnika od razletanja predmeta i od
kontakta sa zvezdama za seckanje.

25 Poklopac
Poklopac pokriva vratilo za odvodenje snage.

26 Priévrscéenje trna za kopanje
Pricvr§c¢enje trna za kopanje se sastoji iz klina i rascepke
i §titi trn za kopanje.

27 Navojni Cep
Navojni ¢ep zatvara otvor za ispustanje ulja za menjac.

28 Svedica
Svecica pali gorivo u motoru.

0478-404-9804-A
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29 Utikag za svedice
Utika¢ za svecice povezuje vod za paljenje sa svecicom.

30 Transportni adapter zvezde za seckanje
Ukoliko su montirani to¢kovi, transportni adapter zvezde
za seckanje sluzi za transport zvezda za seckanje.

31 To6ak
Tockovi sluze za transport benzinske freze.

# Plocica sa podacima o uredaju i brojem masine

3.2 Simboli

Simboli mogu da se nadu na benzinskoj frezi i imaju sledeca
znacenja:

Garantovani nivo zvu€ne snage prema
direktivi 2000/14/EC u dB(A), kako bi
zvucna emisija proizvoda bila
uporediva.

Ne odlazite proizvod u kuéni otpad.

5)|

Oznacava polozaj glavnog prekidaca.
Ovaj simbol oznacava nominalni broj

| _}:I. | obrtaja vratila za odvodenje snage.

T
3600/min
Ako je poluga kvacila - vozni pogon
pritisnuta: Vozni pogon je ukljucen.
I Ako poluga kvacila - vozni pogon nije

pritisnuta: Vozni pogon je iskljucen.

0478-404-9804-A
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Srpski

Ako je poluga kvacila - hod unazad
pritisnuta: Hod unazad je ukljucen.

Ako poluga kvacila - hod unazad nije
pritisnuta: Hod unazad je iskljucen.

Oznacava izabrani hod.

Ako je poluga kvacila - bo€no
podeSavanje pritisnuta: Upravljac
moze da se bo¢no podesi.
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4 Sigurnosne napomene

4.1 Znaci upozorenja

Znaci upozorenja na benzinskoj frezi imaju sledeca
znacenja:

Pridrzavajte se bezbednosnih napomena i
predlozenih mera.

razumevanjem i saCuvajte ga.

Pridrzavajte se bezbednosnih napomena u vezi
A sa predmetima koji se razlete, kao i predlozenih
& mera.

Pridrzavajte se bezbednog rastojanja.

@ Proditajte uputstvo za upotrebu sa

Izvadite utika€ za svecéice prilikom transporta,
"]E:j guvanja, odrzavanja ili popravke.

@ Nosite sredstva za zastitu sluha.
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Ne dodirujte zvezde za seckanje koje se okrecu.

4 Sigurnosne napomene

Ne dodirujte vruce povrsine.

=)

4.2 Namenska upotreba
Benzinska freza STIHL MH 700 sluzi za rastresanje i obradu
tla, razradivanje dodataka u tlu i pravljenje brazdi.

Radna Sirina koja je napravljena zvezdama za seckanje ne
sme da prekoraci 1200 mm.

A UPOZORENJE

® Ukoliko se benzinska freza ne koristi namenski, moze da
dode do ozbiljnih povreda, smrtnog ishoda i do materijalne
Stete.

» Benzinsku frezu upotrebljavajte na naéin opisan u ovom
uputstvu za upotrebu ili u uputstvu za upotrebu motora.

4.3 Zahtevi za korisnika

A UPOZORENJE

® Neobuceni korisnici ne mogu da prepoznaju i procene
opasnost od benzinske freze. Korisnik i druge osobe
mogu da budu ozbiljno povredeni ili usmréeni.

» Proditajte uputstvo za upotrebu sa
razumevanjem i saCuvajte ga.

» Ukoliko benzinsku frezu ustupate nekoj drugoj osobi:
Predajte i uputstvo za upotrebu motora benzinske freze.

> Proverite da li korisnik ispunjava sledece uslove:
— Korisnik je odmoran.

— Korisnik je fizicki, senzorno i mentalno sposoban da
rukuje benzinskom frezom i da radi sa njome. Ukoliko
je korisnik sa ograni¢enim fizickim, senzornim i
mentalnim sposobnostima ipak sposoban za

0478-404-9804-A
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rukovanje uredajem, on sme da radi sa njim, ali
isklju€ivo pod nadzorom ili prema uputstvima
odgovornog lica.

— Korisnik moze da prepozna i proceni opasnost od
benzinske freze.

— Korisnik je svestan da je odgovoran za nezgode i
pri¢injenu Stetu.

— Korisnik je punoletan ili je struéno osposobljen u
skladu sa nacionalnim propisima i pod odgovaraju¢im
nadzorom.

— Korisnik je pre poCetka rada sa benzinskom frezom
dobio odgovarajuce instrukcije od strane ovlaS¢enog
STIHL distributera ili struéne osobe.

— Korisnik nije pod uticajem alkohola, lekova ili droga.

» Ukoliko ste u nedoumici: Obratite se ovlaS¢éenom STIHL
distributeru.

4.4 Odeéaioprema

A UPOZORENJE

m Tokom rada duga kosa moze da bude uvuéena u
benzinsku frezu. Korisnik moze da bude ozbiljno
povreden.

» Vezite dugu kosu i zastitite je tako da ne moze da bude
uvucena u benzinsku frezu.

®m Tokom rada uredaja predmeti mogu da budu katapultirani

u vazduh velikom brzinom. Korisnik moze da se povredi.

> Nosite zastitne naoCare koje dobro prianjaju. Prikladne
zastitne naocare su dostupne u prodavnicama,
testirane su u skladu sa standardom EN 166 ili prema
nacionalnim propisima i oznaene su na odgovarajuci
nacin.

> Nosite duge pantalone od izdrzljivog materijala.

®m Tokom rada nastaje buka. Buka moze da osteti sluh.

0478-404-9804-A
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> Nosite sredstva za zastitu sluha.

U toku rada moze da se podigne prasina. Udahnuta

praSina moze da oSteti zdravlje i izazove alergijske

reakcije.

» Ukoliko se podigne praSina: Nosite masku za za$titu od
prasine.

Neodgovarajuéa ode¢a moze da se zakaci za drvo, zZbunje
i benzinsku frezu. Korisnici bez odgovarajuc¢e odeé¢e mogu
da se ozbiljno povrede.

> Nosite usku odecu.
» Odlozite Salove i nakit.

Tokom CiS¢enja, odrzavanja ili transporta uredaja korisnik
moze da dode u dodir sa zvezdama za seckanje. Korisnik
bi mogao da se ozbiljno povredi.

> Nosite zastitne ¢izme sa ¢eli¢nim naplacima.
» Nosite duge pantalone od izdrzljivog materijala.

Tokom ¢iS¢enja ili odrzavanja korisnik moze da dode u
dodir sa zvezdama za seckanje. Korisnik moze da se
povredi.

» Nosite radne rukavice od izdrzljivog materijala.
Ukoliko nosi neprikladnu obucu, korisnik moze da se
oklizne. Korisnik moze da se povredi.

> Nosite Cvrstu, zatvorenu obucu sa hrapavim donom.

4.5 Radna oblast i okruzenje

A UPOZORENJE

m Osobe koje ne u€estvuju u radu, deca i zivotinje ne mogu

da prepoznaju i procene opasnost od benzinske freze i
katapultiranih predmeta. Osobe koje ne u€estvuju u radu,
deca i zivotinje mogu ozbiljno da se povrede, a moze doci
i do materijalne Stete.

289



Srpski

» Osobe koje ne u€estvuju u radu, decu i
zivotinje udaljite iz radne oblasti.

> Drzite rastojanje u odnosu na predmete.

> Ne ostavljajte benzinsku frezu bez nadzora.

» Uverite se da deca ne mogu da se igraju sa benzinskom

frezom.

m Ako motor radi, vreli izduvni gasovi izlaze iz priguSivaca

zvuka. Vreli izduvni gasovi mogu da zapale zapaljive
materijale i da izazovu pozare.

» Mlaz izduvnog gasa drzite na udaljenosti od zapaljivih

materijala.

4.6 Stanje za bezbednu upotrebu

4.6.1 Benzinska freza

Benzinska freza se nalazi u pogonski bezbednom stanju,

ukoliko su ispunjeni sledeci uslovi:

— Benzinska freza nema ostecenja.

— Zvezde za seckanje ili rotori su montirani u parovima.
— Benzin ne izlazi iz benzinske freze.

— Zatvarac rezervoara za gorivo je zatvoren.

— Motorno ulje ne izlazi iz benzinske freze.

— Zatvarac rezervoara za motorno ulje je zatvoren.

— Filter za vazduh uljne kupke je zatvoren.

— Ulje za menjac ne izlazi iz ku¢iSta menjaca.

— Zatvarac rezervoara za ulje za menjac je zatvoren.
— Navojni ¢ep je zatvoren.

— Benzinska freza je Cista.

— Komande funkcioniSu i nisu izmenjene.

— Zvezde za seckanje ili rotori su ispravno ugradeni.

— Ugraden je originalni STIHL dodatni pribor za ovu
benzinsku frezu.
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— Dodatni pribor je pravilno montiran.

A UPOZORENJE

®m U nebezbednom stanju komponente viSe ne mogu da
ispravno funkcioniSu, sigurnosni elementi su van funkcije
i moze izlaziti gorivo. Moze doc¢i do ozbiljnih povreda ili
smrtnog ishoda.

>

>

>

>

>

>

>

>

>

>

>

Radite isklju€ivo sa benzinskom frezom bez oStecenja.

Ako benzin izlazi iz benzinske freze: Nemojte koristiti
benzinsku frezu i potrazite pomoc¢ ovlaS§¢enog STIHL
distributera.

Zatvorite zatvarac rezervoara za gorivo.

Ako motorno ulje izlazi iz benzinske freze: Nemojte
koristiti benzinsku frezu i potrazite pomo¢ ovlaséenog
STIHL distributera.

Zatvorite zatvara¢ za motorno ulje.

Ako ulje za menjac izlazi iz benzinske freze: Nemojte
koristiti benzinsku frezu i potrazite pomoc¢ ovlas¢enog
STIHL distributera.

Zatvorite zatvarac¢ za ulje za menjac.
Navojni €ep je Cvrsto pritegnut.

Ukoliko je benzinska freza zaprljana: Ocistite benzinsku
frezu.

Nemojte modifikovati benzinsku frezu. Izuzetak:
Ugradnja zvezda za seckanije ili rotora.

Ukoliko komande ne funkcioniSu: Nemojte raditi sa
benzinskom frezom.

Ugradite originalni STIHL dodatni pribor za ovu
benzinsku frezu.

Zvezde za seckanje i rotore ugradite kao Sto je opisano
u ovom uputstvu za upotrebu.

Dodatni pribor montirajte na nacin opisan u ovom
uputstvu za upotrebu ili u uputstvu za upotrebu
dodatnog pribora.

Ne ubacujte predmete u otvore benzinske freze.

Zamenite istroSene ili oSte¢ene natpise.

0478-404-9804-A
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» Ukoliko ste u nedoumici: Obratite se ovla§éenom STIHL
distributeru.

4.6.2 Zvezde za seckanje

Zvezde za seckanje se nalaze u pogonski bezbednom
stanju, ukoliko su ispunjeni sledeci uslovi:

— Zvezde za seckanje nemaju oStecenja.
— Zvezde za seckanje nisu deformisane.

— Zvezde za seckanje su pravilno montirane.

A UPOZORENJE

m U stanju koje nije bezbedno, korisnik moze da izgubi
kontrolu nad benzinskom frezom. Moze doci do ozbiljnih
povreda.

» Radite isklju€ivo sa neostecenim zvezdama za
seckanje.

» Ukoliko ste u nedoumici: Obratite se ovlaS¢enom STIHL
distributeru.

4.7 Gorivo i toenje

A UPOZORENJE

® Gorivo koje se koristi za ovu benzinsku frezu je benzin.
Benzin je visoko zapaljiv. Ako benzin dode u kontakt sa
otvorenim plamenom ili vrelim predmetima, benzin moze
izazvati pozare ili eksplozije. Moze doc¢i do ozbiljnih
povreda ili smrtnog ishoda, a moze doci i do materijalne
Stete.

» Zastitite benzin od toplote i vatre.
> Nemojte prosipati benzin.

> Ako je prosut benzin: Benzin obriSite krpom i pokuSajte
da pokrenete motor tek kada su svi delovi benzinske
freze suvi.

> Nemojte pusiti.
» U blizini vatre nemoijte sipati gorivo.

> Pre dolivanja benzina iskljuCite motor i saekajte da se
ohladi.

0478-404-9804-A
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» Ako je potrebno praznjenje rezervoara: IzvrSite to na
otvorenom.

» Motor pokrenite najmanje 3 m od mesta dolivanja
benzina.

» Nikada nemojte skladistiti u zgradi benzinsku frezu sa
benzinom u rezervoaru.

Udisanje isparenja benzina moze dovesti do trovanja ljudi.
» Nemojte udisati isparenja benzina.

» Tocite benzin samo na dobro provetrenom mestu.

Tokom rada se benzinska freza zagreva. Benzin se Siriiu

rezervoaru za gorivo moze nastati natpritisak. Ako se

otvara zatvarac rezervoara za gorivo, moze poceti da

prska benzin. Benzin koji prska moze da se zapali.

Korisnik moze da bude ozbiljno povreden.

» Najpre ostavite benzinsku frezu da se ohladi pa zatim
otvorite zatvara€ rezervoara za gorivo.

Odeca, koja dode u kontakt sa benzinom, lakse je
zapaljiva. Moze do¢i do ozbiljnih povreda ili smrtnog
ishoda, a moze doci i do materijalne Stete.

» Ako odeéa dode u kontakt sa benzinom: Zamenite
odedu.

Benzin moze da ugrozi zivotnu sredinu.
» Nemoijte prosipati gorivo.

» Odlozite benzin u skladu sa propisima i na ekolo$ki
prihvatljiv nacin.

Ako benzin dode u dodir sa kozom ili o¢ima, koza i oCi se

mogu nadraziti.

» Spredite dodir sa benzinom.

» Ako je doslo do kontakta sa kozom: Isperite pogodena
mesta na kozi sa dosta vode i sapuna.

> Ako je doslo do kontakta sa o¢ima: Ispirajte o€i
najmanje 15 minuta sa dosta vode i potrazite lekara.
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® Benzin koji se prelije moze da se zapali. Moze doci do
ozbiljnih povreda ili smrtnog ishoda, a moze doci i do
materijalne Stete.

» Ocistite povrSine zaprljane benzinom.
> |zbegavajte pokus$aje paljenja, sve dok preliveni benzin
ne ispari.

m Sistem za paljenje benzinske freze proizvodi varnice.
Varnice mogu da izlete i da izazovu pozare i eksplozije u
lako zapaljivom ili eksplozivhom okruzenju. Moze do¢i do
ozbiljnih povreda ili smrtnog ishoda, a moze do¢i i do
materijalne Stete.

» Koristite svecice na nacin opisan u ovom uputstvu za
upotrebu motora.
» Zavrnite svecice i dobro ih pritegnite.
» Cvrsto pritisnite utika¢ za svedice.
m Ako se u benzinsku frezu sipa benzin koji nije pogodan za
motor, benzinska freza moze da se oSteti.
» Uvek koristite svez, bezolovni benzin poznate marke.

» Obratite paznju na napomene u uputstvu za upotrebu
motora.

48 Rad

A UPOZORENJE

m Ako ne pokrene motor na odgovarajuci nacin, korisnik
moze da izgubi kontrolu nad benzinskom frezom. Korisnik
moze da bude ozbiljno povreden.

» Motor pokrenite na nacin opisan u ovom uputstvu za
upotrebu.

m Korisnik u odredenim situacijama ne moze da radi
koncentrisano. Korisnik moze da izgubi kontrolu nad

benzinskom frezom, da se saplete, padne i teSko povredi.

» Radite mirno i promisljeno.

» Ukoliko su osvetljenje i vidljivost loSi: Nemojte raditi sa
benzinskom frezom.

» Radite sami sa benzinskom frezom.

» Zvezde za seckanje vodite blizu tla.
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» Obratite paznju na prepreke.
» Nemojte prevrtati benzinsku frezu.

» Ako se radi na kamenitom ili tvrdom zemljistu: Nemojte
raditi sa punim gasom.

A\

Radite stojeéi na tlu i pri tom odrzavajte ravnotezu.

v

Ukoliko se pojave znaci umora: Napravite pauzu u radu.

A\

Ukoliko radite na padini: Radite popre¢no u odnosu na
padinu.

» Nemojte raditi na padinama sa strminom ve¢om od 15°
(26,8%).

m Ako motor radi, nastaju izduvni gasovi. Udisanje izduvnih

gasova moze dovesti do trovanja ljudi.
» Nemojte udisati izduvne gasove.

» Benzinsku frezu koristite samo na dobro provetrenom
mestu.

» Ako osetite mucninu, glavobolju, smetnje u vidu,
smetnje u sluhu ili vrtoglavicu: ZavrsSite rad i potrazite
lekara.

Ako korisnik nosi zastitu sluha i motor radi, on moze samo
u ograni¢enoj meri da €uje i proceni zvuke.
» Radite mirno i promisljeno.
Rotirajué¢e zvezde za seckanje mogu da povrede
korisnika. Korisnik moze da bude ozbiljno povreden.

> Ne dodirujte zvezde za seckanje koje se

’@}*‘ okreéu.

Ako su zvezde za seckanje blokirane nekim predmetom i
pri tom dodajete gas, mozete da oStetite benzinsku frezu.

» Iskljucite motor. Tek onda odstranite predmet.

Ukoliko korisnik dode u dodir sa rotirajucim vratilom za
odvodenje snage, korisnik bi mogao da se ozbiljno
povredi.
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> Iskljucite motor. Tek tada mozete da izvrsite

| | demontazu ili montazu poklopca.
~7 > Ne dodirujte vratilo za odvodenje snage dok
3600/min  se okrede.

m Ukoliko se benzinska freza promeni tokom rada ili se
neuobiCajeno ponasa, mozda nije bezbedna za rad. Moze
doci do ozbiljnih povreda i materijalne Stete.

> Prekinite rad i potrazite pomo¢ ovlaséenog STIHL
distributera.

® Tokom rada benzinska freza moze da izazove vibracije.
> Nosite rukavice.

> Napravite pauze u radu.

» Ako se pojave znaci problema sa cirkulacijom: Potrazite
pomoc lekara.

m Kada se poluga kvacila pusti, zvezde za seckanje
nastavljaju da se okrecu jos kratko vreme. Moze doci do
ozbiljnih povreda.

» Sacekajte da zvezde za seckanje prestanu da se
okrecu.

A OPASNOST

m Ukoliko radite u blizini vodova pod naponom, zvezde za
seckanje mogu da dodu u dodir sa vodovima pod
naponom i da ih oStete. Moze da dode do teSkih povreda
ili smrti korisnika.

» Nemojte raditi u blizini vodova pod naponom.

0478-404-9804-A
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49 Transport

A UPOZORENJE

®m Tokom rada kuciSte menjaca moze da se zagreje. Korisnik
moze da se opece.

> Ne dodirujte vru¢e kuciSte menjaca.

m U toku transporta benzinska freza moze da se prevrne ili
da se pokrene. Moze doc¢i do povreda i materijalne Stete.
> |Iskljucite motor.

> |zvucite utika¢ za svedice.

5
5

» Osigurajte benzinsku frezu zateznim trakama,
kaiSevima ili mrezom tako da ne moze da se prevrne i
pomera.

® Nakon rada motora mogu se zagrejati prigusivaci zvuka i
sam motor. Korisnik moze da se opece.
» Benzinsku frezu zakrenete i gurnite u smeru korisnika.
m Benzinska freza je teSka. Ukoliko korisnik benzinsku frezu
nosi sam, moze da se povredi.
> Nosite rukavice.

» Benzinsku frezu nosite sa jo§ nekom osobom.

410 Cuvanje

A UPOZORENJE

® Deca ne mogu da prepoznaju opasnosti benzinske freze i
procene je. Deca mogu da se teSko povrede.

> |skljucite motor.
» Cuvajte benzinsku frezu van domasaja dece.

m Elektricni kontakti na benzinskoj frezi i metalne
komponente mogu da korodiraju usled vlage. Benzinska
freza moze da se oSteti.

» Benzinsku frezu Cuvajte na Cistom i suvom mestu.
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4.11 Ciséenje, odrzavanje i popravka

A UPOZORENJE

m Ako tokom ¢iS¢enja, odrzavanja ili popravke motor radi,
zvezde za seckanje mogu da se slu€ajno pokrenu. Moze
doci do ozbiljnih povreda i materijalne Stete.

> |skljucite motor.

B
=5

® Nakon rada motora mogu se zagrejati prigusivaci zvuka i
sam motor. Postoji opasnost od opekotina.

» Sacekajte da se ohlade prigusSiva¢ zvuka i motor.

> |zvucite utika¢ za svedice.

®m Tokom rada kuciste menjaca moze da se zagreje. Korisnik
moze da se opece.

> Ne dodirujte vruce kuc¢iSte menjaca.

m Jaka sredstva za CiSéenje, pranje vodenim mlazom ili oStri
predmeti mogu da oStete benzinsku frezu ili zvezde za
seckanje. Ukoliko se benzinska freza ili zvezde za
seckanje ne ociste pravilno, komponente ne mogu da
ispravno funkcioniSu, a sigurnosni uredaji mogu da se
isklju€e. Moze doc¢i do ozbiljnih povreda.

» Ocistite benzinsku frezu i zvezde za seckanje kao $to je
opisano u ovom uputstvu za upotrebu.

m Ukoliko se benzinska freza ili zvezde za seckanje ne
odrzavaju pravilno, komponente ne mogu da ispravno
funkcioniSu, a sigurnosni uredaji mogu da se iskljuce.
Moze doc¢i do ozbiljnih povreda ili smrtnog ishoda.

» Nemojte sami odrzavati i popravljati benzinske freze i
zvezde za seckanje.

» Ukoliko je potrebno odrzavanije ili popravka benzinske
freze ili zvezda za seckanje: Obratite se ovla§¢enom
STIHL distributeru.

m Tokom ¢&iS¢enja zvezda za seckanje, korisnik moze da se
posece na ostrim secivima. Korisnik moze da se povredi.

> Nosite radne rukavice od izdrzljivog materijala.
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5 Priprema benzinske freze za rad

5.1

Priprema benzinske freze za rad

Svaki put pre poCetka rada morate da izvrSite sledece
korake:

>

>

>

>

>

>

>

\

v

v

>

>

>

>

>

>

>

Proverite da li su sledeée komponente u bezbednom
stanju:

— benzinska freza, 1 4.6.1
— zvezde za seckanje, [ 4.6.2

Ocdistite benzinsku frezu, 3 15.1

Ugradite zvezde za seckanje, 1 6.1.1
Montirate konstrukciju, 3 6.3

Ugradite trn za kopanje, (J 6.4

Montirate upravlja¢, £ 6.5

Postavite uzad, [ 6.6

Ugradite transportnu rucku, 6.7

Ugradite zastitu i poklopce, 1 6.8

Dolijete ulje za menja¢, J 6.9
PrekontroliSete nivo ulja u menjacu, 1 16.3
Dolijete motorno ulje, EJ 6.10

Napunite filter za vazduh uljne kupke, EJ 6.11
Sipate gorivo u benzinsku frezu, &3 7.1
Podesite upravljac za korisnika, [J 8
Proverite komande, [ 10.1

Ukoliko ne mozete da izvrsite korake: Nemojte koristiti
benzinsku frezu, nego potrazite pomoc¢ ovlas¢enog STIHL
distributera.
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6 Sklapanje benzinske freze

6.1 DemontaZa i montaZa zvezde za seckanje

6.1.1 Ugradnja zvezda za seckanje

» Poklopce (1) i zahvatnike (2) postavite na pogonsku
osovinu (3).
> Pritegnite zavrtnje za fiksiranje (4).

» Polovine zvezda za seckanje (5 i 6) sastavite tako da se
otvori poravnaju.

0478-404-9804-A
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» Postavite zavrtanj (7) u otvore.

» Postavite podloske (8) i opruzni prsten (9) na zavrtanj (7).

» Zavrnite navrtku (10) i pritegnite je.

» Zvezde za seckanje (11) pomerite na pogonsku osovinu
(3) tako da se otvori poravnaju.

» Utisnite preklopnu rascepku (12) kroz otvore u pogonsku
osovinu (3) i sklopite sigurnosni klizac.
Zvezde za seckanje (11) su osigurane.

6.1.2 Demontaza zvezda za seckanje

v

Iskljucite motor.
> Izvucite preklopne rascepke.
» Demontirajte zvezde za seckanje.

> Pritisnite preklopne rascepke kroz otvore u pogonsku
osovinu.
Preklopne rascepke su saCuvane.

6.2 Demontaza i montaza tockova

6.2.1 Montaza toCkova
> |Iskljucite motor.

» Popustite zavrtnje (1) na tocku (2).
» Skinite podloske (3), opruzne prstene (4) i navrtke (5).

» Prihvat osovine (6) postavite na to¢ak (2) tako da se otvori
poravnaju.
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» Umetnite zavrtnje (1). 6.3 Ugradnja konstrukcije

> Postavite podlodke (3) i opruzne prstenove (4) na zavrtnje S SZPZAvS T/
(.

» Zavrnite navrtke (5) i pritegnite ih.

Prihvat osovine (6) ne mora da se ponovo demontira.

,/"

» Konstrukciju (1) pomerite na okvir (2) tako da se otvori
poravnaju.

> Postavite zavrtanj (3) u gornji otvor.
» Postavite podloSku (4) na zavrtanj (3).

» Tockove (7) pomerite na pogonsku osovinu (8) tako dase > Odvrnite maticu (5) i pritegnite je.
otvori poravnaju. > Postavite klin (6) u donji otvor.

> Utisnite preklopnu rascepku (9) kroz otvore u pogonsku » Rascepku (7) pritisnite kroz otvor u klinu (6).
osovinu (8) i sklopite sigurnosni klizag. Klin (6) je osiguran i konstrukcija (1) je fiksirana.

Tockovi (7) su osigurani. Konstrukcija ne mora da se ponovo demontira.

6.2.2 Demontaza tockova

v

Isklju¢ite motor.
> |zvucite preklopne rascepke.
» Demontirajte toCkove.

» Utisnite preklopne rascepke kroz otvore u pogonsku
osovinu.
Preklopne rascepke su saCuvane.
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6 Sklapanje benzinske freze

6.4 Ugradnja trna za kopanje Ugradnja trna za kopanje

Sklapanje trna za kopanje

| Ame) ]
2msx2s) |0
0
4—°
t 0
Z > Adapter sa ugradenim trnom za kopanje (7) umetnite u
prihvatni deo (8) benzinske freze.
» Zavrnite navrtke (1) na zavrtnje (2), a onda sve u otvore u » Umetnite klin (9).
adapteru (3). » Rascepku (10) utisnite kroz otvor u klinu (9).
» Trn za kopanje (4) utaknite odozdo u adapter (3), tako da » Ubacite zavrtnje (11) i dobro ih pritegnite.
otvor na adapteru (3) bude poravnat sa najnizim otvorom Trn za kopanie je osiguran.

na trnu za kopanje (4).

» Umetnite klin (5).

» Rascepku (6) pritisnite kroz otvor u klinu (5).
Trn za kopanje je osiguran.

6.5 Montaza upravljaca
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» Donji deo upravljaca (1) utaknite na prihvatni deo (2) i
zakacku za fiksiranje (3) centrirajte na srednjem polozaju

4).

» Zavrnite klin (5) u zakacku za fiksiranje (3) i pritegnite.
» Zastitu od praSine (6) pomerite nadole tako da zakacka za
fiksiranje (3) bude prekrivena.

» Zavrnite zavrtanj (7).
Donji deo upravljaca (1) je fiksiran.

> Pritisnite polugu (8) nanize i zadrzite je u tom polozaju.
» Postavite gornji deo upravljaca (9) sa zavrtnjima (10) na
donji deo upravljaca (1).
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» Otpustite polugu (8) i gornji deo upravljaca (8) uglavite na
srednjem stepenu uzlebljenja (11).
» Podloske (12) i navrtke (13) postavite na zavrtnje (10).

> Pritegnite navrtke (13) sa 20 do 25 Nm.
Gornji deo upravljaca (9) je fiksiran.

Upravlja¢ ne mora da se ponovo demontira.

> Pri¢vrstite uzad kablovskim spojnicama (15) u
ravnomernim razmacima na upravljacu, pazeci da pritom
ne dode do lomljenja ili oStecenja uzadi.

6.6 Postavljanje uzadi

Kaéenje uzeta za vozni pogon

» Umetnite uze za vozni pogon (1) kroz rucicu (2).
> Postavite podlosku (3).

0478-404-9804-A



6 Sklapanje benzinske freze Srpski

> Zavrnite navrtku (4). 6.7 Ugradnja transportne rucke
» Zakacite oprugu (5) na drzac (6). g NI

Priévrs¢ivanje sajle za gas

» Transportnu ruc¢ku (1) drzite na drzac¢u (2) tako da se
otvori poravnaju.

> Umetnite zavrtnje (3).
» Postavite opruzne prstenove (4) i podloske (5).

PriGvraéivanje kabla > Pritegnite zavrtnje (3) sa 20 do 25 Nm.
Transportna rucka (1) je fiksirana.

» Sajlu za gas (10) pri¢vrstite drzacem kabla (11).

2
’«'\
A

'A\\.' A

/)

» Kabl (12) pric¢vrstite drzacem kabla (13).
» Crevo kabla (14) pri¢vrstite drzacem kabla (15).
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6.8 Ugradnja zastite i poklopaca

6.8.1 Montaza zastite

» Drzace (1) postavite tako da se otvori poravnaju.
» Postavite podlosSke (2) na zavrtnje (3) i zavrnite.
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» Drzac (4) postavite tako da se otvori poravnaju.
» Ubacite podloSek (5) i zavrtnje (6).

» Postavite podlosSke (7) na zavrtnje (6).

» Zavrnite navrtke (8) i pritegnite ih.

0478-404-9804-A



6 Sklapanje benzinske freze

» Postavite zavrtnje (9) sa zastitnim limom (10).
» Postavite podloske (11) na zavrtnje (9).
» Zavrnite navrtke (12) i pritegnite ih.

6.8.2 Ugradnja poklopaca

» Poklopac (1) zakacite na drzac (2).
» Povezite utika€ kabla za svetlo (3 i 4).

» Drzac€ (2) potisnite ka unutra, tako da poklopac moze da
se postavi (1).

0478-404-9804-A

> Postavite poklopac (5) na upravljac.
» Zavrnite zavrtnje (6).

6.9 Dolivanje ulja u menja¢
Ulje za menja¢ podmazuje i hladi menjac¢ benzinske freze.
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UPUTSTVO

U stanju prilikom isporuke nije napunjeno ulje za menjac.

Pokretanje motora bez ili sa nedovoljno ulja za menja¢ moze

da osteti benzinsku frezu.

> Pre startovanja proverite nivo ulja za menjac i po potrebi
dopunite ulje za menjac.

> |Iskljucite motor.

» Postavite benzinsku frezu na ravnu povrsinu.
» Dovedite konstrukciju u transportni polozaj.
» Podesite trn za kopanje na najvisi stepen.

» Odistite vlaznom krpom podrucje oko zatvaraca za ulje za
menjac.

» Zatvarac€ za ulje za menjac odvrcite suprotno smeru
kazaljke na satu sve dok ne budete mogli da skinete
zatvarac€ za ulje za menjac.

» Skinite zatvarac za ulje za menjac.
» 2,3 | ulja za menja¢ SAE10W30 napunite bez prosipanja.

» Zatvara€ za ulje za menjac postavite na nastavak za
punjenje.

» Okrecite zatvarac za ulje za menjac u smeru kretanja
kazaljke na satu i ¢vrsto ga zavrnite rukom.
Nastavak za punjenje je zatvoren.

6.10 Dolivanje motornog ulja
Motorno ulje podmazuje i hladi motor.
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Specifikacije motornog ulja i koli¢ine punjenja su navedene
u uputstvu za upotrebu motora.

UPUTSTVO
U stanju prilikom isporuke nije napunjeno motorno ulje.
Pokretanje motora bez ili sa nedovoljno motornog ulja moze
da osteti benzinsku frezu.
> Pre startovanja proverite nivo motornog ulja i po potrebi
dopunite motorno ulje.

> Napunite motorno ulje na nacin opisan u ovom uputstvu
za upotrebu.

6.11 Punjenje filtera za vazduh uljne kupke

Filter za vazduh uljne kupke filtrira vazduh koji usisava
motor.

UPUTSTVO

U stanju prilikom isporuke nije napunjeno motorno ulje u

filteru za vazduh uljne kupke. Pokretanje motora bez ili sa

nedovoljno motornog ulja u filteru za vazduh uljne kupke

moze da oSteti benzinsku frezu.

> Pre startovanja motora proverite nivo motornog ulja u
filteru za vazduh uljne kupke i po potrebi dopunite motorno
ulje.

Specifikacije motornog ulja i koli€¢ine punjenja su navedene
u uputstvu za upotrebu motora.
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7 Punjenje benzinske freze

7.1 Punjenje benzinske freze

UPUTSTVO

Ako se u benzinsku frezu ne sipa odgovarajuée gorivo,

benzinska freza moze da se oSteti.

» Obratite paznju na napomene u uputstvu za upotrebu
motora.

> Iskljucite motor.
» Postavite benzinsku frezu na ravnu povrsinu.
» Otvorite poklopac.

» Ocistite vlaznom krpom podrucje oko zatvaraca
rezervoara za gorivo.

5

» Zatvarac rezervoara za gorivo odvrcite suprotno smeru
kazaljke na satu, sve dok ne budete mogli da skinete
zatvarac rezervoara za gorivo.

» Skinite zatvarac¢ rezervoara za gorivo.

» Napunite gorivo tako da se ne prosipa gorivo i ostavite
slobodno 15 mm do vrha rezervoara za gorivo.

» ZatvaracC rezervoara za gorivo postavite na rezervoar za
gorivo.

» Okrecite zatvarac rezervoara za gorivo u smeru kretanja
kazaljke na satu i zavrnite ga rukom.

0478-404-9804-A
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» Zatvorite poklopac.
Rezervoar za gorivo je zatvoren.

8 PodeSavanje benzinske freze za
korisnika

8.1 Podesavanje visine upravljaca
Upravlja¢ moze da se podesi po visini u 5 razli¢itih nivoa.

> |Iskljucite motor.

» Postavite benzinsku frezu na ravnu povrsinu.

» Upravljac (1) drzite ¢vrsto jednom rukom za rucku
upravljaca (2).

» Drugom rukom polugu (3) pritisnite nadole i drzite tako.

> Postavite upravljac€ (1) u zeljeni polozaj.

> Pustite polugu (3).
Upravljac je usao u leziste.

8.2 Boéno podesavanje upravlja¢a
Upravlja¢ moze da se pomeri bo¢no ulevo ili udesno.

> Iskljucite motor.
» Postavite benzinsku frezu na ravnu povrsinu.
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> Pritisnite blokadu (1) nadole do kraja i drzite je pritisnutu.

» Polugu kvacila - bo€no podesavanje (2) pritisnite nagore
do kraja i drzite je.

» Otpustite blokadu (1).

> Drugom rukom ¢&vrsto drzite upravlja¢ (3) za rucku (4). » Polako izvladite sajlu za pokretanje (2) do osetnog otpora.
> Postavite upravlja¢ (3) u Zeljeni polozaj (L, R). » Brzo izvladite i vradajte sajlu za pokretanje (2) sve dok se
> Pustite polugu kvacila - bo¢no podeSavanje (2). ne pokrene motor.
Upravljac je usao u leZiste. » Motor se ne pokreée: Obratite paZnju na uputstvo za
upotrebu motora.
9 Pokretanje i isklju€ivanje benzinske 9.1.2 Iskljugivanje motora
freze > Postavite benzinsku frezu na ravnu povrsinu.

e e . > Iskljucite vozni pogon.
9.1 Pokretanje i iskljuivanje motora Pogon je iskljuen i pogonska osovina se vise ne okrece.

9.1.1 Pokretanje motora
» Postavite benzinsku frezu na ravnu povrsinu.
» Podesite prazan hod.
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9 Pokretanje i isklju€ivanje benzinske freze

= Nk B, L Z N

» Glavni prekidac¢ (1) postavite u polozaj 0.
Motor se iskljucuje.

9.2 PodeSavanje hoda

Moguce je podeSavanje 4 hoda.

— 0/R = Prazan hod/hod unazad

Prazan hod sluzi za pokretanje motora ili za
zadrzavanje benzinske freze dok motor radi.

Hod unazad sluzi za oslobadanje zvezda za seckanje ili
za pozicioniranje benzinske freze.

— 1 = Sporije kretanje napred

Sporiji pogon za kretanje napred bira se za rastresanje
¢vrstog tla ili formiranje brazdi.

— 2 = Brze kretanje napred

— Brzi pogon za kretanje napred bira se za razradivanje
dodataka u rastresitom tlu ili za obradu rastresitog tla.

0478-404-9804-A

> Postavite rucicu za stepen prenosa (1) u Zeljeni polozaj.

9.3 PodeSavanje broja obrtaja
Pomocu rucice za gas moze da se podeSava broj obrtaja
motora.

> Pokrenite motor.

» Podesite broj obrtaja preko rucice za gas (1).

9.4 Ukljudivanje i iskljuéivanje voznog pogona

9.4.1 Ukljuivanje voznog pogona
Pomocu poluge kvacila - vozni pogon spaja se ili odvaja
pogonska osovina dok motor radi.
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Vozni pogon napred

Pomocu poluge kvacila - vozni pogon benzinska freza kre¢e
napred ukoliko su ugradene zvezde za seckanije ili to¢kovi i
ukoliko su ubaceni stepeni prenosa 1 ili 2.

» Pokrenite motor.

9 Pokretanje i iskljuivanje benzinske freze

> Pritisnite blokadu (1) nadole do kraja i drzite je pritisnutu.

» Polugu kvacila - vozni pogon (2) pritisnite nagore do kraja
i drzite je.

» Otpustite blokadu (1).
Pogon je ukljuen i pogonska osovina se okrece.
Benzinska freza kre¢e napred:

Vozni pogon unazad

Pomocu poluge kvadila - hod unazad i aktiviranjem poluge
kvacila - vozni pogon nakon toga, benzinska freza krec¢e
unazad ukoliko su ugradene zvezde za seckanje ili toCkovi i
ukoliko je ubacen stepen prenosa 0/R.

> Pokrenite motor.
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Pritisnite blokadu (3) nadole do kraja i drzite je pritisnutu.
Polugu kvacila - hod unazad (4) pritisnite nagore do kraja
i drzite je.

Otpustite blokadu (3).

Polugom kvacila - vozni pogon (2) ukljucite vozni pogon.
Pogon je uklju€en i pogonska osovina se okrece.
Benzinska freza kre¢e unazad:

v

v

v

9.4.2 Iskljudivanje voznog pogona

» Pustite polugu kvacila - vozni pogon (1).
Pogon je iskljuen i pogonska osovina se ne okrece.
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10 Provera benzinske freze

10.1 Provera komandnih elemenata

Blokada

> |Iskljucite motor.

» PokusSajte da pritisnete polugu kvacila, a da ne pritisnete
blokadu.

» Ako poluga kvacila moze da se pritisne: Nemojte koristiti
benzinsku frezu, nego potrazite pomo¢ ovlaséenog STIHL
distributera.

Blokada je neispravna.

» Pritisnite blokadu i zadrzite je tako.
> Pritsnite polugu kvacila.
» Pustite polugu kvacila i blokadu.

» Ukoliko se poluga kvacila ili blokada teSko pokrecu ili se
ne vracaju u pocetni polozaj: Nemojte koristiti benzinsku
frezu, nego potrazite pomo¢ ovlaséenog STIHL
distributera.

Neispravna je poluga kvacila ili blokada.

» Sve blokade na polugama kvacila proverite na isti nacin.

Poluga kvaéila - vozni pogon
» Pokrenite motor.
» Podesite hod 1 ili 2.

» Ukljucite vozni pogon.
Pogon je ukljuen i pogonska osovina se okrece.

» Ako se vozni pogon ne ukljugi:
> Nemojte koristiti benzinsku frezu, nego potrazite pomo¢
ovlas¢enog STIHL distributera.
Poluga kvacila - vozni pogon je neispravna.
Poluga kvacila - hod unazad
» Pokrenite motor.
> Podesite hod 0/R.
» Polugu kvacila - hod unazad pritisnite nagore i drzite.

0478-404-9804-A
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> Ukljucite vozni pogon.
Pogon je ukljuen i pogonska osovina se okrece.
» Ukoliko se benzinska freza ne pomera unazad:
» Nemoijte koristiti benzinsku frezu, nego potrazite pomo¢
ovlaSc¢enog STIHL distributera.
Poluga kvacila - hod unazad je neispravna.

Poluga kvacila - bo€no podesavanje

> Polugu kvacila - bo¢no podesavanje pritisnite nagore i
drzite.
Upravlja¢ moze da se bo¢no podesi.
> Ukoliko upravlja¢ ne moze da se podesi:
» Nemoijte koristiti benzinsku frezu, nego potrazite pomo¢
ovlas¢enog STIHL distributera.
Neispravna je poluga kvacila - boéno podeSavanije ili
blokada.

Glavni prekidaé

> Pokrenite motor.
> Glavni prekidac postavite u polozaj 0.
Motor se iskljucuje.

> Ukoliko se motor ne iskljuci:
» Nemoijte koristiti benzinsku frezu, nego potrazite pomo¢
ovlas¢enog STIHL distributera.
Glavni prekidac je neispravan.

Rucéica za gas
» Pokrenite motor.

> Pomerite rucicu za gas.
Broj obrtaja motora se menja.
> Ukoliko se ne menja broj obrtaja motora:
» Nemoijte koristiti benzinsku frezu, nego potrazite pomo¢
ovlaS¢enog STIHL distributera.
Rucica za gas je neispravna.

Rucica za stepen prenosa

» Ubacite u hod 0/R, 1i 2.

» Ako ne moze da se ubaci u neki od hodova:
» Nemoijte koristiti benzinsku frezu, nego potrazite pomo¢
ovlasSc¢enog STIHL distributera.
Rucica za stepen prenosa je neispravna.
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Prekidac za svetlo

» Pokrenite motor.

\

Pritisnite prekida¢ za ukljucivanje.
Far svetli.

\

Pritisnite prekida¢ za iskljucivanje.
Far se gasi.

Ukoliko far ne svetli:

> Proverite da li je far ostecen.

Ukoliko je far neispravan:

> Nemojte koristiti benzinsku frezu, nego potrazite pomo¢
ovlas¢enog STIHL distributera.
Prekida¢ za svetlo je neispravan.

\

\

11 Rad sa benzinskom frezom

11.1 Postavljanje konstrukcije u radnu poziciju

T N S
; e

~

> |zvucite rascepku (1) i izvadite klin (2).
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11 Rad sa benzinskom frezom

» Konstrukciju (3) preklopite nagore, tako da se otvori (4)
poravnaju.

> Postavite klin (2) u otvore (4).

» Rascepku (1) utisnite kroz otvor u klinu (2).
Klin (2) je osiguran i konstrukcija (3) je u radnoj poziciji.

11.2 PodeSavanje trna za kopanje.
Trn za kopanje ima 8 nivoa podeSavanja.

» Postavite konstrukciju u radnu poziciju.

> Popustite zavrtnje (1).

> |zvucite rascepku (2) i izvadite klin (3).

» Postavite trn za kopanje (4) u Zeljeni polozaj.
» Umetnite klin (3).

Rascepku (2) utisnite kroz otvor u klinu (3).
Dobro pritegnite zavrtnje (1).

\/

A\
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11 Rad sa benzinskom frezom

11.3 KoriSéenje pogona vratila za odvodenje snage
> |Iskljucite motor.

» Odvrnite zavrtnje (1).
» Skinite poklopac (2).
Zavrtnji (1) ostaju Cvrsto pri€vrSéeni za poklopac (2).

Ukljuéivanje pogona vratila za odvodenje snage

‘A UPOZORENJE

Kada se koristi pogon vratila za odvodenje snage, motor
radi. Ukoliko je podeSen neki stepen prenosa, benzinska
freza moze da se nekontrolisano pokrene. Ljudi mogu biti
ozbiljno povredeni ili pregazeni.

» Nemojte aktivirati polugu kvacila - hod unazad.

» Nemojte podesSavati stepene prenosa 1i 2.

A\

Pokrenite motor.
Postavite ruCicu za gas u polozaj 0/R.

Odblokirajte polugu kvacila - vozni pogon, pritisnite i drzite
je tako.

» Podesite broj obrtaja ruicom za gas.

A\

\

Vratilo za odvodenje snage se okrece podeSenom brzinom.

Iskljudivanje pogona vratila za odvodenje snage
» Pustite polugu kvacila - vozni pogon.

» Ukoliko pogon vratila za odvodenje snage viSe nije
potreban:
> |Iskljucite motor.

0478-404-9804-A
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» Montirajte poklopac.

11.4 Uklju€ivanje i isklju€ivanje fara

> Pritisnite prekidac (1) na prekidacu za svetlo (2).
Far svetli.

> Pritisnite prekidac (3) na prekidacu za svetlo (2).
Far je iskljucen.

11.5 Drzanje i vodenje benzinske freze

» Cvrsto drzite benzinsku frezu sa obe ruke za ru¢ke (1), to
tako da palcima obuhvatite rucke.

11.6 Rastresanje ¢vrstog tlaili razradivanje dodataka

u tlu
» Postavite konstrukciju u radnu poziciju.
> Pokrenite motor.
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Srpski 12 Posle rada

11.8 Pravljenje brazdi
» Postavite konstrukciju u radnu poziciju.
> Pokrenite motor.

» Benzinsku frezu pomerajte napred i radnu brzinu i radnu
dubinu reguliSite trnom za kopanje.

» Polako i kontrolisano krecite se napred.

» Ako se zvezde za seckanje blokiraju:
» Ubacite u hod 0O/R.

» Benzinsku frezu lagano pomerajte unazad, sve dok se
zvezde za seckanje ne oslobode.

> Podesite hod.
» Polako i kontrolisano krecite se napred. 12 Posle r'ada

» Benzinsku frezu pomerajte napred i radnu brzinu i radnu
dubinu reguliSite trnom za kopanje.

> Polako i kontrolisano krecite se napred.

11.7 Obrada rastresitog tla

» Postavite konstrukciju u radnu poziciju.

12.1 Posle rada
» Pokrenite motor > Iskljucite motor.
. » Ostavite benzinsku frezu da se ohladi.

» Ukoliko je benzinska freza vlazna: Ostavite benzinsku
frezu da se osusi.

» Odistite benzinsku frezu.
» Odistite zvezde za seckanje.

13 Transportovanje

13.1 Transport benzinske freze
> Isklucite motor.

» Benzinsku frezu pomerajte napred i radnu brzinu i radnu
dubinu reguliSite trnom za kopanje.

» Polako i kontrolisano krecite se napred.
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13 Transportovanje Srpski

» Ukoliko se benzinska freza transportuje sa konstrukcijom:
» Dovedite konstrukciju u transportni polozaj.

» Benzinsku frezu drzite za obe rucke i podignite je tako
da stoji na konstrukciji.

» Polako gurajte ili vucite benzinsku frezu.

» Konstrukciju (3) preklopite nadole, tako da se otvori (4)
poravnaju.

» Postavite klin (2) u otvore (4).

» Rascepku (1) utisnite kroz otvor u klinu (2).
Klin (2) je osiguran i konstrukcija (3) je u transportnom
polozaju.
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14 Cuvanje

» Ukoliko se benzinska freza transportuje sa toCkovima:
> Montirajte tockove.
> Popustite klin (1).
» Konstrukciju (2) postavite tako da se otvori (3)
poravnaju.
» Rascepku (4) pritisnite kroz otvor u klinu (1).

» Zvezde za seckanje (5) postavite na za to predviden
transportni adapter za zvezde za seckanje (6) tako da
otvori budu poravnati.

> Preklopne splintove (7) gurnite kroz otvore i preklopite
sigurnosni klizac.

> Pokrenite motor.

> Ukljucite vozni pogon.

» Pomerajte benzinsku frezu napred polako i
kontrolisano.

312

» Ukoliko nosite benzinsku frezu:
» Jedna osoba treba da sa obe ruke ¢vrsto drzi benzinsku
frezu za transportnu ru¢ku sa prednje strane, dok druga
osoba treba da je sa obe ruke drzi za rucke.

» Benzinsku frezu podizite i nosite uvek sa joS nekom
osobom.

» Nosite radne rukavice od izdrzljivog materijala.

» Ukoliko se benzinska freza transportuje vozilom:
» Osigurajte benzinsku frezu tako da ne moze da se
prevrne i pomera.

14 Cuvanje

14.1 Cuvanje benzinske freze

A UPOZORENJE

Nikada ne pokrecite benzinsku frezu ukoliko je gornji deo
upravljaca sklopljen. Moze do¢i do ozbiljnih povreda i
materijalne Stete.

» Gornji deo upravlja¢a sklopite samo radi Cuvanja.

> |Iskljucite motor.

» Ostavite benzinsku frezu da se ohladi.

» Dovedite konstrukciju u transportni polozaj.
» Trn za kopanje fiksirajte na petom otvoru.
> Montirajte toCkove.

0478-404-9804-A



15 Ciséenje

» Zvezde za seckanje postavite na transportni adapter za
zvezde za seckanje.

» Sklopite gornji deo upravljaca.
» Benzinsku frezu Cuvajte tako da budu ispunjeni slededéi
uslovi:

Benzinska freza stoji na ravnoj povrSini na konstrukciji,
na zvezdama za seckanje i na trnu za kopanje.

— Benzinska freza je van domasaja dece.
Benzinska freza je Cista i suva.

Ako se benzinska freza ¢uva duze od 3 meseca:

» Demontirajte zvezde za seckanje.

» Otvorite zatvara€ rezervoara za gorivo.
> Ispraznite rezervoar za gorivo.

» Zatvorite rezervoar za gorivo.

» Neka ovlaséeni STIH distributer ocisti rezervoar za
gorivo.

> Pokrenite motor i pustite ga da radi u praznom hodu,
sve dok se ne iskljuci.

15 Ciséenje

15.1 Ciséenje benzinske freze
> |skljucite motor.
» Ostavite benzinsku frezu da se ohladi.

0478-404-9804-A
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» Benzinsku frezu distite samo vlaznom ¢etkom ili STIHL
rastvaraéem za smolu.

» Otvore za ventilaciju ocistite Cetkicom.

» Pogonsku osovinu poprskajte STIHL viSenamenskim
sprejom.

15.2 Ciséenje zvezda za seckanje

> |Iskljucite motor.

» Ostavite benzinsku frezu da se ohladi.
» Postavite upravlja¢ na najnizi stepen.
» Postavite konstrukciju u radnu poziciju.

> lzvucite rascepku (1) i izvadite klin (2).
> |zvadite trn za kopanje sa adapterom (3).

» Benzinsku frezu odlozite na upravljacu.
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16 Odrzavanje

16.1 Intervali odrZzavanja

Intervali odrzavanja zavise od uslova u okruzenju i uslova
rada. STIHL preporucuje sledece intervale odrzavanja:

Motor

» Odrzavajte motor na nacin naveden u ovom uputstvu za
upotrebu.

Pre svake upotrebe:

» Proverite nivo ulja u menjacu.
» PrekontroliSite pritisak u gumama tockova.

Ispravan pritisak u gumama: 2 bara
Posle prvog meseca ili nakon 20 radnih sati:

» Zamenite ulje u menjacu.

Na svakih 6 meseci ili nakon 100 radnih sati:

» Zamenite ulje u menjacu.

16.2 Podmazivanje menjaca
> |Iskljucite motor.

» Postavite benzinsku frezu na ravnu povrsinu.
» Dovedite konstrukciju u transportni polozaj.
» Podesite trn za kopanje na najviSi stepen.

» Ocistite vlaznom krpom podrucje oko zatvaraca za ulje za
menjac.
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16 Odrzavanje

» Zatvarac€ za ulje za menjac odvréite suprotno smeru
kazaljke na satu, sve dok ne budete mogli da skinete
zatvara€ za ulje za menjac.

» Skinite zatvara€ za ulje za menjac.
> Ulje za menja¢ SAE10W30 napunite bez prosipanja.

» ZatvaracC za ulje za menjac postavite na nastavak za
punjenje.

» Okrecite zatvarac za ulje za menjac¢ u smeru kretanja
kazaljke na satu i ¢vrsto ga zavrnite rukom.
Nastavak za punjenje je zatvoren.

16.3 Kontrola nivoa ulja u menjacu

> |Iskljucite motor.

> Postavite benzinsku frezu na ravnu povrsinu.
» Dovedite konstrukciju u transportni polozaj.
> Podesite trn za kopanje na najvisi stepen.
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17 Popravljanje Srpski

» Zatvarac za ulje za menjac (1) odvréite suprotno smeru » Zavrnite navojni ¢ep (1) i dobro ga pritegnite.
kazaljke na satu, sve dok ne budete mogli da skinete » Dolijte ulje u menjag.
zatvara€ za ulje za menjac (1).

» Skinite zatvarac za ulje za menjac (1).

» Obriite merni Stap (2). 17 Popravljanje
» Uvedite merni $tap (2) u nastavak za sipanje (3) i ponovo
izvadite. . . .
~ Ogitajte nivo ulja u menjadu sa mernog $tapa (2). 17.1 Popravka benzinske freze i zvezda za seckanje
» Ukoliko je nivo ulja u menjacéu ispod oznake MIN: Korisnik ne moze sam da popravlja benzinske freze i zvezde
Podmazite menjaé. za seckanje.
> Ukoliko je nivo ulja u menjacu iznad oznake MAX: » Ukoliko su benzinska freza ili zvezde za seckanje
Ispustite ulje iz menjaca. osteceni: Nemojte koristiti benzinsku frezu ili zvezde za
» Ukoliko je nivo ulja u menjagu izmedu oznaka MIN seckanje, nego potrazite pomo¢ ovlascenog STIHL
i MAX: distributera.

U menjacu se nalazi dovoljno ulja.
» Postavite zatvara¢ za ulje za menjac (1) na nastavak za
punjenje (3).
» Okrecite zatvarac za ulje za menjac (1) u smeru kretanja
kazaljke na satu i ¢vrsto ga pritegnite rukom.
Nastavak za punjenje (3) je zatvoren.

16.4 Zamena ulja u menjacu

> |skljucite motor.

» Postavite benzinsku frezu na ravnu povrsinu.
» Dovedite konstrukciju u transportni polozaj.
» Podesite trn za kopanje na najvisi stepen.

» Odvrnite navojni Cep (1).
» Ulje u menjacu ispustite u prikladnu posudu.
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18 Otklanjanje smetniji

18.1 Otklanjanje smetnji na benzinskoj frezi

18 Otklanjanje smetniji

Smetnja

Uzrok

Resenje

Motor ne moze da se
pokrene.

Nema dovoljno goriva u
rezervoaru.

» Napunite benzinsku frezu.

Glavni prekidac je u
polozaju 0.

> Pritisnite glavni prekidac.

Lose, zaprljano ili staro
gorivo u rezervoaru

» Koristite svezi benzin poznate marke.
» Ocistite karburator.
» Ocistite vodove za gorivo.

Utikag za svecice je
otkacen od svecice ili je
kabl za paljenje lose
pricvrs¢en za utikac.

» Postavite utika€ za svecice.
> Proverite spoj izmedu kabla za paljenje i utikaca.

Svecica za paljenje je
Cadava, oStecenaili je
razmak izmedu elektroda
pogresan.

» QOcistite ili zamenite svedicu.
> Podesite razmak izmedu elektroda.

Filter za vazduh uljne
kupke je zaprljan.

> Ocistite ili zamenite filter za vazduh uljne kupke.

Motor je ,presisao”.

> Izvadite i osusite svecéicu, glavni prekida¢ postavite na 0 i nekoliko
puta potegnite uze startera pri ¢emu svecica mora da bude
odvrnuta.

Karburator se zaledio.

» Ostavite benzinsku frezu da se zagreje na +10 °C.

Motor se teSko pokrece ili
se snaga motora
smanjuje.

Voda se nalazi u
rezervoaru za gorivo i u
karburatoru ili je
karburator zapusen

> |spraznite rezervoar za gorivo, ocCistite vod za gorivo i karburator.

Rezervoar za gorivo je
zaprljan.

» Ocistite rezervoar za gorivo.

Filter za vazduh uljne
kupke je zaprljan.

» Ocistite ili zamenite filter za vazduh uljne kupke.

Svecica je ¢adava.

» QOcgistite ili zamenite svedicu.

Koris¢eno je pogresno
gorivo.

> PrekontroliSite gorivo.
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18 Otklanjanje smetniji

Srpski

Smetnja

Uzrok

Resenje

Motor se pregreva.

Rashladna rebra su
zaprljana.

» Ocistite rashladna rebra.

Nivo ulja u motoru je
nedovoljan.

> Dolijte motorno ulje.

Motor je na povrsini
prekriven zemljom.

» Uklonite zemlju sa motora.

Prevelik broj obrtaja
motora.

» Smanijite broj obrtaja motora.

Motor nemirno radi.

Filter za vazduh uljne
kupke je zaprljan.

v

Ocistite ili zamenite filter za vazduh uljne kupke.

Koris¢eno je pogresno
gorivo.

\

PrekontroliSite gorivo.

Nema dovoljno goriva u
rezervoaru.

> Dolijte gorivo.

Pojavljuje se gust dim

Nivo ulja u motoru je
previsok.

\

Ispustite motorno ulje.

Filter za vazduh uljne
kupke je zaprljan

A\

Odistite ili zamenite filter za vazduh uljne kupke.

Nagib uredaja je veci od
15°,

> Postavite uredaj u vodoravni radni polozaj.

Vibracije su prejake tokom

Priévrséenje motora je

\

Pritegnite zavrtnje za pri¢vrscéivanje motora.

rada. labavo.
Smanjen je radni Pogresno su montirane » Pravilno montirajte zvezde za seckanje.
kapacitet. zvezde za seckanje.

Zvezde za seckanje su
ostecene.

» Zamenite zvezde za seckanje.

Trn za kopanje je
pogresno podeSen.

\

Podesite trn za kopanje.

Trn za kopanje je
pogresno podeSen.

\

Podesite trn za kopanje.

Pohaban je pogonski
remen.

\

Obratite se ovla§éenom STIHL distributeru.

Menja€ pravi buku.

Nivo ulja za menjac je
pogresan.

> Proverite nivo ulja u menjacu.

U menjacu su pohabane
komponente.

» Obratite se ovlaS¢enom STIHL distributeru.

0478-404-9804-A
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18 Otklanjanje smetniji

Smetnja

Uzrok

Resenje

Pogonska osovina se ne
okrece kada se pritisne
poluga kvacila.

UzZe za startovanje je
oSteceno.

> Proverite ili zamenite uze.

Pohaban je pogonski
remen.

» Obratite se ovlas¢enom STIHL distributeru.

Na menjacu ili motoru
izlazi ulje.

U menjacu ili motoru su
pohabane komponente.

» Obratite se ovlaS¢enom STIHL distributeru.
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19 Tehnicki podaci

19 Tehnicki podaci

19.1 Benzinska freza STIHL MH 700

Zapremina: 252 cm?®

— Snaga: 5,2 kW (7,1 KS) pri 3600 o/min

Broj obrtaja pogonske osovine u prvom hodu: 65 o/min

— Broj obrtaja pogonske osovine u drugom hodu: 128 o/min

Broj obrtaja pogonske osovine u hodu unazad: 49 o/min
— Tezina: 113 kg

— Maksimalna zapremina rezervoara za gorivo: 3600 cm?
(3,61

— Precnik zvezda za seckanje: 360 mm

— Radna Sirina: 1200 mm

19.2 Vrednosti zvuka i vrednosti vibracija

Vrednost nivoa zvucnog pritiska iznosi 2 dB(A). Vrednost
nivoa zvucne snage iznosi 2,4 dB(A). Vrednost vibracija
iznosi 2,76 m/s2.

- Nivo zvucnog pritiska L5 izmeren prema 2006/42/EC:
86 dB(A)

— lzmereni nivo zvuéne snage L5 izmeren prema
2000/14/EC: 98 dB(A)

— Vrednost vibracija ay,, izmerena prema EN 12096,
upravljac: 6,90 m/s?

Informacije o ispunjavanju smernice za poslodavce u vezi sa
vibracijama 2002/44/EC navedene su na www.stihl.com/vib

19.3 REACH

REACH je oznaka za propis EU u vezi sa registracijom,
procenom i dozvolom za upotrebu hemikalija.

0478-404-9804-A
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ViSe informacija u vezi sa ispunjavanjem propisa REACH na
www.stihl.com/reach.

20 Rezervni delovi i pribor

20.1 Rezervni delovi i pribor

STIHL Ovi simboli ozna¢avaju originalne rezervne
& delove STIHL i originalni pribor STIHL.

STIHL preporuéuje upotrebu originalnih rezervnih delova
STIHL i originalnog pribora STIHL.

| pored stalnog nadzora trzista, STIHL ne moze da proceni
rezervne delove i pribor drugih proizvodaca u smislu
pouzdanosti, sigurnosti i pogodnosti, tako da STIHL ne
moze jamciti ni za njihovo koriSéenje.

Originalni rezervni delovi STIHL i originalni pribor STIHL
dostupni su kod specijalizovanog prodavca STIHL.

20.2 Vazni rezervni delovi

— Preklopna rascepka: 6251 716 4800

— Zvezda za seckanje levo kompletna: 6251 710 0202
— Zvezda za seckanje desno kompletna: 6251 710 0203
— Set za popravku noza za usitnjavanje: 6251 007 1801

20.3 Dodatni pribor

— Toc&kovi: ART 012.0

— Gvozdeni to¢kovi: AMR 060.0

— Dodatak za gomilanje: AHK 800.0

— Transportni adapter zvezde za seckanje: AHT 600.0
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21 Zbrinjavanje

21.1 Odlaganje na otpad benzinske freze

Informacije o odlaganju na otpad moZzete da dobijete od
ovlas¢enog STIHL distributera.

» Benzinsku frezu, zvezde za seckanje, to¢kove, benzin,
motorno ulje, ulje za menja¢, dodatni pribor i pakovanje
odlozite u skladu sa propisima i na ekoloski prihvatljiv
nacin.

22 EU izjava o usaglaSenosti

22.1 Benzinska freza STIHL MH 700.1
STIHL Tirol GmbH

Hans Peter Stihl-Strae 5

6336 Langkampfen

Austrija

izjavljuje pod isklju¢ivom odgovorno$cu da je
— Vrsta: benzinska freza, benzinska

— Fabri¢ka marka: STIHL

— Tip: MH 700.1

— Serijski broj: 6251

u skladu sa relevantnim odredbama smernica 2014/30/EU,
2006/42/EC, 2011/65/EU, kao i da je projektovana i
proizvedena u skladu sa verzijama sledecih standarda,
vazecih na datum proizvodnje: EN 709, EN ISO 14982,
EN ISO 3744, 1SO 11094.

Naziv i adresa institucije koja je obavila kontrolu:
TUV SUD Product Service GmbH

Ridlerstralte 65

D-80339 Miinchen

Utvrdivanje izmerenog i garantovanog nivoa zvuéne snage
izvrSeno je prema smernici 2006/42/EC.

— lzmereni nivo zvu¢ne snage: 98,0 dB(A)
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— Garantovani nivo zvuéne snage: 100 dB(A)
Tehni¢ka dokumentacija je sastavni deo potvrde o tehnickoj

ispravnosti proizvoda STIHL Tirol GmbH.

Godina proizvodnje i broj masine navedeni su na benzinskoj
frezi.

Langkampfen, 02.01.2020.
STIHL Tirol GmbH

ovlaséeni predstavnik

ALl

Matthias Fleischer, direktor sektora za istrazivanje i razvoj

ovlasc¢eni predstavnik

fmm””“w f/\/\

Sven Zimmermann, direktor sektora za kvalitet

23 Bezbednosno-tehniCka uputstva za
benzinsku frezu

23.1 Uvod

Ovo poglavlje sadrzi opsta bezbednosna uputstva za
benzinske freze definisane standardom EN
709:1997 + A4:2009.

A UPOZORENJE

Procitajte sva bezbednosna uputstva, napomene, tehnicke
podatke i pogledajte sve slike koje ste dobili uz ovu
benzinsku frezu. Nepostovanje uputstava navedenih u
nastavku moze da prouzrokuje strujni udar, pozar i/ili
ozbiljne povrede. Sauvajte sve bezbednosne napomene i
uputstva za ubuduée.

0478-404-9804-A
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23.2 Opste napomene

a)Pazljivo procitajte uputstvo za rad. Upoznajte se sa
podeSavajuéim delovima i pravilnom upotrebom uredaja;

b)Deci i drugim osobama koje nisu upoznate sa uputstvima
za rad, nemojte dopustiti da koriste masinu. Lokalnim
propisima moze biti odredena minimalna starost korisnika;

c) Ni u kom slu€aju nemojte da radite kada su druge osobe,
deca ili zivotinje u blizini.
d)Imajte na umu da su rukovaoci ili korisnici odgovorni za

nesrec¢e prema drugim licima i u odnosu na njihovu
imovinu.

23.3 Pripremne mere

a)Za vreme rada uvek nosite ¢vrstu obucu i duge pantalone.
Nikada nemoijte koristiti uredaj bosi ili u laganim
sandalama.

b) Detaljno proverite teren na kojem ¢éete koristiti uredaj i
uklonite sve predmete koja bi masina tokom rada mogla
da zahvati i katapultira u vazduh.

c) UPOZORENUJE - Benzin je otrovan i lako zapaljiv:

- Cuvaijte gorivo samo u predvidenim rezervoarima.

— Sipajte ga u uredaj samo na otvorenom prostoru i
nemojte da pusite za to vreme.

— Benzin treba doliti pre pokretanja motora. Tokom rada
motora ili dok je motor vreo nikada nemojte otvarati
poklopac rezervoara niti dolivati benzin.

— Ukoliko se prelio benzin, nemojte pokuSavati da
startujete motor. Umesto toga, uredaj sklonite sa
povrsine koja je kontaminirana benzinom. Izbegavajte
svaki pokusaj paljenja, sve dok preliveni benzin ne
ispari.

— |z sigurnosnih razloga redovno menjajte rezervoar za
benzin ili zatvarac rezervoara.

d)Zamenite oStec¢ene izduvne lonce.
e)Pre svake upotrebe vizuelno proverite da li su alati
istroSeni ili oSteceni. IstroSene ili oSte¢ene delove i

zavrtnje za privrSc¢ivanje treba zameniti u kompletu kako
bi se izbegla moguénost da budu necentrirani.

0478-404-9804-A

Srpski

23.4 Rukovanje

a)Motor sa unutrasnjim sagorevanjem ne sme da radi u
zatvorenim prostorijama u kojima moze da se nakupi
opasan ugljen-monoksid.

b)Radite isklju€ivo po dnevnom svetlu ili uz dobro vestacko
osvetljenje.

c) Vodite raCuna o ¢vrstom osloncu na strmim terenima.

d)Uredaj ne treba da se krece ve¢om brzinom od brzine
koraka.

e)kod masina na to¢kovima: Radite ukoso prema strmini;
nikako nagore i nadole.

f) Budite posebno oprezni kada menjate smer kretanja na
padini.
g)Nemojte raditi na vrlo strmim padinama.

h)Budite posebno oprezni kada okre¢ete masinu ili je
priviadite prema sebi.

i) Nemojte menjati osnovna podeSavanja motora, niti
prekoracivati odredeni broj obrtaja.

j) Pokrenite motor pazljivo u skladu sa uputstvima za
upotrebu proizvodaca i vodite raCuna o dovoljnom
razmaku izmedu stopala i alata.

k) Nikada ne postavljajte ruke ili noge na rotirajuce delove,
iznad ili ispod njih.

1) Nikada nemojte podizati ili nositi masinu sa uklju¢enim
motorom.

m)Motor se mora iskljuditi:
— uvek kada napustate masinu;
— pre dolivanja goriva;

n)ako motor i dalje radi, treba zatvoriti prigusnicu. Ako

masina ima slavinu za zatvaranje benzina, ona se mora
zatvoriti nakon rada;
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23.5 Odrzavanije i skladiStenje

a)Vodite racuna o tome da sve matice, klinovi i vijci moraju
da budu dobro pritegnuti da bi uredaj bio u stanju
bezbednom za rad.

b)Nikada nemojte da Cuvate uredaj sa benzinom u
rezervoaru za gorivo u nekom objektu u kome isparenja
benzina mogu da dodu u kontakt sa otvorenim plamenom
ili varnicama.

c) Ostavite motor da se ohladi pre nego $to uredaj odlozite u
zatvorenom prostoru.

d)Kako biste izbegli opasnost od pozara, motor i izduv
oCistite od ostataka biljaka i maziva koje je iscurelo.

e)lz bezbednosnih razloga zamenite istroSene ili oSte¢ene
delove.

f) Ako treba da ispraznite rezervoar, to u€inite na otvorenom
prostoru.

322

23 Bezbednosno-tehni¢ka uputstva za benzinsku frezu

0478-404-9804-A



23 Bezbednosno-tehnika uputstva za benzinsku frezu Srpski

0478-404-9804-A 323



Srpski 23 Bezbednosno-tehni¢ka uputstva za benzinsku frezu

324 0478-404-9804-A






0478-404-9804-A

O@EE@EOEED
s IVEREATRATIIN

0478-404-9804-A



	1 Vorwort
	2 Informationen zu dieser Gebrauchsanleitung
	2.1 Geltende Dokumente
	2.2 Geltende Dokumente
	2.3 Kennzeichnung der Warnhinweise im Text
	2.4 Symbole im Text

	3 Übersicht
	3.1 Motorhacke
	3.2 Symbole

	4 Sicherheitshinweise
	4.1 Warnsymbole
	4.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	4.3 Anforderungen an den Benutzer
	4.4 Bekleidung und Ausstattung
	4.5 Arbeitsbereich und Umgebung
	4.6 Sicherheitsgerechter Zustand
	4.6.1 Motorhacke
	4.6.2 Hacksterne

	4.7 Kraftstoff und Tanken
	4.8 Arbeiten
	4.9 Transportieren
	4.10 Aufbewahren
	4.11 Reinigen, Warten und Reparieren

	5 Motorhacke einsatzbereit machen
	5.1 Motorhacke einsatzbereit machen

	6 Motorhacke zusammenbauen
	6.1 Hacksterne anbauen und abbauen
	6.1.1 Hacksterne anbauen
	6.1.2 Hacksterne abbauen

	6.2 Laufräder anbauen und abbauen
	6.2.1 Laufräder anbauen
	6.2.2 Laufräder abbauen

	6.3 Fahrwerk anbauen
	6.4 Hacksporn anbauen
	6.5 Lenker anbauen
	6.6 Seilzüge einhängen
	6.7 Transportgriff anbauen
	6.8 Schutz und Abdeckungen anbauen
	6.8.1 Schutz anbauen
	6.8.2 Abdeckungen anbauen

	6.9 Getriebeöl einfüllen
	6.10 Motoröl einfüllen
	6.11 Ölbadluftfilter befüllen

	7 Motorhacke betanken
	7.1 Motorhacke betanken

	8 Motorhacke für den Benutzer einstellen
	8.1 Lenkerhöhe einstellen
	8.2 Lenker seitlich einstellen

	9 Motorhacke starten und abstellen
	9.1 Motor starten und abstellen
	9.1.1 Motor starten
	9.1.2 Motor abstellen

	9.2 Gang einstellen
	9.3 Drehzahl einstellen
	9.4 Fahrantrieb einschalten und ausschalten
	9.4.1 Fahrantrieb einschalten
	9.4.2 Fahrantrieb ausschalten


	10 Motorhacke prüfen
	10.1 Bedienungselemente prüfen

	11 Mit der Motorhacke arbeiten
	11.1 Fahrwerk in Arbeitsstellung bringen
	11.2 Hacksporn verstellen
	11.3 Zapfwellenantrieb verwenden
	11.4 Scheinwerfer einschalten und ausschalten
	11.5 Motorhacke halten und führen
	11.6 Festen Boden lockern oder Bodenzusätze in lockeren Boden einarbeiten
	11.7 Lockeren Boden bearbeiten
	11.8 Furchen anlegen

	12 Nach dem Arbeiten
	12.1 Nach dem Arbeiten

	13 Transportieren
	13.1 Motorhacke transportieren

	14 Aufbewahren
	14.1 Motorhacke aufbewahren

	15 Reinigen
	15.1 Motorhacke reinigen
	15.2 Hacksterne reinigen

	16 Warten
	16.1 Wartungsintervalle
	16.2 Getriebe schmieren
	16.3 Getriebeölstand kontrollieren
	16.4 Getriebeöl wechseln

	17 Reparieren
	17.1 Motorhacke und Hacksterne reparieren

	18 Störungen beheben
	18.1 Störungen der Motorhacke beheben

	19 Technische Daten
	19.1 Motorhacke STIHL MH 700
	19.2 Schallwerte und Vibrationswerte
	19.3 REACH

	20 Ersatzteile und Zubehör
	20.1 Ersatzteile und Zubehör
	20.2 Wichtige Ersatzteile
	20.3 Zubehör

	21 Entsorgen
	21.1 Motorhacke entsorgen

	22 EU-Konformitätserklärung
	22.1 Motorhacke STIHL MH 700.1

	23 Anschriften
	23.1 STIHL Hauptverwaltung
	23.2 STIHL Vertriebsgesellschaften
	23.3 STIHL Importeure

	24 Sicherheitstechnische Hinweise für Motorhacken
	24.1 Einleitung
	24.2 Allgemeine Hinweise
	24.3 Vorbereitende Maßnahmen
	24.4 Handhabung
	24.5 Wartung und Lagerung

	1 Introduction
	2 Guide to Using this Manual
	2.1 Applicable Documents
	2.2 Applicable Documents
	2.3 Warning Notices in Text
	2.4 Symbols in Text

	3 Overview
	3.1 Tiller
	3.2 Symbols

	4 Safety Precautions
	4.1 Warning Symbols
	4.2 Intended Use
	4.3 Requirements for the User
	4.4 Clothing and Equipment
	4.5 Work Area and Surroundings
	4.6 Safe Condition
	4.6.1 Tiller
	4.6.2 Rotor Blades

	4.7 Fuel and Refueling
	4.8 Working
	4.9 Transporting
	4.10 Storing
	4.11 Cleaning, Maintenance and Repair

	5 Preparing Cultivator for Operation
	5.1 Preparing the Tiller for Operation

	6 Assembling the Cultivator
	6.1 Fitting and Removing the Blades
	6.1.1 Attaching the Hoes
	6.1.2 Removing the Hoes

	6.2 Attaching and Removing the Running Wheels
	6.2.1 Attaching the Running Wheels
	6.2.2 Removing the Running Wheels

	6.3 Attaching the Front Wheel
	6.4 Attaching the Blade Spur
	6.5 Attaching the Handlebar
	6.6 Attaching the Cables
	6.7 Attaching the Transport Handle
	6.8 Attaching the Guard and Covers
	6.8.1 Attaching the Guard
	6.8.2 Attaching the Covers

	6.9 Topping Up the Gearbox Oil
	6.10 Topping Up the Engine Oil
	6.11 Filling the Oil Bath Air Filter

	7 Refueling the Tiller
	7.1 Refuelling the Tiller

	8 Adjusting the Tiller for the User
	8.1 Adjusting the Handlebar Height
	8.2 Adjusting the Handlebar Laterally

	9 Starting and Stopping the Tiller
	9.1 Starting and Stopping the Engine
	9.1.1 Starting the Engine
	9.1.2 Stopping the Engine

	9.2 Setting the Gear
	9.3 Adjusting the Engine Speed
	9.4 Engaging and Disengaging Self-propulsion
	9.4.1 Engaging Self-propulsion
	9.4.2 Disengaging Self-propulsion


	10 Checking the Cultivator
	10.1 Checking the Controls

	11 Working with the Cultivator
	11.1 Placing the Front Wheel in the Operating Position
	11.2 Adjusting the Blade Spur
	11.3 Using the PTO Drive
	11.4 Switching the Headlamp On and Off
	11.5 Holding and Guiding the Tiller
	11.6 Loosening Firm Soil or Working Soil Additives into Loose Soil
	11.7 Tilling Loose Soil
	11.8 Making Furrows

	12 After Finishing Work
	12.1 After Finishing Work

	13 Transporting
	13.1 Transporting the Tiller

	14 Storing
	14.1 Storing the Tiller

	15 Cleaning
	15.1 Cleaning the Tiller
	15.2 Cleaning the Hoes

	16 Maintenance
	16.1 Maintenance Intervals
	16.2 Lubricating the Gearbox
	16.3 Checking the Gearbox Oil Level
	16.4 Changing the Gearbox Oil

	17 Repairing
	17.1 Repairing the Cultivator and Blades

	18 Troubleshooting
	18.1 Remedying Tiller Faults

	19 Specifications
	19.1 STIHL MH 700 Tiller
	19.2 Sound Values and Vibration Values
	19.3 REACH

	20 Spare Parts and Accessories
	20.1 Spare parts and accessories
	20.2 Essential Spare Parts
	20.3 Accessories

	21 Disposal
	21.1 Disposing of the Tiller

	22 EC Declaration of Conformity
	22.1 STIHL MH 700.1 Tiller

	23 Safety Information for Tillers
	23.1 Introduction
	23.2 General Information
	23.3 Preparatory Measures
	23.4 Handling
	23.5 Maintenance and Storage

	1 Prólogo
	2 Informaciones relativas a estas instrucciones para la reparación
	2.1 Documentación aplicable
	2.2 Documentación aplicable
	2.3 Marca de las indicaciones de advertencia en el texto
	2.4 Símbolos en el texto

	3 Sinopsis
	3.1 Motoazada
	3.2 Símbolos

	4 Indicaciones relativas a la seguridad
	4.1 Símbolos de advertencia
	4.2 Uso de acuerdo a lo previsto
	4.3 Obligaciones del usuario
	4.4 Ropa y equipamiento de trabajo
	4.5 Zona de trabajo y entorno
	4.6 Estado seguro
	4.6.1 Motoazada
	4.6.2 Fresas

	4.7 Combustible y repostaje
	4.8 Trabajo
	4.9 Transporte
	4.10 Almacenamiento
	4.11 Limpieza, mantenimiento y reparación

	5 Preparar la motoazada para el trabajo
	5.1 Preparar la motoazada para el trabajo

	6 Ensamblar la motoazada
	6.1 Montar y desmontar las fresas
	6.1.1 Montar las fresas
	6.1.2 Desmontar las fresas

	6.2 Montar y desmontar las ruedas
	6.2.1 Montar las ruedas
	6.2.2 Desmontar las ruedas

	6.3 Montar el tren de rodaje
	6.4 Montar el espolón
	6.5 Montar el manillar
	6.6 Enganchar los cables de accionamiento
	6.7 Montar el asa de transporte
	6.8 Montar el protector y las cubiertas
	6.8.1 Montar el protector
	6.8.2 Montar las cubiertas

	6.9 Cargar aceite para engranajes
	6.10 Cargar aceite de motor
	6.11 Llenar el filtro de aire en baño de aceite

	7 Repostar la motoazada
	7.1 Repostar la motoazada

	8 Ajustar la motoazada para el usuario
	8.1 Ajustar la altura del manillar
	8.2 Ajustar el manillar lateralmente

	9 Arrancar y apagar la motoazada
	9.1 Arrancar y apagar el motor
	9.1.1 Arrancar el motor
	9.1.2 Apagar el motor

	9.2 Ajustar una marcha
	9.3 Ajustar el régimen del motor
	9.4 Conectar y desconectar la tracción a las ruedas
	9.4.1 Conectar la tracción a las ruedas
	9.4.2 Desconectar la tracción a las ruedas


	10 Comprobar la motoazada
	10.1 Comprobar los mandos

	11 Trabajar con la motoazada
	11.1 Colocar el tren de rodaje en posición de trabajo
	11.2 Ajustar el espolón
	11.3 Utilizar el accionamiento de toma de fuerza
	11.4 Encender y apagar el faro
	11.5 Sujetar y conducir la motoazada
	11.6 Aflojar un suelo compacto o incorporar aditivos en tierra suelta
	11.7 Trabajar tierra suelta
	11.8 Abrir surcos

	12 Después del trabajo
	12.1 Después del trabajo

	13 Transporte
	13.1 Transportar la motoazada

	14 Almacenamiento
	14.1 Guardar la motoazada

	15 Limpiar
	15.1 Limpiar la motoazada
	15.2 Limpiar las fresas

	16 Mantenimiento
	16.1 Intervalos de mantenimiento
	16.2 Lubricar la caja de cambios
	16.3 Controlar el nivel de aceite para engranajes
	16.4 Cambiar el aceite para engranajes

	17 Reparación
	17.1 Reparar la motoazada y las fresas

	18 Subsanar las perturbaciones
	18.1 Subsanar anomalías de la motoazada

	19 Datos técnicos
	19.1 Motoazada STIHL MH 700
	19.2 Valores de sonido y vibración
	19.3 REACH

	20 Piezas de repuesto y accesorios
	20.1 Piezas de repuesto y accesorios
	20.2 Repuestos importantes
	20.3 Accesorios

	21 Gestión de residuos
	21.1 Desechar la motoazada

	22 Declaración de conformidad UE
	22.1 Motoazada STIHL MH 700.1

	23 Indicaciones técnicas de seguridad para motoazadas
	23.1 Introducción
	23.2 Indicaciones generales
	23.3 Preparativos
	23.4 Manejo
	23.5 Mantenimiento y almacenamiento

	1 Predgovor
	2 Informacije uz ovu uputu za uporabu
	2.1 Primjenjivi dokumenti
	2.2 Primjenjivi dokumenti
	2.3 Označavanje upozornih uputa u tekstu
	2.4 Simboli u tekstu

	3 Pregled
	3.1 Motorna kopačica
	3.2 Simboli

	4 Upute o sigurnosti u radu
	4.1 Simboli upozorenja
	4.2 Namjenska uporaba
	4.3 Zahtjevi prema korisniku
	4.4 Odjeća i oprema
	4.5 Radno područje i okolina
	4.6 Sigurnosno ispravno stanje
	4.6.1 Motorna kopačica
	4.6.2 Zvjezdasti noževi za okopavanje

	4.7 Gorivo i ulijevanje goriva
	4.8 Radovi
	4.9 Transport
	4.10 Skladištenje
	4.11 Čišćenje, održavanje i popravljanje

	5 Priprema motorne kopačice za rad
	5.1 Priprema motorne kopačice za rad

	6 Sastavljanje motorne kopačice
	6.1 Montaža i demontaža zvjezdastih noževa za okopavanje
	6.1.1 Montaža zvjezdastih noževa za okopavanje
	6.1.2 Demontaža zvjezdastih noževa za okopavanje

	6.2 Montaža i demontaža kotača
	6.2.1 Montaža kotača
	6.2.2 Demontaža kotača

	6.3 Montaža podvozja
	6.4 Montaža trna za kopanje
	6.5 Montaža upravljača
	6.6 Vješanje užeta
	6.7 Montaža transportne ručice
	6.8 Montaža zaštite i zaštitnih poklopaca
	6.8.1 Montaža zaštite
	6.8.2 Montaža poklopaca

	6.9 Ulijevanje ulja mjenjača
	6.10 Punjenje motornog ulja
	6.11 Punjenje zračnog filtera spremnika za ulje

	7 Ulijevanje goriva u motornu kopačicu
	7.1 Ulijevanje goriva u motornu kopačicu

	8 Namještanje motorne kopačice za korisnika
	8.1 Namještanje visine upravljača
	8.2 Bočno namještanje upravljača

	9 Uključivanje i isključivanje motorne kopačice
	9.1 Uključivanje i isključivanje motora
	9.1.1 Pokretanje motora
	9.1.2 Isključivanje motora

	9.2 Namještanje stupnja prijenosa
	9.3 Namještanje broja okretaja
	9.4 Uključivanje i isključivanje voznog pogona
	9.4.1 Uključivanje voznog pogona
	9.4.2 Isključivanje voznog pogona


	10 Provjera motorne kopačice
	10.1 Provjera upravljačkih elemenata

	11 Rad s motornom kopačicom
	11.1 Postavljanje podvozja u radni položaj
	11.2 Namještanje trna za kopanje
	11.3 Upotreba pogona kardanskog vratila
	11.4 Uključivanje i isključivanje reflektora
	11.5 Držanje i vođenje motorne kopačice
	11.6 Rahljenje čvrstog tla ili umetanje dodataka tlu u rahlo tlo
	11.7 Obrada rahlog tla
	11.8 Stvaranje brazdi

	12 Nakon rada
	12.1 Nakon rada

	13 Transport
	13.1 Transport motorne kopačice

	14 Pohranjivanje/skladištenje
	14.1 Skladištenje motorne kopačice

	15 Čistiti
	15.1 Čišćenje motorne kopačice
	15.2 Čišćenje zvjezdastih noževa za okopavanje

	16 Održavati
	16.1 Intervali održavanja
	16.2 Podmazivanje mjenjača
	16.3 Provjera razine ulja mjenjača
	16.4 Zamjena ulja mjenjača

	17 Popravljati
	17.1 Popravak motorne kopačice i zvjezdastih noževa za okopavanje

	18 Odkloniti smetnje/kvarove
	18.1 Otklanjanje smetnji motorne kopačice

	19 Tehnički podaci
	19.1 Motorna kopačica STIHL MH 700
	19.2 Vrijednosti emisija zvuka i vibracija
	19.3 REACH

	20 Pričuvni dijelovi i pribor
	20.1 Zamjenski dijelovi i pribor
	20.2 Ključni rezervni dijelovi
	20.3 Dodatni pribor

	21 Zbrinjavanje
	21.1 Odlaganje motorne kopačice u otpad

	22 EU-izjava o sukladnosti
	22.1 Motorna kopačica STIHL MH 700.1

	23 Adrese
	23.1 STIHL – Glavna uprava
	23.2 STIHL – Prodajna društva
	23.3 STIHL – Uvoznici

	24 Sigurnosno-tehničke napomene za motorne kopačice
	24.1 Uvod
	24.2 Općenite napomene
	24.3 Pripremne mjere
	24.4 Rukovanje
	24.5 Održavanje i skladištenje

	1 Úvod
	2 Informace k tomuto návodu k použití
	2.1 Platné dokumenty
	2.2 Platné dokumenty
	2.3 Označení varovných odkazů v textu
	2.4 Symboly v textu

	3 Přehled
	3.1 Rotační kypřič
	3.2 Symboly

	4 Bezpečnostní pokyny
	4.1 Výstražné symboly
	4.2 Zamýšlené použití
	4.3 Požadavky na uživatele
	4.4 Oblečení a vybavení
	4.5 Pracovní prostředí a okolí
	4.6 Bezpečnosti odpovídající stav
	4.6.1 Rotační kypřič
	4.6.2 Okopávací hvězdice

	4.7 Palivo a tankování
	4.8 Práce
	4.9 Transport
	4.10 Uložení
	4.11 Čištění, údržba a opravy

	5 Uvedení rotačního kypřiče do provozu
	5.1 Uvedení rotačního kypřiče do provozu

	6 Sestavení rotačního kypřiče
	6.1 Montáž a demontáž okopávacích hvězdic
	6.1.1 Montáž okopávacích hvězdic
	6.1.2 Demontáž okopávacích hvězdic

	6.2 Montáž a demontáž pojezdových kol
	6.2.1 Montáž pojezdových kol
	6.2.2 Demontáž pojezdových kol

	6.3 Montáž podvozku
	6.4 Montáž opěrné ostruhy
	6.5 Montáž vodících držadel
	6.6 Zavěšení lanek
	6.7 Montáž transportního madla
	6.8 Nasazení bezpečnostních krytů a krycích dílů
	6.8.1 Montáž bezpečnostního krytu
	6.8.2 Montáž krytů

	6.9 Doplnění převodového oleje
	6.10 Doplnění motorového oleje
	6.11 Naplnění vzduchového filtru olejovou náplní

	7 Doplňování paliva do rotačního kypřiče
	7.1 Doplňování paliva do rotačního kypřiče

	8 Uživatelské nastavení rotačního kypřiče
	8.1 Nastavení výšky vodicích držadel
	8.2 Stranové nastavení vodicích držadel

	9 Spouštění a vypínání rotačního kypřiče
	9.1 Spouštění a vypínání motoru
	9.1.1 Spuštění motoru
	9.1.2 Vypnutí motoru

	9.2 Řazení
	9.3 Nastavení otáček
	9.4 Zapínání a vypínání pojezdu
	9.4.1 Zapnutí vlastního pojezdu
	9.4.2 Vypnutí vlastního pojezdu


	10 Zkouška rotačního kypřiče
	10.1 Vyzkoušení ovládacích prvků

	11 Práce s rotačním kypřičem
	11.1 Uvedení podvozku do pracovní polohy
	11.2 Přestavení opěrných ostruh
	11.3 Použití pohonu vývodovým hřídelem
	11.4 Zapnutí a vypnutí světlometu
	11.5 Držení a vedení rotačního kypřiče
	11.6 Uvolnění pevné půdy nebo zapracování přísad do volné půdy
	11.7 Práce v rozvolněné půdě
	11.8 Vytvoření brázdy

	12 Po skončení práce
	12.1 Po ukončení práce

	13 Přeprava
	13.1 Transport rotačního kypřiče

	14 Skladování
	14.1 Skladování rotačního kypřiče

	15 Čištění
	15.1 Čištění rotačního kypřiče
	15.2 Čištění okopávacích hvězdic

	16 Údržba
	16.1 Intervaly údržby
	16.2 Mazání převodovky
	16.3 Kontrola hladiny převodového oleje
	16.4 Výměna převodového oleje

	17 Oprava
	17.1 Oprava rotačního kypřiče a okopávacích hvězdic

	18 Odstranění poruch
	18.1 Odstranění poruch rotačního kypřiče

	19 Technická data
	19.1 Rotační kypřič STIHL MH 700
	19.2 Hodnoty zvuku a vibrací
	19.3 REACH

	20 Náhradní díly a příslušenství
	20.1 Náhradní díly a příslušenství
	20.2 Důležité náhradní díly
	20.3 Příslušenství

	21 Likvidace
	21.1 Likvidace rotačního kypřiče

	22 Prohlášení o konformitě EU
	22.1 Rotační kypřič STIHL MH 700.1

	23 Adresy
	23.1 Hlavní sídlo firmy STIHL
	23.2 Distribuční společnosti STIHL
	23.3 Dovozci firmy STIHL

	24 Bezpečnostní technické pokyny k rotačnímu kypřiči
	24.1 Úvod
	24.2 Obecné informace
	24.3 Přípravná opatření
	24.4 Manipulace
	24.5 Údržba a skladování

	1 Prefácio
	2 Informações relativas a este manual de instruções
	2.1 Documentos aplicáveis
	2.2 Documentos aplicáveis
	2.3 Identificação das advertências no texto
	2.4 Símbolos no texto

	3 Vista geral
	3.1 Moto-enxada
	3.2 Símbolos

	4 Indicações de segurança
	4.1 Símbolos de aviso
	4.2 Utilização recomendada
	4.3 Requisitos ao nível do utilizador
	4.4 Vestuário e equipamento
	4.5 Área de trabalho e ambiente envolvente
	4.6 Estado de acordo com as exigências de segurança
	4.6.1 Moto-enxada
	4.6.2 Estrelas de cavar

	4.7 Combustível e abastecimento
	4.8 Trabalhos
	4.9 Transporte
	4.10 Arrumação
	4.11 Limpeza, manutenção e reparação

	5 Colocar a moto-enxada operacional
	5.1 Colocar a moto-enxada operacional

	6 Armar a moto-enxada
	6.1 Montar e desmontar as estrelas de cavar
	6.1.1 Montar as estrelas de cavar
	6.1.2 Desmontar as estrelas de cavar

	6.2 Montar e desmontar as rodas
	6.2.1 Montar as rodas
	6.2.2 Desmontar as rodas

	6.3 Montar o mecanismo de translação
	6.4 Montar a espora
	6.5 Montar o guiador
	6.6 Engatar os cabos tirantes
	6.7 Montar a pega de transporte
	6.8 Montar a proteção e as coberturas
	6.8.1 Montar a proteção
	6.8.2 Montar as coberturas

	6.9 Abastecer com óleo da transmissão
	6.10 Reabastecer com óleo do motor
	6.11 Encher o filtro de ar em banho de óleo

	7 Reabastecer a moto-enxada
	7.1 Reabastecer a moto-enxada

	8 Ajustar a moto-enxada ao utilizador
	8.1 Ajustar a altura do guiador
	8.2 Ajuste lateral do guiador

	9 Ligar e desligar a moto-enxada
	9.1 Ligar e desligar o motor
	9.1.1 Ligar o motor
	9.1.2 Desligar o motor

	9.2 Ajustar uma velocidade
	9.3 Ajustar a rotação
	9.4 Ligar e desligar o mecanismo de translação
	9.4.1 Ligar o mecanismo de translação
	9.4.2 Desligar o mecanismo de translação


	10 Verificar a moto-enxada
	10.1 Verificar os elementos de comando

	11 Trabalhar com a moto-enxada
	11.1 Colocar o mecanismo de translação na posição de trabalho
	11.2 Ajustar a espora
	11.3 Utilizar o acionamento por tomada de força
	11.4 Ligar e desligar o farol
	11.5 Segurar e conduzir a moto-enxada
	11.6 Afofar solo duro ou incorporar aditivos em solo fofo
	11.7 Trabalhar solo fofo
	11.8 Criar sulcos

	12 Após o trabalho
	12.1 Após o trabalho

	13 Transporte
	13.1 Transportar a moto-enxada

	14 Armazenamento
	14.1 Guardar a moto-enxada

	15 Limpeza
	15.1 Limpar a moto-enxada
	15.2 Limpar as estrelas de cavar

	16 Fazer a manutenção
	16.1 Intervalos de manutenção
	16.2 Lubrificar a transmissão
	16.3 Verificar o nível do óleo da transmissão
	16.4 Mudar o óleo da transmissão

	17 Reparar
	17.1 Reparar a moto-enxada e as estrelas de cavar

	18 Eliminação de avarias
	18.1 Resolver avarias da moto-enxada

	19 Dados técnicos
	19.1 Moto-enxada STIHL MH 700
	19.2 Valores de ruído e de vibração
	19.3 REACH

	20 Peças de reposição e acessórios
	20.1 Peças de reposição e acessórios
	20.2 Peças de reposição importantes
	20.3 Acessórios

	21 Eliminar
	21.1 Eliminar a moto-enxada

	22 Declaração de conformidade CE
	22.1 Moto-enxada STIHL MH 700.1

	23 Instruções técnicas de segurança sobre a moto-enxada
	23.1 Introdução
	23.2 Indicações gerais
	23.3 Medidas preparatórias
	23.4 Manuseamento
	23.5 Manutenção e armazenamento

	1 Przedmowa
	2 Informacje o instrukcji użytkowania
	2.1 Obowiązujące dokumenty
	2.2 Obowiązujące dokumenty
	2.3 Ostrzeżenia w treści instrukcji
	2.4 Symbole w tekście

	3 Przegląd
	3.1 Glebogryzarka
	3.2 Symbole

	4 Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa pracy
	4.1 Symbole ostrzegawcze
	4.2 Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	4.3 Wymagania dotyczące użytkownika
	4.4 Odzież robocza i sprzęt ochronny
	4.5 Obszar roboczy i środowisko
	4.6 Bezpieczny stan
	4.6.1 Glebogryzarka
	4.6.2 Zespoły robocze

	4.7 Paliwo i tankowanie
	4.8 Praca
	4.9 Transport
	4.10 Przechowywanie
	4.11 Czyszczenie, konserwacja i naprawa

	5 Przygotowanie glebogryzarki do pracy
	5.1 Przygotowanie glebogryzarki do pracy

	6 Składanie glebogryzarki
	6.1 Zamontowanie i wymontowanie zespołów roboczych
	6.1.1 Zamontowanie zespołów roboczych
	6.1.2 Wymontowanie zespołów roboczych

	6.2 Zamontowanie i wymontowanie kół jezdnych
	6.2.1 Zamontowanie kół jezdnych
	6.2.2 Wymontowanie kół jezdnych

	6.3 Zamontowanie zespołu jezdnego
	6.4 Zamontowanie ogranicznika głębokości
	6.5 Zamontowanie uchwytu kierującego
	6.6 Zamocowanie cięgien
	6.7 Zamontowanie uchwytu transportowego
	6.8 Zamontowanie osłony i pokryw
	6.8.1 Zamontowanie osłony
	6.8.2 Zamontowanie pokryw

	6.9 Wlewanie oleju przekładniowego
	6.10 Wlewanie oleju silnikowego
	6.11 Napełnianie olejowego filtra powietrza

	7 Tankowanie glebogryzarki
	7.1 Tankowanie glebogryzarki

	8 Dostosowanie glebogryzarki do użytkownika
	8.1 Ustawianie wysokości uchwytu kierującego.
	8.2 Regulacja pozioma uchwytu kierującego

	9 Włączanie i wyłączanie glebogryzarki
	9.1 Włączanie i wyłączanie silnika
	9.1.1 Uruchamianie silnika
	9.1.2 Wyłączanie silnika

	9.2 Włączanie biegu
	9.3 Regulacja prędkości obrotowej
	9.4 Włączanie i wyłączanie napędu kół
	9.4.1 Włączanie napędu kół
	9.4.2 Wyłączanie napędu kół


	10 Sprawdzanie glebogryzarki
	10.1 Sprawdzanie elementów obsługi

	11 Praca przy użyciu glebogryzarki
	11.1 Ustawianie zespołu jezdnego w pozycji roboczej
	11.2 Regulacja ogranicznika głębokości
	11.3 Korzystanie z napędu wałka odbioru mocy
	11.4 Włączanie i wyłączanie reflektora
	11.5 Trzymanie i prowadzenie glebogryzarki
	11.6 Spulchnianie zbitej gleby lub wprowadzanie dodatków do spulchnionej gleby
	11.7 Uprawa spulchnionej gleby
	11.8 Wykonywanie bruzd w glebie

	12 Po zakończeniu pracy
	12.1 Po zakończeniu pracy

	13 Transport
	13.1 Transport glebogryzarki

	14 Przechowywanie
	14.1 Przechowywanie glebogryzarki

	15 Czyszczenie
	15.1 Czyszczenie glebogryzarki
	15.2 Czyszczenie zespołów roboczych

	16 Konserwacja
	16.1 Okresy międzyobsługowe
	16.2 Smarowanie przekładni
	16.3 Sprawdzanie poziomu oleju przekładniowego
	16.4 Wymiana oleju przekładniowego

	17 Naprawa
	17.1 Naprawa glebogryzarki i zespołów roboczych

	18 Rozwiązywanie problemów
	18.1 Usuwanie usterek glebogryzarki

	19 Dane techniczne
	19.1 Glebogryzarka STIHL MH 700
	19.2 Poziomy hałasu i poziomy wibracji
	19.3 REACH

	20 Części zamienne i akcesoria
	20.1 Części zamienne i akcesoria
	20.2 Ważne części zamienne
	20.3 Akcesoria

	21 Utylizacja
	21.1 Utylizacja glebogryzarki

	22 Deklaracja zgodności UE
	22.1 Glebogryzarka STIHL MH 700.1

	23 Wskazówki bezpieczeństwa dotyczące glebogryzarki
	23.1 Wstęp
	23.2 Wskazówki ogólne
	23.3 Przygotowanie do pracy
	23.4 Obsługa
	23.5 Konserwacja i przechowywanie

	1 Predgovor
	2 Informacije uz ovo uputstvo za upotrebu
	2.1 Važeći dokumenti
	2.2 Važeći dokumenti
	2.3 Oznake upozorenja u tekstu
	2.4 Simboli u tekstu

	3 Pregled
	3.1 Benzinska freza
	3.2 Simboli

	4 Sigurnosne napomene
	4.1 Znaci upozorenja
	4.2 Namenska upotreba
	4.3 Zahtevi za korisnika
	4.4 Odeća i oprema
	4.5 Radna oblast i okruženje
	4.6 Stanje za bezbednu upotrebu
	4.6.1 Benzinska freza
	4.6.2 Zvezde za seckanje

	4.7 Gorivo i točenje
	4.8 Rad
	4.9 Transport
	4.10 Čuvanje
	4.11 Čišćenje, održavanje i popravka

	5 Priprema benzinske freze za rad
	5.1 Priprema benzinske freze za rad

	6 Sklapanje benzinske freze
	6.1 Demontaža i montaža zvezde za seckanje
	6.1.1 Ugradnja zvezda za seckanje
	6.1.2 Demontaža zvezda za seckanje

	6.2 Demontaža i montaža točkova
	6.2.1 Montaža točkova
	6.2.2 Demontaža točkova

	6.3 Ugradnja konstrukcije
	6.4 Ugradnja trna za kopanje
	6.5 Montaža upravljača
	6.6 Postavljanje užadi
	6.7 Ugradnja transportne ručke
	6.8 Ugradnja zaštite i poklopaca
	6.8.1 Montaža zaštite
	6.8.2 Ugradnja poklopaca

	6.9 Dolivanje ulja u menjač
	6.10 Dolivanje motornog ulja
	6.11 Punjenje filtera za vazduh uljne kupke

	7 Punjenje benzinske freze
	7.1 Punjenje benzinske freze

	8 Podešavanje benzinske freze za korisnika
	8.1 Podešavanje visine upravljača
	8.2 Bočno podešavanje upravljača

	9 Pokretanje i isključivanje benzinske freze
	9.1 Pokretanje i isključivanje motora
	9.1.1 Pokretanje motora
	9.1.2 Isključivanje motora

	9.2 Podešavanje hoda
	9.3 Podešavanje broja obrtaja
	9.4 Uključivanje i isključivanje voznog pogona
	9.4.1 Uključivanje voznog pogona
	9.4.2 Isključivanje voznog pogona


	10 Provera benzinske freze
	10.1 Provera komandnih elemenata

	11 Rad sa benzinskom frezom
	11.1 Postavljanje konstrukcije u radnu poziciju
	11.2 Podešavanje trna za kopanje.
	11.3 Korišćenje pogona vratila za odvođenje snage
	11.4 Uključivanje i isključivanje fara
	11.5 Držanje i vođenje benzinske freze
	11.6 Rastresanje čvrstog tla ili razrađivanje dodataka u tlu
	11.7 Obrada rastresitog tla
	11.8 Pravljenje brazdi

	12 Posle rada
	12.1 Posle rada

	13 Transportovanje
	13.1 Transport benzinske freze

	14 Čuvanje
	14.1 Čuvanje benzinske freze

	15 Čišćenje
	15.1 Čišćenje benzinske freze
	15.2 Čišćenje zvezda za seckanje

	16 Održavanje
	16.1 Intervali održavanja
	16.2 Podmazivanje menjača
	16.3 Kontrola nivoa ulja u menjaču
	16.4 Zamena ulja u menjaču

	17 Popravljanje
	17.1 Popravka benzinske freze i zvezda za seckanje

	18 Otklanjanje smetnji
	18.1 Otklanjanje smetnji na benzinskoj frezi

	19 Tehnički podaci
	19.1 Benzinska freza STIHL MH 700
	19.2 Vrednosti zvuka i vrednosti vibracija
	19.3 REACH

	20 Rezervni delovi i pribor
	20.1 Rezervni delovi i pribor
	20.2 Važni rezervni delovi
	20.3 Dodatni pribor

	21 Zbrinjavanje
	21.1 Odlaganje na otpad benzinske freze

	22 EU izjava o usaglašenosti
	22.1 Benzinska freza STIHL MH 700.1

	23 Bezbednosno-tehnička uputstva za benzinsku frezu
	23.1 Uvod
	23.2 Opšte napomene
	23.3 Pripremne mere
	23.4 Rukovanje
	23.5 Održavanje i skladištenje


